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Vorbemerkung 

Im vorliegendem Band werden die neuesten, überwiegend aus der 1 % — Mikrozensus — Erhebung im April 
1974, gewonnenen statistischen Daten über Haushalte und Familien vorgelegt. Gegenüber den letzten in 
dieser Reihe publizierten Ergebnissen aus dem Mikrozensus vom April 1971, sind in diesem Heft die Dar¬ 
stellungen wesentlich vermehrt und differenzierter veröffentlicht, um den zunehmenden Bedürfnissen der 
Konsumenten Rechnung zu tragen. 

Zur Schnell - Information ist den detaillierten statistischen Ergebnissen eine Übersicht über die wichtigsten 
Strukturdaten aus dem Bereich der Haushalts- und Familienstatistik vorangestellt worden. 

Zur Abrundung des Gesamtbildes sind auch neueste statistische Ergebnisse aus anderen Fachbereichen wie 
Laufende Bevölkerungsstatistiken, Ergebnisse nach der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe und der 
Wohnungsstichprobe aufgenommen. 

Die Zusammenstellung und redaktionelle Bearbeitung erfolgte in der Abteilung „Volks- und Wohnungs¬ 
zählungen, Erwerbstatigkeit", des Ltd. Regierungsdirektors Herberger im Referat von Oberregierungsrat 
Bornes „Familien und Haushalte". 
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1. Methodische Einführung 

Seit 1957 werden in der amtlichen Statistik der Bundesrepublik 
die bei bevolkerungsstatistischen Erhebungen — insbesondere dem 
Mikrozensus — gewonnenen Daten auch für Zwecke der Haushalts¬ 
und Familienstatistik aufbereitet. Der Mikrozensus wird im Bun¬ 
desgebiet seit Oktober 1957 als laufende Reprasentativstatistik der 
Bevölkerung und des Erwerbslebens durchgefuhrt. 

Derzeitige Rechtsgrundlage ist das Gesetz über die Durchführung 
einer Reprasentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbsle¬ 
bens (Mikrozensus) (Bundesgesetzbl. I, 1962, S. 767, und 1968, 
S. 1456). Die Statistik wird jährlich einmal mit einem Auswahlsatz 
von 1 % und dreimal jährlich mit einem Auswahlsatz von 0,1 % 
der Bevölkerung durchgefuhrt. Sie besteht aus einem Grundpro¬ 
gramm, das im Bedarfsfälle durch ein Zusatzprogramm erweitert 
werden kann. Die gesetzlich festgelegten Erhebungstatbestande 
umfassen bevolkerungs- und erwerbsstatistische Merkmale. In dem 
Gesetz wird u. a. festgelegt, daß auch Merkmale der Familie und 
des Haushalts durch das Mikrozensusprogramm zu erfassen sind. 

Die Volks- und Berufszahlung am 27. 5. 1970 bot Anlaß und 
Möglichkeit, die Reprasentativstatistik der Bevölkerung und des 
Erwerbslebens (Mikrozensus) auf eine neuere Auswahlgrundlage zu 
stellen. Damit ergab sich auch die Gelegenheit, die Erfahrungen 
mit dem seit 1962 gültigen Stichprobenplan durch die Entwick¬ 
lung einer entsprechend abgewandelten Konzeption nutzbar zu 
machen und für die im Jahr 1972 gleichzeitig durchzufuhrende 
Wohnungsstichprobe Erfordernisse wohnungsstatistischer Ermitt¬ 
lungen zu berücksichtigen. Den beabsichtigten Änderungen kam 
die inzwischen wesentlich verbesserte maschinentechnische Aus¬ 
stattung der Statistischen Ämter sehr entgegen D. 

Bei der Beurteilung der in dieser Veröffentlichung dargestellten 
Mikrozensusergebnisse ist zu beachten, daß es sich um Ergebnisse 
einer 1 %-Stichprobe der Gesamtbevolkerung handelt; die bei 
jedem Stichprobenergebnis zu berücksichtigenden Zufallsfehler 
hangen im besonderen von der jeweiligen Zahl der Merkmalsfalle 
ab. Als Richtmaß für die Größenordnung der Zufallsfehler gilt (für 
die in diesem Band veröffentlichten Mikrozensusergebnisse) bei 
einer hochgerechneten Personenzahl von 50 000, 100 000, 
500 000, 1 000 000, 2 000 000, 5 000 000 und 10 000 000 ein re¬ 
lativer Standardfehler von ± 6,3%, ± 4,5%, ± 2,0%, ± 1,5%, ± 
1,2 %, ± 0,9 %, ± 0,7 %. In der Mehrzahl der Falle durfte der ge¬ 
nannte Bereich eingehalten oder höchstens bis zum doppelten 
Wert überschritten sein 2). 

1) Siehe „Stichprobenplan des Mikrozensus ab 1972" in WiSta 

11/1973, S 631 ff. — 2) Uber die Genauigkeit der Stichprobener¬ 

gebnisse im Mikrozensus wurde ausführlich in der Fachserie A, 

Reihe 6/I, im Zusammenhang mit den Ergebnissen des Mikrozen¬ 

sus April 1964 berichtet. 

Da der relative Standardfehler für hochgerechnete Besetzungszah¬ 
len unter 5 000 (1 %-Erhebung), d. h. für weniger als 50 Personen 
oder Fälle in der Stichprobe für alle Merkmalsgruppen über 20 % 
hinausgeht, werden diese Ergebnisse wegen ihres geringen Aussage¬ 
wertes nicht ausgewiesen und durch einen Schrägstrich (/) ersetzt. 

Fehlerrechnungen für den Mikrozensus ab 1972 konnten wegen 
ihrer Aufwendigkeit bisher nicht durchgeführt werden. Die Ergeb¬ 
nisse solcher Rechnungen durften aber, insbesondere wegen eines 
verbesserten Stichprobenplans, nicht ungünstiger ausfallen, als die 
der Fehlerberechnungen für den Mikrozensus April 1964. 

Bei Darstellungen nach „Altersgruppen” muß berücksichtigt wer¬ 
den, daß bei der Feststellung des Alters im Mikrozensus ab 1972 
überwiegend vom Stichtag ausgegangen wurde. Nur in manchen 
Fallen wurde das Alter nach der Geburtsjahrgangsmethode (Alter 
aus der Differenz zwischen Geburtsjahr und Erhebungsjahr) ermit¬ 
telt. Deswegen können aus diesen Gründen geringfügige Abwei¬ 
chungen bei vergleichbaren Zahlen auftreten. 

Die Haushaltsstatistik richtet sich auf die in einem Haushalt zu¬ 
sammenwohnende und gemeinsam wirtschaftende Personengruppe, 
die sowohl verwandte als auch fremde Personen, Familien im eng¬ 
sten und im weiteren Sinne, häusliches Dienstpersonal, gewerbliche 
oder landwirtschaftliche Arbeitskräfte usw umfassen kann. Auch 
alleinstehende Personen, die eine eigene Wohnung und einen eige¬ 
nen Haushalt haben, fallen unter die Betrachtung der Haushalts- 
statistik. Sie richtet sich auf die sozial - Ökonomische Institution 
Haushalt. 

Die Familienstatistik befaßt sich mit der zusammenlebenden Fami¬ 
lie im engsten Sinne, der Eitern/Kinder - Gemeinschaft Sie richtet 
sich auf die sozial - biologische Institution Familie Sie bezieht 
aber auch die kinderlosen Ehepaare mit ein, wenngleich sie im 
strengen Sinne noch keine Familie oder — wenn die Kinder selb¬ 
ständig geworden sind und das Elternhaus verlassen haben — keine 
zusammenlebende Familie mehr darstellen. Schließlich sind auch 
verwitwete oder geschiedene Personen mit oder ohne Kinder als 
Familien anzusehen. 

Als Kinder zahlen nur die ledigen Kinder, die mit ihrem Vater 
oder ihrer Mutter in einem Haushalt Zusammenleben. Nicht einbe¬ 
zogen sind also diejenigen Kinder, die inzwischen aus dem Haus¬ 
halt der Eltern ausgeschieden sind bzw. eine eigene Familie gegrün¬ 
det haben. Im letzteren Falle wird die Familie gesondert gezahlt, 
denn in der Haushalts- und Familienstatistik ist die Familie auf die 
Generation der Eltern und der ledigen Kinder beschrankt 

2. Zusammenfassung der Ergebnisse 

Bevölkerung 

Anfang 1974 lebten im Bundesgebiet 62,1 Mill. 
Personen. Darunter waren am 30.9. 1973 rd. 
4 Mill. Personen mit ausländischer Staatsange¬ 
hörigkeit. 

Die Bevölkerung der Bundesrepublik Deutschland betrug am 1 1.1974 62,1 Mill., 
davon 29,7 Mill. männlichem und 32,4 Mill. weiblichem Geschlechts. Von der männ¬ 
lichen Bevölkerung waren 9,1 Mill. (d. s. 30,7 %) alter als 45 Jahre, bei der weiblichen 
Bevölkerung betrug der Anteil dieser Altersgruppe 13,2 Mill. oder 40,6%. Durch die 
Kriegsverluste und der höheren Sterblichkeit der Männer waren 11,1 % der Männer 65 
Jahre und alter, hingegen gehörten 16,7 % der Frauen zu dieser Altersgruppe. 

Von der männlichen Bevölkerung waren 52,6 % verheiratet. Den höchsten Anteil hatte 
die Altersgruppe 50 bis unter 55 Jahren mit 91,7%. Bei der weiblichen Bevölkerung 
betrug die Verheiratetenquote 47,5 % und zwar mit 87,5 % am höchsten in der Alters¬ 
gruppe 35 bis unter 40 Jahren. 2,6 % der Männer waren verwitwet, bei den Frauen war 
dieser Anteil mit 14,0 % mehr als fünffach so hoch. 

1973 wurden 395 000 Ehen geschlossen, Im Jahre 1973 wurden 395 000 Ehen geschlossen. Von den eheschheßenden Männern 
636 000 Kinder geboren, 731 000 Personen waren 330 000 und von den eheschließenden Frauen 335 000 ledig. 65 000 Männer und 
starben und 90 000 Ehen wurden geschieden. 60 000 Frauen sind eine zweite oder weitere Ehe eingegangen. 

Das durchschnittliche Heiratsalter der ledigen Männer betrug 25,5 Jahre und das der 
Frauen 22,9 Jahre. 
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Von den 636 000 Lebendgeborenen waren 326 000 Knaben und 310 000 Mädchen. 
Demnach kamen auf 1 000 Mädchen 1 054 Knaben. In Verhältniszahl ausgedrückt 
kamen auf 1 000 Einwohner 10,3 Lebendgeborene. Für 1963 wurde noch eine Ver- 
haltniszahl von 18,3 errechnet. 596 000 Kinder wurden ehelich lebend geboren, d. s. 
93,7% aller Lebendgeborenen; davon waren 267 000 (44,8%) Erstkinder. 366 000 
männliche und 365 000 weibliche Personen starben 1973. Über die Hälfte der verstor¬ 
benen Männer, 236 000 oder 64,7 % waren verheiratet, wogegen die Mehrheit der ver¬ 
storbenen Frauen, 205 000 oder 56,2% verwitwet waren. 1973 wurden 90 000 Ehen 
geschieden. Auf 10 000 bestehende Ehen kamen 57 Ehescheidungen. 34 000 geschie¬ 
dene Ehe hatten keine minderjährigen Kinder aber in 56 000 geschiedenen Ehen wurden 
rd. 98 000 minderjährige Kinder durch die Scheidung betroffen. 

Im April 1974 gab es im Bundesgebiet 23,7 
Mill. Privathaushalte. Davon waren 6,4 Mill. 
Einpersonen- und 17,2 Mill. Mehrpersonenhaus¬ 
halte. Von diesen hatten die Zweipersonenhaus¬ 
halte mit 6,7 Mill. den größten Anteil. 

Durchschnittlich leben 2,6 Personen in einem 
Haushalt. 

8,2 Mill. Haushaltsvorstande sind nicht erwerbs¬ 
tätig, 7,2 Mill. üben eine Tätigkeit als Arbeiter 
aus. 

3 von 10 Empersonenhaushalten haben ein mo¬ 
natliches Haushaltsnettoeinkommen von unter 
600,— DM. Bei den Mehrpersonenhaushalten 
haben rd. ein Viertel ein monatliches Haus- 
haltsnettoeinkommen von 1 800,— bis unter 
2 500,- DM. 

Jede 10. in Privathaushalten lebende Person 
wohnt und wirtschaftet für sich alleine. 

Fld. 90% der Haushalte sind mit Fernseh- und 
Rundfunkgeräten, Kühlschränken und elektri¬ 
schen Staubsaugern ausgestattet. Etwa die 
Hälfte verfugen über ein(en) Personenkraftwa¬ 
gen, Fahrrad, Telefon, Fotoapparat oder elek¬ 
trische Waschmaschine. 

Ein Fünftel der Haushalte mit Sparbüchern ver¬ 
fugen über ein Sparguthaben von 5 000,- bis 
unter 10 000,— DM. 

Privathaushalte 

Im April 1974 wurden 23,7 Mill. Privathaushalte mit 61,8 Mill. Haushaltsmitgliedern 
ermittelt. Das entspricht eine durchschnittliche Haushaltsgroße von 2,61 Personen. 
Laßt man die 6,4 Mill. Einpersonenhaushalte außer acht, so ergeben sich 17,2 Mill. 
Mehrpersonenhaushalte mit 55,4 Mill. Haushaltsmitgliedern und somit eine durch¬ 
schnittliche Haushaltsgröße in Mehrpersonenhaushalten von 3,2 Personen. 

Von den Privathaushalten insgesamt sind 27,2% Einpersonenhaushalte und von diesen 
haben 71,2% eine Frau als Haushaltsvorstand. In den 4,6 Mill. Einpersonenhaushalten 
mit weiblichem Haushaltsvorstand leben 2,5 Mill. Frauen oder 54,5% im Alter von 65 
und mehr Jahren. 

Abweichungen gegenüber der durchschnittlichen Haushaltsgroße von 2,61 Personen er¬ 
geben sich dann, wenn man die Zahlen für die Haushalte nach Gemeindegrößenklassen 
ordnet und außerdem das Geschlecht und die Altersgruppe des Haushaltsvorstandes be¬ 
rücksichtigt. Die höchste durchschnittliche Haushaltsgröße von 3,98 Personen haben die 
1,6 Mill. Haushalte mit einem männlichem Haushaltsvorstand im Alter von 25 bis 
unter 45 Jahren in Gemeinden bis unter 5 000 Einwohnern. Mit der durchschnitt¬ 
lichen Haushaltsgroße von 1,11 Personen haben die 718 000 Haushalte mit einer 
65jahrigen oder alteren Frau als Haushaltsvorstand in Großstädten mit 500 000 und 
mehr Einwohnern den niedrigsten Durchschnittswert. 

Von den 23,7 Mill. Haushaltsvorstanden sind 8,2 Mill. (34,6 %) nicht erwerbstätig. 
7,2 Mill, (30,6 %) sind als Arbeiter tätig. Von 4,6 Mill. in Einpersonenhaushalten lebende 
Frauen gehen 1,2 Mill. (26,4 %) einer Erwerbstätigkeit nach und rd. drei Viertel (73,6 %) 
sind nicht erwerbstätig. Unter diesen wiederum sind 2,4 Mill. (71,2 %) Rentnerinnen u. 
dgl. im Alter von 65 und mehr Jahren. 

30,0% von den 6,4 Mill. Personen in Einpersonenhaushalten haben ein monatliches 
Haushaltsnettoeinkommen von unter 600.— DM, hingegen 23,6% der 17,2 Mill. Mehr¬ 
personenhaushalten ein monatliches Haushaltsnettoeinkommen zwischen 1 800,— DM 
und 2 500,- DM. 

Von den 22,4 Mill. Haushalten, die ihr Haushaltsnettoeinkommen genannt haben 
(ohne Selbständige Landwirte und Mithelfende Familienangehörige), haben 4,3 Mill. 
(19,1 %) Haushalte ebenfalls ein monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 
1 800,— DM bis unter 2 500,— DM. 

Von den 61,5 Mill. in Haushalten lebenden Personen leben 10,5% für sich allein (als 
Einpersonenhaushalte) und zwar 4,6 Mill. (7,5%) Frauen und 1,8 Mill. (3,0%) 
Männer. 

Nach den Ergebnissen der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973 wurde fest¬ 
gestellt, daß im Januar d. J. etwa 9 von 10 Haushalten mit Fernseh- und Rundfunk¬ 
geräten, mit Kühlschränken oder elektrischen Staubsaugern ausgestattet sind, gleichgül¬ 
tig welche soziale Stellung der Haushaltsvorstand hat. Im Durchschnitt hat jeder 
zweite Haushalt einen oder mehrere Personenkraftwagen. Die Haushalte von Landwir¬ 
ten, Selbständigen oder Beamten verfugen jedoch zu jeweils vier Fünftel über minde¬ 
stens einen Personenkraftwagen. Den niedrigsten Anteil an Pkw's mit 24 % haben die 
Haushalte mit einem nichterwerbstatigen Haushaltsvorstand, wahrscheinlich deshalb, 
weil deren Mitglieder oft allein wegen ihres hohen Alters kein Kraftfahrzeug unterhal¬ 
ten können oder wollen, selbst wenn es ihnen ihre finanziellen Möglichkeiten gestatten 
wurden. 

Im Allgemeinen kann gesagt werden, daß, je mehr Personen zu einem Haushalt gehö¬ 
ren, auch progressiv die Ausstattung der Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern 
zunimmt. 

91 % der Haushalte haben Sparbücher. Mit dem Haushaltsnettoeinkommen steigt auch 
der prozentuale Anteil der Haushalte mit Sparbüchern. So haben 72 % der Haushalte, die 
über ein monatliches Haushaltsnettoeinkommen unter 600,— DM verfügen, Sparbücher, 
aber 95 % der Haushalte, die ein monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 200,— bjs 
unter 15 000,— DM haben, sind im Besitz von Sparbüchern. Im Durchschnitt haben 22 % 
der Haushalte mit Sparbüchern ein Sparguthaben von 5 000,— bis unter 10 000,— DM. 
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Etwas mehr als ein Drittel der Haushalte besit- 35 % der Haushalte haben mindestens einen noch nicht zuteilungsreifen Bausparver- 
zen noch nicht zuteilungsreife Bausparverträge. trag. Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von unter 

600,—DM sind nur zu 8% im Besitz von Bausparverträgen dagegen haben 64% der 
Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 2 500,— bis unter 
15 000,— DM Bausparverträge laufen. Beamten — Haushalte haben mit mehr als sechs 
Zehntel den höchsten Anteil mit Bausparverträgen. 

Ein Drittel des Haushaltsnettoeinkommen wird 1969 (neuere Ergebnisse aus der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973 lagen 
für Nahrungs- und Genußmittel verwendet. bei Redaktionsschluß noch nicht vor) haben die Haushalte von ihrem monatlichen 

Haushaltsnettoeinkommen 33% für Nahrungs- und Genußmittel verwendet. 13% 
wurde für Wohnungsmiete u. ä. ausgegeben und etwa je 11 % für Bekleidung und 
Schuhe, für Güter für die Haushaltsführung bzw. für Verkehr und Nachrichtenübermitt¬ 
lung. 

68,9% der im April 1974 gezählten Familien 
bestehen aus Ehepaaren ohne bzw. mit in der 
Familie lebenden ledigen Kindern. Fast ein Drit¬ 
tel sind unvollständige Familien. 

In fast der Hälfte der Familien lebt nur 1 Kind. 

87,6% der Familien leben in Einfamilienhaus¬ 
halten, 

Durchschnittlich leben 2 ledige Kinder in einer 
Familie. 

14,3 Mill., d. s. knapp zwei Drittel aller Famili- 
envorstande sind erwerbstätig. 

Rd. die Hälfte der Familienvorstände in voll¬ 
ständigen Familien haben ein monatliches 
Nettoeinkommen von 1 200,— und mehr. 

Familien 

Im April 1974 lebten im Bundesgebiet 22,5 Mill. Familien. 15,5 Mill. (68,9%) waren 
Ehepaare ohne bzw. mit in der Familien lebenden ledigen Kindern, in 31,1 % waren es 
Familien mit alleinstehenden Familienvorstanden, von denen 24,6% (5,5 Mill.) eine 
Frau der Familie Vorstand. 

In 8,8 Mill. Familien lebten 16,3 Mill. Kinder unter 18 Jahren. In 8,1 Mill. vollständi¬ 
gen Familien lebten 15,1 Mill. Kinder dieser Altersgruppe, d. s. 93%. Familien mit 
schulpflichtigen Kindern (6 bis unter 15 Jahren) gab es 5,8 Mill., darunter 5,3 Mill. 
(92,1 %) Ehepaare. 

Von den 11,1 Mill. Familien mit ledigen Kindern hatten 5,1 Mill. (45,8%), also fast 
die Hälfte I Kind, 3,7 Mill. (etwa ein Drittel) 2 Kinder, 1,5 Mill. (13,4%) 3 Kinder 
und 841 000 (7,6 %) 4 und mehr Kinder. 

2 Mill. (18,0%) der Familien mit Kindern hatten einen Familienvorstand im Alter von 
35 bis unter 40 Jahren, darunter waren 1,9 Mill. vollständige Familien. 

19,9 Mill. Familien (87,6%) der 22,8 Mill. ermittelten Familien leben für sich alleine 
in einem Haushalt, davon 19,2 % in Einpersonen- und 68,4% in Mehrpersonenhaushal¬ 
ten. Nur 2,8 Mill. Familien (12,4%) leben mit einer oder weiteren Familie in einem 
Haushalt. 

In 100 Familien mit ledigen Kindern leben durchschnittlich 188 Kinder. Wenn die 
Familien aus Ehepaaren mit Kindern bestehen, so kommen auf 100 Familien 194 Kin¬ 
der. Auf je 100 Familien mit alleinstehendem männlichen Familienvorstand kommen 
146 und mit weiblichem Familienvorstand 151 Kinder. 

14,3 Mill. (63,7%) aller Familienvorstände stehen im Erwerbsleben. Von 100 Fami¬ 
lienvorstanden ohne ledige Kinder in der Familie sind 40,8% am Erwerbsleben betei¬ 
ligt und von 100 Familienvorständen mit ledigen Kindern in der Familie sind es 
87,1 %. Das hängt mit dem Alter des Familienvorstandes zusammen; denn Familien¬ 
vorstände ohne (noch) in der Familie lebende Kinder sind im Durchschnitt wesent¬ 
lich älter als die mit Kindern in der Familie. 

Von den mit dem Ehepartner zusammenlebenden Familienvorständen haben rd. die 
Hälfte (50,9 %) ein monatliches Nettoeinkommen von 1 200,— DM und mehr. Die 
alleinstehenden weiblichen Familienvorstände haben zu 62,8% ein monatliches Netto¬ 
einkommen bis unter 800,—DM. 125 000 von 595 000 erwerbstätigen Familienvor- 
stande dieser Gruppe mit ledigen Kindern in der Familie haben ein Nettoeinkommen 
von 1 200,— DM und mehr, d. s. etwas mehr als ein Fünftel. 

Frauen und Mütter 

Von den 25,4 Mill. Frauen im Alter von 15 
und mehr Jahren waren im April 1974 9,8 Mill. 
(38,5%) erwerbstätig. Die Erwerbstatigenquote 
sowohl für Mütter mit Kindern unter 18 Jahren 
als auch mit Kindern im schulpflichtigen Alter 
ist 41,1 %. 

Ohne Rücksicht auf die normalerweise geleistete Wochenarbeitszeit waren im April 
1974 von den 25,4 Mill. Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren 9,8 Mill. oder 
38,5 % erwerbstätig. Frauen in vollständigen Familien gingen zu 38,1 % und allein¬ 
stehende Frauen zu 39,0 % einer Erwerbstätigkeit nach. 

41,1 % der erwerbstätigen Mütter sowohl mit Kindern unter 18 Jahren als auch mit 
Kindern im schulpflichtigen Alter (6 bis unter 15 Jahren) haben angegeben erwerbs¬ 
tätig zu sein. 

Weit über dem Durchschnitt liegende Erwerbsquoten haben die ledigen bzw. geschiede¬ 
nen Mütter mit Kindern im schulpflichtigen Alter, nämlich 81,0% bzw. 70,7 %. 
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Mutter im Alter von 25 bis unter 45 Jahren 
mit Kinder unter 1 5 Jahren haben die höchste 
Beteiligung am Erwerbsleben. 

Mutter im Alter von 25 bis unter 35 Jahren mit Kindern unter 15 Jahren in der 
Familie beteiligen sich mit 40,2% und im Alter von 35 bis unter 45 Jahren mit 
41,5% am Erwerbsleben. Bei den Muttern in vollständigen Familien lauten die Quoten 
38,4 % bzw. 39,9 %. Die höchsten Erwerbstatigenquoten haben die ledigen Mütter im 
Alter von 35 bis unter 45 Jahren (87,6%), 25 bis unter 35 Jahren (79,1 %) und unter 
25 Jahren (75,3%). Auch die Erwerbsquoten der geschiedenen Mutter im Alter von 25 
bis unter 35 Jahren und 35 bis unter 45 Jahren überschreiten den Wert von 70 %. 

2 Mill. verheiratete und 293 000 alleinstehende 
Mutter mit Kindern unter 15 Jahren sind als 
Beamtinnen, Angestellte oder Arbeiterinnen 
außerhalb der Land- und Forstwirtschaft er¬ 
werbstätig. 

Von 7,1 Mill. verheirateten Müttern mit Kindern unter 15 Jahren sind 2 Mill. (28,0%) 
außerhalb der Land- und Forstwirtschaft in abhängiger Stellung erwerbstätig, und zwar 
59,2 % mit 1 Kind, 30,6 % mit 2 Kindern, 7,9 % mit 3 Kindern und 2,4 % mit 4 und 
mehr Kindern. 

513 000 alleinstehende Mütter haben Kinder unter 15 Jahren in der Familie. .Von 
diesen Müttern sind 293 000 (57,1 %) als Abhängige außerhalb der Landwirtschaft 
tätig. Von diesen 293 000 Müttern haben 74,1 % 1 Kind, 20,5% 2 Kinder und 5,4% 
3 und mehr Kinder. 

2,5 MtII. verheiratete erwerbstätige Frauen in 
abhängiger Stellung außerhalb der Landwirt¬ 
schaft arbeiten normalerweise 40 und mehr 
Stunden m der Woche. 

Von den 4,4 Mill. verheirateten erwerbstätigen Frauen arbeiten 2,5 Mill. (56,4 %) als 
Abhängige außerhalb der Landwirtschaft normalerweise 40 und mehr Stunden. Von 
diesen haben 66,2% überhaupt kein Kind oder keine Kinder unter 15 Jahren, 
21,9% 1 Kind und 12,0% 2 und mehr Kinder unter 15 Jahren. Anders ausgedrückt: 
von den 2,5 Mill. erwerbstätigen Müttern ohne Kinder arbeiten 1,7 Mill. oder 67,6%, 
von den 1,2 Mill. mit 1 Kind arbeiten 547 000 (46,6%) und mit 2 und mehr Kindern 
arbeiten von 810 000 Müttern 300 000 ( 37,0%) 40 und mehr Stunden in der Woche. 

Ausländer 

Im April 1974 hatten 1,6 Mill. Privathaushalte Unter den 23,7 Mill. Privathaushalten hatten im April 1974 1,6 Mill., d. s. 6,7% einen 
einen Haushaltsvorstand mit ausländischer Haushaltsvorstand mit ausländischer Staatsangehörigkeit. In diesen Haushalten lebten 
Staatsangehörigkeit. 4,0 Mill. Haushaltsmitglieder. Unter diesen 1,6 Mill. Haushalten waren die Einpersonen¬ 

haushalte mit 504 000 (31,6%) am stärksten vertreten. Die durchschnittliche Haus¬ 
haltsgroße beträgt für die Haushalte mit ausländischen Haushaltsvorständen insgesamt 
2,53 Personen und für die Mehrpersonenhaushalte 3,1 Personen. 

1,4 Mill. Familien hatten einen ausländischen 
Familienvorstand, darunter waren 335 000 Ehe¬ 
paare ohne Kinder und 681 000 Ehepaare mit 
1,3 Mill. ledigen Kindern in der Familie. 

Nach der Familienstruktur untergliedert setzen sich die 1,4 Mill. Familien mit einem 
ausländischen Familienvorstand wie folgt zusammen. 335 000 Ehepaare ohne Kinder 
(24,3%), 681 000 Ehepaare mit ledigen Kindern in der Familie (49,4%), 266 000 
alleinstehende Männer ohne oder mit Kindern (19,3%) und 95 000 alleinstehende 
Frauen (6,9%), und zwar 4,7% ohne Kinder und 2,2% mit ledigen Kindern in der 
Familie. 

Im Durchschnitt lebten 1,87 ledige Kinder in vollständigen Familien mit ausländi¬ 
schem Familienvorstand. 

62,0% der Frauen mit ausländischer Staatsan- Von den 1,1 Mill. Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren mit ausländischer Staats- 
gehorigkeit gehen einer Erwerbstätigkeit nach. angehorigkeit sind 683 000 (62,0%) erwerbstätig, u. zw. überwiegend als Abhängige 

außerhalb der Land- und Forstwirtschaft. Von den erwerbstätigen Frauen haben 
380 000 (55,6%) kein lediges Kind in der Familie und 303 000 (44,4%) 521 000 
ledige Kinder in der Familie. 

Ledige Kinder und Jugendliche in Familien 

89,5% der 20,8 Mill. ledigen Kinder und Ju- In 11,1 Mill. Familien lebten im April 1974 20,8 Mill. ledige Kinder und Jugendliche 
gendlichen lebten im April 1974 in vollständi- ohne Altersbegrenzung. Von diesen gehörten 18,6 Mill. (89,5%) zu einer vollständigen 
gen Familien. Familie, 1,9 Mill. (9,2%) lebten bei ihrer alleinstehenden Mutter und 280000(1,3%) 

bei ihrem alleinstehenden Vater. 

Nach dem Alter untergliedert gehörten die 20,8 Mill. Kinder folgenden Altersgruppen 
an: 1,9 MilI. (9,2%) waren im Alter von unter 3 Jahren, 2,6 Mill. (12,4%) im Alter 
von 3 bis unter 6 Jahren, 9,1 Mill. (43,9%) waren im schulpflichtigen Alter —6 bis 
unter 15 Jahren—, 2,6 Mill. (12,7%) gehörten zu der Altersgruppe 15 bis unter 18 
Jahren und 4,6 Mill. (21,8%), also mehr als ein Fünftel waren nach dem neuen Gesetz 
großjährig (18 und mehr Jahre alt). 
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Wohnsituation 

Im Frühjahr 1972 waren 61 % der Privathaus¬ 
halte Hauptmieter, 33% Eigentümer der Woh¬ 
nung oder des bewohnten Gebäudes und 6 % 
gaben an, als Untermieter zu wohnen. 

Mehr als ein Drittel der Ehepaare (Einfamilien¬ 
haushalte) mit ledigen Kindern unter 18 Jahren 
besaß im April 1972 eine Eigentümerwohnung 
(Gebäude- oder Wohnungseigentum). 

Die Wohnungsgroße nimmt mit der Familien- 
grdße zu. 

In 40% aller Einfamilienhaushalte, die 1972 
eine Wohnung besaßen, kam durchschnittlich 
ein Familienmitglied auf 2 selbstbewohnte Räu¬ 
me in der Wohnung. 

40% der vollständigen Familien hatten als 
Eigentümer eine selbstbewohnte Wohnfläche 
von 100 und mehr m2, hingegen nur 9% von 
Familien als Hauptmieter verfügen über eine so 
große Wohnfläche. 

Die Hälfte der Familien mit Kindern unter 18 
Jahren hatten ein eigenes Zimmer für jedes 
ihrer Kinder. 

Nach den hochgerechneten Ergebnissen der 1 %—Wohnungsstichprobe vom April 1972 
waren von den 22,3 Mill. Privathaushalten 13,5 Mill. oder 61% Hauptmieter der 
Wohnung, 33% waren Hauseigentümer bzw. Eigentümer der Wohnung und 6% waren 
als Untermieter untergebracht. Etwa zwei Drittel (68 %) der Hauptmieterhaushalte leb¬ 
ten in 3 bis 4 selbstbewohnten Räumen. Bei den Eigentumerhaushalten hatten die 
Haushalte mit 5 und mehr selbstbewohnten Räumen mit 61 % den höchsten Anteil. 

Von den 7 Mill. Ehepaaren (Einfamilienhaushalte als Inhaber einer Wohnung in Gebäu¬ 
den) mit ledigen Kindern unter 18 Jahren hatten 38% eine Eigentumerwohnung. Den 
höchsten Anteil an Eigentumerwohnungen mit 49 % hatten die Ehepaare mit 4 und 
mehr Kindern unter 18 Jahren in der Familie. 

Familien, deren Familienvorstand als Selbständiger erwerbstätig war, hatten sowohl 
ohne Kinder als auch mit Kindern unter 18 Jahren die höchsten Eigentumerquoten, 
und zwar 67 % bzw. 63 %. 

Erwartungsgemäß nimmt die Wohnungsgroße mit der Familiengröße zu. So hatten 
38 % der Ehepaare ohne Kinder gegenüber 6 % der Ehepaare mit 4 und mehr Kindern 
nur bis zu 3 selbstbewohnte Räume. Auf der anderen Seite leben aber 27 % der 
kinderlosen Ehepaare und 74 % der Ehepaare mit 4 und mehr Kindern in fünf und 
mehr Räumen. 

In 40% aller Einfamilienhaushalte, die im April 1972 Inhaber einer Wohnung in einem 
Gebäude waren, betrug die Belegungsdichte 0,5 Personen je selbstbewohntem Raum, 
d. h. zwei Raume je Person, in 36% 0,6 bis 0,9 Personen je Raum, in 16% eine Per¬ 
son je Raum und in 8 % mehr als eine Person je selbstbewohntem Raum. 

Von den Ehepaaren hatten ein Viertel eine selbstbewohnte Wohnfläche von unter 
60 m2 zur Verfügung. Ehepaare wohnten als Eigentümer zu 11 % und als Hauptmieter 
zu 34% in einer Wohnung solcher Große. 40% der vollständigen Familien (Ehepaare) 
mit einer Eigentümerwohnung hatten eine selbstbewohnte Wohnfläche von 100 und 
mehr m2 und von 100 Ehepaaren mit 4 und mehr Kindern unter 18 Jahren waren 66 
Eigentümer einer Wohnung in dieser Größe. Von 100 Ehepaaren mit 4 und mehr Kin¬ 
dern unter 18 Jahren als Hauptmieter in Mietwohnungen hatten nur 21 eine selbst¬ 
bewohnte Flache von 100 und mehr m2. 

Mit zunehmendem Alter der Kinder und zunehmender Größe der Wohnung nimmt der 
Anteil der Familien zu, in denen ein eigenes Zimmer für jedes Kind vorhanden ist. 
Hinsichtlich des Einflusses der Wohnungsgroße bestanden für die 7 Mill. vollständigen 
Familien mit Kindern unter 18 Jahren folgende Relationen: In Wohnungen mit drei 
selbstbewohnten Räumen verfugten 18 % über ein Zimmer für jedes Kind, mit 4 Räumen 
44% und mit fünf und mehr Räumen 57 %. Für die 506 000 unvollständigen Familien 
lauteten die vergleichbaren Werte 27 %, 48 % und 58 %. Betrachtet man dagegen die 
entsprechenden Ergebnisse für Familien, die ausschließlich Kinder bestimmter Alters¬ 
gruppen hatten — bei denen sich also die Angaben über die Wohnsituation der Kinder 
genau auf die Kinder nach dem angegebenen Alter beziehen —, so sieht man, daß bei den 
vollständigen Familien mit Kindern nur unter 6 Jahren 51 %, mit Kindern nur von 6 bis 
unter 15 Jahren 58 % und mit Kindern nur von 15 bis unter 18 Jahren 70 % der Kinder 
ein eigenes Zimmer hatten; bei den unvollständigen Familien beliefen sich die entspre¬ 
chenden Anteilswerte auf 43 %, 47 % und 57 % und lagen jeweils um rd. 10 Prozent¬ 
punkte niedriger. 
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3. Definitionen von ausgewählten Begriffen und Merkmalen 

Abhängige: Beamte (in einem öffentlich - rechtlichen Dienstverhält¬ 
nis) und Arbeitnehmer, d. s. Angestellte (alle nichtbeamteten Ge¬ 
haltsempfänger), Arbeiter (alle Lohnempfänger einschl. Heimarbei¬ 
ter) sowie Auszubildende (Personen in praktischer Berufsausbil¬ 
dung). 

Alleinlebende Personen: Personen, die für sich alleine in einem Haus¬ 
halt wohnen und wirtschaften, gleichgültig welchen Familienstand 
sie haben. 

Alleinstehende Personen: Im Sinne der Familienstatistik sind es ledi¬ 
ge Personen mit ledigen Kindern in der Familie, verheiratet getrennt¬ 
lebende, verwitwete oder geschiedene Personen ohne/oder mit ledi- 
ge(n) Kinder(n) in der Familie. 

Altersgruppen der ledigen Kinder: Hier handelt es sich überwiegend 
um kumulative Darstellungen; d. h., die jeweils niedrigere Alters¬ 
gruppe ist in den höheren mit eingeschlossen. 

Anstalt: Unter einer Anstalt wird eine öffentliche oder private Ein¬ 
richtung verstanden, die einem bestimmten sozialen, religiösen oder 
wirtschaftlichen Zweck dient und in der Insassen und/oder Personal 
ständig gemeinschaftlich wohnen. Hierbei wird i. d. R. eine Gemein¬ 
schaftsverpflegung angeboten oder eine gemeinschaftliche Kochge¬ 
legenheit bzw. eine Teeküche zur Benutzung uberlassen. Zu den An¬ 
stalten zählen z. B. Krankenhäuser, Erziehungsheime, Schülerwohn¬ 
heime und Altenpflegeheime. Hotels, Pensionen und Gaststätten 
wurden nur dann als Anstalten erfaßt, wenn mindestens 11 Personen 
des Personals (einschl. tätiger Inhaber und Mithelfende Familienan¬ 
gehörige) im Betriebsgebäude wohnten. 

Anstaltsbevölkerung: Die Anstaltsbevolkerung umfaßt alle Personen, 
die als Insassen oder Personal im Bereich einer Anstalt wohnen und 
dort keinen eigenen Haushalt fuhren. 

Ausländer: Ausländer wurden grundsätzlich wie die deutsche Bevöl¬ 
kerung gezahlt. Ausgenommen waren jedoch die Angehö¬ 
rigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten auslän¬ 
dischen Streitkräfte sowie für die im Bundesgebiet einschl, Berlin 
(West) tätigen Mitglieder der ausländischen diplomatischen und kon¬ 
sularischen Vertretungen und die Familienangehörigen dieser Perso¬ 
nenkreise. Personen, die nach dem Grundgesetz (Artikel 116, 
Abs. 1) den Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit gleichge¬ 
stellt sind, wurden als Deutsche nachgewiesen. — Personen, die so¬ 
wohl die deutsche als auch eine ausländische Staatsangehörigkeit 
angegeben hatten, wurden ebenfalls als Deutsche erfaßt. Zu den 
Ausländern zahlen neben Personen, die mehrere, aber ausschl. frem¬ 
de Staatsangehörigkeiten angegeben hatten, auch Staatenlose. 

Beteiligung am Erwerbsleben: Danach sind Erwerbstätige, Erwerbs¬ 
lose und Nichterwerbspersonen zu unterscheiden (sog. „Erwerbs¬ 
konzept"). 

Als Erwerbstätige werden alle Personen gezahlt, die irgendeinem Er¬ 
werb, sei es auch nur kleinsten Umfangs — beispielsweise einige Wo¬ 
chenstunden — nachgehen, gleichgültig, ob sie hieraus ihren überwie¬ 
genden Lebensunterhalt bestreiten oder nicht. 

Als Erwerbslose werden diejenigen Personen erfaßt, die bei der Be¬ 
fragung keine Erwerbstätigkeit angegeben, sondern sich als arbeitslos 
bezeichnet haben. 

Erfragt wurden neben der ersten Tätigkeit auch eine weitere Tätig¬ 
keit. Die in dem Band dargestellten Ergebnisse der Erwerbstatigkeit 
beziehen sich immer auf die einzige oder erste Tätigkeit. 

Alle nicht im Erwerbsleben stehenden Personen (z. B. Schulkinder, 
Nur - Rentner, Nur - Hausfrauen) werden als Nichterwerbspersonen 
bezeichnet. 

In den Tabellen sind die Erwerbslosen und Nichterwerbspersonen in 
einer Summe als Nichterwerbstatige zusammengefaßt. 

Bevölkerung am Familienwohnsitz: Die Bevölkerung am Familien¬ 
wohnsitz ist — ausgehend von der Bevölkerung in Privathaushalten — 
dadurch bestimmt, daß Personen mit mehr als einem Wohnsitz — so¬ 
weit es zählungstechnisch möglich war — nur am Wohnsitz der Fami¬ 
lienangehörigen berücksichtigt wurden. So wurde z. B. der Student, 

der am Studienort einen zweiten Wohnsitz hatte, nur am Wohnsitz 
seiner Angehörigen zur „Bevölkerung am Familienwohnsitz" ge¬ 
zählt, dsgl. der Ehegatte mit einer zweiten Unterkunft am Arbeits¬ 
ort. — Ausgehend von der „Bevölkerung in Privathaushalten" ergibt 
sich die Bevölkerung am Familienwohnsitz, wenn folgende Perso¬ 
nengruppen nicht mitgezahlt werden: 
1. Verheiratete getrenntlebende Personen ohne Kinder, sofern eine 

weitere Wohnung angegeben war, die nicht im Ausland lag. (Ver¬ 
mutung, daß die Person am anderen Ort ebenfalls gezählt und 
einer Familie zugeordnet wurde.) 

2. Ledige Personen ohne Eltern und .Kinder, sofern eine-weitere, 
nicht im Ausland liegende Wohnung und als überwiegender Le¬ 
bensunterhalt „durch Eltern" usw. angegeben war. (Vermutung, 
daß die Person am anderen Ort ebenfalls gezählt und einer Fa¬ 
milie zugeordnet wurde.) 

3. Familien, deren Angehörige geschlossen eine andere, nicht im 
Ausland liegende Wohnung als überwiegenden Aufenthalt ange¬ 
geben hatten. (Vermutung, daß es sich um einen Wochenend¬ 
wohnsitz handelt und die Familie in der anderen Gemeinde voll¬ 
ständig erfaßt wurde.) 

4. Anstaltsbevölkerung. 

Bevölkerung in Privathaushalten: Die Bevölkerung in Privathaus¬ 
halten umfaßt — unter Berücksichtigung der folgenden Ausnahme¬ 
regeln — alle in der Gemeinde gezahlten Personen, die entweder 
allein oder zusammen mit Angehörigen eine Wohn- und Wirtschafts¬ 
gemeinschaft bilden (= Wohnberechtigte Bevölkerung abzüglich An¬ 
staltsbevölkerung). Zu ihnen gehören einmal Personen, die in der 
Erfassungsgemeinde ihre alleinige Wohnung haben, ferner Personen 
mit mehreren Wohnungen, wobei es keine Rolle spielt, in welcher 
Gemeinde sie sich überwiegend aufhalten. So ist z. B. der abwesende 
Haushaltsvorstand, der in einer anderen Gemeinde seiner Arbeit 
nachgeht und dort z. B. als Untermieter eine zweite Unterkunft hat, 
Angehöriger von zwei Haushalten. Einmal zahlt er zum Haushalt 
seiner Familie, zum anderen bildet er als Untermieter einen 1 - Per¬ 
sonenhaushalt. 

Die mehrfache Erfassung und Zuordnung von Personen mit mehr als 
einer Wohnung ist dadurch begründet, daß sie in jeder Wohnung 
allein oder zusammen mit Angehörigen eine selbständig wirt¬ 
schaftende Einheit bilden, entsprechenden Wohnraum in Anspruch 
nehmen und die Einrichtungen der jeweiligen Gemeinde benutzen. 

Ausnahme regeln: 

1. Wenn alle Haushaltsmitglieder überwiegend in einer anderen Ge¬ 
meinde lebten bzw. von dort aus zur Arbeit oder Ausbildung 
gingen, wurden sie an dem Ort, wo sie sich nur zeitweilig aufhiel¬ 
ten, nicht zur Bevölkerung in Privathaushalten gerechnet. 

2. Ledige Personen mit 25 und mehr Jahren wurden nicht mehr zum 
Haushalt der Eltern (im Sinne der „Bevölkerung in Privathaushal¬ 
ten") gerechnet, wenn sie weiteren Wohnraum hatten, von dort 
aus zur Arbeit oder Ausbildung gingen bzw. sich dort überwie¬ 
gend aufhielten, ihren Lebensunterhalt selbst bestritten und nicht 
etwa Haushaltsvorstand im Haushalt der Eltern waren. 

Ehefrauen: Zu den Ehefrauen zählen sowohl die mit dem Ehemann 
zusammenlebenden verheirateten Frauen als auch die verheiratet 
getrenntlebenden Frauen, die keine Angaben über ihren Ehemann 
gemacht haben. 

Ehelösungen: Durch gerichtliches Urteil (drei Arten: 
Nichtigkeit der Ehe, Aufhebung der Ehe und Ehescheidung nach 
den Vorschriften des Ehegesetzes vom 20. 2. 1946) und durch Tod 
eines Ehepartners. 

Eheschließungen: Standesamtliche Trauungen, auch von Auslän¬ 
dern, mit Ausnahme der Falle, in denen beide Ehegatten Mitglieder 
der im Bundesgebiet stationierten ausländischen Streitkrafte sind. 
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Einkommensbezieher: Zu den Einkommensbeziehern gehören alle 
Personen, die erwerbstätig sind, ohne Rücksicht darauf, ob sie auch 
überwiegend von Erwerbstätigkeit leben. Ferner werden alle Per¬ 
sonen einbezogen, die ihren Lebensunterhalt überwiegend von Ar¬ 
beitslosengeld/- hilfe, Rente und/oder dergleichen bestreiten. Unbe¬ 
rücksichtigt bleiben Personen, die nicht erwerbstätig sind und über¬ 
wiegend von Angehörigen (Eltern, Ehemann) leben. 

Zu den Nettoerwerbseinkommensbeziehern zählen alle Erwerbstäti¬ 
gen, unabhängig davon, ob sie ihren Lebensunterhalt aus Erwerbs¬ 
tätigkeit bestreiten. 

Erwerbsquoten bezeichnen den prozentualen Anteil der Erwerbsper¬ 
sonen an der jeweiligen Bevolkerungsgruppe. 

Erwerbstätige: (siehe unter „Beteiligung am Erwerbsleben"). 

Familie: Familie im Sinne der Familienstatistik ist immer die in 
einem Haushalt zusammenlebende Familie. Unter Familie versteht 
man sowohl die Eltern - Kind - Gemeinschaft als auch verwitwete 
oder geschiedene Personen, die mit ihren ledigen Kindern Zu¬ 
sammenleben, daneben aber auch Ehepaare ohne ledige Kinder so¬ 
wie auch verwitwete oder geschiedene Personen ohne ledige Kinder. 
Ledige Personen mit ledigen Kindern, insbesondere ledige Mutter, 
gelten ebenfalls als Familien. Nicht als familienzugehorig wurden 
alle ledigen Personen gezahlt, die weder mit ihren Eltern noch mit 
eigenen ledigen Kindern Zusammenleben. Da die Familie durch die 
Eltern - Kind - Gemeinschaft begrenzt ist, wobei die Kinder immer 
ledig sein müssen, können in einem Privathaushalt mehrere Familien 
leben. 

Familienfremde: Alle ledige Personen, die weder mit ihren Eltern 
noch mit eigenen ledigen Kindern Zusammenleben. 

Familiengröße: Als Familiengröße wird die Zahl der zu einer Familie 
gehörenden Personen bezeichnet. 

Familienstand: Frauen, deren Ehemann vermißt ist, gelten als ver¬ 
heiratet und Frauen, deren Ehemann für tot erklärt worden ist, als 
verwitwet. Da bei den Verheirateten der Wohnsitz eines Ehegatten 
auch außerhalb des Bundesgebietes liegen kann, brauchen die Zahlen 
für die verheirateten Männer und Frauen vor allem aus diesem 
Grunde nicht völlig ubereinzustimmen.1 Verheiratet Getrenntlebende 
sind solche Personen, die im Erhebungsbogen keine Angaben über 
ihren Ehepartner gemacht haben. 

Familienvorstände: Familienvorstand im Sinne der Familienstatistik 
ist bei Ehepaaren der Ehemann. Lebte der Ehemann nicht im Haus¬ 
halt und wurde für ihn kein Erhebungsbogen ausgefullt, so galt die 
Ehefrau als Familienvorstand. Ebenfalls als Familienvorstand gezählt 
wurden verwitwete und geschiedene Personen mit und ohne Kinder 
sowie ledige Personen, wenn sie mit ihren ledigen Kindern Zu¬ 

sammenleben. 

Geborene (= Geburten)’ Unterscheidung zwischen ehelich und 
nichtehelich Geborenen nach den Vorschriften des Bürgerlichen Ge¬ 
setzbuches (ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis zu 302 
Tagen nach Auflösung der Ehe geboren wird, gilt, unbeschadet der 
Möglichkeit einer spateren Anfechtung, als ehelich). Lebendge¬ 
borene sind Kinder, bei denen nach der Scheidung vom Mutter¬ 
leib entweder das Herz geschlagen oder die Nabelschnur pulsiert 
oder die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat. Bis Ende 1957 
galten Kinder als lebendgeboren, bei denen die natürliche Lungen¬ 
atmung eingesetzt hatte. Totgeborene sind Kinder, bei denen 
weder das Herz geschlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch die 
natürliche Lungenatmung eingesetzt hat und die mindestens 35 cm 
lang sind. Sie werden im Rahmen der Geburtenstatistik nachge¬ 
wiesen. Fehlgeburten (weniger als 35 cm lang) werden vom Standes¬ 
beamten nicht registriert und bleiben daher in der Statistik der na¬ 
türlichen Bevölkerungsbewegung außer Betracht. 

Gemeindegrößenklassen: Die Zuordnung geht von der Einwohner¬ 
zahl aus. Aus der Einwohnerzahl allein läßt sich noch nicht sicher 
auf die Struktur der Gemeinden schließen; auf die früher übliche 
Unterscheidung nach ländlichen Gemeinden, Landstädten, Klein¬ 
städten usw. ist daher verzichtet worden. 

Generationen: Die Zahl der Generationen im Haushalt richtet sich 
nach dem direkten, geradlinigen Abstammungsverhaltnis der Haus¬ 
haltsmitglieder zueinander. Dreigenerationenhaushalte sind z, B. 
Haushalte, in denen drei in direkter Linie miteinander verwandte 
Personengruppen leben, wie z. B. Großeltern, Eltern und Kinder. 
Haushalte, die nur aus Ehepaaren, nur aus Geschwistern oder nur 
aus nicht miteinander verwandten Personen bestehen, werden als 
Eingenerationenhaushalte bezeichnet. 

Gestorbene: Ohne Totgeborene, standesamtlich beurkundete Kriegs-, 
sterbefälle und gerichtliche Todeserklärungen. 

Als Haushalt (Privathaushalt) zählt jede Personengemeinschaft, die 
zusammen wohnt und eine gemeinsame Hauswirtschaft führt. Zum 
Haushalt können außer verwandten auch familienfremde Personen 
gehören, z. B. häusliches Dienstpersonal, gewerbliche oder landwirt¬ 
schaftliche Arbeitskräfte. Anstalten gelten nicht als Haushalte, 
können aber solche Haushalte im Anstaltsbereich beherbergen, z. B, 
den Haushalt des Anstaltsleiters, des Pförtners usw. Auch eine allein¬ 
wohnende und -wirtschaftende Person (z. B. ein Untermieter) ist ein 
Privathaushalt. 

Kleinere Betriebshaushalte' des Gaststatten- und Beherbergungsge¬ 
werbes werden ebenfalls als Haushalte gezahlt, größere dagegen als 
Anstalten. 

Die Zahl der Haushalte stimmt nicht mit derjenigen der Familien 
uberein, da einerseits in einem Haushalt mehrere Familien leben 
können und andererseits Haushalte aus ledigen Personen ohne Kin¬ 
der bestehen können, die keine Familie darstellen. 

Haushaltsgröße: Als Haushaltsgroße wird die Zahl der Haushaltsmit¬ 
glieder bezeichnet. 

Haushaltsmitglieder: Haushaltsmitglieder sind sämtliche zu einem 
Haushalt gehörende Personen, auch wenn sie an einem anderen Ort 
einen weiteren Wohnsitz haben. 

Haushaltsvorstände: Haushaltsvorstand ist, wer sich als solcher im 
Erhebungsbogen bezeichnet hat. Da nach dem Gleichheitsgrundsatz 
beide Ehepartner Haushaltsvorstand sein können, wurde in den 
Fällen, in denen mehr als ein Haushaltsvorstand genannt war, aus 
statistischen Gründen die männliche Person als Vorstand betrachtet. 
Die Festlegung auf einen Haushaltsvorstand ist erforderlich, um die 
verwandtschaftlichen Beziehungen der Haushaltsmitglieder unterein¬ 
ander, insbesondere das Generationenverhaltms, bestimmen und in 
Tabellen darlegen zu können. 

Kinder sind ledige Personen, die mit ihren Eltern oder einem Eltern¬ 
teil, etwa der verwitweten Mutter, in einem Haushalt Zusammen¬ 
leben. Eine Altersbegrenzung für die Zahlung als Kind ist nicht vor¬ 
genommen worden. 

Ledige Personen, von denen kein Elternteil im Haushalt lebt, werden 
nicht als Kinder gezahlt. 

Gleichfalls als Kinder gelten ledige Stief-, Adoptiv- oder'Pflegekin¬ 
der, sofern die o. g. Voraussetzungen zutreffen. 

In der Gliederung der Familien nach Zahl und Alter der Kinder 
werden jeweils nur die Kinder der bestimmten Altersgruppe nachger 
wiesen. 

Mütter im Sinne der Haushalts- und Familienstatistik sind nur die¬ 
jenigen Frauen, die mit ihren ledigen Kindern im gleichen Haushalt 
Zusammenleben. 

Nettoerwerbseinkommen: Das Nettoerwerbseinkommen ergibt sich 
aus dem Bruttoerwerbseinkommen abzugl. Steuern und Sozialver¬ 
sicherung (ggf. auch abzüglich der Beitrage für private, kommunale 
oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei unregelmäßigem Ein¬ 
kommen war der Monatsdurchschnitt im Jahr anzugeben. 

Bei Selbständigen in der Landwirtschaft und Mithelfenden Familien¬ 
angehörigen wurde das Nettoerwerbseinkommen nicht erfragt. 

Personen in Privathaushalten: Die Personen in Privathaushalten um¬ 
fassen alle in der Gemeinde gezählten Personen, die entweder allein 
oder zusammen mit Angehörigen eine Wohn- und Wirtschaftsge¬ 
meinschaft bilden (Wohnberechtigte Bevölkerung abzüglich Anstalts¬ 
bevölkerung unter Berücksichtigung der Ausnahmeregeln). Zu ihnen 
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gehören einmal Personen, die in der Erfassungsgemeinde ihren 
alleinigen Wohnsitz haben, ferner Personen mit mehreren Wohn¬ 
sitzen, wobei es keine Rolle spielt, in welcher Gemeinde sie sich 
überwiegend aufhalten. So ist z. B. der abwesende Haushaltsvor¬ 
stand, der in einer anderen Gemeinde seiner Arbeit nachgeht und 
dort — als Untermieter — eine zweite Unterkunft hat, Angehöriger 
von zwei Haushalten. Einmal zählt er zum Haushalt seiner Familie, 
zum anderen bildet er als Untermieter einen Einpersonenhaushalt. 

Die mehrfache Erfassung und Zuordnung von Personen mit mehr als 
einem Wohnsitz ist dadurch begründet, daß sie an jedem Wohnsitz 
allein oder zusammen mit Angehörigen eine selbständig wirtschaf¬ 
tende Einheit bilden, entsprechenden Wohnraum in Anspruch neh¬ 
men und an den infrastrukturellen Einrichtungen der jeweiligen Ge¬ 
meinde teilhaben, 

Nur in zwei Fallen wurde von der mehrfachen Zuordnung abgese¬ 
hen (Ausnahmeregeln): 

1. Wenn alle Haushaltsmitglieder überwiegend in einer anderen Ge¬ 
meinde lebten bzw. von dort aus zur Arbeit oder Ausbildung 
gingen, wurden sie an dem Ort, wo sie sich nur zeitweilig auf¬ 
hielten, nicht zur Bevölkerung in Privathaushalten gerechnet. 

2. Ledige Personen mit 25 und mehr Jahren wurden nicht mehr zum 
Haushalt der Eltern (im Sinne der „Bevölkerung in Privathaus¬ 
halten") gerechnet, wenn sie weiteren Wohnraum hatten, von 
dort aus zur Arbeit oder Ausbildung gingen bzw. sich dort über¬ 
wiegend aufhielten, ihren Lebensunterhalt selbst bestritten und 
nicht etwa Haushaltsvorstand im Haushalt der Eltern waren. 

Rentenempfänger: Bezieher einer oder mehrerer Renten (Pensionen) 
aus den gesetzlichen Renten - Versicherungen (Pensionsanstalten) als 
Versicherte selbst oder als Hinterbliebene. Ferner werden dazuge¬ 
rechnet die Kriegsopferrentner, Rentner der gesetzlichen Unfall¬ 
rente, Sozialhilfeempfänger und sonstige Sozialrentner. Auch soge¬ 
nannte Privatrentner — das sind Personen, die von privaten Unter¬ 
stützungen leben, Bezieher von Einkommen aus eigenem Vermögen, 
Vermietung oder Verpachtung sowie Altenteiler — zahlen zu den 
Rentenempfängern. 

Stellung im Beruf: Unter der „Stellung im Beruf" wird die 
Zugehörigkeit zu einer der folgenden Kategorien verstanden: 

^Selbständige: Zu diesen gehören tätige Eigentümer, Miteigen¬ 
tümer, Pachter, selbständige Handwerker, selbständige Handels¬ 
vertreter usw., also auch die freiberuflich Tätigen, nicht jedoch 
Personen, die in einem arbeitsrechtlichen Verhältnis stehen und 
lediglich innerhalb ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren 
können (z. B. die selbständige Filialleiterin). Zu den Selbständi¬ 
gen zahlen auch Hausgewerbetreibende und Zwischenmeister, die 
mit fremden Hilfskräften in eigener Arbeitsstätte im Auftrag von 
Gewerbetreibenden Arbeit an Heimarbeiter weitergegeben oder 
Waren herstellen und bearbeiten. 

2. Mithelfende Familienangehörige: Mithelfende Familienangehörige 
sind i.d.R. Haushaltsmitglieder, die, ohne Lohn oder Gehalt zu 
empfangen, in einem landwirtschaftlichen oder gewerblichen 
Betrieb des Haushaltsvorstandes oder eines anderen Haushaltsmit¬ 
gliedes mitarbeiten und auch keine Sozialversicherungspflichtbei- 
träge entrichten. Hierzu gehören ferner Personen, die im Betrieb 
eines nicht im gleichen Haushalt wohnenden Familienangehörigen 
arbeiten. 

3. Beamte: Hierzu zahlen Beamte des Bundes, der Lander, der 
Gemeinden und sonstigen Körperschaften des öffentlichen Rechts 
emschl. der Beamtenanwärter und der Beamten im Vorbereitungs¬ 
dienst, ferner Geistliche der zur Evangelischen Kirche in Deutsch¬ 
land gehörenden Kirchen und der Römisch - katholischen Kirche. 
Nicht als Beamte gezahlt werden Beamte im Ruhestand und 
Personen, die Berufsbezeichnungen wie „Versicherungsbeamter" 
oder „Bankbeamter" führen, ohne in einem öffentlich - recht¬ 
lichen Dienstverhältnis zu stehen. Den Beamten werden neben 
den Richtern auch Soldaten zugeordnet. 

4. Angestellte: Angestellte arbeiten überwiegend in den kauf¬ 
männischen, technischen und Verwaltungsberufen. 

Werkmeister sind i.d.R. Angestellte, auch wenn sie ihre Versiche¬ 
rung in der Rentenversicherung für Arbeiter beibehalten haben. 
Dasselbe gilt auch für Angestellte, die aufgrund ihrer langjährigen 
Zugehörigkeit zum Betrieb vom Arbeiter- in das Angestelltenver- 
haltnis übernommen wurden und weiterhin Beiträge zur Renten¬ 
versicherung der Arbeiter zahlen, da die Zuordnung zur Stellung 
im Beruf nicht unter versicherungsrechtlichen Gesichtspunkten 
(Mitglieder der Arbeiterrentenversicherung = Arbeiter) ■ erfolgte, 
sondern primär unter dem Gesichtspunkt der Vereinbarung im 
Arbeitsvertrag. 

Leitende Angestellte und Direktoren großer Betriebe gelten 
ebenfalls als Angestellte, sofern sie nicht Miteigentümer sind. Des 
weiteren zählen „Versicherungsbeamte", „Betriebsbeamte" und 
„Bankbeamte", soweit sie nicht in einem öffentlich - rechtlichen 
Dienstverhältnis stehen (z. B. bei der Bundesbank! zu den 
Angestellten. Hausangestellte sind meistens in der Rentenversiche¬ 
rung für Arbeiter versichert und gelten i.d.R. als Arbeiterinnen. In 
seltenen Fällen sind sie im Angestelltenverhältnis (meistens dann 
als Hausdame bezeichnet) und in der Rentenversicherung für 
Angestellte versichert. 

Gemeindeschwestern (Nonnen oder Diakonissen), die von ihrem 
Mutterhaus versorgt werden, zählen wie die Nonnen und Ordens¬ 
brüder in ihren Häusern als Angestellte. Mit Ausnahme der 
Geistlichen der evangelischen und römisch - katholischen Kirchen 
werden alle Geistlichen und Sprecher von Religionsgemein¬ 
schaften zu den Angestellten gezählt. 

5. Arbeiter: Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unabhängig 
von der Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungsperiode. Es ist auch 
unerheblich, ob es sich um Facharbeiter, angelernte Arbeiter oder 
Hilfsarbeiter handelt. Ebenfalls zu den Arbeitern rechnen Heimar¬ 
beiter und Hausgehilfinnen. 

6. Auszubildende in kaufmännischen und technischen Lehrberu¬ 
fen: Hierbei handelt es sich um Personen, die in praktischer Be¬ 
rufsausbildung stehen und deren Ausbildung normalerweise in 
einen Angestelltenberuf einmündet. 

7. Auszubildende in gewerblichen Lehrberufen: Auszubildende in 
gewerblichen Lehrberufen sind Personen, deren Ausbildung nor¬ 
malerweise in einen Arbeiterberuf einmündet. 

Den Auszubildenden in kaufmännischen, technischen und gewerb¬ 
lichen Lehrberufen wurden Anlernlinge, Praktikanten und Volon¬ 
täre mit entsprechender Tätigkeit gleichgestellt. 

Unvollständige Familien: Ledige Personen mit ledigen Kindern in 
der Familie, verheiratet getrenntlebende, verwitwete oder geschie¬ 
dene Personen ohne oder mit ledigen Kindern in der Familie. 

Vollständige Familien: Ehepaare ohne oder mit ledigen Kindern in 
der Familie. 

Wöchentliche Arbeitszeit: Als wöchentliche Arbeitszeit war die in 
einer Woche normalerweise geleistete Arbeitszeit anzugeben. Perso¬ 
nen mit einer weiteren Erwerbstätigkeit haben die wöchentliche 
Arbeitszeit der ersten Tätigkeit angegeben. 

Wohnberechtigte Bevölkerung in Privathaushalten (Familien): Sie 
umfaßt alle zu Privathaushalten gehörenden Personen, die ihren 
Wohnsitz in der Erfassungsgemeinde als alleinigen Wohnsitz angege¬ 
ben haben, und die Personen mit mehreren Wohnsitzen, gleichgültig, 
ob sie in der Erfassungsgemeinde zur Wohnbevölkerung zählen oder 
nicht. So ist z. B. in der Haushalts- und Familienstatistik der 
abwesende Haushaltsvorstand, der in einer anderen Gemeinde seiner 
Arbeit nachgeht und dort Untermieter ist, einmal als Untermieter¬ 
haushalt und zum anderen am Wohnsitz der Familie gezählt worden. 

Wohnbevölkerung: Die Personen mit nur einer Wohnung werden der 
Gemeinde zugerechnet, in der sich die Wohnung befindet. Bei 
Personen, die mehr als eine Wohnung oder sonstige Unterkunft 
haben, sei es in derselben Gemeinde oder in verschiedenen Gemein¬ 
den, ist für die Zuordnung zur Wohnbevölkerung diejenige Wohnung 
bzw. Unterkunft maßgebend, von der aus sie ihrer Arbeit oder 
Ausbildung nachgehen. Soweit sie weder berufstätig sind noch in der 
Ausbildung stehen, ist die Wohnung oder Unterkunft entscheidend, 
in der sie sich überwiegend aufhalten. 
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Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (z. B. Arbeiter auf 
Montage) sind der Wohnbevölkerung ihrer im Bundesgebiet gelege¬ 
nen Heimatgemeinde zugerechnet. 

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung sind der Wohnge- 
meinde vor ihrer Einberufung, Patienten in Krankenhäusern sowie 
Personen in Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeordnet. 

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige des Bundesgrenz¬ 
schutzes und der Bereitschaftspolizei in Gemeinschaftsunterkünften 
gehören ebenso wie Strafgefangene sowie alle Dauerinsassen von 
Anstalten und das in Anstalten wohnende Personal zur Wohnbevöl¬ 
kerung der Anstaltsgemeinde. 

Nicht zur Wohnbevölkerung gehören die Angehörigen der auslän¬ 
dischen Stationierungsstreitkräfte sowie der ausländischen diploma¬ 
tischen und konsularischen Vertretungen mit ihren Familien¬ 
angehörigen. 

Wohnungen 

Wohngebäude: Gebäude, die ausschließlich oder mindestens zur 
Hälfte Wohnzwecken dienen. Dazu rechnen auch die landwirt¬ 
schaftlichen Wohngebäude und die Wochenend-/Ferienhäuser mit 50 
und mehr qm Wohnfläche. 

Wochenend-/Ferienhäuser: Gebäude, die entweder nur zu be¬ 
stimmten Jahreszeiten, über das Wochende oder an bestimmten 
Wochentagen bewohnt werden und somit dem Inhaber lediglich als 
„zweite Wohnung" dienen. Wochenend-/Ferienhauser mit 50 und 
mehr qm Wohnfläche gelten als Wohngebäude, mit weniger als 50 
qm als Unterkünfte. 

Sonstige Gebäude: Gebäude, die nicht oder nicht mehr überwiegend 
für Wohnzwecke, sondern für gewerbliche, soziale, kulturelle oder 
Verwaltungszwecke bestimmt oder genutzt werden, aber zum Zeit¬ 
punkt der Zählung entweder bewohnt waren oder mindestens eine 
leerstehende Wohnung bzw. Wohngelegenheit enthielten (= bewohn¬ 
te Nichtwohngebäude). 

Unterkünfte: Ständig bewohnte Behelfsheime, Baracken, Bretter¬ 
buden, Nissenhütten, Bunker u. ä. 

Wohnungen: Nach außen abgeschlossene, zu Wohnzwecken be¬ 
stimmte, einzelne oder zusammenliegende Raume in Wohngebäuden 
und sonstigen Gebäuden, welche die Führung eines eigenen Haushal¬ 
tes ermöglichen. Sie müssen eine eigene, nicht nur behelfsmäßige 
Küche oder Kochnische haben und sollen einen eigenen Wohnungs¬ 
eingang aufweisen. Hierbei ist es gleichgültig, ob darin zum Zeit¬ 
punkt der Zahlung ein oder mehrere Haushalte untergebracht waren, 
auch wenn für jeden dieser weiteren Haushalte eine eigene Kochge¬ 
legenheit eingerichtet war. Kellerwohnungen zählen nicht als Woh¬ 
nungen. 

Wohnfläche: Flache aller Wohn- und Schlafräume, auch außerhalb 
des Wohnungsabschlusses (z, B. Mansarden), Kuchen, Nebenräume 
und gewerblich genutzten Wohnräume. Unberücksichtigt bleiben die 
nicht zum Wohnen bestimmten Boden-, Keller- und Wirtschafts-, 
räume. 

Öffentliche Förderung: Als öffentlich gefördert gilt eine Wohnung, 
wenn sie nach der Währungsreform (20. 6. 1948) — im Saarland 
nach der Wahrungsumstellung (20. 11. 1947) — fertiggestellt wor¬ 
den ist und wenn für sie im Rahmen des sozialen Wohnungsbaues 
öffentliche Mittel bewilligt worden sind. Bei den öffentlichen 
Mitteln kann es sich um ein öffentliches Baudarlehen (meist Lan¬ 
desbaudarlehen oder staatliches Baudarlehen genannt), aber auch 
um Annuitatshilfen (Zins- und Tilgungshilfen) oder Aufwendungs¬ 
beihilfen (Darlehen oder Zuschüsse) handeln. Die als Eigenkapital¬ 
ersatz dienenden Aufbaudarlehen nach dem Lastenausgleichsgesetz 
gelten nicht als öffentliche Mittel. Auch wenn die öffentlichen 
Mittel nach dem 31.8.1965 freiwillig vorzeitig zuruckgezahlt 
(abgelöst) worden sind, gilt die Wohnung gegenwärtig noch als 
öffentlich gefördert. 

Nicht als öffentlich gefördert gilt eine Wohnung, wenn die öffentli¬ 
chen Mittel b i s zum 31.8. 1965 vorzeitig zurückgezahlt (abgelöst) 
worden sind, wenn die Wohnung für Angehörige des öffentlichen 
Dienstes errichtet wurde und wenn sie nur mit sog. Wohnungsfürsor¬ 
gemitteln (Bundes- und Landesbedienstetendarlehen usw.) und nicht 
mit Mitteln des sozialen Wohnungsbaues gefördert worden ist. 

Mietwohnungen: Alle Wohnungen, die sich nicht im Eigentum des 
Inhabers der Wohneinheit oder eines Mitgliedes seines Haushalts be¬ 
finden. Hierbei ist es gleichgültig, ob die Miete ganz oder teilweise 
erlassen ist oder tatsächlich gezahlt wird. Zu den Mietwohnungen 
gehören auch die Dienst-, Werks-, Stifts-, Berufs- und Geschaftsmiet- 
wohnungen, die Hausmeisterwohnungen und die Wohnungen mit 
Dauerwohnrecht, aber auch die Altenteilerwohnungen. 

Eigentumerwohnungen: Wohnungen, die vom Eigentümer des Ge¬ 
bäudes selbst bewohnt werden sowie alle vom Eigentümer selbst 
bewohnten Eigentumswohnungen. 

Eigentumswohnungen: Durch Eintragung im Wohnungsgrundbuch 
nach dem Wohnungseigentumsgesetz vom 15.3.1951 (BGBl. 
S. 175) begründetes Sondereigentum, vom Eigentümer selbst be¬ 
wohnt, vermietet oder leerstehend. Eigentumswohnungen kommen 
nur in Gebäuden vor, in denen ausschließlich Sondereigentum an 
Wohnungen (Wohnungseigentum) und —soweit vorhanden — an 
nicht zu Wohnzwecken dienenden Raumen (Teileigentum) besteht; 
auch neugebaute noch nicht im Wohnungsgrundbuch eingetragene, 
aber zur Eintragung vorgesehene Eigentumswohnungen, 

Wohngelegenheiten: Wohneinheiten in Wohngebäuden und sonstigen 
Gebäuden ohne eigene Küche oder Kochnische, ferner die Einheiten 
im Kellergeschoß und in Unterkünften. 

Miete: Mit dem Vermieter für die Überlassung der ganzen Wohnein¬ 
heit (einschl. der zur Wohneinheit gehörenden untervermieteten 
Raume) vereinbarter Betrag, unabhängig davon, ob er tatsächlich 
gezahlt wurde oder nicht. 

Im monatlichen Mietbetrag sind finanzielle Vorleistungen (Miet¬ 
vorauszahlungen, Mietdarlehen, Baukostenzuschuß) und die Betrage 
für Wasser, Kanalisation, Straßenreinigung und Müllabfuhr enthalten 
oder — falls getrennt angegeben — der Monatsmiete zugerechnet 
worden. Nicht enthalten sind die monatlichen Umlagen für Zentral¬ 
heizung, Warmwasserversorgung, Garagenmiete, Untermieterzu¬ 
schlag und Zuschlag für Möbelierung. 
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1 Zusammenfassende tibersicht 

1.1 Strukturdaten 1974 aus dem Bereich der Haushalts- und Familienstatistik 

Gegenstand der Nachweisung 1 000 G egenstand der Nachweisung 1 000 

Privathaushalte 

Nach Haushaltsgröße 
insgesamt 

Einpersonenhaushalte 
Mehrpersonenhaushalte 

mit 2 Personen 
mit 3 Personen 
mit 4 Personen 
mit 5 und mehr Personen 

23 651 100 

6 431 27,2 
17 221 72,8 
6 724 28,4 
4 416 18,7 
3 484 14,7 
2 596 11,0 

darunter in Einpersonenhaushalten 
unter 25 

25 - 45 
45 - 65 
65 - 70 
70 - 75 
75 und mehr 

6 431 100 
554 8,6 

1 110 17,3 
1 783 27,7 

921 14,3 
901 14,0 

1 162 18,1 

mit deutschem Haushaltsvorstand 
Einpersonenhaushalte 
Mehrpersonenhaushalte 

mit 2 Personen 
mit 3 Personen 
mit 4 Personen 
mit 5 und mehr Personen 

22 057 100 
5 927 26,9 

16 130 73,1 
6 346 28,8 
4 094 18,6 
3 246 14,7 
2 443 11,1 

Nach Zahl der ledigen Kinder in Mehr¬ 
personenhaushalten 
insgesamt 
Kein Kind 
Mit Kindern 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

17 221 
6 271 

10 950 

4 983 
3 662 

1 464 
840 

100 
36,4 
63,6 
28,9 
21,3 
8,5 
4,9 

mit ausländischem Haushaltsvorstand 
Binpersonenhaushalte 
Mehrpersonenhaushalte 

mit 2 Personen 
mit 3 Personen 
mit 4 Personen 
mit 5 und mehr Personen 

1 595 
504 

1 091 
378 
322 
238 
153 

100 
31.6 
68,4 

23.7 
20,2 
14,9 
9,6 

mit Kindern unter 18 Jahren 
1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

8 702 100 
3 987 45,8 
2 989 34,3 
1 147 13,2 

580 6,7 

Nach Gemeindegrößenklassen 
(Gemeinden mit ... bis unter 

Einwohnern) 
unter - 5 000 
5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 
20 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

23 651 

4 396 
2 407 
2 761 

3 195 
2 141 
1 842 

1 999 
4 910 

Nach Familienstand des Haushalts¬ 
vorstandes 
Männer 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

Frauen 
Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

17 572 
1 070 

15 587 
596 
320 

6 079 
1 408 

184 
3 771 

717 

Nach Altersgruppen (von ... bis unter 
... Jahren) des Haushalts¬ 
vorstandes 

insgesamt 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 - 70 
70 - 75 
75 und mehr 

23 
1 
8 
7 
2 
1 
1 

651 
104 

589 
998 
257 
831 
872 

100 

18,6 
10,2 

11.7 
13,5 
9,1 
7,8 
8,5 

20.8 

100 

6,1 
88.7 
3,4 
1,8 

100 
23,2 
3,0 

62,0 
11.8 

100 

4.7 
36,3 
33,8 
9,5 
7.7 
7,9 

Nach Beteiligung am Erwerbsleben und 
Stellung im Beruf des Haushalts¬ 
vorstandes 
in Einpersonenhaushalte 

Erwerbstätige 
Selbständige und Mith. 
Familienangehörige 

Beamte 
Angestellt e 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner u. dgl. 

in Mehrpersonenhaushalte 
Erwerbstätige 

Selbständige und Mith. 
F amilienangehörige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nicht erwerbstätige 
darunter Rentner u. dgl. 

6 431 100 
2 328 36,2 

204 3,2 
164 2,6 

922 14,3 
1 037 16,1 
4 103 63,8 
3 899 60,6 

17 221 100 
13 139 76,3 

1 951 11,3 
1 236 7,2 
3 743 21,7 
6 208 36,1 
4 082 23,7 
3 869 22,5 

Nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen 
(von ... bis unter ... DM) 

in Einpersonenhaushalten 6 
unter 600 1 
600 - 800 1 
800 - 1 000 1 

1 000 - 1 200 
1 200 - 1 4OO 
1 400 - 1 600 
1 600 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 und mehr 
Selbständige Landwirte, Mit¬ 
helfende Familienangehörige, 
Ohne Angabe 

431 
932 
300 
103 
765 
428 
248 
128 
198 

91 

236 

100 
30,0 
20,2 
17,2 
11,9 
6,7 
3,9 
2,0 
3,1 
1,4 

3,7 
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1 Zusammenfassende Übersicht 

1.1 Strukturdaten 1974 aus dem Bereich der Haushalts- und Familienstatistik 

Gegenstand der Nachweisung 1 000 % Gegenstand der Nachweisung 1 000 %■ 

in Mehrpersonenhaushalten 
unter 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 - 1 400 
1 400 - 1 600 
1 600 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 und mehr 
Selbständige Landwirte, Mit¬ 
helfende Familienangehörige, 
ohne Angabe 

Nach Zahl der Generationen in Mehr- 

17 221 
334 
589 

1 186 
1 835 
1 926 
1 821 
1 646 
4 067 
2 770 

1 048 

' 100 

1.9 
3,4 
6.9 

10,7 
11,2 

• 10,6 

9,6 
23,6 
16,1 

6,1 

mit deutschem Familienvorstand 
Ehepaare ohne Kinder 
Ehepaare mit Kindern 
Alleinstehende Männer ohne Kinder 
Alleinstehende Männer mit Kindern 
Alleinstehende Frauen ohne Kinder 
Alleinstehende Frauen mit Kindern 

21 115 
5 523 
8 952 
1 026 

175 
4 202 
1 237 

mit ausländischem Familienvorstand 
Ehepaare ohne Kinder 
Ehepaare mit Kindern 
Alleinstehende Männer ohne Kinder 
Alleinstehende Männer mit Kindern 
Alleinstehende Frauen ohne Kinder 
Alleinstehende Frauen mit Kindern 

378 

335 
681 
250 

16 
65 
31 

100 
26,2 
42,4 
4.9 
0,8 
19,9 
5.9 

100 

24.3 
49.4 
18,2 
1,2 
4,7 
2,2 

personenhaushalten 
1 - Generation 
2 - Generationen 
3 und mehr Generationen 
Nicht geradlinig Verwandte 
Nicht Verwandte 

17 221 
5 536 

10 646 
649 
188 

* 203 

100 
32,1 
61,8 
3,8 

1.1 
1.2 

Nach Zahl der ledigen Kinder in der 
Familie 
insgesamt 
Ehepaare 9 634 100 

Haushaltsmitglieder 

Nach Haushaltsgröße 
insgesamt 
in Einpersonenhaushalten 
in Mehrpersonenhaushalten 

mit 2 Personen 
mit 3 Personen 
mit 4 Personen 
mit 5 und mehr Personen 

Nach Altersgruppen (von ... bis 
unter ... Jahren) 

61 799 100 
6 431 10,4 

55 368 89,6 
13 448 21,8 
13 249 21,4 
13 933 22,6 
14 734 23,8 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

Alleinstehende Männer 
1 Kind 
2 und mehr Kinder 

Alleinstehende Frauen 
1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

4 091 42,5 
3 376 35,0 
1 388 14,4 
779 8,1 
192 100 
133 69,2 
59 30,8 

1 268 100 
857 67,6 
271 21,4 

84 6,6 
56 4,4 

insgesamt 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 - 70 
70 - 75 
75 und mehr 

darunter in Mehrpersonenhaushalten 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 - 70 
70 - 75 
75 und mehr 

61 474 
22 134 
16 897 
13 817 
3 355 
2 583 
2 689 

55 043 
21 580 
15 787 
12 034 

2 433 
1 683 
1 527 

Nach Generationszugehörigkeit in 
Mehrpersonenhaushalt en 

1te Generation 
2te Generation 
3te und weitere Generation 
Nicht geradlinig Verwandte und 
Nicht Verwandte 

55 043 
11 118 
39 682 

3 410 

834 

Familien 

100 
36,0 
27.5 
22.5 
5,5 
4,2 
4,4 

100 
39,2 
28,7 
21,9 
4,4 

3,1 
2,8 

mit deutschem Familienvorstand 
Ehepaare 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

Alleinstehende Männer 
1 Kind 
2 und mehr Kinder 

Alleinstehende Frauen 
1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

8 952 
3 777 
3 149 
1 298 

729 
175 

120 

55 
1 237 

836 
264 

82 
55 

100 
20,2 
72,1 
6,2 

1,5 

mit ausländischem Familienvorstand 
Ehepaare 

1 Kind 
2'Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

Alleinstehende Männer 
1 Kind 
2 und mehr Kinder 

681 
314 
228 
90 
50 
16 
13 
/ 

100 
42,2 
35,2 
14.5 
8,1 

100 

68.5 
31.5 

100 
67.6 
21,4 
6,7 
4,4 

100 
46,1 
33,4 
13,2 
7,3 

100 
77,6 

/ 
Nach Haushaltsstruktur 
insgesamt 

in Einfamilienhaushalten 

22 764 100 
19 942 87,6 

Alleinstehende Frauen 
1 Kind 
2 und mehr Kinder 

31 100 
21 68,6 
10 31,4 

davon in 
Einpersonenhaushalten 
Mehrpersonenhaushalten 

in Mehrpersonenhaushalten 

4 380 
15 562 
2 822 

Nach Familienzusammensetzung 
insgesamt 

Ehepaare ohne Kinder 
Ehepaare mit Kindern 
Alleinstehende Männer ohne Kinder 
Alleinstehende Männer mit Kindern 

Alleinstehende Frauen ohne Kinder 
Alleinstehende Frauen mit Kindern 

22 493 
5 858 
9 634 
1 276 

192 

4 266 
1 268 

19,2 
68.4 
12.4 

100 
26,0 
42,8 

5,7 
0,9 

19,0 
5,6 

Nach Familienstand des Familienvor¬ 
standes ohne ledige Kinder unter 
18 Jahren in der Familie 
Männer, ledig 

verheiratet zusammenlebend 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Frauen, ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

13 669 
/ 

7 397 
328 
704 
342 
24 
133 

4 209 
532 

100 
/ 
54,1 
2.4 
5,1 
2.5 
0,2 
1,0 

30,8 
3,9 
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1 Zusatnmenfassen.de Übersicht 

1.1 Strukturdaten 1974 aus dem Bereich der Haushalts- und Familienstatistik 

Gegenstand der Nachweisung 

Nach Familienstand des Fami¬ 
lienvorstandes mit ledigen 
Kindern unter 18 Jahren in 
der Familie 

Männer, ledig 
verheiratet zusammenlebend 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Frauen, ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Nach Altersgruppen (von ... bis 
unter ... Jahren) des Familienvorstandes 
ohne ledige Kinder in der Familie 

Verheiratet zusammenlebend 
unter 25 

25 - 30 
50 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
6o - 65 
65 und mehr 

Alleinstehende Männer 
unter 25 

25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Alleinstehende Frauen 
unter 25 

25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

mit ledigen Kindern in der Familie 

Verheiratet zusammenlebend 
unter 25 

25 - 30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 

60 - 65 
65 und mehr 

Alleinstehende Männer 

unter 25 

25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Alleinstehende Frauen 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Nach Beteiligung am Erwerbsleben und 
Stellung im Beruf des Familienvor¬ 
standes 
Männer 
ohne ledige Kinder in der Familie 
Erwerbstätige 
Selbständige und Mith. Fam.- 
AngehÖrige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

1 000 

8 824 

8 095 
17 
38 
34 

96 

53 
224 
264 

5 858 

237 
442 
591 
541 
956 
904 

2 187 

1 276 

23 
375 
270 
608 

4 266 

31 
140 

1 330 
2 765 

9 634 
246 
768 

3 441 
2 890 
1 434 
449 
406 

192 
/ 
58 
73 
58 

1 268 

51 
4 06 

533 
278 

7 134 
3 972 

595 
344 

1 115 
1 918 
3 162 

1° 

100 

91,7 
0,2 
0,4 
0,4 

1,1 
0,6 
2,5 
3,0 

100 

4.1 
7,5 

10,1 
9.2 
16.3 
15.4 
37.3 

100 
1,8 

29.4 
21,2 
47,6 

100 

0,7 
3.3 

31,2 
64,8 

100 

2,6 
8,0 

35,7 
30,0 

14.9 
4,7 
4,2 

100 

/ 
30.1 
38.1 
30,4 

100 
4,0 

32,0 
42.1 
21.9 

100 
55,7 

8,3 
4,8 
15,6 
26,9 
44,3 

Gegenstand der Nachweisung 1 000 °/o 

mit ledigen Kindern in der Familie 
Erwerbstätige 
Selbständige und Mith. Fam.- 
Angehorige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

9 825 100 

9 070 92,3 

1 353 13,8 
880 9.0 

2 424 24,7 
4 413 44,9 

755 7,7 

Frauen 
ohne ledige Kinder in der Familie 
Erwerbstätige 
Selbständige und Mith. Fam.- 
Angehorige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

4 266 100 
684 16,0 

125 
13 

283 
263 

3 582 

D,Q 
6,2 

84,0 

mit ledigen Kindern in der Familie 
Erwerbstätige 
Selbständige und Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

268 100 
595 46,9 

88 7,0 
13 1,1 

252 19,9 
242 19,0 
673 53,1 

Frauen und Mütter 
( im Alter von 15 und mehr Jahren) 

Nach Zahl der ledigen Kinder unter 
18 Jahren in der Familie 
insgesamt 
verheiratet zusammenlebend 
Kein Kind 
Mit Kindern 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

alleinstehend 
Kein Kind 
Mit Kindern 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 

darunter verwitwet 
Kein Kind 
Mit Kindern 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 

25 424 
15 281 100 

7 325 47,9 
7 956 52,1 
3 529 23,1 
2 799 18,3 
1 084 7,1 

543 3,6 
10 143 100 

9 507 93,7 
637 6,3 
399 3,9 
153 1,5 
53 0,5 
32 0,3 

4 433 100 
4 209 95,0 

224 5,0 
137 3,1 
52 1,2 
34 0,8 

Nach Familienstand 
unter 15 Jahren 

ledig 
verheiratet 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

unter 6 Jahren 
ledig 
verheiratet 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

unter 3 Jahren 
ledig 
verheiratet 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

mit ledigen Kindern 

zusammenlebend 
getrenntlebend 

zusammenlebend 
getrenntlebend' 

zusammenlebend 
getrenntlebend 

7 599 100 

87 1,1 
7 086 93,3 

44 0,6 
155 2,0 
226 3,0 

3 512 100 

49 1,4 
3 340 95,1 

19 0,5 
28 0,8 

75 2,1 
1 716 100 

■30 1,7 
1 643 95,7 

9 0,5 
9 0,5 

26 1,5 
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1 Zusammenfassende Übersicht 

1.1 Strukturdaten 1974 aus dem Bereich der Haushalts- und Familienstatistik 

Gegenstand der Nachweisung 1 000 1° Gegenstand der Nachweisung 1 000 

Nach Beteiligung am Erwerbsleben und 
Stellung im Beruf 
Verheiratet zusammenlebend 
ohne ledige Kinder unter 18 Jahren 
in der Familie 
Erwerbstätige 
Selbständige und Hith.Fam.-Angeh. 

dar. außerhalb der Land- u. 
ForstwirtSchaft 

Abhängige ■ 
dar. außerhalb der Land- u. 
Forstwirtschaft 

Nicht erwerbstätige 
mit ledigen Kindern unter 18 Jahren 
in der Familie 
Erwerbstätige 
Selbständige und Mith.Fam.-Angeh 

dar. außerhalb der Land- u. 
Forstwirtschaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- u. 
Forstwirtschaft 

Nichterwerbstätige 

Alleinstehende 
ohne ledige Kinder unter 18 Jahren 
in der Familie 
Erwerbstätige 
Selbständige und Mith.Fam.-Angeh 

dar. außerhalb der Land- u. 
Forstwirtschaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- u. 
Forstwirtschaft 

Nichterwerbstätige 
mit ledigen Kindern unter 18 Jahren 
in der Familie 
Erwerbstätige 
Selbständige und Mith.Fam.-Angeh 

dar. außerhalb der Land- u. 
Forstwirt Schaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- u, 
Forstwirtschaft 

Nicht erwerbstätige 

Nach normalerweise geleisteten Wochen¬ 
arbeitsstunden 

insgesamt 
bis 20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 und mehr Stunden 

Abhängige erwerbstätig, außerhalb 
der Land- und Forstwirtschaft 

bis 20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 und mehr Stunden 

davon 
verheiratet zusammenlebend 

ohne Kinder unter 15 Jahren 
bis 20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 und mehr Stunden 

mit Kindern unter 15 Jahren 

bis 20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 und mehr Stunden 

7 325 
2 686 

510 

260 
2 176 

163 
639 

956 
136 
846 

373 
2 289 

2 272 
4 820 

9 507 
3 557 

301 

163 
3 256 

222 
949 

637 
397 
36 

24 
361 

359 
239 

9 776 
1 527 
1 440 
6 809 

8 015 
1 197 
1 182 
5 636 

5 822 
3 089 

610 
406 

2 074 

2 733 
681 
717 

1 335 

100 
36.7 
7,0 

3,5 
29.8 

29.5 
63.3 

100 

39.4 
10.6 

4,7 
28,8 

28.6 
60,6 

100 

37,4 
3,2 

1.7 
34.2 

33,9 
62.6 

100 

62., 4 
5.7 

3.8 

56.7 

56.3 
37,6 

100 
15.6 
14.7 
69.7 

100 
14,9 
14.7 
70,3 

100 
19,7 
13.1 
67.1 

100 
24.9 
26.2 
48.9 

alleinstehend 

ohne Kinder unter 15 Jahren 
bis 20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 und mehr Stunden 

mit Kindern unter 15 Jahren 

bis 20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 und mehr Stunden 

Ledige Kinder und Jugendliche in Familien 

955 
632 
208 
256 
168 
323 
29 
61 

233 

Nach Familienstand des Familienvor¬ 
standes und Altersgruppe der ledigen 
Kinder 

Männer, verheiratet zusamraenlebend 
unter 3 Jahre 

3 bis unter 6 Jahre 
6 bis unter 15 Jahre 

15 bis unter 18 Jahre 
18 Jahre und mehr 

alleinstehend 
unter 

3 bis unter 
Jahre 
Jahre 

6 bis unter 15 Jahre 
15 bis unter 18 Jahre 
18 Jahre und mehr 

Frauen, ledig 
unter 3 Jahre 

3 bis unter 6 Jahre 
6 bis unter 15 Jahre 

15 bis unter 18 Jahre 
18 Jahre und mehr 

verheiratet getrenntlebend 
unter 3 Jahre 

3 bis unter 6 Jahre 
6 bis unter 15 Jahre 

15 bis unter 18 Jahre 
18 Jahre und mehr 

verwitwet 
unter 3 Jahre 

3 bis unter 6 Jahre 
6 bis unter 15 Jahre 

15 bis unter 18 Jahre 
18 Jahre und mehr 

geschieden 
unter 3 Jahre 

3 bis unter 6 Jahre 
6 bis unter 15 Jahre 

15 bis unter 18 Jahre 
18 Jahre und mehr 

Nach Staatsangehörigkeit des Fami¬ 
lienvorstandes 

Ledige Kinder in der Familie 
insgesamt 
mit deutschem Familienvorstand 
mit ausländischem Familienvorstand 

18 642 
824 
457 
484 
367 
510 

280 
8 

13 
79 
40 

140 

142 
31 
23 
49 
11 
28 

114 
9 

15 
43 
16 
31 

1 090 
10 
20 

209 
126 
725 

564 
27 
64 

275 
83 

115 

100 
5,7 
7,1 

87,2 
100 

9,0 
18,9 
72,1 

100 
9.8 
13.2 
45.5 
12.7 
18.8 

100 
2.9 
4.6 

28.2 
14,3 
50,0 

100 
21,8 
16,2. 
34.5 
7.7 
19.7 

100 
7.9 

13.2 
37.7 
14,0 
27.2 

100 

0,9 
1.8 

19.2 
11.6 
66,5 

100 
4.8 

11.3 
48.8 
14,7 
20.4 

20 832 
19 491 

1 341 

100 
93,6 
6,4 
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2 Bevölkerung 

2.1 Wohnbevölkerung am 1. 1. 1974 nach Altersgruppen und Familienstand 

Alter 
von ... bis 
unter ... 
Jahren 

Ins¬ 
gesamt 

Ledige 
Verhei¬ 
ratete 

Verwit¬ 
wete 

Ge¬ 
schie¬ 
dene 

Ledige 
Ver¬ 
heira¬ 
tete 

Ver¬ 
wit¬ 
wete 

Ge¬ 
schie¬ 
dene 

1 000 % 

unter 15 

15 - 20 

20 - 25 

25 - 50 

30 - 35 

35-40 

40-45 

45 - 50 

50 - 55 

55 - 60 

60 - 65 

65 - 70 

70 - 75 

75 und mehr 

Zusammen 

unter 15 

15 - 20 

20 - 25 

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40-45 

45 - 50 

50 - 55 

55 - 60 

60 - 65 

65 - 70 

70 - 75 

75 und mehr 

Zusammen 

unter 15 

15 - 20 

20 - 25 

25 - 30 

30 - 35 

35 - 40 

40-45 

45 - 50 

50 - 55 

55 - 60 

60 - 65 

65 - 70 

70 - 75 

75 und mehr 

Insgesamt 

7 052,7 7 052,7 

2 240,6 2 229,7 

2 198,1 1 632,2 

2 043,1 689,5 1 

2 576,7 428,0 2 

2 488,2 258,9 2 

1 983,1 140,5 1 

1 797,9 90,7 1 

1 525,6 63,0 1 

1 034,2 41,9 

1 482,5 61,1 1 

1 356,3 59,5 1 

1 004,7 43,6 

930,0 38,8 

29 713,8 12 830,0 15 

6 706,3 6 706,2 

2 119,0 1 958,7 

2 107,8 886,4 1 

1 867,7 259,2 1 

2 322,0 188,7 2 

2 262,7 159,5 1 

1 841,1 140,6 1 

2 020,2 186,2 1 

2 129,3 203,6 1 

1 482,2 130,4 

2 134,4 183,3 1 

1 941,4 194,3 

1 539,6 176,6 

1 913,8 231,1 

32 387,6 11 604,6 15 

Männlich 

10,9 0 0 

553.3 1,8 10,9 

303,0 2,5 48,1 

061,0 5,1 82,6 

143.6 8,2 77,6 

773,0 11,7 57,9 

641,0 17,9 48,3 

398.7 24,4 39,5 

935.3 28,9 28,2 

309.3 72,7 39,4 

145.3 120,0 31,4 

784.8 157,8 18,4 

559.5 321,0 10,7 

618.8 771,9 493,0 

Weiblich 

0,1 0 

158.6 0,3 1,4 

184.5 4,9 32,1 

533,1 9,2 66,2 

020,1 20,0 93,2 

980.5 36,0 86,8 

572.9 56,8 70,8 

631.3 116,9 85,9 

555.9 269,9 100,0 

919.6 363,7 68,5 

152.4 710,8 87,9 

864.9 814,0 68,3 

504.6 813,2 45,2 

311,3 1 333,0 38,5 

389.7 4 5^8,4 844,9 

100 - - 

99.5 0,5 0 

74.3 25,2 0,1 

33,7 63,8 0,1 

16.6 80,0 0,2 

10.4 86,1 0,3 

7.1 89,4 0,6 

5,0 91,3 1,0 

4.1 91,7 1,6 

4,0 90,4 2,8 

4.1 88,3 4,9 

4,4 84,4 8,8 

4,3 78,1 15,7 

4.2 60,2 34,5 

43,2 52,6 2,6 

99.9 0 0 

92.4 7,5 0 

42.1 56,2 0,2 

13.9 82,1 0,5 

8,1 87,0 0,9 

7,0 87,5 1,6 

7.6 85,4 3,1 

9,2 80,7 5,8 

9.6 73,1 12,7 

8,8 62,0 24,5 

8.6 54,0 33,3 

10,0 44,5 41,9 

11.5 32,8 52,8 

12.1 16,3 69,6 

35,8 47,5 14,0 

13 759,0 13 758,8 

4 359,6 4 188,3 

4 305,9 2 518,5 

3 910,8 948,7 

4 898,7 616,7 

4 750,9 418,3 

3 824,3 281,1 

3 818,1 276,9 

3 654,9 266,6 

2 516,4 172,2 

3 616,9 244,5 

3 297,7 253,8 

2 544,3 220,2 

2 843,8 270,0 

Insgesamt 

0,1 0 

169,5 0,3 

1 '737,7 6,6 

2 836,1 11,7 

4 081,1 25,1 

4 124,0 44,2 

3 345,9 68,5 

3 272,3 134,8 

2 954,6 294,2 

1 854,9 392,6 

2 461,7 783,5 

2 010,2 933,9 

1 289,5 971,0 

870,8 1 653,9 

- 99,9 

1,5 96,1 

43,0 58,5 

114.3 24,3 

175.8 12,6 

164.4 8,8 

128.8 7,4 

134.2 7,3 

139.5 7,3 

96.7 6,8 

127.3 6,8 

99.7 7,7 

63.7 8,7 

49,1 9,5 

0 0 

3,9 0 

40.4 0,2 

72.5 0,3 

83,3 0,5 

86,8 0,9 

87.5 1,8 

85.7 3,5 

80.8 8,1 

73.7 15,6 

68,1 21,7 

61,0 28,3 

50.7 38,2 

30.6 58,2 

62 101,4 24 434,6 31 008,5 5 320,3 1 337,9 39,3 49,9 0,0 

0 

0,5 

2,4 

3.2 

3.1 

2,9 

2,7 

2,6 

2,7 

2.7 

2.3 

1.8 

1.1 

1,7 

0,1 

1.5 

3.5 

4,0 

3,8 

3.8 

4,3 

4,7 

4.6 

4,1 

3.5 

2.9 

2,0 

2.6 

0 

1,0 

2,9 

3.6 

3,5 

3.4 

3.5 

3,8 

3,8 

3.5 

3,0 

2.5 

1.7 

2,2 
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2 Bevölkerung 

2.2 Eheschließende 1973 nach Altersgruppen und dem bisherigen Familienstand 

Alter von — bis 
unter ... Jahren 

Familienstand vor der Eheschließung 

ledig 
1 ) 

yerwitwet ' 
21 

geschieden ' 
Insgesamt 

Dar. Aus¬ 
länder 

Männer 

unter 18 
18 - 19 
19 - 20 
20 - 21 
21 - 22 
22 - 23 
23 - 24 
24 - 25 
25 - 26 
26 - 27 
27 - 28 
28 - 29 
29 - 30 
30 - 31 
31 - 32 
32 - 33 
33 - 34 
34 - 35 
35-40 
40 - 45 
45 - 50 
50 - 55 
55 - 60 
60 - 65 
65 - 70 
70 und mehr 

2 
11 

51 
695 
033 

17 894 
42 629 
38 967 
40 235 
36 056 
29 203 
23 101 
14 337 
12 790 
12 340 

527 
833 
712 
407 
064 

9 
7 
6 
5 
4 
9 635 

679 
083 
514 
219 
235 
132 
105 

2 
5 
6 
9 

21 
44 
35 
59 
53 
74 

106 
99 

115 
186 
192 
188 
976 

1 199 
1 652 
1 937 
1 921 
2 906 
2 474 
3 063 

3 
19 
107 
260 
505 
856 
183 
544 
522 
907 
307 
332 
352 
497 
712 
334 

8 806 
5 601 
4 199 
2 818 
1 476 
1 367 
708 
390 

51 
2 695 

11 038 
17 918 
42 742 
39 236 
40 761 
36 956 
30 421 
24 704 
15 912 
14 771 
14 753 
11 958 
10 300 
9 395 
8 311 
6 586 

19 417 
9 479 
6 934 
5 269 
3 616 
4 508 
3 314 
3 558 

51 
240 
541 
944 

1 716 
1 938 
2 201 
2 124 
2 067 
1 815 
1 505 
1 090 
1 003 

858 
658 
623 
582 
471 

1 497 
693 
405 
269 
123 
107 
43 
37 

Insgesamt 

dar.: Ausländer 

329 476 17 322 

20 406 397 

47 805 394 603 x 

2 798 x 23 601 

Frauen 

unter 18 
18 - 19 
19 - 20 
20 - 21 
21 - 22 
22 - 23 
23 - 24 
24 - 25 
25 - 26 
26 - 27 
27 - 28 
28 - 29 
29 - 30 
30 - 31 
31 - 32 
32 - 33 
33 - 34 
34 - 35 
35 - 40 
40 - 45 
45 - 50 
50 - 55 
55 - 60 
60 - 65 
65 - 70 
70 und mehr 

21 202 
32 037 
43 165 
45 560 
48 294 
35 625 
27 035 
19 328 
12 919 
9 077 
5 220 
4 627 
4 418 
3 351 
2 900 
2 563 
2 244 
1 836 
5 715 
2 716 
2 296 
1 607 

544 
390 
243 
97 

5 
5 

12 
27 
66 
61 

100 
120 
125 
137 
116 
127 
164 
171 
203 
205 
226 
250 

1 176 
1 050 
1 527 
1 890 
1 273 
1 401 

823 
440 

9 
66 
200 
449 
955 

1 273 
1 751 
2 088 
2 133 
2 261 
1 966 
2 099 
2 398 
2 170 
2 161 
2 315 
2 291 
2 011 
7 245 
4 042 
3 394 
2 295 
1 036 

798 
358 
120 

21 216 
32 108 
43 377 
46 036 
49 315 
36 959 
28 886 
21 536 
15 177 
11 475 
7 302 
6 853 
6 930 
5 692 
5 269 
5 083 
4 761 
4 097 
14 136 
7 808 
7 217 
5 792 
2 853 
2 589 
1 429 

657 

1 431 
1 377 
1 529 
1 666 
1 871 
1 724 
1 558 
1 366 
1 231 

981 
725 
624 
531 
468 
376 
300 
237 
190 
690 
338 
265 
148 
48 
37 
19 
10 

Insgesamt 

dar.: Ausländerinnen 

335 009 

17 488 

11 710 

285 

47 884 

1 967 

394 603 x 

x 19 740 

1) Einschi. Personen, deren früherer Ehegatte für tot erklärt worden ist.- 2) Einschi."Frühere 
Ehe aufgehoben". 
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2 Bevölkerung 

2.3 Eheschließungen 1973 nach Altersgruppen der Ehepartner 
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2 Bevölkerung 

2.4 Ehelich Lebendgeborene 1973 nach der Eebendgeburtenfolge und der Ehedauer der Mütter 

Verhei¬ 
ratete 

Ehedauer 
der Mut¬ 
ter in 

Jahren 1) 

Frau¬ 
en 2) ins¬ 
unter gesamt 

45 Jah¬ 
ren 

1 000 

0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 u.mehr 

573 55 126 
392 93 54-6 
402 68 568 
418 65 186 
417 58 365 
407 4-8 588 
422 41 405 
416 32 420 
420 25 846 
411 20 713 
416 16 667 
450 14 031 
413 11 887 
425 9 978 
390 7 917 
369 6 720 
322 5 242 
325 4 072 
260 3 025 
243 2 261 
200 1 534- 
508 2 693 

Insgesamt 8 4444^ 595 790 

Ehelich Lebendgeborene 3) 

1. 2. 3. 4. 5- 

6. und 
wei¬ 
tere 

ins¬ 
gesamt 

1. 2. 3- 

4. 
und 
wei¬ 
tere 

Kinder Kinder 

auf 1 000 verheiratete 
Frauen unter 45 Jahren 

53 4-76 1 437 
86 009 7 073 
45 865 21 147 
30 354- 30 589 
18 695 32 160 
11 225 27 596 

7 460 22 637 
4 623 15 702 
2 773 11 074 
1 949 7 579 
1 371 5 035 

965 3 806 
678 2 770 
490 1 908 
329 1 280 
235 924 
165 653 
110 480 

74 282 
52 163 
25 114 
42 167 

161 35 
393 51 

1 400 119 
3 802 374 
6 443 903 
7 850 1 598 
8 689 2 086 
8 531 2 596 
7 609 2 977 
6 362 3 010 
5 415 2 882 
4 462 2 575 
3 834 2 316 
2 968 2 173 
2 305 1 721 
1 779 1 608 
1 269 1 163 

931 857 
611 622 
420 446 
264 301 
369 450 

12 5 14-8 
9 11 239 

23 14 171 
48 19 156 

127 37 140 
246 73 119 
412 121 98 
727 241 78 

1 000 413 62 
1 166 647 50 
1 175 789 40 
1 241 982 31 
1 201 1 088 29 
1 194 1 245 23 
1 06 3 1 219 20 

935 1 239 18 
810 1 182 16 
637 1 057 13 
520 916 12 
352 828 9 
260 570 8 
413 1 252 5 

143 4- 1 0 
220 18 1 0 
114 53 4 0 

73 73 9 1 
45 77 15 3 
28 68 19 5 
18 54- 21 6 
11 38 20 9 

7 26 18 11 
5 18 15 12 
3 12 13 12 
2 8 10 11 
2 7 9 11 
1 4 7 11 
1 3 6 10 
1 3 5 10 
1 2 4 10 
0 13 8 
0 12 8 
0 12 7 
0 116 
0 0 14 

266 965 194 576 75 867 30 863 13 571 13 948 71 32 23 97 

1) Ermittelt als Differenz zwischen Eheschließungsjahr und Berichtsjahr, z.B. 1973s Ehedauer 
0 ■ Eheschließung 1973, 1 “ 1972 usw. - 2) Ehebestand aus dem Mikrozensus Mai 1973, wobei die 
Zahlen für Frauen mit der Ehedauer 0 und 1 durch die Zahlen der Frauen unter 45 Jahren, die 1973 
und 1972 geheiratet haben, ersetzt worden sind. - 3) Unter Berücksichtigung sämtlicher in der 
jetzigen Ehe lebendgeborenen und legitimierten Kinder. - 4) Einschi, der verheirateten Frauen, 
deren Ehedauer unbekannt war. 

* 

2.5 Gestorbene 1973 nach Altersgruppen und Familienstand ) 

Alter von 
... bis 

unter ... 
Jahren 

Männlich Weiblich 

ledig 
ver¬ 

heira¬ 
tet 

ver¬ 
witwet 

ge¬ 
schie¬ 

den 

ins- , 
gesamt ' 

dar. 
Aus¬ 
län¬ 
derl ) 

ledig 
ver¬ 

heira¬ 
tet 

ver¬ 
witwet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

ins- , 
gesamt 

dar. 
Aus¬ 

lände- 
rin-vj) 
nen ' 

0-1 
4 - 5 
5-10 

10 - 15 
15 - 20 
20-25 
25 - 30 
30 - 35 
35 - 40 
40-45 
45 - 50 
50 - 55 
55 - 60 
60 - 65 
65 - 70 
70 - 75 
75 - 80 
80 - 85 
85 - 90 
90 u.mehr 

11 
Insgesamt ' 

dar. 8 Ausl an J 
dsr(innen)^| 

8 
1 
1 
1 
3 
2 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
2 
3 
2 
1 

39 

2 

516 
554 
436 
091 
038 8 
930 580 11 
407 1 343 27 
592 2 514 46 
334 3 767 52 
027 5 725 106 
927 8 061 215 
950 11 050 396 
001 14 193 795 
923 30 700 2 668 
846 44 917 6 546 
062 48 349 12 601 
061 34 060 16 015 
452 20 591 17 417 
837 8 517 13 912 
320 2 122 7 277 

304 236 467 78 084 

688 2 782 494 

1 
1 
1 

11 

8 516 1 335 
1 554 150 
1 436 89 
1 091 48 

2 3 048 142 
40 3 562 242 

175 2 927 346 
382 4 538 378 
601 5 761 401 
739 7 606 350 
758 9 972 337 
839 13 244 357 
942 16 945 319 
602 36 933 403 
936 56 286 354 
626 65 695 360 
999 53 162 282 
592 40 068 221 
262 23 531 110 
95 9 818 57 

6 053 
1 116 

949 
638 

1 053 74 5 
694 508 15 
318 790 25 
377 1 413 44 
391 2 153 81 
492 2 977 196 
912 4 839 590 

1 206 6 736 1 559 
1 285 6 921 3 194 
2 553 12 696 8 727 
4 303 16 540 16 860 
6 749 17 122 30 433 
8 397 13 273 45 357 
7 775 6 697 48 986 
4 643 1 949 33 673 
1 919 293 15 559 

6 053 982 
1 116 113 

949 63 
638 20 

1 1 133 48 
38 1 255 123 
93 1 227 112 

208 2 043 87 
220 2 846 104 
305 3 971 83 
428 6 771 89 
739 10 241 99 
759 12 163 78 

1 342 25 326 129 
1 700 39 411 164 
2 085 56 420 235 
2 177 69 229 286 
1 729 65 211 285 

927 41 219 165 
323 18 101 79 

590 365 703 x 51 823 94 981 205 304 13 074 365 325 x 

265 x 6 291 1 528 767 919 123 x 3346 

*) Ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbefälle und gerichtliche Todeserklä¬ 
rungen. 

1) Einschi, der Fälle unbekannten Alters und Familienstandes. 
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2 Bevölkerung 

2.6 Geschiedene Ehen 1973 nach Ehedauer, Kläger und Kinderzahl 

Ehedauer in 
Jahren 1) 

Geschiedene Ehen Davon 

ins¬ 
gesamt 

davon auf 
10 000 
beste¬ 
hende 
Ehen, 2) 

ohne 
minder- 
jährige 
Kinder 

mit 

Kläger 

Mann j Frau 

1 2 3 4 u. mehr 

noch lebenden minderjährigen 
Kind(ern) 3) 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

di 

12 

13 

14 

15 

16 bis 20 

21 bis 25 

26 und mehr 

497 183 

3 968 1 257 

6 761 1 996 

7 594 2 168 

7 340 2 077 

6 825 1 902 

6 167 1 602 

5 482 1 410 

4 972 1 298 

4 313 ’1 202 

4 052 1 047 

3 683 1 009 

3 331 929 

3 024 801 

2 708 764 

2 249 612 

8 322 2 350 

5 233 1 646 

3 643 1 508 

314 13 

2 711 96 

4 765 160 

5 426 170 

5 263 165 

4 923 157 

4 565 137 

4 072 124 

3 674 111 

3 111 97 

3 005 91 

2 674 75 

2 402 74 

2 223 63 

1 944 61 

1 637 52 

5 972 43 

3 587 26 

2 135 8 

407 

3 035 

4 284 

4 090 

3 448 

2 710 

2 210 

1 691 

1 358 

1 110 

964 

818 

691 

567 

476 

373 

1 442 

1 696 

2 599 

68 

864 

2 267 

3 000 

3 002 

2 933 

2 548 

2 164 

1 850 

1 416 

1 225 

1 050 

879 

814 

701 

568 

2 065 

1 463 

638 

16 

4-5 
175 

449 

784 

1 018 

1 148 

1 287 

1 329 

1 306 

1 285 

1 175 

1 102 

934 

846 

690 

2 338 

1 047 

264 

6 

15 

20 

47 

87 

141 

206 

274 

347 

360 

405 

456 

445 

446 

404 

349 

1 319 

527 

89 

9 

15 

8 

19 

23 

55 

66 

88 

121 

173 

184 

214 

263 

281 

269 

1 158 

500 

53 

Insgesamt 90 164 25 761 64 403 57 33 969 29 515 17 238 5 943 3 499 

1) Ermittelt als Differenz zwischen Eheschließungsjahr und Berichtsjahr; z. B. 1973s Ehedauer 
0 = Eheschließung 1973, 1 = Eheschließung 1972 usw. - 2) Ergebnis des Mikrozensus, Mai 1973* - 
3) Im Zeitpunkt der Urteilsverkündung. 

2.7 Wanderungen über die Auslandsgrenzen des Bundesgebietes 1973 

nach Altersgruppen und Familienstand 

Alter 
von ... 

bis unter 
... Jahren 

Staatsan¬ 
gehörig¬ 
keit 

Zugezogene Fortgezogene 

ins¬ 
gesamt ledig 

ver¬ 
hei¬ 
ratet 

ver¬ 
wit¬ 
wet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

ohne 
An¬ 
gabe 

ins¬ 
gesamt 

ledig 
ver¬ 
hei¬ 
ratet 

ver¬ 
wit¬ 
wet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

ohne 
An¬ 
gabe 

unter 16 

16 - 21 

21 - 35 

35 - 50 

50 - 65 

65 u.mehr 

184 191 183 

126 757 99 

435 419 162 

142 532 11 

31 668 2 

12 016 1 

585 602 

072 27 413 

895 265 573 

527 125 171 

283 22 513 

097 4 775 

1 1 

49 214 

870 5 982 

1 684 4 080 

5 214 1 643 

5 663 473 

2 113 482 113 390 92 

9 59 362 51 743 7 536 20 57 

99 248 113 109 561 134 055 611 3 815 

70 121 718 11 136 106 201 1 227 3 101 

15 28 291 1 697 21 607 3 798 1 176 

8 9 053 645 3 823 4 240 340 

6 

71 

53 

13 

5 

Insgesamt 932 583 460 459 446 047 13 481 12 393 203 580 019 288 172 273 314 9 896 8 489 148 

Deutsche 63 474 29 931 28 464 2 168 2 900 11 

Ausländer 
und Staa¬ 
tenlose 869 109 430 528 417 583 11 313 9 493 192 

53 208 25 155 24 318 1 377 2 356 2 

526 811 263 017 248 996 8 519 6 133 146 
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3 Privathaushalte 

3.1 Privathaushalte im April 1974 nach Gemeindegrößenklassen 

und Haushaltsgröße *7 
Altersgruppen des Haushaltsvorstandes 

Alt er 
von ... bis 

unter 
... J ahren 

Insgesamt 

Einper- 
sonen- 
haus- 
halte 

Mehrpersonenhaushalte Durch- 
schnitt- 
liche 
Haus¬ 
halts¬ 
größe 

zus ammen 
davon mit ... Personen 

2 3 4 5 und 
mehr 

1 000 Anzahl 

in Gemeinden mit unter 3 000 Einwohnern 

Männer 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zus amen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

1 
1 

3 

1 
1 
1 
4 

1 
1 

4 

1 

1 
1 
1 
5 

1 
1 

3 

1 

1 
1 
1 
5 

121 
574 
222 
610 
527 

19 
74 
337 
440 
869 

140 
647 
560 
049 
396 

16 105 40 
73 1 501 176 
38 1 185 333 
85 525 384 

211 3 316 933 

Frauen 

14 / / 
22 52 19 

190 147 81 
366 73 52 
592 277 155 

Zusammen 

30 109 43 
95 1 553 195 
228 1 332 413 
451 598 436 
804 3 592 1 088 

51 11 
356 487 
286 249 
84 28 

776 774 

/ 
15 
34 
13 
64 

/ 
9 

18 
/ 
31 

53 11 
371 495 
319 267 
97 32 

840 805 

in Gemeinden mit 5 000 his unter 20 000 Einwohnern 

Männer 

156 
854 
337 
680 
027 

45 
122 
426 
548 
141 

35 121 58 
116 1 738 270 
60 1 277 438 
98 582 461 

309 3 718 1 227 

Frauen 

36 8 6 
46 77 30 
277 150 91 
468 80 62 
827 314 190 

Zusammen 

51 11 
497 551 
344 255 
82 24 

973 841 

/ / 
23 13 
35 14 
13 / 
72 30 

200 
976 
764 
228 
168 

71 
162 
336 
567 

1 136 

130 
1 815 
1 427 

661 
4 033 

64 
300 
529 
523 

1 416 

52 
520 
379 
95 

1 045 

12 
564 
269 
26 

871 

in Gemeinden mit 20 000 bis unter 100 000 Einwohnern 

Männer 

176 61 
792 167 
332 78 
668 100 
969 405 

67 56 
163 65 
494 335 
643 560 
368 1 016 

243 117 
955 232 
826 413 
312 660 
336 1 421 

115 59 
1 626 288 
1 255 479 

568 458 
3 563 1 283 

Frauen 

12 9 
98 44 

159 106 
83 68 
352 227 

Zusammen 

127 68 
1 724 332 
1 414 584 

651 526 
3 915 1 510 

48 7 
473 523 
355 243 
83 20 

959 793 

/ / 
31 12 
35 12 
10 / 
79 28 

50 7 
504 535 
391 255 
93 23 

1 038 820 

/ 
483 
318 
29 

833 

2,55 
3,98 
3,62 
2,27 
3,51 

/ 
8 

15 
/ 
27 

'1,35 
2,04 
1,80 
1,25 
1,53 

/ 
491 
332 
34 

860 

2,39 
3,89 
3,23 
1,84 
3,12 

421 3,61 
241 3,26 
15 2,13 

678 3,20 

/ 1,25 
11 2,35 
10 1,58 
/ 1,19 
23 1,46 

/ 
431 
250 
18 

701 

2,05 
3,54 
2,86 
1,71 
2,81 

/ 2,02 
342 3,44 
178 3,06 

8 2,08 
529 3,02 

/ 
10 
7 
/ 
19 

2,18 
1,49 
1,16 
1,41 

/ 
353 
184 
10 

548 

1,81 
3,34 
2,64 
1,63 
2,61 

*) Ergebnis des Mikrozensus. -.Bevölkerung in Privathaushalten. 
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3 Privathaushalte 

3.1 Privathaushalte im April 1974 nach Gemeindegrößenklassen, Altersgruppen des Haushaltsvorstandes 
*) 

und Haushaltsgroße ' 

Alter 
von ... bis 

unter 
... Jahren 

Insgesamt 

Einper- 
sonen- 
haus- 
halte 

Mehrp ers onenhaushalt e Durch- 
schnitt- 
liche 
Haus¬ 
halts¬ 
größe 

zusammen 

davon mit ... Personen 

2 3 4 
5 und 
mehr 

1 000 Anzahl 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
45 

- 65 
65 und mehr 

Zusammen 

25 
45 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

1 

2 

1 

1 
1 

5 

1 
1 

3 

1 

1 
1 
1 
4 

7 
5 
3 

17 

2 
2 
6 

1 
8 
7 
5 

23 

in Gemeinden mit 100 000 bis unter 500 000 Einwohnern 

162 
149 
916 
490 
716 

94 
152 
369 
508 
124 

256 
501 
285 
998 
840 

Männer 

82 80 48 
137 1 012 217 
58 858 572 
82 407 347 

359 2 357 984 

Frauen 

83 11 9 
82 70 36 
268 101 71 
449 59 49 
883 241 165 

Zusammen 

165 91 57 
219 1 082 253 
326 959 442 
532 466 396 

1 242 2 598 1 148 

27 
320 
248 
47 
642 

/ 
21 
20 
7 

50 

29 
341 
269 
53 

692 

in Gemeinden mit 500 000 und mehr Einvohnern 

/ 
313 
148 

9 
475 

/ 
8 
7 
/ 
17 

/ 
322 
155 
11 

492 

Männer 

161 84 
459 261 
057 98 
656 122 
333 565 

103 87 
250 142 
507 381 
718 652 
577 1 263 

264 171 
709 403 
564 480 
374 774 
910 1 828 

776 277 
828 753 
864 331 
104 488 
572 1 849 

327 277 
761 357 
134 1 451 
857 2 497 
079 4 582 

104 554 
589 1 110 
998 1 783 
960 2 984 
651 6 431 

78 52 21 
1 199 327 398 

959 493 263 
534 468 53 

2 769 1 340 735 

Frauen 

15 12 / 
108 62 32 
125 95 24 
65 53 9 

314 223 67 

Zusammen 

93 64 23 
1 306 389 430 
1 084 589 286 

599 521 63 
3 082 1 563 802 

Insgesamt 

Männer 

499 258 197 
7 075 1 277 2 043 
5 533 2 114 1 495 
2 616 2 118 349 

15 723 5 766 4 084 

Frauen 

51 39 10 
404 191 122 
683 443 148 
360 285 52 

1 498 958 332 

Insgesamt 

550 296 207 
7 479 1 468 2 166 
6 216 2 558 1 644 
2 976 2 402 400 

17 221 6 724 4 416 

/ 
330 
135 
11 

480 

/ 
9 

17 

/ 
339 
140 
13 

497 

38 
2 204 
1 030 

91 
3 362 

/ 
51 
56 
14 

122 

39 
2 255 
1 085 
105 

3 484 

/ 
162 
90 
/ 

257 

/ 
5 
/ 
/ 

10 

/ 
167 
93 
5 

267 

/ 
144 
68 
/ 

214 

/ 
5 

7 

/ 
149 
69 
/ 

221 

7 
1 551 

894 
59 

2 511 

/ 
39 
35 
10 
86 

8 
1 590 

929 
69 

2 596 

1,74 
3,20 
2,89 
2,00 
2,79 

1,15 
1,82 
1,40 
1,14 
1,32 

1,52 
3,04 
2,46 
1,56 
2,36 

2,89 
2,64 
1,94 
2,53 

1,19 
1,70 
1,32 
1,11 
1,34 

1,48 
2,72 
2,21 
1,51 
2,15 

2,02 
3,45 
3,12 
2,09 
3,04 

1,20 
2,02 
1,50 
1,17 
1,39 

1,78 
3,32 
2,69 
1,65 
2,61 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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3 Privathaushalte 

3.2 Haushaltsvorstände in Privathaushalten im April 1974- nach Familienstand und 
Altersgruppen sowie Haushaltsgröße *) 

a) Männer 

Alter von ... Ins- 
his unter ... gesamt 

Jahren 

Davon Haushalts- 
mitglieder 

Ein- 
personen- 

haus- 
halte 

Mehrpersonenhaushalte 

ins- 
gesamt 

de 
Haushalt zusammen 

davon mit ... Personen 

^ 3 * 5.r 
1 000 Anzahl 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

303 262 
537 437 
151 112 
80 58 

41 34 
100 71 
39 28 
22 18 

/ / 
21 7 
8 / 
/ / 

/ 353 1,17 
/ 680 1,27 
/ 203 1,35 
/ 107 1,34 

Zusammen 1 070 868 201 151 36 10 / 1 343 1,26 

Verheiratet zusammenlebend 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

456 x 
6 898 x 
5 391 x 
2 499 x 

15 243 x 

456 
6 898 1 
5 391 2 
2 499 2 

15 243 5 

222 192 
164 2 002 
024 1 464 
029 332 

438 3 991 

36 6 
2 189 1 543 
1 017 885 

85 53 

3 328 2 487 

1 198 2,63 
25 777 3,74 
17 600 3,26 
5 701 2,28 

50 276 3,30 

Verheiratet getrenntlebend 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

13 12 
216 192 
87 67 
27 22 

/ / 
24 14 
20 13 
/ / 

/ 
6 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 14 1,09 
/ 256 1,18 
/ 120 1,37 
/ 33 1,23 

Zusammen 343 294 50 31 11 5 / 422 1,23 

Verwitwet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

/ / 
23 7 

124 66 
450 368 

/ / 
15 6 
57 31 
82 61 

/ 
/ 
14 
11 

/ 
/ 
6 
5 

/ / / 
/ 59 2,60 
6 225 1,82 
5 572 1,27 

Zusammen 596 441 155 98 30 14 13 857 1,44 

Geschieden 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

/ / 
155 117 
112 86 
49 40 

/ / 
38 22 
26 17 
9 7 

/ / 
10 / 
6 / 
/ / 

/ 5 / 
/ 217 1,40 
/ 152 1,36 
/ 61 1,24 

Zusammen 320 246 74 48 18 / / 436 1,36 

Insgesamt 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

776 
7 828 
5 864 
3 104 

277 499 
753 7 075 
331 5 533 
488 2 616 

258 197 
1 277 2 043 
2 114 1 495 
2 117 349 

38 -7 
2 204 1 551 
1 030 894 

91 59 

1 571 2,02 
26 989 3,45 
18 301 3,12 
6 474 2,09 

Insgesamt 17 572 1 849 15 723 5 766 4 084 3 362 2 511 53 334 3,04 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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3 Privathaushalte 

3.2 Haushaltsvorstände in Privathaushalten im April 197h nach Familienstand und 
Altersgruppen sowie Haushaltsgröße * j 

h) Frauen 

Alter von ... 
bis unter ... 

Jahren 

Ins¬ 
gesamt 

Davon Haushalts- 
mitglieder 

Ein- 
personen- 
haus- 
halte 

Mehrpersonenhaushalte 

zusammen 
davon mit ... Personen ins- 

gesamt 
je 

Haushalt 2 3 4 5 und 
^ mehr 

1 000 Anzahl 

Ledig 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

287 
311 
443 
367 

408 

260 
246 
354 
322 

182 

27 
64 
88 
46 

225 

22 
50 
72 
39 

184 

/ 
10 
11 
5 

30 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

321 
396 
553 
421 

1,12 
1,27 
1,25 
1,15 

1 690 1,20 

Verheiratet zusammenlebend 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

/ 
11 
9 
/ 

27 

x 
x 
X 

X 

/ 
11 
9 
/ 
27 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

9 
36 
29 
7 

80 

/ 
3,32 
3,14 
2,27 

3,00 

Verheiratet getrenntlebend 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

12 
55 
62 
28 

157 

8 
23 
37 
24 

92 

/ 
32 
25 
/ 

65 

/ / 
15 12 
15 7 
/ / 

36 20 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

18 
113 
104 
33 

1,48 
2,04 
1,68 
1,16 

267 1,70 

Verwitwet 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

/ 
110 
322 
336 

3 771 

/ 
17 

867 
2 040 

2 924 

/ 
93 

456 
296 

846 

/ 
30 

283 
231 

2 924 

/ 
31 

103 
44 

178 

/ 
17 
42 
12 

71 

/ 
15 
28 
10 

52 

/ 
324 

2 062 
2 734 

5 125 

/ 
2,94 
1,56 
1,17 

1,36 

Geschieden 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

22 
274 
298 
123 

717 

8 
71 

193 
111 

383 

15 
203 
105 
12 

334 

11 
93 
69 
9 

181 

/ 
66 
25 
/ 

96 

/ 
26 
7 
/ 

34 

/ 
19 
/ 
/ 

23 

42 
666 
457 
138 

1 302 

1,89 
2,43 
1,53 
1,12 

1,82 

unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

327 
761 

2 134 
2 857 

6 079 

277 
357 
451 
497 

4 582 

51 
404 
683 
360 

1 498 

Insgesamt 

39 
191 
443 
285 

958 

10 
122 
148 
52 

332 

/ 
51 
56 
14 

122 

/ 
39 
35 
10 

86 

394 
1 535 
3 205 
3 332 

8 465 

1,20 
2,02 
1,50 
1,17 

1,39 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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5 Privathaushalte 
3.3 Haushaltsvorstände in Privathaushalten im April 1974 nach Beteiligung am Erwerbsleben. 

Stellung im Beruf und Altersgruppen ^ 

1 000 

Beteiligung am Erwerbs- 
leten 

Stellung im Beruf 
Ins¬ 

gesamt 

Alter von ... bis unter ... Jahren 

unter 
25 

25 

35 

35 

45 

45 

55 

55 

65 

65 
und 

mehr 

Erwerbstätige 
Selbst, u. Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner u.dgl 

Zusammen 

1 120 

100 
84 

275 
663 
729 
617 

1 849 

Erwerbstätige 
Selbst, u. Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner u.dgl 

Zusammen 

12 456 

1 849 
1 212 
3 448 
5 948 
5 267 
5 101 

15 723 

Erwerbs tätige 
Selbst, u. Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner u.dgl 

Zusammen 

13 576 

1 949 
1 296 
3 721 
6 610 
3 996 
3 718 

17 572 

Erwerbstätige 
Selbst, u. Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner u.dgl 

Zusammen 

1 208 

104 
80 

649 
375 
374 
282 
582 

Erwerbstätige 
Selbst, u. Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner u.dgl 

Zusammen 

683 

102 
24 

296 
261 
815 
768 

1 498 

Erwerbstätige 
Selbst, u. Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner u.dgl 

Zusammen 

1 891 

206 
104 
945 
636 

4 189 
4 050 
6 079 

Insgesamt (23 651 

Männer 
in Einpersonenhaushalten 

163 385 280 

/ 20 23 
15 36 14 
41 110 55 

104 219 189 
114 73 14 

53 37 8 
277 459 295 

in Mehrpersonenhausbalten 

455 3 053 3 845 

12 243 521 
68 327 318 
93 937 1 031 

282 1 546 1 974 
44 110 68 
20 53 35 

499 3 163 3 913 
Zusammen 

619 3 438 4 125 

16 262 544 
82 362 332 

135 1 048 1 086 
386 1 765 2 164 
158 184 82 

73 90 43 
776 3 621 4 207 

Frauen 
in Einpersonenbaushalten 

187 180 141 

/ / 7 
11 21 14 

132 118 77 
43 36 44 
90 23 13 
40 13 10 

277 203 154 
in Mehrpersonenhaushalten 

36 118 171 

/ 7 14 
/ 6 6 

20 68 79 
14 37 72 
14 46 69 
10 36 59 
51 164 240 

Zusammen 

223 298 312 

/ 11 22 
12 27 19 

152 187 156 
57 73 116 

104 68 82 
50 49 69 

327 366 394 

Insgesamt 
1 104 3 988 4 601 

*) Ergebnis des Mikrozensus.- Bevölkerung in Privathaushalten 

152 99 

14 18 
11 8 
37 24 
91 48 
17 63 
13 60 

170 162 

3 069 1 671 

481 349 
318 173 
877 461 

1 392 688 
151 642 
125 620 

3 219 2 314 

3 221 1 770 

495 368 
329 181 
914 485 

1 483 736 
168 705 
138 680 

3 389 2 475 

352 284 

21 35 
21 13 

179 123 
111 113 
104 732 

98 720 
436 1 016 

226 104 

32 28 
8 / 

93 33 
92 40 

135 219 
124 212 
360 323 

557 388 

53 63 
29 16 

272 156 
203 153 
239 951 
222 932 
796 1 338 

4 185 3 814 

40 

22 
/ 
6 

11 
448 
446 
488 

364 

243 
8 

48 
65 

2 253 
2 248 
2 616 

404 

265 
10 
53 
76 

2 700 
2 694 
3 104 

84 

/ 
20 
29 

2 413 
2 401 
2 497 

28 

20 

5 
332 
327 
360 

112 

54 
/ 

23 
34 

2 745 
2 728 
2 857 

5 960 
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3 Privathaushalte 

3.4 Haushaltsvorstände im April 1974 nach Familienstand und Haushaltsgröße sowie monatlichen 

Haushaltsnettoeinkommensgruppen * ) 

1 000 

Haushalte 
mit ... 

Person(en) 

Ins¬ 
gesamt 

Davon 

mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von ... bis 
unter ... DM sonstige 

Haus¬ 
halte 2) unter 

600 1) 

600 

800 

800 

1 000 

1 000 

1 200 

1 200 

1 400 

1 400 

1 600 

1 600 

1 800 

1 800 

2 500 

2 500 
und 

mehr 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

1 
2 
3 und mehr 
Zusammen 

Insgesamt 

Männer 

868 184 81 
151 / 6 
50 / / 

1 070 189 88 

294 14 15 
5 469 213 390 
9 824 28 71 

15 587 255 476 

441 86 88 
98 / / 
57 / / 

596 89 92 

246 25 22 
48 / / 
27 / / 

320 26 24 

1 849 308 206 
5 766 221 400 
9 957 29 73 

-17 572 559 679 

1 182 361 190 
184 14 17 
41 / / 

1 408 378 210 

92 3'1 
49 6 
43 / 

184 39 

21 

31 

2 924 1 100 810 
544 25 41 
302 6 9 

3 771 1 131 860 

383 133 73 
181 17 19 
153 10 17 
717 160 110 

4 582 1 624 1 094 
958 62 82 
539 22 34 

6 079 1 707 1 210 

23 651 2 266 1 889 

Ledig 

159 158 86 
10 13 14 
/ / / 

170 171 103 

Verheiratet 

61 92 44 
683 745 586 
319 887 1 137 

1 063 1 724 1 76? 

Verwitwet 

98 62 33 
8 10 10 
/ / / 

108 74 47 

Geschieden 

41 44 37 
/ 5 6 
/ / / 

46 52 45 

Zusammen 

358 355 199 
704 772 617 
325 894 1 146 

1 387 2 021 1 962 

Frauen 
Ledig 

202 145 97 
22 23 22 
/ / / 

226 171 122 

Verheiratet 

16 9 5 
6 5 6 
/ / / 
27 18 14 

Verwitwet 

462 210 103 
54 63 64 
18 20 23 

534 293 191 

Geschieden 

65 47 24 
29 31 22 
22 20 19 

116 98 65 

Zusammen 

745 410 229 
111 123 114 
47 47 50 
903 580 393 

Insgesamt 

2 290 2 600 2 354 

57 
14 
/ 
74 

20 
509 

1 115 
1 643 

20 
13 
/ 
38 

23 
6 
/ 
31 

120 
541 

1 124 
1 785 

59 
18 
/ 
80 

/ 
5 

12 

53 
67 
27 

147 

14 
17 
15 
45 

128 
107 
49 
284 

2 069 

34 47 
19 40 
/ 11 
55 99 

8 18 
437 1 056 

1 028 2 628 
1 473 3 702 

10 
13 
/ 
26 

17 
20 
17 
54 

13 22 
5 11 
/ 7 
21 40 

65 104 
474 1 127 

1 036 2 663 
1 575 3 894 

29 
16 
/ 
48 

/ 
/ 
/ 
7 

25 
65 
23 

114 

7 
13 
10 
30 

62 
96 
40 

199 

1 774 

44 
31 
7 

81 

/ 
7 
8 

16 

39 
101 
81 

221 

9 
21 
23 
53 

94 
159 
118 
371 

4 265 

21 
17 
11 
49 

12 
606 

1 955 
2 573 

9 
12 
15 
35 

13 
7 
7 
26 

54 
642 

1 987 
2 683 

11 
15 
8 

33 

6 
10 

22 
34 
59 

115 

/ 
7 

10 
20 

37 
58 
83 

178 

2 861 

42 
15 
16 
73 

11 
244 
656 
911 

19 
6 
9 
34 

7 

10 

79 
267 
682 

1 028 

46 
8 
/ 
58 

/ 
/ 

/2 

99 

37 
166 

8 
6 
7 
20 

158 
47 
51 

256 

1 284 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Einschi. "Ohne Einkommen". - 2) Haushalte, deren Haushaltsvorstand Selbständiger Landwirt 
oder Mithelfender Familienangehöriger ist sowie Haushalte ohne Angabe. 
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3 Privathaushalte 

3-5 Mehrpersonenhaushalte im April 1974 nach Zahl der Einkommensbezieher, Familienstand 

des Haushaltsvorstandes und monatlichen Haushaltsnettoeinkommensgruppen*^ 

1 000 

Familienstand Ins¬ 
gesamt 

Davon 

mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 
von ... bis unter ... DM 

unter 
600 1) 

600 

800 

800 

1 000 

1 000 

1 200 

1 200 

1 400 

1 400 

1 600 

1 600 

1 800 

1 800 

2 500 

2 500 
und 
mehr 

sonst. 
Haus¬ 
halte 

2) 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

Zusammen 

14 
6 536 

26 
24 

6 601 

/ 
170 

/ 
/ 

173 

mit einem Einkommensbezieher 

Männer 

/ 
324 

/ 
/ 

327 

/ 
735 

/ 
/ 

/ 
217 

/ 
/ 

/ 
139 

/ 
/ 

743 1 229 1 148 

/ 
785 

/ 
/ 

792 

/ 
508 

/ 
/ 

512 

/ 
933 

/ 
/ 

941 

/ 
612 

/ 
/ 

618 

/ 
113 

/ 
/ 

119 

Frauen 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

Zusammen 

47 
36 
98 

122 

302 

7 
5 

15 
16 

44 

10 
8 

17 
22 

57 

8 
7 

17 
27 

59 

7 
5 

11 
23 

47 

/ 
/ 
9 

13 

29 

/ 
/ 
5 
7 

17 

/ 
/ 
/ 
/ 

10 

/ 
/ 
6 
6 

17 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 

11 
/ 

17 

Zusammen 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

Zusammen 

61 
6 572 

124 
146 

6 903 

8 
176 
16 
17 

217 

11 
331 
19 
22 

384 

10 
741 
21 
30 

802 

9 
223 
16 
28 

6 
142 
12 
17 

/ 
787 

8 
10 

/ 
510 
/ 
/ 

/ 
935 

9 
9 

1 275 1 177 809 522 957 

/ 
613 

5 
/ 

624 

/ 
115 
12 
/ 

136 

mit zwei und mehr Einkommensbeziehem 

Männer 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

Zusammen 

187 
8 757 

129 
50 

9 122 

/ 
70 
/ 
/ 

77 

5 
138 

/ 
/ 

146 

10 
267 

7 
/ 

286 

12 
415 

8 
/ 

437 

16 
585 
10 
/ 

615 

15 
839 
15 
5 

874 

20 50 27 
958 2 751 1 949 
14 33 25 
7 15 11 

999 2 849 2 012 

28 
786 
14 
/ 

830 

Frauen 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

Zusammen 

179 
56 

749 
212 

1 196 

10 
/ 

16 
11 

39 

10 
/ 

33 
14 

59 

16 
/ 

55 
25 

99 

19 
/ 

72 
29 

123 

21 
6 

78 
29 

134 

19 
7 

89 
24 

139 

18 
/ 

85 
19 

126 

35 
13 
176 
37 

260 

22 
8 

89 
16 

134 

11 
6 
56 
9 

82 

Zusammen 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

Zusammen 

366 
8 813 

877 
262 

10 318 

14 
74 
18 
11 

116 

16 
140 
34 
16 

205 

25 
271 
62 
27 

30 
418 
80 
32 

37 
591 
89 
33 

34 
845 
104 
29 

38 
962 
99 
26 

85 
764 
209 
52 

49 
957 
114 
26 

384 560 749 1 012 1 125 3 110 2 146 

38 
792 
70 
11 

912 

Insgesamt 

Insgesamt 

| 17 221 334 589 1 186 1 835 1 926 1 821 1 646 4 067 2 770 1 048 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Einschi. "Ohne Einkommen". - 2) Haushalte, deren Haushaltsvorstand Selbständiger Landwirt 
oder Mithelfender Familienangehöriger ist sowie Haushalte ohne Angabe. 
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3 Privathaushalte 

3.6 Haushaltsvorstände im April 1974- nach Alters- und monatlichen 

Haushaltsnettoeinkommensgruppen* ^ 

i 000 

Alter von 
... bis •.. 
unter Jahren 

Ins¬ 
gesamt 

Davon 

mit einem Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... DM Selbstän- 
diger 

Landwirt/ 
Mith. Fa¬ 
milienan¬ 
gehörige 2 ) 

unter.. 
600 l; 

600 

800 

800 

1 000 

1 000 

1 200 

1 200 

1 400 

1 400 

1 600 

1 600 

1 800 

1 800 

2 500 

2 500 
und 
mehr 

Insgesamt 

Männer 

unter 25 
25 - 35 
35 - 4-5 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

776 106 40 
3 621 57 53 
4 207 18 37 
3 389 22 35 
2 475 64 108 
3 104 292 407 

90 122 
209 452 
177 4-52 
138 270 
232 284 
541 442 

88 70 
497 453 
524 500 
296 318 
246 223 
311 222 

62 139 
397 920 
462 1 099 
310 926 
196 500 
148 310 

26 
451 
700 
844 
439 
223 

34 
133 
238 
230 
185 
209 

Zusammen 17 572 559 679 387 2 021 962 1 785 575 3 894 2 683 1 028 

Prauen 

unter 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

327 98 63 
366 39 49 
394 26 48 
796 86 102 

1 338 346 278 
2 857 1 111 670 

70 36 21 
75 71 42 
69 60 50 

116 104 83 
186 117 84 
387 193 114 

10/6 
32 15 24 
37 28 45 
64 49 104 
64 48 99 
78 55 94 

/ 
8 

17 
49 
54 
49 

18 
12 
16 
39 
64 
108 

Zusammen 6 079 1 707 1 210 903 580 393 284 199 371 178 256 

Insgesamt 

Insgesamt |23 651 2 266 889 2 290 2 600 2 354 2 069 774 4 265 2 861 1 284 

Mehrpersonenhaushalte 

Männer 

unter 
25 - 
35 - 
45 - 
55 
65 

25 
35 

- 45 
- 55 
- 65 
und mehr 

499 / 
3 163 7 
3 913 8 
3 219 11 
2 314 39 
2 616 182 

9 42 
26 127 
22 121 
24 104 
91 199 

302 438 

75 71 61 
349 431 410 
370 481 475 
231 271 305 
258 229 213 
383 280 203 

60 135 26 
374 885 440 
449 1 076 685 
302 912 835 
189 490 431 
137 292 213 

19 
114 
228 
225 
176 
188 

Zusammen 15 723 251 473 1 029 1 665 1 762 665 510 3 790 2 629 949 

Frauen 

unter 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

51 9 
164 17 
240 13 
360 13 
323 11 
360 21 

8 
25 
22 
20 
14 
26 

7 
30 
35 
34 
23 
29 

5 
28 
34 
37 
30 
38 

6 / 
18 13 
32 25 
36 39 
32 35 
40 39 

7 14 6 
19 35 15 
35 79 41 
35 76 41 
38 69 36 

/ 
6 

12 
27 
27 
25 

Zusammen 498 83 116 158 170 164 155 136 277 141 99 

Zusammen 

Zusammen |17 221 334 589 1 186 1 835 1 926 1 821 646 4 067 2 770 1 048 

Einpersonenhaushalte 

Männer 
Frauen 

1 849 308 206 358 355 
4 582 1 624 1 094 745 410 

199 120 
229 128 

65 104 
62 94 

54 
37 

79 
158 

Zusammen 6 431 1 932 1 300 1 103 765 428 248 128 198 91 236 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalter.. 

1) Einschi. "Ohne Einkommen". - 2) Haushalte, deren Haushaltsvorstand Selbständiger Landwirt 
oder Mith. Farn.-Angehöriger ist sowie ohne Angabe. 
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3 Privathaushalte 

3*7 Privathaushalte im April 1974, deren Haushaltsvorstand Rentner ist, nach Haushaltsgröße, Zahl 

der Einkommensbezieher. Familienstand, des Haushaltsvorstandes und monatlichen Haushaltsnetto- 

einkommensgruppen J 

1 000 

Familien¬ 
stand 

Ins¬ 
gesamt 

Davon 

mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... DM 

unter 
300 1) 

300 

600 

600 

800 

800 

1 000 

1 000 

1 200 

1 200 

1 400 

1 400 

1 600 

1 600 

1 800 

1 800 

2 500 

2 500 
und 
mehr 

sonst. 
Haus¬ 
hal¬ 

te 2) 

Männer 
Frauen 
Zusammen 

darunter 
Witwen 

640 
3 365 
4 005 

2 701 

23 
160 
183 

98 

Einpersonenhaushalte 

179 131 
1 512 878 
1 490 1 009 

983 774 

120 
474 
594 

415 

66 
206 
272 

170 

34 
97 

131 

79 

20 
52 
7Z 

38 

12 
21 
33 

15 

17 
33 
49 

25 

7 
16 

23, 

14 

32 
117 
148 

90 

Mehrpersonenhaushalte 

mit einem Einkommensbezieher 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 
Zusammen 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 
Zus emmen 

/ 
514 

9 
/ 

525 

} 
65 
23 

100 

/ 
13 
/ 
/ 
14 

/ 
/ 
/ 

/ 
138 
/ 
/ 

140 

f/ 
12 
6 
23 

/ 
258 
/ 
/ 

260 

/ 
/ 
13 
7 
23 

Männer 

/ 
360 

/ 
361 

/ 
260 

261 

Frauen 

12 6 
/ / 
16 9 

/ 
161 

162 

/ 

/ 
6 

& 

99 

! 

/ 
54 
/ 
/ 
55 

/ 
/ 
/ 

98 

99 

* 
/ 
/ 
/ 

/ 

50 

* 
/ 
/ 

/ 
24 
/ 
/ 
25 

/ 
7 
/ 
10 

Zusammen |1 625 17 162 283 

Zusammen 

378 270 169 102 57 102 52 35 

mit zwei und mehr Einkommenshezieher 

Männer 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 
Zusammen 

Ledig 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 
Zusammen 

33 
636 
80 
12 

761 

66 
12 

581 
62 

720 

/ 

/ 
5 

* 
/ 
/ 

/ 

61 

7 
/ 
13 
7 

29 

/ 
114 
/ 
/ 

120 

7 
/ 
30 
9 

46 

5 
191 

6 
/ 

204 

/ 
218 

6 
/ 

230 

Frauen 

8 9 
/ / 
49 61 
10 8 
67 80 

/ 
191 

8 
/ 

205 

8 
/ 
66 
7 

82 

/ 
160 
11 
/ 

174 

6 
/ 

71 
5 

83 

/ 
125 

9 
/ 

137 

5 
/ 
66 
/ 
76 

/ 
270 
19 
/ 

294 

8 
/ 

131 
5 

145 

/ 
154 
12 
/ 

170 

/ 
/ 
63 
/ 

70 

/ 
154 

6 
/ 

162 

/ 
/ 

31 
/ 
39 

Zusammen |2 481 91 166 

Zusammen 

271 310 286 256 213 440 240 201 

Männer 
Frauen 
Zusammen 

Mehrpersonenhaushalte zusammen 

3 286 19 201 379 565 491 367 273 1 92 393 220 187 
820 5 52 70 84 88 88 86 78 149 72 49 

4 106 24 253 449 649 579 455 358 270 542 292 236 

Männer 
Frauen 
Insgesamt 

3 926 
4 185 
8 111 

41 
166 
207 

380 
1 364 

511 
947 

1 743 1 458 1 243 

Insgesamt 

685 557 
558 294 

851 

401 293 
185 137 
586 430 

204 
99 
303 

410 
182 
592 

227 
88 
315 

218 
165 
384 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Einschi. "Ohne Einkommen". - 2) Haushalte ,deren Haushaltsvorstand Selbständiger Landwirt 
oder Mithelfender Familienangehöriger ist sowie ohne Angabe. 
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3 Privathaushalte 
3.8 HaushaltsmitGlieder im April 1974 nach Familienstand und Altersgruppen sowie Haushaltsgröße*) 

1 000 

Alter von 
... bis 

unter ... 
Jahren 

Ins¬ 
gesamt 

Männlich Veiblich 

zu¬ 
sammen 

davon in Haushalten mit ... 
Person(en) 

ZU- 
sammett 

davon in Haushalten mit ... 
Person(en) 

1 2 3 4 
5 

■und 
mehr 

1 2 3 4 
5 

und 
mehr 

Ledig 

unter 25 
25 - 35 
35 - ^5 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 

20 351 10 763 
1 333 953 

598 347 
503 133 
361 85 
605 110 

262 
308 
129 

65 
48 
58 

325 2 164 
166 250 

95 77 
34 19 
18 8 
27 10 

3 483 4 529 9 
130 100 

26 20 
7 9 
6 6 
/ 11 

588 
380 
251 
370 
276 
495 

260 
151 

96 
181 
173 
322 

279 1 853 3 066 
85 76 41 
76 51 15 

113 42 16 
60 18 9 
98 34 1 5 

4 130 
28 
13 
18 
17 
27 

Zusammen 23 751 12 390 869 664 2 528 3 655 4 675 11 361 1 182 711 2 075 3 161 4 233 

Verheiratet 

unter 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 

1 742 511 
6 714 3 262 
7 618 3 981 
6 533 3 219 
4 392 2 297 
4 374 2 624 

12 225 199 46 28 1 231 
96 765 1 104 892 405 3 452 
97 427 925 1 327 1 205 3 638 
45 763 908 783 721 3 314 
22 1 281 568 245 180 2 095 
22 2 037 346 96 123 1 751 

8 507 481 167 69 
14 581 1 069 1 156 633 
10 393 852 1 181 1 202 
14 1 094 994 659 553 
23 1 424 419 137 92 
24 1 447 167 36 77 

Zusammen 31 374 15 893 294 5 498 4 050 3 389 2 662 15 481 92 5 446 3 982 3 335 2 626 

Verwitwet 

unter 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 

30 6 
111 19 
424 40 

1 152 93 
3 455 583 

/ 
13 
54 

368 

5 
13 
21 
77 

/ 
8 
8 

37 29 

/ 24 / 9 
/ 92 14 23 
/ 383 153 117 
6 1 059 714 205 

71 2 872 2 040 341 

/ 
6 

28 
60 
61 

156 

/ 
15 
30 
32 

114 

13 
25 
47 

221 

Zusammen 5 175 742 441 119 58 41 84 4 433 2 924 695 311 195 308 

Geschieden 

unter 25 
25 - 35 
35 ~ 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 

37 
237 
256 
252 
200 
193 

7 / / / 
88 53 16 10 

100 64 16 12 
72 47 14 7 
54 39 12 / 
56 40 10 / 

/ 
5 

/ 30 8 
/ 149 35 
/ 156 36 
/ 179 88 
/ 145 106 
/ 137 111 

11 5 / 
52 37 14 
48 40 19 
55 23 9 
28 7 / 
16 5 / 

/ 
12 
14 

Zusammen 1 173 377 246 70 36 15 10 797 383 211 117 48 38 

Insgesamt 

unter 25' 
25 
35 - 
45 - 
55 - 
65 u 

35 
45 
55 
65 

, mehr 

22 134 11 282 
8 314 4 308 
8 583 4 446 
7 712 3 465 
6 105 2 529 
8 627 3 372 

277 552 2 364 3 530 4 559 10 852 
459 948 1 365 1 028 508 4 006 
295 543 1 018 1 360 1 231 4 137 
170 824 941 795 735 4 247 
162 1 332 587 256 193 3 576 
488 2 151 397 131 206 5 255 

277 798 2 341 3 236 4 201 
203 726 1 188 1 214. 676 
154 540 971 1 229 1 243 
436 1 378 1 119 714 600 

1 016 1 717 505 181 158 
2 497 1 903 361 167 328 

Insgesamt 61 474 29 402 1 849 6 350 6 672 7 100 7 431 32 072 4 582 7 062 6 485 6 739 7 205 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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3 Privathaushalte 

3.9 Privathaushalte im April 1974 nach Zahl der Generationen im Haushalt, 
HaushaltsZusammensetzung und Geschlecht des Haushaltsvorstandes *) 

1 000 

Zahl der Generationen 
Insgesamt Männer Frauen 

Haushaltszusammensetzung 

Mehrpersonenhaushalte 

1-Generation (ohne Kinder) 

Ehepaare 
davon: 
ohne weitere Personen,, •> 
mit weiteren Personen 1 

5 536 5 522 

5 451 5 4-38 
85 8h 

2-Generationen (mit Kindern) 

nur mit ledigen Kindern 
davon: 
Ehepaare 

davon: 
ohne weitere Personen,. \ 
mit weiteren Personen ' 

Alleinst ehende 
davon: 
ohne weitere Personen,, ■, 
mit weiteren Personen ' 

mit verheirateten, verwitweten oder geschiedenen 
Kindern 2) 
davon: 
Ehepaare 

davon: 
ohne weitere Personen,, \ 
mit weiteren Personen ' 

Alleinstehende 
davon: 
ohne weitere Personen,. \ 
mit weiteren Personen ' 

10 646 9 4-37 

10 349 9 235 

9 Ö36 9 026 

8 864 8 853 
173 173 

1 313 209 

1 248 184 
65 25 

297 

173 

165 
8 

124 

113 
11 

202 

171 

163 
7 

31 

25 
6 

3- und mehr Generationen 

davon: 
Haushaltsvorstand verh.-zusammenlebend 

davon: 
ohne weitere Personen,, •, 
mit weiteren Personen ' 

649 

525 

494 
31 

Alleinstehende 
davon: 
ohne weitere Personen,, \ 
mit weiteren Personen ' 

124 

118 
5 

Generationenhaushalte zusammen 16 831 

Nicht geradlinig Verwandte 
Nicht Verwandte 

188 
203 

Mehrpersonenhaushalte zusammen 17 221 

Einpersonenhaushalte 

Ledig 
Verheiratet getrenntlebend 
Verwitwet 
Geschieden 

Einpersonenhaushalte zusammen 

Insgesamt 

Insgesamt 

2 051 
386 

3 365 
629 

6 431 

23 651 

562 

525 

494 
31 

37 

35 
/ 

15 520 

70 
133 

15 723 

868 
294 
441 
246 

1 849 

17 572 

14 

13 
/ 

1 209 

1 115 

11 

11 
/ 

1 104 

1 063 
41 

95 

/ 

/ 
/ 

93 

88 
5 

87 

/ 

/ 
/ 

87 

83 
/ 

1 311 

117 
70 

1 498 

1 182 
92 

2 924 
383 

4 582 

6 079 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Außerhalb der Generationenfolge. - 2) Haushalte, die aus der Elterngeneration und verhei¬ 
rateten, verwitweten und/oder geschiedenen Kindern (ohne Enkel) und ledigen Kindern (ohne Enkel) 
bestehen, sowie Haushalte, in denen neben der Elterngeneration nur verheiratete, verwitwete 
und/oder geschiedene Enkel (ohne Urenkel) und ledige Enkel, aber keine Kinder der Elterngenera¬ 
tion leben. 
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5 Privat 

3* "10 Haushaltsmitglieder im April 1974 nach Altersgruppen 

in 

ifd 
Kr. 

Familienstand Ins¬ 
gesamt zu¬ 

sammen 

Männlich 

die vorgenannten Haushaltsmitglieder leben in 

Mehrpersonenhaushalten 

Ein- , 
per- 
sonen- 
haus- 
halten 

zu¬ 
sammen 

davon in Haushalten, 
die aus ... 

Generation(en) bestehen 

in denen . 
nicht 

geradlinig 
Verwandte 
oder nur 
Familien- 
fremde 
leben 

1 2 
3 

und 
mehr 

1 
2 

3 

Ledig 
Verheiratet, verwitwet 
oder geschieden 

Zusammen, 

20 351 10 763 10 501 

1 782 519 504 

22 134 11 282 11 005 

13 9 712 

224 259 

238 9 971 

706 

18 

724 

unter 

71 262 

/ 15 

72 277 

4 Ledig 
5 Verheiratet zusammen- 

lehend 
6 Verheiratet getrennt- 

lehend 
7 Verwitwet 
8 Geschieden 

9 Zusammen 

1 931 

14 017 

315 
141 
493 

16 897 

1 299 

6 996 

246 
25 

187 

8 754 

863 

6 996 

54 
18 
70 

8 001 

5 

1 188 

/ 
/ 
/ 

1 195 

735 

5 488 

26 
15 
50 

6 313 

42 

321 

/ 
/ 
9 

377 

25 bis unter 

81 437 

x x 

24 192 
/ 7 

11 117 

117 753 

10 Ledig 
11 Verheiratet zusammen¬ 

lebend 
12 Verheiratet getrennt- 

lebend 
13 Verwitwet 
14 Geschieden 

864 218 

10 759 5 420 

167 97 
1 576 134 

451 127 

106 / 

5 420 2 067 

29 / 
67 / 
41 / 

57 8 

3 109 244 

17 / 
46 11 
22 / 

15 Zusammen 13 817 5 994 5 663 2 071 3 251 268 

45 bis unter 

37 112 

X'r x 

10 67 
10 66 
15 86 

73 331 

16 Ledig 
17 Verheiratet zusammen¬ 

lebend 
18 Verheiratet getrennt¬ 

lebend 
19 Verwitwet 
20 Geschieden 

21 Zusammen 

605 110 

4 312 2 593 

62 30 
3 455 583 

193 56 

8 627 3 372 

52 / 

2 593 2 060 

8 / 
215 / 
16 / 

2 884 2 069 

11 6 

436 98 

/ / 
94 87 
/ / 

547 193 

65 und 

32 58 

x x 

/ 22 
30 368 
10 40 

76 488 

22 Ledig 
23 Verheiratet zusammen¬ 

lebend 
24 Verheiratet getrennt¬ 

lebend 
25 Verwitwet 
26 Geschieden 

27 Insgesamt 

23 751 12 390 11 522 

30 773 15 492 15 492 

601 401 107 
5 175 742 301 
1 173 377 131 

61 474 29 402 27 553 

26 10 515 761 

5 539 9 275 679 

/ 58 8 
/ 155 100 
/ 80 14 

5 572 20 082 1 561 

Ins 

221 868 

x x 

39 294 
42 441 
36 246 

338 1 849 

*) Ergebnis des Mikrozensus- - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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haushalte 
* ■) 

und Familienstand sowie Haushaltszusammensetzung ' 

1 000 

Weiblich 

die vorgenannten Haushaltsmitglieder leben in 

Mehrpersonenhaushalten 

Ein- 
per- 
sonen- 
haus- 
halten 

zu¬ 
sammen 

davon in Haushalten, 
die aus ... 

Generation(en) bestehen 

in denen 
nicht 

geradlinig 
Verwandte 
oder nur 
Familien- 
fremde 
leben 

1 2 
3 

und 
mehr 

25 Jahre 

9 588 9 528 

1 264 1 247 

i0 852 10 575 

14 8 597 

506 689 

520 9 286 

644 73 

50 / 

694 75 

260 1 

17 2 

277 5 

45 Jahre 

631 385 

7 022 7 022 

69 45 
116 99 
306 235 

8 143 7 786 

/ 

973 

/ 
/ 
/ 

977 

303 

5 703 

37 
90 

203 

6 336 

32 47 

345 x 

6 
7 

23 

413 

/ 
/ 
9 

60 

246 4 

X 

23 
17 
71 

357 

5 

6 
7 
8 

9 

65 Jahre 

646 292 

5 339 5 339 

70 33 
1 442 576 

325 131 

7 823 6 372 

9 163 

2 546 

/ 
/ 
/ 

2 557 

2 580 

25 
426 
103 

3 297 

20 100 354 10 

213 x x 11 

/ / 
91 58 
12 16 

340 178 

37 
867 
193 

1 451 

12 
13 
14 

15 

mehr Jahre 

495 174 

1 719 1 719 

32 8 
2 872 832 

137 26 

5 255 2 758 

13 

1 460 

/ 
18 
/ 

1 492 

37 

186 

/ 
439 
14 

681 

15 109 322 16 

73 

/ 
308 

/ 
402 

/ 
68 
6 

184 

x 17 

24 
2 040 

111 

2 497 

18 
19 
20 

21 

gesamt 

11 361 10 179 

15 281 15 281 

200 108 
4 433 1 509 

797 414 

32 072 27 491 

39 9 100 

5 486 9 121 

/ 84 
19 957 
/ 337 

5 546 19 600 

711 329 1 182 22 

674 

16 
405 
43 

1 849 

x 

7 
128 
32 

496 

x 

92 
2 924 

383 

4 582 

23 

24 
25 
26 

27 
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4 Familien 

4.1 Familien im April 1974 nach Altersgruppen und Zahl der ledigen Kinder in der Familie*) 

1 000 

Ledige 
Kinder 
in der 

Familie 

Ins¬ 
gesamt 

Ehe¬ 
paare zu¬ 

sammen 

Alleinstehende 
Männer Frauen 

zu- 
sam-^\ 
men J 

darunter 

zu¬ 
sam¬ 
men 

davon 
verhei¬ 
ratet 
ge¬ 

trennt- 
lebend 

ver¬ 
wit¬ 
wet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

ledig 

verhei¬ 
ratet 
ge¬ 

trennt- 
lebend 

ver¬ 
wit¬ 
wet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

Familien 22 495 15 492 7 002 1 468 

Insgesamt 

345 742 376 5 534 120 

Familien 

1 
2 
3 
4 und mehr 
Familien 
Kinder 

ohne Kinder 

11 400 5 858 5 542 1 276 317 627 332 4 266 x 

5 081 4 091 
3 686 3 376 
1 485 1 388 

841 779 
11 093 9 634 
20 832 18 642 

mit Kindern ohne Altershegrenzung 

990 133 
310 39 
98 14 
62 6 

1 460 192 
2 190 280 

19 79 
5 23 
/ 9 
/ / 
28 115 
42 171 

30 857 
10 271 
/ 84 
/ 56 

44 1 268 
63 1 910 

103 
13 
/ 
/ 

120 
142 

1 
2 
3 
4 und mehr 
Familien 
Kinder 

mit Kindern unter 18 Jahren 

4 051 3 590 461 62 
3 023 2 849 173 21 
1 165 1 105 61 8 

586 551 35 / 
8 824 8 095 730 93 

16 281 15 132 1 150 140 

12 
/ 
/ 
/ 
17 
26 

24 
9 
/ 
/ 
38 
62 

23 
8 
/ 
/ 
34 
48 

399 83 
153 10 
53 / 
32 / 

637 96 
1 010 114 

1 
2 und mehr 
Familien 
Kinder 

mit Kindern von 15 dis unter 18 Jahren 

2 022 1 803 219 
302 274 28 

2 323 2 077 246 
2 642 2 367 275 

35 8 18 
/ / / 
37 9 19 
40 9 20 

8 184 11 
/ 25 / 
9 209 11 

10 235 11 

1 
2 
3 
4 und mehr 
Familien 
Kinder 

3 838 3 454 
2 651 2 518 

919 878 
389 366 

7 796 7 216 
13 640 12 765 

mit Kindern unter 15 Jahren 

384 47 
132 15 
41 / 
23 / 

581 68 
875 100 

7 16 
/ 6 
/ / 
/ / 

11 26 
17 42 

21 
7 
/ 
/ 
29 
39 

338 75 
117 9 
37 / 
21 / 

513 87 
775 102 

185 4 433 796 

116 3 68? 463 

40 525 189 
21 145 92 
6 46 31 
/ 30 21 

70 745 333 
114 1 090 564 

31 137 148 
16 52 75 
/ 22 26 
/ 12 16 
53 224 264 
83 365 449 

12 98 64 
/ 14 9 

14 111 73 
16 126 83 

27 102 133 
13 32 63 
/ 14 19 
/ 7 12 

44 155 226 
67 239 366 

1 
2 
3 und mehr 
Familien 
Kinder 

3 352 
1 750 

686 
5 788 
9 139 

3 036 
1 648 

646 
5 330 
8 484 

mit Kindern von 6 bis unter 15 Jahren 

316 39 
102 13 
39 / 

457 56 
655 79 

/ 6 
/ / 
8 24 

12 35 

17 277 
5 89 
/ 35 

23 401 
31 575 

36 
/ 
/ 

42 
49 

24 
6 
/ 

32 
43 

99 118 
31 48 
14 17 

-144 184 
209 275 

1 
2 und mehr 
Familien 
Kinder 

2 802 2 641 
798 770 

3 600 3 411 
4 501 4 281 

mit Kindern unter 6 Jahren 

161 15 
28 / 

189 18 
220 21 

/ 
/ 
/ 
5 

/ 6 
/ / 
5 7 
6 8 

146 46 14 
26 / / 

171 49 19 
199 54 24 

25 61 
/ 14 

28 75 
30 91 

mit Kindern unter 3 Jahren 

Familien I 1 760 1 679 81 7 / / / 
Kinder I 1 909 1 824 85 8 / / / 

74 30 
77 31 

9 
9 

9 26 
10 27 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerving am Familienwohnsitz. 
1) Einschi, einer geringen Zahl lediger Väter mit ledigen Kindern. 
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4 Familien 

4.2 Familien im April 1974 nach Zahl der ledigen Kinder in der Familie und Altersgruppen 

des Familienvorstandes 

1 000 

Ledige Kinder 
in der 

Familie 

Ins- - 
gesamt unter 

25 

Familienvorstand im Alter von ... bis unter ... Jahren 

25- 
30 

30- 
35 

35- 
40 

40- 
45 

45- 
50 

50- 
55 

55- 
60 

60- 
65 

65 und 
mehr 

Ehepaare 

Ohne Kinder 
Mit Kindern 

1 
2 
3 
4 und mehr 
Familien mit 
Kindern 
Kinder 

Ohne Kinder 
Mit Kindern 

Kinder 

Ohne Kinder 
Mit Kindern 

1 
2 
3 und mehr 
Familien mit 
Kindern 

Kinder 

Familien 
Kinder 

Ohne Kinder 
Mit Kindern 

Kinder 

Ohne Kinder 
Mit Kindern 

1 
2 und mehr 
Familien mit 
Kindern 
Kinder 

Ohne Kinder 
Mit Kindern 

1 
2 und mehr 
Familien mit 
Kindern 
Kinder 

Ohne Kinder 
Mit Kindern 

1 
2 
3 
4 und mehr 
Familien mit 
Kindern 
Kinder 

5 858 237 442 

4 091 205 489 
3 376 37 231 
1 388 / 38 

779 / 10 

351 240 206 

643 531 422 
665 794 585 
202 360 326 
70 176 215 

335 491 466 904 

478 458 255 295 
472 307 119 100 
232 133 43 33 
161 88 31 21 

9 634 246 
18 642 295 

1 276 23 
192 / 
280 / 

4 266 31 

768 1 580 1 861 1 548 1 342 986 
1 112 2 885 4 016 3 586 2 872 1 885 

Alleinstehende Männer 

66 116 112 81 66 60 
/ 13 21 19 23 21 
6 19 34 34 40 31 

Alleinstehende Frauen 

35 33 33 39 91 232 

448 449 
768 690 

45 99 
13 16 
20 21 

315 693 

857 41 
271 8 
140 / 

47 52 
18 30 
6 18 

55 54 73 
37 35 39 
28 28 24 

104 74 113 
37 20 19 
20/6 

1 268 
1 910 

120 
142 

116 
70 

114 

3 687 

51 
61 

26 
28 

70 100 120 117 
103 177 232 230 

davon 
Ledige Frauen 

17 14 16 14 
19 18 21 16 

136 
242 

13 
15 

Verheiratet getrenntlebende Frauen 

18 10 7 6 6 5 
7 7 9 11 9 9 
8 11 17 20 16 16 

Verwitwete Frauen 

/ / . / 6 . 11 39 

161 98 138 
250 127 171 

12 / / 
14 / / 

11 10 18 
7 / / 

13 / / 

157 252 605 

525 
221 

/ 
/ 

/ 6 9 
/ 8 21 

16 34 69 60 98 
29 41 42 20 24 

745 / 
1 090 / 

463 12 

5 14 30 45 76 
9 30 67 101 147 

Geschiedene Frauen 

23 23 22 22 46 

111 80 122 
179 105 152 

63 53 71 

189 13 
144 / 

25 31 28 23 
16 32 35 27 

23 22 99 
16 9 / / 

333 17 
564 23 

11 400 292 

41 62 62 50 
64 112 124 98 

Insgesamt 

543 499 386 326 

39 
63 

492 

31 12 10 
44 14 12 

782 826 1695 

5 081 249 
3 686 44 
1 485 5 

841 / 

539 
250 
42 
12 

704 599 486 
698 836 624 
214 379 343 

77 188 229 

563 576 339 420 
516 348 141 123 
248 147' 48 39 
173 97 32 22 

11 093 299 843 1 693 2 002 1 683 1 501 1 167 559 603 
20 832 358 1 220 3 080 4 282 3 851 3 154 2 166 914 882 

*) Ergebnis des Mikrozensus - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 

2 187 

314 
68 
15 
8 

406 
535 

608 
58 
72 

2 765 

244 
30 
/ 

278 
318 

/ 
/ 

26 
/ 
/ 

2 611 

229 
32 

261 
299 

128 

8 
/ 

9 
11 

5 560 

605 
107 
21 
10 

742 
925 
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4 Familien 

4.3 Familien im April 1974 nach Zahl der ledigen Kinder unter 18 Jahren in der Familie und 

Altersgruppen des Familienvorstandes ^ 

1 000 

Ledige Kinder 
unter 18 Jahren 
in der Familie 

Familienvorstand im Alter von ... bis unter ...Jahren 
Ins- - 

gesamt unter 
' 25 

2> 
30 

30- 
35 

35- 
40 

40- 
45 

45- 
50 

5P- 
55 

55- 
60 

60- 
65 

65 und 
mehr 

Ehepaare 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

3 590 205 489 
2 849 36 231 
1 105 / 38 

551 / 10 
8 095 246 768 

15 132 294 1 110 

644 537 462 
664 796 545 
202 352 284 

68 167 169 
1 579 1 851 1 460 
2 877 3 957 3 185 

525 389 156 118 
342 158 41 25 
142 57 16 7 

88 34 8 / 
1 097 639 220 154 
2 039 1 036 321 207 

66 
12 
/ 
/ 

82 
106 

Alleinstehende Männer 

Familien 
Kinder 

93 
140 

/ 
/ 

/ 13 
6 18 

21 15 
33 28 

15 10 
23 13 

6 / 
7 / 

/ 
5 

Alleinstehende Frauen 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

399 
153 
85 
637 

1 010 

42 
8 
/ 

51 
61 

47 52 55 51 
18 30 36 26 
6 18 25 19 

70 100 115 96 
103 176 216 174 

davon 

Ledige Frauen 

58 
20 
10 
88 
134 

53 18 12 
12 / / 
/ / / 

69 20 14 
92 23 15 

12 
/ 
/ 

14 
16 

Familien 
Kinder 

96 26 17 14 16 11 
114 28 19 18 20 13 

7 
8 

/ 
6 

/ 
/ 

/ 
/ 

/ 
/ 

Verheiratet getrenntlebende Frauen 

Familien 
Kinder 

53 
83 

7 7 9 11 7 
8 11 17 19 11 

6 / / / 
9 5 / / 

/ 
/ 

Verwitwete Frauen 

1 Kind 
2 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

137 
87 
224 
365 

/ / 6 9 17 
/ / 8 20 21 
/ 5 14 29 38 
/ 9 30 61 76 

Geschiedene Frauen 

31 
20 
51 
81 

35 14 11 10 
12 / / / 
47 16 12 12 
64 18 13 13 

1 Kind 
2 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

148 13 
117 / 
264 17 
449 23 

25 31 
16 32 
41 62 
64 112 

28 20 
32 20 
60 40 

116 75 

17 
8 

25 
37 

11 / / 
/ / / 

13 / / 
18 / / 

/ 
/ 
/ 
/ 

Familien insgesamt 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

4 051 249 
3 023 44 
1 165 5 

586 / 
8 824 299 

16 281 358 1 

539 705 604 
249 697 837 
42 213 369 
12 76 177 

843 1 692 1 987 
219 3 072 4 206 

521 592 449 
575 366 171 
298 150 61 
178 92 36 
572 1 199 717 
387 2 195 1 141 

179 133 81 
43 26 14 
16 8 / 
8 / / 

246 171 100 
351 226 127 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
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) 
4 Familien 

4.4 Familienvorstände im April 1974 nach Altersgruppen 

1 000 

Familien 
Ins¬ 

gesamt 

Familienvorstand im Alter von ... bis unter ... Jahren 

unter 
25 

25 

50 

50 

55 

55 

40 

40 

45 

45 

50 

50 

55 

55 

60 

60 

65 

65 
und 
mehr 

Ehepaare 
Männer, verheira¬ 

tet getrennt- 
lebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 

Frauen, verheira¬ 
tet getrennt- 
lebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 
Zusammen 

Ehepaare 
Männer, verheira¬ 

tet getrennt¬ 
lebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 1) 

Frauen, ledig 
verheiratet ge¬ 
trenntlebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 

Zusammen 1) 

Ehepaare 
Männer, verheira¬ 

tet getrennt¬ 
lebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen ' 

Frauen, ledig 
verheiratet ge¬ 
trenntlebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 

Zusammen 1) 

Insgesamt 

ohne ledige Kinder in der Familie 

5 858 237 442 351 240 206 355 491 466 904 2 187 

517 
627 
532 

1 276 

17 
/ 
6 

23 

40 
/ 

25 

62 
/ 
52 

62 
/ 

48 

66 116 112 

41 
/ 
56 

81 

27 
6 

55 

66 

20 
11 
29 

60 

8 
18 
20 

45 

15 
55 
51 

99 

26 
528 
54 

608 

116 18 
5 687 / 
463 12 

4 266 
11 400 

51 
292 

10 7 
/ / 
25 23 

55 
545 

55 
499 

6 
6 
22 

55 
386 

6 
11 
22 

59 
326 

5 
59 
46 

91 
492 

mit ledigen Kindern in der Familie 

11 
157 

65 

232 
782 

9 634 246 

10 
252 

55 

18 26 
605 2 611 

71 128 

315 695 2 765 
826 1 695 5 560 

768 1 580 1 861 1 548 1 342 986 448 449 406 

28 
115 
44 

192 

120 

70 
745 
555 

1 268 

11 093 

/ 
/ 
/ 

/ 

26 

7 
/ 

17 

51 

299 

/ 
/ 
/ 

/ 

17 

7 
5 

41 

/ 
/ 
9 

15 

14 

9 
14 
62 

/ 
6 

10 

21 

16 

11 
50 
62 

6 
7 
6 

19 

14 

9 
45 
50 

6 
11 

7 

25 

15 

9 
76 
59 

/ 
12 
/ 

21 

12 

7 
111 

51 

70 100 120 117 136 161 

843 1 693 2 002 1 683 1 501 1 167 

darunter mit Kindern unter 18 Jahren 

/ 
9 
/ 

13 

/ 

/ 
80 
12 

98 

559 

/ 
13 
/ 

16 

/ 

/ 
122 

10 

138 

60 3 

8 095 246 768 1 579 1 851 1 460 1 097 639 220 154 

/ 
54 
/ 

58 

/ 

/ 
261 

9 

278 

742 

82 

17 
58 
34 

93 

96 

53 
224 
264 

637 

8 824 

22 493 

/ 
/ 
/ 

/ 

26 

7 
/ 

17 

51 

299 

591 

/ 
/ 
/ 

/ 

17 

7 
5 

41 

70 

/ 
/ 
9 

13 

14 

9 
14 
62 

100 

/ 
6 

10 

21 

16 

11 
29 
60 

115 

/ 
7 
/ 

15 

11 

7 
38 
40 

96 

/ 
8 
/ 

15 

7 

6 
51 
25 

88 

/ 
6 
/ 

10 

/ 

/ 
47 
13 

69 

717 

/ 
/ 
/ 

6 

/ 

/ 
16 
/ 

20 

246 

/ 
/ 
/ 

/ 

/ 

/ 
12 
/ 

14 

17-1 

/ 
/ 
/ 

/ 

/ 

/ 
12 
/ 

14 

100 843 1 692 1 987 1 572 1 199 

Insgesamt 

1 386 2 192 2 387 2 009 1 993 1 950 1 385 2 298 6 302 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
1) Einschi, einer geringen Zahl lediger Väter mit ledigen Kindern. 
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4 Familien 

4.5 Familienvorstände im April 1974 nach Beteiligung am Erwerbsleben und 
Stellung im beruf *) 

1 000 

Beteiligung am 
Erwerbsleben 

Stellung im Beruf 

Ins¬ 
gesamt 

Ehe¬ 
paare 
(verh. 
zus.le¬ 
bend) 

Alleinstehende' 
Männer _Frauen_ 

1) 
zu- ' 
s sotto en 

darunter 

zu¬ 
sammen 

davon 
verhei¬ 
ratet 
getr.- 
lebend 

ver¬ 
wit¬ 
wet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

le¬ 
dig 

verhei¬ 
ratet 
getr.- 
lebend 

ver¬ 
wit¬ 
wet 

.ge¬ 
schie¬ 
den 

Erwerbstätige 
Selbständige 
dar.außerh.der 
Landw.-u. Forstw. 

Mith.Farn.-Angeh. 
dar.außerh.der 
Landw.-u. Forstw. 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

zusammen 

59? 450 69 

491 565 60 
123 61 16 

30 16 / 
357 322 23 

1 399 1 005 110 
2 180 1 513 405 

4 656 3 350 622 

ohne Kinder 

10 26 33 

10 -19 51 
/ 14 / 

/ / / 
/ / 14 

23 16 71 
239 39 127 

378 99 246 

78 x / 60 16 

66 x / 48 16 
47 x / 44 / 

11 x / 
13 x / 

283 x 27 
263 x 32 

10 / 
6 6 

120 137 
133 97 

684 x 64 363 257 

Nichterwerbstätige 

Zusammen 

6 744 

11 400 

2 508 654 

5 858 1 276 

40 

317 

528 87 3 582 

627 332 4 266 

x 52 3 324 206 

x 116 3 687 463 

Erwerbstätige 
Selbständige 
dar.außerh.der 
Landw.-u. Forstw 
Hith.Fam.-Angeh. 
dar.außerh.der 
Landw.-u. Forstw, 
Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

1 379 1 282 

983 921 
62 41 

18 14 
894 873 

2 676 2 400 
4 655 4 346 

zusammen 9 665 8 943 

mit Kindern 

26 / 

19 / 
/ / 

/ / 
7 / 
24 / 
67 17 

127 25 

14 

8 
/ 

/ 
/ 
12 
27 

60 

8 
/ 

/ 
/ 
9 

20 

38 

70 / / 

43 / / 
18 / / 

/ / / 
13 / / 
252 42 17 
242 42 21 

595 94 44 

51 12 

27 12 
15 / 

/ / 
/ 6 
64 128 
87 91 

220 238 

Nichterwerbstätige 

Zusammen 

1 428 

11 093 

691 

9 634 

65 

192 

/ 
28 

55 6 673 26 

115 44 1 268 120 

26 

70 

526 95 

745 333 

Erwerbstätige 
Selbständige 
dar.außerh.der 
Landw.-u. Forstw. 
Hith.Fam.-Angeh. 
dar.außerh.der 
Landw.-u. Forstw. 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

zusammen 

1 975 1 732 

1 474 1 285 
186 101 

48 31 
1 251 1 195 
4 074 3 405 
6 835 5 860 

14 321 12 293 

196 

80 
19 

/ 
30 

134 
472 

749 

Insgesamt 

14 40 41 

/ 
15 
26 

256 

303 

27 
17 

/ 
8 

28 
67 

39 
/ 

/ 
16 
80 

146 

148 

109 
66 

14 

27 

/ 
/ 

/ 
/ 

42 
42 

159 284 1 279 94 

/ 
/ 

/ 
/ 

44 
53 

108 

110 28 

75 27 
60 / 

12 / 
8 11 

184 265 
221 189 

583 495 

Nichterwerbstätige 

Insgesamt 

8 172 

22 493 

3 199 

15 492 

719 

1 468 

43 

345 

583 

742 

92 4 255 26 77 3 850 302 

376 5 534 120 185 4 433 796 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
1) Einschi, einer geringen Zahl lediger Väter mit ledigen Kindern. 

-52- 



4 Familien 

4.6 Familienvorstände im April 1974 ohne ledige Kinder in der Familie nach Familien¬ 

stand, Altersgruppen, Stellung im Beruf und Wirtschaftsbereichen*) 

1 000 

Alter von 
unter ... 

... bis 
Jahren Ins¬ 

gesamt 

liavon 
erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sammen 

Selbständige 
Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte 
Ange¬ 
stellte 

Ar¬ 
beiter zu¬ 

sammen 

dar. 
außerh. 
d.Land- 

und 
Forst- 
wirtsch. 

zu¬ 
sammen 

dar. 
außerh. 
d.land- 

und 
Forst- 
wirtsch. 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 4-5 

45 - 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

257 214 

1 259 1 175 

2 195 1 696 

2 187 267 

5 858 5 550 

23 21 

575 556 

270 195 

608 52 

1 276 622 

31 28 

140 119 

1 330 439 

2 765 99 

4 266 684 

/ / 
22 16 

1 053 260 

2 611 86 

3 687 363 

Ehepaare 

/ / / / 

78 67 / / 

237 199 9 / 

131 96 49 11 

450 365 61 16 

Alleinstehende Männer 

/ / 

22 21 
26 23 

22 16 

69 60 

/ / 

/ / 
/ / 
14 / 

16 / 

Alleinstehende Frauen 

/ / / / 

5 5 / / 

45 38 16 / 

28 22 31 6 

78 66 47 11 

darunter 
verwitwet 

/ / / / 
/ / / / 
33 27 14 / 

26 21 30 6 

60 48 44 10 

12 11 / 
90 80 / 

233 156 11 

128 11 / 

463 257 16 

geschieden 

/ / / 
/ / / 

11 / / 
/ / / 
16 / / 

292 262 / 

1 753 1 648 105 

3 795 2 329 308 

5 560 417 180 

11 400 4 656 597 

Insgesamt 

/ / / 

93 / / 

261 26 9 

134 93 20 

491 123 30 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz 

41 50 

120 391 

157 530 

/ 54 

322 1 005 

/ / 
12 56 

19 45 

/ 6 

23 110 

/ 15 

/ 60 

9 193 

/ 15 

13 283 

/ / 
/ 6 

5 102 

/ 11 

6 120 

/ 7 

/ 47 

/ 80 

/ / 

6 137 

43 69 

136 508 

174 768 

/ 55 

357 1 399 

120 23 

581 65 

764 500 

49 1 920 

1 513 2 508 

15 / 

265 1 9 

114 76 

11 556 

405 654 

12 / 
50 21 

176 892 

25 2 666 

263 3 582 

/ / 
8 6 

106 793 

19 2 525 

133 3 324 

/ / 

27 10 

61 78 

6 117 

97 206 

146 29 

896 105 

1 054 1 467 

85 5143 

2 180 6 744 
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4 Familien 

4.7 Famlienvorstände im April 1974 mit ledigen Kindern in der Familie nach Familien¬ 

stand, Altersgruppen, Stellung im Beruf und Wirtschaftsbereichen*) 

1 000 

Alter von 
unter .., 

.. bis 
Jahren Ins¬ 

gesamt 

Davon 
erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sammen 

Selbständige Mith. Fam.- 
Angehörige 

Beamte Ange¬ 
stellte 

Ar¬ 
beiter zu¬ 

sammen 

dar. 
außerh. 
d.Land- 
und 
Forst- 
wirtKih. 

zu¬ 
sammen 

dar. 
außerh. 
d.Land- 

und 
Forst¬ 
wirt sah. 

unter 25 

25 - 45 

45 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - .65 

65 und mehr 

Zusammen 

unter 25 

25 - 45 

45 - 65 

65 und mehr 

Insgesamt 

246 

5 757 

3 224 

406 

9 634 

/ 
58 

73 

58 

192 

51 
406 

533 

278 

1 268 

/ 
94 

389 

261 

745 

Ehepaare 

235 75 / 

5 647 654 499 13 

2 950 556 380 9 

111 66 37 16 

8 943 1 282 921 41 

/ 
7 

6 

/ 
14 

/ 
55 

59 

10 

127 

Alleinstehende Männer 

/ / / / 

7 7 / / 

13 10 / / 

6 / / / 

26 19 / / 

36 

286 

249 

24 

595 

Alleinstehende Frauen 

/ / / / 

18 16 / / 

41 22 8 / 

11 5 8 / 
70 43 18 / 

/ 

51 

146 

22 

220 

darunter 
verwitwet 

/ / / / 

6 / / / 

35 17 7 / 

10 / 8 / 

51 27 15 / 

17 11 

216 161 

91 65 

9 / 

333 238 

geschieden 

/ / / / 
8 8 / / 

/ / / / 
/ / / / 
12 12 / / 

299 272 7 

6 221 5 988 679 

3 830 3 259 610 

742 146 83 

11 093 9 665 1 379 

Insgesamt 

6 / / 

521 16 8 

411 17 8 

46 27 / 

983 62 18 

*) Ergebnis des Ilikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz 

29 39 

518 1 560 

325 789 

/ 12 

873 2 400 

/ / 
/ 12 

/ 11 

/ / 
7 24 

/ 18 

8 143 

5 89 

/ / 
13 252 

158 12 

2 902 110 

1 272 274 

15 295 

4 346 691 

/ / 
34 / 

30 14 

/ 48 

67 65 

16 15 

115 120 

106 284 

/ 254 

242 673 

/ / 
/ 20 

/ 43 

/ / 
/ 64 

/ 6 

/ 89 

/ 33 

/ / 
6 128 

/ / 
24 43 

60 243 

/ 239 

87 526 

/ 6 

60 55 

27 26 

/ 8 

91 95 

29 57 

528 1 715 

335 889 

/ 14 

894 2 676 

176 27 

3 051 233 

1 408 572 

20 597 

4 655 1 428 
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4 Familien 

4.8 Familienvorstände im April 1974 nach. Familienstand, monatlichem Nettoeinkommen und 

Beteiligung am Erwerbsleben ' 

1 000 

Monatliches 
Nettoeinkommen von . 

unter ... DM 
bis 

Ins- 

Davon 
ohne ledige Kinder 

in der Familie 
mit ledigen Kindern 

in der Familie 

zu¬ 
sammen 

erwerbs¬ 
tätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sammen 

erwerbs¬ 
tätig 

nicht 
erwerbs¬ 
tätig_ 

unter 300 
300 - 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

i 000 - i 200 
1 200 - 1 400 
1 400 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 und mehr 
Selbständige Landwirte und Mit¬ 
helfende Familienangehörige 

Ohne Angabe/Kein Einkommen 
Zusammen 

unter 300 
300 - 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - i 200 
1 200 - 1 400 
1 400 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 und mehr 
Selbständige Landwirte und Mit¬ 
helfende Familienangehörige 

Ohne Angabe/Kein Einkommen 
Zusammen 

unter 300 
300 - 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 - 1 400 
1 400 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 und mehr 
Selbständige Landwirte und Mit¬ 
helfende Familienangehörige 

Ohne Angabe/Kein Einkommen 
Zusammen 

uuoer 300 
300 - 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

i 000 - 1 200 
1 200 - 1 400 
1 400 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 und mehr 
Selbständige Landwirte und Mit¬ 
helfende Familienangehörige 
Ohne Angabe/Kein Einkommen 

Zusammen 

Ehepaare 

113 81 12 
547 414 39 
881 601 107 

2 046 1 058 477 
3 095 1 151 780 
2 539 757 556 
2 613 743 571 
1 703 471 368 
1 023 259 221 

69 
375 
494 
581 
371 
201 
173 
103 
38 

548 146 146 
384 177 73 

15 492 5 858 3 350 

Alleinstehende Männer 

44 39 / 
183 167 11 
189 171 26 
287 255 128 
276 243 173 
159 135 98 
131 108 78 

72 57 42 
41 31 25 

x 
104 

2 508 

37 
156 
145 
127 
70 
37 
30 
16 
6 

35 24 24 
52 45 14 

1 468 1 276 622 

Alleinstehende Frauen 

320 249 6 
1 807 1 473 68 
1 346 1 077 133 

833 625 144 
428 302 107 
212 145 59 
167 111 56 
77 48 27 
33 24 12 

x 
31 

654 

243 
1 405 

944 
481 
195 
86 
56 
21 
11 

105 59 
207 154 

5 534 4 266 

59 x 
13 141 

684 3 582 

darunter: Verwitwete Frauen 

259 212 
1 550 1 314 
1 126 961 

631 528 
292 239 
142 113 
112 84 
53 36 
26 20 

/ 209 
34 1 280 
59 902 
64 463 
51 187 
30 83 
31 53 
17 19 
9 11 

95 56 
148 126 

4 433 3 687 

56 x 
8 118 

363 3 324 

32 9 
133 34 
281 139 
988 850 

1 944 \ 843 
1 781 1 726 
1 870 1 819 
1 232 1 205 

764 754 

402 402 
206 162 

9 634 8 943 

6 / 
16 / 
18 / 
32 20 
33 27 
24 20 
23 19 
15 12 
10 9 

10 10 
6 / 

192 127 

72 6 
335 67 
269 116 
208 132 
126 94 
67 52 
56 44 
29 22 
9 7 

45 45 
53 10 

1 268 595 

46 / 
236 23 
165 36 
103 38 
54 27 
30 17 
28 18 
17 10 
6 / 

39 39 
22 / 

74.5 220 

24 
99 

141 
139 
101 
56 
50 
27 
10 

x 
44 
691 

5 
15 
13 
12 
6 
/ 

x 
/ 

65 

66 
268 

32 
14 
11 
7 
/ 

x 
43 
673 

44 
213 
129 
65 
27 
12 
10 
7 
/ 

x 
17 
526 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
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4 Familien 

4.9 Ehepaare im April 1974 nach monatlichem Nettoeinkommen der Ehepartner*) 

1 000 

Monatliches 
Nettoeinkommen 
von ... bis 
unter ... DM 
des Ehemannes 

Ins- ohne 
gesamt Ein¬ 

kommen 

Monatliches Nettoeinkommen der Ehefrau 
von ... bis unter ... DM 

unter 
300 

300- 
600 

I 
1 

, 
O
 O

 
O
 O

 
V
O
 C
O
 

800- 
1 000 

1 000- 
1 200 

1 200- 
1 400 O

 O
 

O
 O

 
1 1 600- 

1 800 

1 800 
und 
mehr 

Selbst 
Landw. 
Mith. 
Fam.- 

-iS£i_ 

ohne 
Angabe 

unter 600^ 

600 - B00 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1 400 

1 400 - 1 600 

1 600 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 und mehr 

Selbst. Landw. 
Mith. Fam.-Ang. 

Ohne Angabe 

Insgesamt 

716 240 176 

881 426 166 

2 046 986 222 

3 095 1 639 210 

2 539 1 468 135 

1 616 979 76 

997 617 39 

1 703 1 083 55 

1 023 667 23 

Insgesamt 

113 43 42 29 

135 66 23 12 

308 230 132 30 

431 293 221 126 

317 193 166 98 

186 97 82 68 

101 58 45 39 

128 76 64 56 

48 30 31 23 

/ 

/ 
488 

16 8 / 

/ / / 
10, / / 

23 8 / 

48 11 / 

29 24 6 

22 12 15 

36 2? 1? 

15 14 10 

/ / / 
/ / / 

204 113 67 

8 23 13 

/ 33 13 

/ 103 16 

5 116 18 

6 80 13 

7 53 10 

7 36 8 

48 94 14 

40 105 18 

/ 454 8 

/ 45 90 

132 1 140 219 

548 49 8 8 / / 

328 161 / 8 6 6 

15 492 8 321 1 113 1 783 1 097 816 

11 
unter 600 J 

600 - 800 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1 400 

1 400 - 1 600 

1 600 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 und mehr 

Selbst. Landw. 
Mith. Fam.-Ang. 

Ohne Angabe 

Zusammen 

1 

1 

1 

1 

mit ledigen Kindern unter 18 Jahren in der Familie 

98 22 

169 71 

764 356 

658 952 

571 991 

022 674 

636 425 

078 739 

646 437 

9 16 11 11 

13 31 19 8 

44 131 93 47 

86 249 134 85 

72 209 101 72 

42 127 52 38 

23 70 33 20 

33 87 45 32 

14 31 20 18 

7 

/ 
10 

43 

35 

26 

16 

22 

11 

/ 
/ 

/ 
8 

17 

10 

7 

14 

8 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
8 

/ 
10 

6 

/ 

/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
6 

6 

6 

/ 
/ 

/ 

/ 
/ 

/ 

/ 

23 

19 

8 / 
20 / 

70 5 

86 9 

58 8 

35 5 

24 / 

61 8 

67 10 

306 20 / / 

147 76 / / 

8 095 4 763 338 958 

/ / / 
/ / / 

513 334 176 

/ / 
/ / 

74 41 

/ / 
/ / 

28 62 

266 / 

28 29 

723 86 

unter 600^ 

600 - 800 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1. 400 

1 400 - 1 600 

1 600 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 und mehr 

Seihst. Landw. 
Mith. Fam.-Ang. 

Ohne Angabe 

Zusammen 

22 

67 

375 

675 

558 

334 

203 

327 

198 

darunter beide Ehepartner erwerbstätig 

/ / / / / 

5 22 13 / / 

37 118 89 44 9 

78 235 130 83 43 

65 201 99 70 35 

39 120 50 37 26 

21 67 32 20 16 

29 82 45 31 21 

11 29 18 16 11 

/ 
/ 
/ 
8 

16 

9 

7 

14 

8 

/ 

/ 

/ 

/ 
/ 
8 

/ 
10 

6 

/ / 7 / 

/ / 19 / 

/ / 69 / 

/ / 86 6 

/ / 58 5 

/ / 35 / 

6 / 24 / 

6 23 61 7 

6 18 67 9 

285 

63 

3 106 

/////// 

/////// 

288 885 484 311 164 68 38 

/ / 266 / 

/ / 28 26 

25 55 719 69 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
1) Einschi. "Ohne Einkommen". 

-56- 



5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5.1 Ausstattung der Privathaushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütern nach Haushaltsgröße 

im Januar i973 ' 

1 000 

Art der 
Gebrauchsguter Insgesamt 

Davon mit ... Person(en) 

1 2 5 4 5 und 
mehr 

Haushalte insgesamt 21 13a 4 95h 6 076 4 117 3 368 2 624 

Gehrauchsgüter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Personenkraftwagen 

Motorrad, Moped ' 

Fahrrad 

Telefon 

11 696 745 

1 421 (90) 

11 992 1 116 

10 794 2 027 

3 076 3 117 

300 329 

2 783 2 920 

3 141 2 332 

2 708 2 049 

321 380 

2 828 2 346 

1 912 1 382 

Gebrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung 

Fernsehgerät 

Rundfunkgerät 

Plattenspieler 

Tonbandgerät 

Kasse 11enre c Order 

Phonokombination 

mit Fernsehgerät 

ohne Fernsehgerät 

Fotoapparat 

Schmalfilmkamera 

Projektionsapparat 

für Dia 

für Schmalfilm 

Wohnwagen 

Motor-, Segelboot 

18 442 

18 275 

9 296 

5 575 

4 044 

381 

2 293 

14 479 

1 788 

4 055 

1 508 

552 

234 

3 620 

3 961 

1 314 

408 

257 

(67) 

555 

1 746 

91 

308 

(75) 

/ 
/ 

5 437 

5 264 

2 555 
1 189 

709 

115 

686 • 

3 836 

421 

1 145 

360 
90 

(55) 

5 805 

3 681 

2 203 

1 557 

1 067 

86 

526 

5 568 

562 

1 127 

462 

100 

(64) 

3 140 

3 018 

1 945 

1 282 

1 074 

(64) 

431 

3 040 

455 

934 

585 

92 

(52) 

2 441 

2 551 
1 500 

959 

957 

(49) 

515 

2 289 

258 

541 

228 

(61) 

(42) 

Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung 

Kühlschrank 

Tiefkühltruhe, -schrank 

Geschirrspülmaschine 

Elektrisches Grillgerät 

Elektrische Nähmaschine 

Mechanische Nähmaschine 

Elektrischer Heimbügler 

Elektrische Waschmaschine 
?j 

mit eingebauter Schleuder ' 

ohne eingebaute Schleuder 

Elektrische Wäscheschleuder 
2j 

Elektrischer Staubsauger^' 

19 555 5 956 

5 949 280 

1 475 (22) 

5 552 408 

7 862 861 

6 129 1 577 

2 110 (108) 

5 762 4 

1 410 1 

242 

1 085 

2 000 1 

1 967 1 

506 

12 371 1 127 

3 466 552 

6 835 1 083 

19 178 3 822 

5 613 5 
1 067 

1 995 1 

5 684 3 

005 

386 

5-15 
829 

946 

031 

480 

058 

702 

554 

943 

5 295 2 555 

1 433 1 439 

443 452 

640 390 

1 764 1 291 

844 911 

500 516 

2 544 2 030 

643 521 

1 278 1 125 

3 250 2 479 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 
von 15 000 DM 'und mehr. 

1) Einschi. Motorfahrrad (Mofa). - 2) Einschi. Automat. - 3) Einschi, elektrischer Teppich¬ 
klopfer (KlopfStaubsauger). 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5.2 Ausstattung der Privathaushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütern nach Alter des Haushalts¬ 

vorstandes im Januar 1975 ' 

1 OOO 

Art der 
Gebrauchsgüter 

Ins¬ 
gesamt 

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren 

vmter 
25 

25 

55 

55 

^5 

45 

55 

55 

65 

65 und 
mehr 

Haushalte insgesamt 21 158 463 3 589 4 113 5 899 5 71? 5 558 

Gebrauchsgüter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Personenkraftwagen 
-i ^ 

Motorrad, Moped ' 

Fahrrad 

Telefon 

11 696 262 

1 421 / 

11 992 218 

10 794 97 

2 902 3 

155 

2 266 3 

1 881 2 

179 2 609 

519 475 

307 2 847 

310 2 176 

1 679 1 065 

291 159 

1 866 1 488 

1 911 2 420 

Gebrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung 

Fernsehgerät 

Rundfunkgerät 

Plattenspieler 

Tonbandgerät 

Kassettenre corder 

Phonokombination 

mit Fernsehgerät 

ohne Fernsehgerät 

Fotoapparat 

Schmalfilmkamera 

Proiektions app arat 

für Dia 

für Schmalfilm 

Wohnwagen 

Motor-, Segelboot 

18 442 289 5 074 

18 275 402 3 221 

9 296 240 1 894 

5 575 195 1 545 

4 044 (90) 751 

5 762 

5 656 

2 282 

1 402 

1 284 

3 608 

3 438 

2 092 

1 565 

1 160 

5 554 

3 168 

1 439 

691 

509 

4 375 

4 391 

1 348 

578 

251 

581 / 

2 293 / 

14 479 550 

1 788 (26) 

(58) 

366 

5 169 

527 

(89) 

568 

5 670 

543 

(82) 
516 

5 178 

575 

(87) 

419 

2 128 

' 208 

(84) 
404 

1 984 

109 

4 055 (69) 

1 508 (22) 
552 / 

234 / 

963 1 197 872 

414 466 326 

(60) 114 (97) 

(58) (81) (48) 

552 422 

185 95 

(55) (25) 

(29) / 

Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung 

Kühlschrank 

Tiefkühltruhe, -schrank 

Geschirrspülmaschine 

Elektrisches Grillgerät 

Elektrische Nähmaschine 

Mechanische Nähmaschine 

Elektrischer Heimbügler 

Elektrische Waschmaschine 
2") 

mit eingebauter Schleuder ' 

ohne eingebaute Schleuder 

Elektrische Wäscheschleuder 

Elektrischer Staubsauger^' 

19 555 556 

5 949 (57) 

1 475 / 

5 552 (74) 

7 862 108 

6 129 / 

2 110 / 

12 571 167 

3 466 / 

6 835 (42) 

19 178 279 

5 408 3 977 

1 048 1 699 

547 551 

678 740 

1 692 2 075 

362 877 

283 578 

2 458 2 941 

409 742 

790 1 401 

5 266 3 955 

5 724 

1 482 

554 

720 

1 660 

1 318 

566 

2 661 

755 

1 547 

3 711 

5 471 

974 

145 

596 

1 235 

1 437 

593 

2 143 

722 

1 431 

3 465 

4 637 

709 

89 

543 

1 093 

2 106 

283 

2 001 

834 

1 625 

4 522 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und 
ohne Privathaushalte- in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoein¬ 
kommen von 15 000 UM und mehr. 

1) Einschi. Motorfahrrad (Mofa). - 2) Einschi. Automat. - 3) Einschi, elektrischer Teppich¬ 
klopfer (KlopfStaubsauger). 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5-3 Ausstattung der Privathaushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütem nach 

sozialer Stellung des Haushaltsvorstandes im Januar 1973 

1 000 

Art der 
Gebrauchsgüter 

Ins¬ 
gesamt Land¬ 

wirt 

Selb¬ 
stän¬ 

diger 1) 
Beamter 

Ange¬ 
stellter 

Ar¬ 
beiter 

Nicht- 
erwerbs¬ 
tätiger 

Haushalte insgesamt | 21 138 624 1 499 1 350 4 2?2 6 057 7 336 

Gebrauchsgüter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Personenkraftwagen 

Motorrad, Moped 2) 

Fahrrad 

Telefon 

11 696 502 
1 421 84 

11 992 501 

10 794 309 

1 200 

(112) 
965 

1 339 

1 131 
82 

993 

943 

3 129 
198 

2 772 

2 933 

3 991 
676 

4 353 
2 087 

1 743 
270 

2 407 
3 184 

Fernsehgerät 

Hundfunkgerät 

Plattenspieler 

Tonbandgerät 

Kassettenrecorder 

Phonokombination 

mit Fernsehgerät 

ohne Fernsehgerät 

Fotoapparat 

Schmalfilmkamera 

Projektionsapparat 

für Dia 

für Schmalfilm 

Wohnwagen 

Motor-, Segelboot 

Gebrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung 

18 442 

18 275 

9 296 

5 375 
4 044 

512 1 346 
564 1 319 

199 859 

114 517 

120 439 

1 203 3 782 
1 227 3 823 

826 2 443 

556 1 502 

347 1 057 

5 584 6 015 

5 293 6 049 
2 764 2 205 

1 855 830 

1 533 550 

381 

2 293 
14 479 

1 788 

/ (39) 
(21) 196 

388 1 260 

(11) 331 

(29) 85 

174 555 
1 226 3 702 

195 612 

(109) 116 

762 585 
4 828 3 075 

434 204 

4 055 (30) 
1 508 / 

352 / 
234 / 

437 502 

285 157 
(5D (3D 
(64) (17) 

1 381 1 027 

517 373 
93 (136) 

(68) (56) 

679 
170 

(40) 

(27) 

Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung 

Kühlschrank 

Tiefkühltruhe, -schrank 

Ge s chirrSpülmaschine 

Elektrisches Grillgerät 

Elektrische Nähmaschine 

Mechanische Nähmaschine 

Elektrischer Heimbügler 

Elektrische Waschmaschine 
3) 

mit eingebauter Schleuder' 

ohne eingebaute Schleuder 

Elektrische Wäscheschleuder 
4") 

Elektrischer Staubsauger J 

49 553 
5 949 
1 475 
3 352 
7 862 
6 129 

2 110 

533 1 431 
470 634 

89 404 

35 352 
208 691 

377 337 

93 310 

1 315 4 108 
442 1 225 
202 486 

275 866 
702 2 081 

269 801 

177 506 

5 778 6 387 
2 166 1 011 

164 129 

979 843 

2 486 1 693 
1 681 2 664 

608 416 

12 371 445 

3 466 127 

6 835 291 
19 178 461 

1 135 975 
(174) 192 

394 384 
1 445 1 304 

2 854 4 038 2 924 

620 1 197 1 157 

1 139 2 397 2 231 
4 090 5 649 6 229 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländem und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 
15 000 DM und mehr. 

1) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. - 2) Einschi. Motorfahrrad (Mofa) . - 3) Einschi. 
Automat. - 4) Einschi, elektrischer Teppichklopfer (KlopfStaubsauger). 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5-4 Ausstattung der Privathaushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütern nach 

monatlichem Haushaltsnettoeinkommen im Januar 1975 ^ 

1 000 

Art der 
Gebrauchsgüter 

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 

unter 
600 

600 

800 

800 

1 000 

1 000 

1 200 

1 200 

1 500 

1 500 

i 800 

.. bis unter 

1 800 2 500 

2 500 5 000 

.. DM 

5 000 

15 000 

Haushalte insgesamt 2 320 1 748 1 925 2 787 3 i29 2 873 3 538 2 049 145 

Gebrauchsgüter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Personenkraftwagen 

Motorrad, Moped”1 ^ 

Fahrrad 

Telefon 

168 227 561 

(62) 70 125 

542 572 861 

502 564 743 

1 363 1 957 2 099 

184 221 214 

1 587 2 002 1 923 

1 163 1 506 1 664 

2 882 1 808 129 

272 174 (15) 

2 469 1 434 102 

2 469 1 736 139 

Fernsehgerät 

Bundfunkgerät 

Plattenspieler 

Tonbandgerät 

Kassettenrecorder 

Phonokombination 

mit Fernsehgerät 

ohne Fernsehgerät 

Fotoapparat 

Schmalfilmkamera 

Pro jektionsapparat 

für Dia 

für Schmalfilm 

Wohnwagen 

Motor-, Segelboot 

Gebrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung 

1 568 1 416 1 659 

1 780 1 443 1 633 

419 471 652 

133 131 281 

79 98 194 

2 500 2 877 2 646 

2 408 2 757 2 561 

1 141 1 485 1 477 

616 869 931 

459 697 706 

3 251 1 881 135 

3 159 1 838 132 

2 028 1 324 102 

i 373 857 68 

984 657 51 

(22) 
108 

514 

(21) 

(20) (29) 52 56 

107 166 308 389 

603 1 006 1 936 2 487 

(17) 59 141 246 

57 79 58 / 

354 507 309 (24) 

2 411 3 131 1 868 135 

292 497 449 52 

(56) 

/ 
/ 
/ 

58 

(10) 
/ 
/ 

165 

48 

(10) 
/ 

420 

119 

(32) 

(19) 

620 

204 

51 

(21) 

716 1 132 

243 424 

70 105 

34 64 

793 65 

385 51 
68 / 

67 (15) 

Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung 

Kühlschrank 

Tiefkühltruhe, -schrank 

Geschirrspülmaschine 

Elektrisches Grillgerät 

Elektrische Nähmaschine 

Mechanische Nähmaschine 

Elektrischer Heimbügler 

Elektrische Waschmaschine 
2) 

mit eingebauter Schleuder 

ohne eingebaute Schleuder 

Elektrische Wäscheschleuder 

Elektrischer Staubsauger^ 

1 692 1 519 

• 141 205 

/ / 
102 128 

320 334 

793 ■ 623 

(32) 54 

457 598 

282 298 

595 559 

1 570 1 480 

1 751 2 639 

323 725 

(14) 53 

219 417 

509 i 000 

624 811 

95 218 

868 1 612 

351 528 

646 988 

1 697 2 592 

3 017 2 790 

939 950 

103 167 

572 541 

1 285 1 285 

852 745 

280 334 

2 037 1 999 

582 482 

1 122 962 

2 989 2 772 

3 454 

1 258 

416 

769 

1 749 

853 

535 

2 599 

559 

1 117 

3 460 

2 015 

854 

545 

516 

1 100 

423 

423 

1 629 

243 

525 
2 013 

142 

83 

79 
52 

72 

(30) 

(47) 

126 

(14) 

(31) 

143 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte von Landwirten und ohne Haushalte mit einem 
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 15 000 DM und mehr. 

1) Einschi. Motorfahrrad (Mofa). - 2) Einschi. Automat. - 3) Einschi, elektrischer Teppich¬ 
klopfer (KlopfStaubsauger). 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5.5 Ausstattung der Privathaushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütern nach 
. - 

Haushaltstm im Januar 1973 

1 000 

Ehepaar ohne/mit Kind(ern) 

ohne 1 2 3 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ehe¬ 
frau 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ehe¬ 
frau 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ehe¬ 
frau 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Ehe¬ 
frau 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

Art der 
Gehrauchsgüter 

Ins¬ 
gesamt 

Al- 
lein- 
le- 

hende 
Frau 

El- 
;ern- 
teil 
mit 
1 

Kind 

Son¬ 
stige 
Haus¬ 
halte 

Haushalte ins¬ 
gesamt |21 138 3 836 434 5 357 1 782 3 717 1 389 3 096 956 1 346 372 3 353 

Gehrauchsgüter für Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

Personenkraftwagen 
Motorrad, Moped 1) 
Fahrrad 
Telefon 

11 696 323 184 2 781 1 397 2 887 1 148 2 505 
1 421 (27)(20) 271 (87) 294 (115) 283 

11 992 782 242 2 426 903 2 665 1 034 2 617 
10 794 1 660 223 2 780 1 020 2 102 827 1 767 

799 1 057 
(109) 164 
831 1 200 
576 723 

303 1 958 
(54) 362 
324 2 059 
217 1 539 

Gehrauchsgüter für Bildung und Unterhaltung 

Fernsehgerät 
Rundfunkgerät 
Plattenspieler 
Tonbandgerät 
Kassettenrecorder 
Phonokombination 
mit Fernsehgerät 
ohne Fernsehgerät 

Fotoapparat 
Schmalfilmkamera 
Pro jektionsapparat 

für Dia 
für Schmalfilm 

Wohnwagen 
Motor-, Segelboot 

18 442 2 888 378 4 829 1 568 3 439 1 291 2 883 
18 275 3 075 370 4 648 1 589 3 329 1 243 2 776 
9 296 975 226 1 984 863 1 997 749 1 796 
5 375 159 115 1 010 587 1 457 575 1 198 
4 044 121 96 581 328 977 403 998 

381 (51) / 103 (35) 76 (29) 59 
2 293 260 43 615 222 482 181 405 

14 479 1 172 299 3 373 1 460 3 280 1 229 2 833 
1 788 (36)(21) 385 242 528 218 433 

4 055 172 58 
1 508 (27)(16) 

352 / / 
234 / / 

1 042 531 1 053 
331 200 431 
86 (41) 94 
47 (29) 63 

396 
178 
(44) 
(30) 

890 
367 
88 
49 

895 1 246 
856 1 201 
563 783 
387 496 
343 481 

/ (30) 
122 171 
859 1 209 
144 152 

348 2 779 
331 2 877 
209 1 536 
134 940 
160 789 

, / (54) 
(48) 317 
333 2 313 
(42) 232 

254 
120 
(37) 
/ 

337 
138 
38 
(24) 

(81) 
(38) 
/ 
/ 

503 
198 

/ 
/ 

Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung 

Kühlschrank 
Tiefkühltruhe, 
-schrank 

Geschirrspül¬ 
maschine 
Elektrisches 
Grillgerät 

Elektrische Näh¬ 
maschine 

Mechanische Näh¬ 
maschine 
Elektrischer Heim¬ 
bügler 
Elektrische Wasch¬ 
maschine 
mit eingebauter 
Schleuder 2) 
ohne eingebaute 
Schleuder 

Elektrische 
Wäscheschleuder 
Elektrischer,v 
Staubsauger5' 

19 553 

5 949 

1 475 

3 352 

7 862 

6 129 

2 110 

12 371 

3 466 

6 835 

19 178 

3 204 409 5 098 1 

223 70 1 295 

(15)(10) 226 

331 62 979 

812 146 1 774 

1 298 141 1 727 

94 (25) 469 - 

952 232 3 273 1 

468 77 936 

977 137 1 764 

3 155 396 5 049 1 

704 

492 

128 

404 

746 

311 

176 

217 

213 

443 

696 

3 625 1 354 

1 247 518 

290 137 

758 307 

1 792 676 

879 302 

422 176 

2 791 1 034 

616 219 

1 192 439 

3 576 1 330 

3 037 

1 299 

418 

582 

1 641 

733 

456 

2 343 

589 

1 162 

2 997 

934 1 312 

446 674 

157 236 

208 210 

501 692 

244 394 

153 250 

722 1 018 

181 273 

357 549 

915 1 296 

360 2 867 

202 1 140 

(71) 280 

(63) 430 

185 1 006 

(116) 958 

(74) 396 

282 1 762 

(75) 506 

153 1 054 

354 2 710 

*) Ergebnis der Einkommens- und VerbrauchsStichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und 
ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoein¬ 
kommen von 15 000 DM und mehr. 

1) Einschi. Motorfahrrad (Mofa). - 2) Einschi. Automat. - 3) Einschi, elektrischer Teppich¬ 
klopfer (KlopfStaubsauger). 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5.6 Privathaushalte mit Sparbüchern nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen, der 

sozialen Stellung und dem Alter des Haushaltsvorstandes sowie der Verteilung der 

Sparguthaben am 51. 12. 1975*^ 

Monatliches 
Haushaltsnetto¬ 
einkommen von ... 
bis unter ... DM1. 

Soziale Stellung 
des Haushalts¬ 

vorstandes 

Ins¬ 
gesamt 

Darunter 
mit 

Spar¬ 
büchern 

Von den Haushalten mit Sparbüchern verfügten ... über 
Sparguthaben von ... bis unter ... DM 

unter 
500 

500 

1 000 

1 000 

2 000 

2 000 

3 000 

3 000 4 000 

4 000 5 000 

5 000 

10 000 

10 000 

20 000 

20 000 
und 
mehr 

Haushaltsvorstand 
im Alter 

von ... bis unter 
... Jähren 

Haushalte ins¬ 
gesamt 21 

1 000 

141 19 207 90,9 7,5 7,1 11,7 10,6 8,7 8,4 21,9 16,0 8,1 

unter 600 

600 - 800 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1 500 

1 500 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 - 15 000 

Landwirt 
21 

Selbständiger ' 

Beamter 

Angestellter 

Arbeiter 

Nichterwerbs¬ 
tätiger 

unter 25 

25 - 55 

55 - ^5 

45 - 55 

55 - 65 

65 und mehr 

2 308 1 653 71,6 

1 744- 1 476 84,6 

1 927 1 744 90,5 

2 775 2 578 93,0 

3 147 2 978 94,6 

2 873 2 744 95,5 

3 558 3 405 95,7 

2 190 2 075 94,7 

620 554 89,4 

1 477 1 339 90,7 

1 352 1 304 96,4 

4 296 4 123 96,0 

6 000 5 647 94,1 

7 395 6 239 84,4 

462 430 93,1 

3 599 3 394 94,3 

4 119 3 897 94,6 

3 937 3 695 93,9 

3 758 3 350 89,1 

5 267 4 441 84,3 

16,0 12,0 19,5 

9.1 10,5 15,8 

8,4 6,5 13,7 

7.1 7,6 11,9 

7,0 6,7 11,1 

6.1 6,0 11,2 

5,3 5,4 9,0 

5,6 5,3 7,7 

(7,4) (5,4) 8,3 

7.7 7,7 9,9 

6,4 6,3 10,4 

6,2 6,2 10,2 

7,3 7,5 12,6 

8.7 7,4 12,9 

16,5 (10,0) 18,1 

11,3 9,3 13,6 

6,9 7,4 12,1 

5,6 5,5 9,8 

6',2 6,5 10,7 

6,9 6,4 11,7 

12,0 8,7 7,3 

12,9 9,5 8,7 

10,8 10,0 9,6 

11,5 8,6 8,6 

11,8 9,4 9,2 

10,1 , 9,4 8,9 

9.2 7,8 8,4 

8.2 7,2 7,0 

9,4 (7,0) (6,1) 

9,6 7,4 7,8 

10,3 8,4 8,1 

10.6 9,1 8,9 

11.7 9,4 8,9 

10,0 8,3 8,1 

12,8 (10,2) (5,8) 

11.5 9,6 8,8 

11.6 9,5 8,9 

10,2 8,4 8,7 

10,2 7,7 8,2 

9,4 8,2 7,9 

13,8 8,0 (2,5) 

19.2 11,0 (3,1) 

22.4 13,4 4,5 

23.7 15,0 6,1 

21.3 17,0 6,5 

23.3 16,9 8,0 

24.8 19,9 10,2 

22.5 20,3 16,2 

20.4 16,1 19,9 

18.4 15,8 15,9 

25.5 16,9 7,6 

24.2 17,4 7,3 

22.3 14,9 5,3 

20,2 15,9 8,4 

16.3 (8,4) / 

20.3 11,5 3,9 

21,9 15,4 6,2 

24,1 17,9 9,9 

22,8 18,2 9,4 

21.3 17,5 10,8 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und 
ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoein¬ 
kommen von 15 000 DM und mehr. 

1) Selbsteinstufung der Haushalte in vorgegebene Einkommensgruppen im Januar 1973; ohne Haus¬ 
halte von Landwirten. - 2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5.7 Privathaushalte mit Lebensversicherungsverträgen ' nach dem monatlichen Haushaltsnettoein- 

kommen, der sozialen Stellung und dem Alter des Haushaltsvorstandes sowie der Verteilung der 

Versicherungssummen am 31« 12. 1973*^ 

Monatliches Haushalts- 
nettoeihkommen von 
... bis unter ... DM^' 

Soziale Stellung des 
Haushaltsvorstandes 

Haushaltsvorstand im 
Alter von ... bis unter 

... Jahren 

Insgesamt 
Darunter mit 

Lebensversiche¬ 
rungsverträgen 

Von den Haushalten mit Lebens¬ 
versicherungsverträgen 1) verfügten ... 
über Vertrage mit Versicherungssummen 
von insgesamt ... bis unter ... DM 

unter 
3 000 

1 000 

3 000 

4 000 

4 000 

5 000 

Haushalte insgesamt 

unter 
600 - 
800 - 
000 - 

200 - 

500 - 

800 - 
2 500 

600 
800 

1 000 
1 200 
1 500 
1 800 
2 500 

15 000 

Landwirt *•> 
Selbständiger-" 
Beamter 
Angestellter 
Arbeiter 
Nichterwerbstätiger 

unter 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

21 141 

308 
744 
927 
773 
147 
873 
558 
190 

620 
1 477 
1 352 
4 296 
6 000 
7 395 

462 
599 
119 
937 
758 
267 

3 
4 
3 
3 
5 

16 021 

260 
111 
330 
131 
527 
351 
003 
887 

421 
301 
076 
459 
055 
709 

245 
869 
531 
239 
852 
285 

75,8 

54.6 
63.7 
69,0 
76.8 
80,-3 
81,8 
84.4 
86,2 

67.9 
88,1 
79.6 
80.5 
84.3 
63.7 

53,0 
79.7 
85.7 
82.3 
75.9 
62.4 

29.3 

78.1 
67.4 
49.5 
30,9 
23.3 
18,0 
14,0 
8,2 

14,0 
6,5 

12,8 
13.2 
19.4 
63.3 

(11,4) 
6,4 

10.6 
19,8 
41.4 
69,6 

6.7 

7.7 
10,4 
8.9 
7,6 
7.5 
6.6 
5.3 
3,1 

3,1 
1.9 
5,0 
*.5 
7.3 
9,6 

/ 
2.3 
4.4 
7,3 

10,8 
8.9 

5.5 

(4,8) 
5,9 
7.2 
6,8 
6.6 
5,7 

W 
5.4 
4.4 
6,6 
6,1 
/ 

3.2 
5,0 
6.3 
7.5 
5,7 

Monatliches Haushalts¬ 
net toeihkommen von 

bis unter DM 2) 
Soziale Stellung des 
Haushaltsvorstandes 

Haushaltsvorstand im 
Alter von ... bis unter 

... J ahren 

Von den Haushalten mit Lebensversicherungsverträgen 1) verfügten ., 
über Verträge mit Versicherungssummen von 

insgesamt ... bis unter ... DM 

5 000 

10 000 

10 000 

20 000 

20 000 

30 000 

30 000 

50 000 

50 000 

75 000 

75 000 

100 000 

% 

100 000 
und 
mehr 

Haushalte insgesamt 

unter 
600 - 
800 - 
000 - 

200 - 

500 
800 

600 
800 

1 000 
1 200 
1 500 
1 800 
2 500 

2 500 - 15 000 

Landwirt 
Selbständiger"" 
Beamter 
Angestellter 
Arbeiter 
Nichterwerbstätiger 

unter 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

14.2 

(4,4) 
8,0 

14,1 
18.3 
18.3 
17.3 
14,7 
9.7 

14,7 
6.8 
17.6 
14.6 
19.9 
9,0 

(12,7) 
14,0 
16.9 
17.9 
14,6 
7,8 

18,1 

8:3 
11.6 
19.7 
22.6 
23.8 
23,8 
15.3 

23.3 
11.4 
26.6 
23.8 
24.6 
6,2 

23.7 
27.7 
25,3 
20.9 
11,6 
4,3 

9,9 

(2,3) 
4.7 
9,1 

10,8 
13.2 
14.2 
11,9 
16.4 
13.2 
13,8 
14.2 
11,6 
2.7 

20,0 
19.2 
13.4 
9.5 
5.7 
1.6 

8,2 

(2,9) 
5,0 
7.3 
9,7 

12,3 
16,8 

14.7 
18.5 
12,0 
12,1 
7,5 
2,0 

(16,3) 
15.7 
11.5 
7,9 
4.4 
(1,3) 

3,7 

(1,5) 
2.5 
3,4 
5.6 

11,6 

(5,0) 
14,6 
4.1 
6,0 
2.1 

(0,6) 
(6,1) 
6,2 
5,3 
4,2 

(0,’5) 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe.-Ohne Haushalte von Ausländern und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 
von 15 000 DM und mehr. 

1) Einschi. Aussteuer-, Ausbildungs-, Sterbegeldversicherungen u. ä. - 2) Selbsteinstufung der 
Haushalte in vorgegebene Einkommensgruppen im Januar 1973i ohne Haushalte von Landwirten. - 
3) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5.8 Privathaushalte mit Bausparverträgen nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen, 

der sozialen Stellung und dem Alter des Haushaltsvorstandes .— 

sowie der Verteilung der Bausparsummen am 31.12.1973 J 

Monatliches Haus¬ 
haltsnettoeinkommen 

von ... bis 
unter ... DM 1) 

Soziale Stellung des 
Haushaltsvorstandes 

Ins¬ 
gesamt 

Darunter 
mit Sau¬ 
sparver¬ 
trägen 

Haushaltsvorstand im 
Alter von ... bis 
unter ... Jahren 1 000 

Von den Haushalten mit Bausparverträgen 2) 
verfügten ... über Verträge mit 

Bausparsummen von ... bis unter ... DM 

unter 
10 000 

10 000 

20 000 

20 000 

30 000 

30 000 40 000 

40 000 50 000 

50 000 

75 000 

75 000 

100 000 

% 

Haushalte insgesamt 21 141 7 481 35,4 18,0 27,5 17,3 10,5 8,7 9,6 4,4 

100 000 
und 
mehr 

3,9 

unter 600 

600 - 800 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1 500 

1 500 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 - 15 000 

2 308 177 7,7 (28,8) 

1 744 196 11,2 (25,5) 

1 927 383 19,9 26,1 

2 773 813 29,3 24,0 

3 147 1 133 36,0 21,0 

2 873 1 226 42,7 18,3 

3 558 1 852 52,1 16,1 

2 190 1 407 64,2 10,7 

(39,5) (11,9) / 

36.7 (19,9) 8,2 

32.4 19,1 (9,1) 

33,9 18,2 8,9 

30.8 17,0 10,9 

28.4 17,6 10,9 

24,2 17,4 10,5 

20,0 15,2 11,4 

/ / / 

/ / / 

(5,5) (5,2) / 

5,3 6,2 (2,3) 

8,0 7,7 3,3 

9,1 9,3 4,1 

10,3 11,4 5,5 

10,9 13,9 7,3 

/ 

/ 

/ 

/ 

(1,2) 

(2,2) 

4,6 

10,6 

Landwirt 

Selbständiger^' 

Beamter 

Angestellter 

Arbeiter 

Nichterwerbstätiger 

620 

1 477 

1 352 

4 296 2 

6 000 2 

7 395 1 

294 47,4 

854 57,8 

843 62,4 

101 48,9 

197 36,6 

192 16,1 

03,6) 

12.4 

12,9 

16.5 

21,8 

22.6 

30,6 

24.4 

21,6 

24,6 

30,1 

33.5 

22.4 

16.5 

15.5 

16,9 

18.4 

16.4 

(11,6) 

10,9 

10,0 

10,8 

10,5 

10,1 

(6,8) 

10,7 

10,7 

9,7 

7,4 

70 

(9,5) 

11.6 

12.7 

11,4 

7,9 

6,2 

(3,4) 

(6,0) 
7.4 

5.4 

2,7 

(2,7) 

/ 

7.7 

9,1 

4.7 

(1,3) 

0,4) 

unter 25 

25 - 35 

35 - 45 

45 - 55 

55 - 65 

65 und mehr 

462 187 

3 599 1 994 

4 119 1 997 

3 937 1 534 

3 758 1 043 

5 267 726 

40,5 (16,0) 

55.4 13,4 

48.5 17,5 

39,0 19,4 

27,8 21,6 

13,8 24,7 

21,9) (18,2) 

21.3 17,0 

28,2 16,9 

27.4 18,8 

33,9 17,6 

34,7 15,4 

03,9) (12,3) 

11.3 11,4 

10,5 7,8 

10.4 8,1 

9,2 6,9 

10,1 6,7 

(10,2) / 

13,3 6,5 

10,0 4,3 

8,7 4,1 

6,3 (2,4) 

(5,0) (1,9) 

/ 

5.8 

4.8 

3,1 

(2,1) 

/ 

*) Ergebnis der Einkommens-und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 
von 15 000 DM und mehr. 

1) Selbsteinstufung der Haushalte in vorgegebene Einkommensgruppen im Januar 1973; ohne Haus¬ 
halte von Landwirten.. - 2) Noch nicht zugeteilte Verträge. - 3) Gewerbetreibender, freiberuflich 
Tätiger. 
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5 Einkommen und Verbrauch der Hauehalte und Familien 

5.9 Privathaushalte mit Wertpapieren nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen, 

der sozialen Stellung des Haushaltsvorstandes 

sowie der Höhe der Bestände zum Tageskurs am 31.12.1973 ^ 

Monatliches Haus- 
haltsnettoeinkommen 

von ... bis 
unter ... DM 1) 

Soziale Stellung des 
Haushaltsvorstandes 

Haushaltsvorstand im 
Alter von ... bis 
unter ... Jahren 

ins¬ 
gesamt 

Darunter 
mit Wert¬ 
papieren 

Von den Haushalten mit Wertpapieren 
verfügten ... über Wertpapiere zum 
Tageskurs von ... bis unter ... DM 

Durch¬ 
schnittlicher 
Bestand an 
Wertpapie¬ 
ren (Tages¬ 
kurs) je 
Haushalt 
mit Wert¬ 
papieren 

unter 
2 000 

2 000 

5 000 

5 000 

10 000 

10 000 

20 000 

20 000 

50 000 

50 000 
und 
mehr 

1000 % DM 

Haushalte insgesamt 

unter 600 

600 - 800 

800 - i 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1 500 

1 500 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 - 15 000 

21 141 4 998 23,6 32,3 

2 308 239 10,4 36,4 

1 744 246 14,1 43,1 

1 927 334 17,3 35,6 

2 773 546 19,7 37,7 

3 147 714 22,7 35,3 

2 873 726 25,3 34,0 

3 558 1 137 32,0 32,1 

2 190 969 44,2 20,5 

22.5 17,5 14,5 

(23,8) (17,2) (13,0) 

(17,5) (15,9) (14,2) 

24.3 19,8 (10,8) 

24.5 15,4 14,1 

24.8 17,6 13,2 

25.3 17,8 13,8 

21.8 17,9 15,0 

18,8 18,0 17,2 

9,1 4,0 10 382 

/ / 7 592 

(8,1) / 7 510 

(7,5) / 7 672 

(6,4) / 7 459 

7,8 / 7 363 

6,3 (2,5) 8 192 

9,5 3,8 10 390 

14,6 10,8 18 366 

Landwirt 

2) 
Selbständiger 

Beamter 

Angestellter 

Arbeiter 

Nichterwerbstätiger 

620 87 14,0 

1 477 542 36,7 

1 352 407 30,1 

4 296 1 507 35,1 

6 000 867 14,5 

7 395 1 588 21,5 

(37,9) (18,4) (16 

22,9 17,0 16 

33.7 23,1 18 

32,0 23,8 19 

45,6 25,8 14 

27.8 21,3 18 

,1) (17,2) / 

,6 16,2 15,3 

,2 13,3 8,4 

,0 14,5 7,9 

,0 10,4 (3,9) 

,3 16,3 11,3 

/ 8 977 

12,0 19 227 

(3,2) 9 256 

2.7 9 057 

/ 5 056 

4.8 11 899 

unter 25 

25 - 35 

35 - 45 

45 - 55 

55 - 65 

65 und mehr 

462 79 17,1 

3 599 878 24,4 

4 119 1 078 26,2 

3 937 939 23,9 

3 758 791 21,0 

5 267 1 233 23,4 

(48,1) (24,1) (19 

40.8 25,4 16 

36.8 22,9 16 

29,3 25,0 18 

29.8 21,2 17 

25,1 18,8 18 

,0) / / 

,2 11,3 5,5 

,8 13,6 7,1 

,2 13,5 8,8 

,8 16,1 10,1 

,4 17,7 13,8 

/ 3 936 

/ 6 159 

(2,8) 8 588 

5,2 11 201 

(4,8) 11 546 

6,1 13 998 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 
von 15 000 dm und mehr. 

1) Selbsteinstufung der Haushalte in vorgegebene Einkommensgruppen im Januar 1973, ohne Haus¬ 
halte von Landwirten. - 2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. 
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5 Einkommen, und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5-10 Privathaushalte mit Haus- und Grundbesitz nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen, 

der sozialen Stellung und dem Alter des Haushaltsvorstandes sowie der Höhe des Einheitswertss 

am 31. 12. 1973 ** ~~~ —————— 

Monatliches 
Haushaltsnetto¬ 
einkommen von 
... bis unter 

... DM 1) 

Soziale Stel¬ 
lung des Haus¬ 
haltsvorstandes 

Haushaltsvor¬ 
stand im Alter 

von ... bis un¬ 
ter ... Jahren 

Ins¬ 
gesamt 

-! 

Darunter 
mit Haus¬ 
und Grund¬ 
besitz 

Von den Haushalten mit Haus- und Grundbesitz 2) 
verfügten ... über Grundstücke mit Einheits¬ 

werten 3) von ... bis unter ... DM 
Durch¬ 
schnitt- 
licher 

Einheits¬ 
wert je 
Haushalt 
mit Haus¬ 

und 
Grund¬ 
besitz 

unter 
10 000 

10 000 

20 000 

20 000 

40 000 

40 000 

60 000 

60 000 

80 000 

80 000 

100 000 

100 000 
und 
mehr 

1 000 % DM 

Haushalte ins¬ 
gesamt 21 141 8 551 39,5 33,5 32,4 21,3 6,5 2,9 1,3 2,3 24 001 

unter 600 

600 - 800 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 1 500 

1 500 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 - 15 000 

2 308 468 

1 944 415 

1 927 540 

2 773 975 

3 147 1 187 

2 873 1 189 

3 558 1 658 

2 190 1 348 

20.3 59,4 

23,8 46,7 

28,0 42,6 

35,2 37,8 

37,7 34,4 

41.4 31,9 

46.6 25,9 

61.6 17,7 

26,7 (9,8) 

31.3 16,4 

30,0 20,4 

33.9 20,1 

32,6 22,7 

34.4 21,2 

35.9 23,6 

29.4 25,3 

/ / 
/ / 

(4,4) / 

4,7 (1,8) 

5,9 (2,1) 

6,6 (2,8) 
7,4 (3,3) 

11,4 6,3 

/ / 
/ / 
/ / 
/ / 

(0,8) (1,4) 

(1,3) (1,8) 

(1,1) 2,8 

3,5 6,5 

12 399 

15 228 

18 044 

18 111 

20 929 

22 493 

26 256 

41 905 

Landwirt 

Selbständiger^ 1 

Beamter 1 

Angestellter 4 

Arbeiter 6 

620 

477 

352 

296 

000 

572 

995 

560 

1 588 

2 422 

92.3 

67.4 

41.4 

37,0 

40.4 

Michterwerbs- 
tätiger 7 395 2 214 29,9 

47.2 

20,8 

26,8 

27,5 

37.3 

37.4 

29.5 17,8 

25.6 25,2 

35.2 23,6 

33.7 23,4 

34,5 19,8 

32.2 19,8 

(3,7) / 

11,7 7,5 

7,7 (3,2) 

7.7 3,5 

4.7 (1,7) 

5,5 2,1 

/ / 

(2,5) 6,6 

(1,4) (2,1) 

(1,6) 2,5 

(0,9) (1,2) 

(1,1) (1,8) 

16 301 

42 564 

24 297 

26 441 

19 419 

20 837 

unter 25 

25 - 35 

35 - 45 

45 - 55 

55 - 65 

65 u. mehr 

462 (32) (6,9) 

3 599 1 025 28,5 

4 119 1 939 47,1 

3 937 2 056 52,2 

3 758 1 613 42,9 

5 267 1 687 32,0 

(37,5) (31,3) / 

38.4 30,5 18,4 

30.5 33,3 21,7 

29.5 33,8 23,8 

34,9 31,6 20,8 

37,3 31,5 20,0 

/ / / 

5,0 (2,9) (1,4) 

7.6 3,2 (1,4) 

7.1 2,7 (1,1) 

6.1 2,9 (1,4) 

5.6 (2,5) (1,2) 

/ (20 122) 
(3.3) 24 097 

2,3 25 864 

(2,0) 24 503 

(2.4) 23 970 

(1,8) 21 296 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte von Landwirten und ohne Haushalte mit einem 
monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 15 000 DM und mehr. 

1) Selbsteinstufung der Haushalte in vorgegebene Einkommensgruppen im Januar 1973. - 2) Ohne 
eigengenutzte Betriebsgrundstücke und -gebaude. - 3) Stands 1964. - 4) Gewerbetreibender, frei¬ 
beruflich Tätiger. 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5.11 Privathaushalte 1969 nach Haushaltsnettoeinkommen, sozialer Stellung und Alter des Haus- 

haltsvorstandes. Haushaltsgrößc und -typ sowie nach der Zusammensetzung des Haushaltsnetto¬ 

einkommens *) 

Monatliches 
Haushaltsnetto¬ 
einkommen von 
... bis unter 

... DM 

Soziale Stel¬ 
lung des Haus¬ 
haltsvorstandes 

Haushaltsvor¬ 
stand im Alter 

von ... bis un¬ 
ter ..o Jahren 

Haushalts¬ 
größe und -typ 

Ins¬ 
gesamt 

1 000 

Haus- 
halts- 
brut- 
toein- 
kommen 

Davon aus 

un- 
selb- 
stän- 
diger 
Arbeit 

und zwar 

des 
Haus- 
halts- 
vor- 
stan- 
des 

der 
Ehe¬ 
frau 

der Kinder 
und übri¬ 
gen Haus¬ 
haltsmit¬ 
glieder 

Unter 
neh- 
mer- 

tätig- 
keit 

Ver¬ 
mögen 

dar. 
Ver¬ 
mie¬ 
tung 
und 
Ver¬ 
pach¬ 
tung 

öf¬ 
fent¬ 
lichen 
Renten 
und 

Pensi¬ 
onen 

DM 

übri¬ 
gen 

Quel¬ 
len 3) 

Haushalte ins¬ 
gesamt 20 540 1 614 

unter 
300 - 
600 - 
800 - 
000 - 

200 - 

500 - 
800 - 
500 - 10 000 

300 
600 
800 
000 
200 
500 
800 
500 

r» 
Landwirt 

Selbständiger 

Beamter 

Angestellter 

Arbeiter 

Nichterwerbs- 
tätiger 

unter 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

1 Person 
dar. Allein¬ 
lebende Frau 

2 Personen 
dar. Ehepaar 
ohne Kind 2) 

3 Personen 
dar. Ehepaar 
mit 1 Kind 2) 

4 Personen 
dar. Ehepaar 
mit 2 Kin¬ 
dern 2) 

5 und mehr Per¬ 
sonen 
dar. Ehepaar 
mit 3 Kin¬ 
dern 2) 

457 
555 
065 
398 
572 
385 
421 
946 
742 

765 

568 

229 

576 

323 

7 079 

224 
3 232 
3 815 
3 622 
4 684 
4 962 

4 827 

3 904 

5 964 

5 231 

4 098 

3 668 

3 210 

254 
477 
773 
034 
285 
584 
932 
446 
129 

884 

969 

117 

103 

617 

949 

919 

/ 
56 

279 
574 
851 
115 
326 
576 
699 

189 

205 

1 837 

1 821 

1 372 

136 

1 145 
1 731 
2 044 
2 052 
1 503 
1 015 

753 

703 

1 505 

1 524 

1 970 

1 974 

2 111 

721 

/ 
54 

264 
535 
764 
927 
006 
099 
182 

26 

25 

635 

596 

094 

16 

869 
315 
376 
311 
798 
140 

252 

207 

766 

782 

1 328 

685 
1 107 
1 181 

992 
584 
48 

250 

204 

570 

603 

1 009 

1 385 1 073 

1 389 1 124 

2 905 2 104 1 431 1 184 

2 440 2 334 1 308 1 006 

1 211 2 236 1 405 1 148 

99 

/ 
1 
7 

20 
51 

116 
181 
223 
206 

/ 

95 

143 

152 

150 

31 

173 
202 
134 
124 
64 
18 

/ 

/ 
154 

175 

152 

161 

104 

104 

67 

74 

99 

/ 
1 
8 

19 
36 
72 

139 
255 
311 

158 

85 

58 

73 
128 

89 

11 
7 

61 
195 
150 
73 

/ 

/ 
41 

/ 
167 

150 

161 

143 

235 

182 

258 

(7) 
16 
30 
46 
80 

110 
196. 
388 

1 660 

1 324 

2 380 

43 

39 

32 

23 

68 
229 
402 
390 
260 
78 

55 

36 

184 

193 

284 

287 

419 

414 

588 

501 

114 

19 
31 
49 
57 
70 
92 

125 
177 
404 

207 

267 

113 

111 

82 

101 

22 
68 

129 
145 
121 
107 

59 

58 

113 

113 

123 

117 

137 

132 

182 

161 

84 

(11) 
17 
31 
38 
49 
68 
95 

136 
308 

176 

206 

83 

77 

64 

69 

(9) 
48 

101 
114 
92 
69 

36 

37 

77 

77 

91 

87 

108 

104 

153 

133 

277 

202 
338 
380 
322 
245 
223 
237 
245 
283 

148 

90 

40 

75 

•97 

636 

65 
53 
91 

164 
288 
646 

345 

362 

400 

395 

181 

135 

116 

78 

214 

124 

46 

(17) 
36 
35 
35 
38 
45 
49 
60 
83 

17 

27 

85 

56 

34 

53 

121 
66 
46 
41 
36 
43 

42 

39 

43 

41 

55 

51 

50 

49 

42 

45 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkom¬ 
men von 10 000 DM und mehr. 

1) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. - 2) Ohne Altersbegrenzung. - 3) Ohne Einnahmen 
aus Auflösung von Vermögen und Kreditaufnahme. 
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5 Einkommen und Verbrauch der 

5.12 Privater Verbrauch nach Haushaltsnetto- 

Haushaltsvorstände8, Haushaltsgröße und 

je Haushalt 

Lfd. 
Nr. 

Monatliches Haushaltsnetto- 
einkommen von ... bis unter ... DM 

Soziale Stellung des Haushalts¬ 
vorstandes 

Haushaltsvorstand im Alter 
von ... bis unter ... Jahren 

Privater 
Verbrauch 
insgesamt 

Davon ent 

Nahrungs¬ 
und 

Genußmittel 

Bekleidung, 
Schuhe 

Wohnungs¬ 
mieten 
u. ä. 1) 

Haushaltsgröße und -typ DM % DM % DM % 

1 Haushalte insgesamt 1 165 386 33,2 125 10,8 156 . 13,4 

2 unter 300 
3 300 - 600 
4 600 - 800 
5 800-1 000 
6 1 000 - 1 200 
7 1 200 - 1 500 
8 1 500 - 1 800 
9 1 800 - 2 500 

10 2 500 - 10 000 

262 115 43,7 
458 172 37,6 
675 253 37,6 
861 323 37,6 

1 020 372 36,5 
1 201 416 34,6 
1 404 463 33,0 
1 688 525 31,1 
2 364 637 27,0 

23 8,9 
46 10,0 
68 10,0 
89 10,3 
108 10,6 
130 10,8 
154 11,0 
186 11,0 
261 11,1 

52 19,8 
86 18,7 
108 16,0 
122 14,2 
-138 13,5 
157 13,1 
179 12,8 
211 12,5 
291 12,3 

11 
12 
13 
14 
15 
16 

Landwirt 
Selbständiger 2) 
Beamter 
Angestellter 
Arbeiter 
Nichterwerbstätiger 

1 297 553 42,6 
1 655 508 30,7 
1 629 456 28,0 
1 469 425 28,9 
1 171 430 36,7 

803 272 33,8 

121 9,4 
176 10,6 
177 10,9 
165 11,2 
130 11,1 
81 10,1 

193 14,9 
231 13,9 
197 12,1 
189 12,9 
143 12,2 
124 15,4 

17 unter 25 
18 25 - 35 
19 35 - 45 
20 45 - 55 
21 55 - 65 
22 65 und mehr 

938 290 30,9 
1 265 400 31,7 
1 448 478 33,1 
1 414 464 32,8 
1 062 360 33,9 
809 279 34,4 

96 10,2 
132 10,4 
161 11,1 
162 11,5 
114 10,7 
79 9,7 

124 13,3 
169 13,3 
185 12,8 
176 12,4 
145 13,6 
124 15,4 

23 1 Person 
24 dar. Alleinlebende Frau 
25 2 Personen 
26 dar. Ehepaar ohne Kind 3) 
27 3 Personen 
28 dar. Ehepaar mit 1 Kind 3) 
29 4 Personen 
30 dar. Ehepaar mit 2 Kindern 3) 
31 5 und mehr Personen 
32 dar. Ehepaar mit 3 Kindern 3) 

613 190 31,0 
586 175 29,8 

1 094 363 33,2 
1 104 369 33,4 
1 385 447 32,3 
1 386 447 32,2 
1 477 491 33,2 
1 476 488 33,0 
1 651 591 35,8 
1 583 542 34,2 

64 10,5 
67 11,4 

111 10,1 
110 10,0 
151 10,9 
152 10,9 
165 11,2 
166 11,2 
187 11,3 
180 11,3 

103 16,8 
103 17,6 
147 13,4 
148 13,4 
174 12,6 
173 12,5 
188 12,7 
187 12,7 
213 12,9 
202 12,8 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländern und ohne 
von 10 000 IM und mehr. 

1) Einschi. Mietwert der Eigentümerwohnung. - 2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. 
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Haushalte und Familien 

einkommen, sozialer Stellung und Alter des 

-typ sowie nach Verwendungszwecken 

und Monat 1969~~^ 

fielen auf 

Elektrizität, 
Gas, Brenn¬ 

stoffe 

Übrige Güter 
für die Haus¬ 
haltsführung 

Verkehr, Nach¬ 
richtenüber¬ 
mittlung 

Körper- und 
Gesundheits¬ 

pflege 

Bildung und 
Unterhaltung 

Persönliche 
Ausstat¬ 

tung u. ä. 

DM % DM % DM % DM • % DM % DM % 

57 4,9 139 11,9 132 11,3 50 4,5 75 6,4 45 3,8 | 1 

21 
32 
40 
47 
53 
58 
64 
75 
98 

8,1 22 
7,0 48 
6,0 77 
5,5 102 
5,2 119 
4,8 145 
4,6 166 
4,4 202 
4,1 305 

8,5 7 2,6 
10,6 18 3,9 
11,5 39 5,8 
11,9 66 7,7 
11.7 96 9,5 
11.9 138 11,5 
11.8 181 12,9 
12,0 233 13,8 
12.9 337 14,2 

18 3,8 25 
27 4,0 38 
34 3,9 50 
39 3,9 62 
46 3,8 74 
57 4,1 91 
74 4,4 115 
125 5,3 175 

3.5 
5.5 
5.6 
5.8 
6,0 
6,2 
6,5 
6.8 
7,4 

(4) 
13 
23 
28 
32 
38 
49 
67 
135 

(1,4) 
2,9 
3.4 
3,2 
3,2 
3,2 
3.5 
4,0 
5,7 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 

73 
82 
68 
63 
55 
46 

5.7 117 
5,0 193 
4.2 204 
4.3 180 
4.7 140 
5.7 97 

9,0 128 
11,6 207 
12,5 225 
12,2 209 
12,0 134 
12,1 60 

9,8 40 
12,5 74 
13,8 106 
14,2 64 
11,4 36 
7,5 40 

3,1 52 
4.5 104 
6.5 128 
4,4 110 
3,1 70 
5,0 49 

4,0 
6,3 
7,9 
7,5 

20 
81 
69 
66 
33 
34 

1,6 
4,9 
4.2 
4,5 
2,8 
4.3 

11 
12 
13 
14 
15 
16 

34 
56 
66 
65 
54 
47 

3.6 114 
4,4 147 
4.6 172 
4,6 167 
5,1 130 
5,9 98 

12.2 144 
11,6 185 
11,9 181 
11,8 173 
12.3 106 
12,1 55 

15,3 32 
14,6 49 
12,5 57 
12,2 56 
10,0 46 
6,8 44 

3,4 77 8,2 
3,9 88 7,0 
3,9 97 6,7 
4,0 94 6,7 
4.3 63 5,9 
5.4 47 5,8 

28 
39 
50 
56 
44 
37 

2,9 
3.1 
3.5 
4,0 
4.1 
4.5 

17 
18 
19 
20 
21 
22 

34 
36 
55 
55 
63 
63 
69 
68 
80 
75 

5.6 75 
6,1 74 
5,0 139 
5,0 142 
4.6 167 
4.5 166 
4.7 168 
4.6 167 
4.8 181 
4,8 178 

12.2 47 7,7 
12.6 37 6,3 
12.7 114 10,4 
12.8 116 10,5 
12,1 182 13,1 
12,0 186 13.4 
11,4 188 12,7 
11.3 190 12,8 
10,9 188 11,4 
11,3 189 11,9 

30 4,9 41 
32 5,5 36 
51 4,7 66 
52 4,7 63 
57 4,1 91 
57 4,1 91 
59 4,0 99 
60 4,0 101 
59 3,5 108 
59 3,7 108 

6,6 
6,1 
6,0 
5,9 
6,5 

6,8 
6,5 
6,8 

28 
28 
48 
48 
52 
51 
50 
50 
46 
49 

4.6 
4.7 
4,4 
4.4 
3.8 
3.7 
3.4 
3,4 
2.8 
3,1 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 

3) Ohne Altersbegrenzung. 
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5 Einkommen und Verbrauch der Haushalte und Familien 

5.15 Einnahmen privater Haushalte aus der Auflösung von Vermögen und aus der Aufnahme von 
Krediten nach Haushaltsnettoeinkommen, sozialer Stellung und Alter des 
-;------jrv 

Haushaltsvorstandes, Haushaltsgröße und -typ ,1e Haushalt und Monat 1969 J 

DM 

Monatliches Haus- 
haltsnettoeinkommen 

von ... bis 
unter ... DM 

Soziale Stellung d. 
Haushaltsvorstandes 

Haushaltsvorstand 
im Alter 

von ... bis 
unter ... Jahren 

Haushaitsgröße 
und -typ 

Haushalte insgesamt 

Ein¬ 
nahmen 
aus 
Auf¬ 
lösung 
von 

Vermögen 
Kredit¬ 
aufnahme 

ins¬ 
gesamt 

Davon entfielen auf 

Minde¬ 
rung 
des 

1 Sach¬ 
ver¬ 

mögens 

Ab¬ 
hebung 
von 
Spar¬ 
konten 

Aus¬ 
zahlung 
von 

Bauspar¬ 
guthaben 

Verkauf 
von 

Wert¬ 
papie¬ 
ren 

Aus¬ 
zahlung 
von Gut¬ 
haben 
bei 

Lebens- 
ver- 

siche- 
rungs- 
unter- 
nehmen 

Son¬ 
stige 
Minde¬ 
rung 
des 

Geldver¬ 
mögens 

Auf¬ 
nahme 
von 

Kredi¬ 
ten 

darunter 
Aufnahme 

von 
Raten¬ 
schulden 

225 12 86 19 7 5 28 67 11 

unter 300 
300 - 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 - 1 500 
1 500 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 - 10 000 

27 / (10) 
4-8 / 23 
83 / 37 

118 / 5k 
144 (9) 62 
201 (10) 83 
271 (9) 106 
362 (17) 137 
707 (43) 223 

I 
10 
17 
31 
32 
71 

(2; 

St 
4 
5 

13 
31 

/ 
1 

5 
3 
4 
4 
5 

20 

7 (k) 
13 6 
17 15 
21 25 
24 34 
26 58 
30 85 
41 116 
66 253 

Sfi 
5 
9 

10 
14 
14 
17 
18 

,1) Landwirt 
Selbständiger 
Beamter 
Angestellter 
Arbeiter 
Nichterwerbstätiger 

95 
553 
402 
340 
158 
137 

(13) k4 
/ 148 

(16) 145 
(15) 133 
(5) 63 
13 64 

(6) / (2) 
55 (21) (12) 
53 9 5 
30 12 7 
12 (2) 2 
865 

(7) 24 
60 233 
45 130 
39 103 
20 5k 
23 19 

6 
15 
13 
14 
16 
5 

unter 
25 - 
35 - 
k5 - 
55 

25 
35 
k5 
55 
65 

65 und mehr 

153 
305 
298 
252 
186 
136 

/ 69 / 
(8) 102 32 

(13) 101 31 
(12) 95 23 
(16) 79 13 
(10) 65 7 

/ 
8 
9 
5 
6 
6 

/ 
2 
3 
5 
6 
7 

30 (49) (15) 
29 123 18 
32 109 16 
35 77 1k 
27 39 8 
22 19 k 

1 Person 
dar. Allein¬ 
lebende Frau 

2 Personen 
dar. Ehepaar ohne 
Kind 2) 

3 Personen 
dar. Ehepaar mit 
1 Kind 2) 

k Personen 
dar. Ehepaar mit 
2 Kindern 2) 

5 Und mehr Personen 
dar. Ehepaar mit 
3 Kindern 2) 

99 (7) k5 

87 (9) kl 
210 12 92 

217 (12) 95 
293 (1k) 119 

292 (14) 119 
312 (12) 97 

313 (12) 96 
282 (16) 85 

327 (16) 101 

(5) k 2 

(k) (3) (2) 
15 7 7 

15 7 7 
27 9 7 

27 8 5 
3k 9 5 

3k 9 k 
26 6 4 

33 (7) k 

18 16 

17 12 
28 50 

29 52 
3k 8k 

33 87 
33 122 

32 125 
34 110 

38 128 

4 

4 
8 

8 
14 

14 
16 

16 
20 

19 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe. - Ohne Haushalte von Ausländem und ohne 
Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen 
von 10 000 DM und mehr. 

1) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. - 2) Ohne Altersbegrenzung. 
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6 Frauen und Mütter 

6.1 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 1974 nach Zahl und Altersgruppen^der 

ledigen Kinder in der Familie sowie nach Beteiligung am Erwerbsleben der Frauen 

1 000 

Brauen 
mli • • • 

Kind(ern) 

Kinder 

Insgesamt Verheiratet 
zusammen¬ 
lebend 

Alleinstehend 

zusammen 
ledig 

verheiratet 
getrennt- 
lebend 

verwitwet geschieden 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

ZU- er- 
®®?“werbs- 
men (tätig 

Insgesamt 

Frauen 125 424 9 776 15 281 5 82210 143 3 955 4 713 2 759 200 118 4 435 583 

ohne Kinder 

Frauen |14 678 5 483 5 803 2 124 8 875 3 360 4 594 2 665 131 74 3 688 363 

Kind 
Kinder 
und mehr 
Kinder 
Frauen 
Kinder 

4 876 2 
3 595 1 

070 
398 

mit Kindern ohne Altersbegrenzuag 

4 019 1 675 857 394 103 84 40 
3 324 1 256 271 142 13 8 21 

2 275 826 2 135 767 140 59 / / 9 
10 746 4 293 9 478 3 698 1 268 595 120 94 70 
20 260 7 799 18 350 6 915 1 910 884 142 106 114 

mit Kindern unter 18 Jahren 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr 

Kinder 
Frauen 
Kinder 

1 Kind 
2 und mehr 

Kinder 
Frauen 
Kinder 

3 928 1 
2 952 1 

818 
115 

3 529 1 
2 799 1 

546 
023 

1 713 600 1 628 567 
8 592 3 533 7 956 3 136 

15 884 6 134 14 874 5 566 

399 
153 

85 
637 

1 010 

272 
92 

33 
397 
568 

83 
10 

/ 
96 

114 

70 
6 

/ 
77 
86 

31 
16 

6 
53 
83 

1 968 877 

294 126 
2 262 1 003 
2 573 1 136 

Kind 
Kinder 
und mehr 
Kinder 
Frauen 
Kinder 

Kind 
Kinder 
und mehr 
Kinder 
Frauen 
Kinder 

1 Kind 
2 und mehr 

Kinder 
Frauen 
Kinder 

3 729 1 
2 594 

699 
939 

269 
2 053 
2 338 

3 391 1 
2 476 

113 
883 
001 

25 
209 
235 

14 
121 
135 

/ 
11 
11 

/ / 
9 14 
9 16 

mit Kindern unter 15 Jahren 

461 338 238 75 63 27 
873 117 

1 276 417 1 219 398 57 
7 599 3 056 7 086 2 733 513 

13 311 4 998 12 536 4 565 775 

66 

19 
323 
434 

/ 
87 
102 

/ 
69 
77 

13 

/ 
44 
67 

mit Kindern von 6 his unter 15 Jahren 

3 263 1 403 
1 713 679 

669 239 
5 645 2 321 
8 923 3 547 

2 986 1 220 
1 624 629 

634 227 
5 244 2 075 
8 347 3 225 

277 
89 

35 
402 
576 

184 
50 

13 
246 
325 

36 
/ 

/ 
42 
49 

31 
/ 

/ 
34 
38 

2 733 1 019 2 587 

mit Kindern unter 6 Jahren 

927 146 92 46 36 

779 204 
3 512 1 223 
4 588 1 451 

753 
3 340 1 
4 189 1 

196 
123 
342 

26 
171 
200 

8 
100 
109 

/ 
49 
54 

/ 
37 
39 

24 
6 

/ 
32 
43 

14 

/ 
19 
24 

27 525 135 
13 145 55 

/ 76 30 
44 745 220 
67 1 090 351 

mit Kindern von 15 his unter 18 Jahren 

1 785 770 184 107 11 9 12 

22 
9 

/ 
34 
48 

/ 
9 
10 

19 
7 

/ 
28 
38 

16 
/ 

/ 
20 
24 

/ 
11 
14 

137 61 
52 25 

34 12 
224 98 
365 153 

98 44 

14 
111 
126 

102 
32 

21 
155 
239 

99 
31 

14 
144 
209 

25 

/ 
28 
30 

6 
51 
57 

48 
13 

6 
67 
96 

46 
11 

/ 
62 
86 

/ 
10 
10 

1 Kind 
2 und mehr 

Kinder 
Frauen 
Kinder 

138 
716 
859 

34 
553 
588 

135 
643 
782 

mit Kindern unter 3 Jahren 

1 578 519 1 508 480 

33 
513 
547 

70 

/ 
74 
77 

39 

/ 
40 
40 

28 

/ 
30 
31 

20 

/ 
21 
21 

/ 
9 
9 

/ 
/ 
5 

/ 
9 

10 

/ 
/ 
/ 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 

797 495 

463 257 

189 149 
92 66 

52 24 
333 238 
564 360 

148 119 
75 52 

42 18 
264 189 
449 281 

64 46 

9 6 
73 52 
83 58 

133 107 
63 41 

30 11 
226 159 
366 223 

118 91 
48 32 

17 7 
184 130 
275 177 

61 38 

14 / 
75 42 
91 46 

25 12 

/ / 
26 12 
27 11 

- 71 - 



6 Frauen und Mütter 

6.2 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 1974 nach Altersgruppen, Familienstand und 

Beteiligung am Erwerbsleben sowie Altersgruppen der ledigen Kinder in der Familie 

1 000 

Alter 
von ... bis 
unter ... 
Jahren 

Insgesamt 
Verheiratet 
zusammen¬ 
lebend 

Alleinstehend 

zusammen ledig 

ver¬ 
heiratet 
getrennt¬ 
lebend 

verwitwet geschieden 

ins¬ 
ge¬ 
samt 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

dar. 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

15 - 25 
25 - 55 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 
Insgesamt 

4 204 
4 006 
4 137 
4 247 
3 576 
5 255 

25 424 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 
Zusammen 

3 481 
1 022 

713 
1 857 
2 792 
4 814 

14 678 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 
Zusammen 

2 
3 
2 

10 

72 3 
985 
424 
389 
784 
441 
746 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 
Zusammen 

722 
2 983 
3 225 
1 484 

151 
26 

8 592 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 
Zusammen 

722 
2 970 
2 868 

959 
62 
18 

7 599 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 
Zusammen 

704 
1 881 

841 
75 
8 
/ 

3 512 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 u. mehr 
Zusammen 

518 
896 
282 
18 
/ 
/ 

716 

2 
2 
2 
2 

9 

2 

1 

5 

1 
1 
1 

4 

1 
1 

3 

1 
1 

3 

1 

449 1 
068 3 
056 3 
064 3 
880 2 
259 1 
776 15 

159 
866 
541 
044 1 
659 1 
215 1 
483 5 

291 
203 2 
515 3 
020 2 
222 
44 
293 9 

290 
201 2 
397 3 
598 1 
45 
/ 

533 7 

290 
193 2 
189 2 
367 
15 
/ 

056 7 

278 
646 1 
273 
25 
/ 
/ 

223 3 

186 
276 
85 
5 
/ 
/ 

553 1 

201 
416 
606 
280 
060 
719 
281 

529 
601 
418 
187 
512 
556 
803 

672 
815 
188 
092 
548 
163 
478 

672 
813 
014 
327 
118 
13 

956 

672 
802 
694 
864 
46 
9 

086 

656 
806 
804 
68 
5 
/ 

340 

488 
867 
270 
16 
/ 
/ 

643 

695 
1 590 
1 633 
1 378 

430 
97 

5 822 

440 
507 
284 
534 
281 
77 

2 124 

Insgesamt 

3 002 1 754 2 940 1 
590 479 380 
531 423 251 
967 685 370 

1 516 451 276 
3 536 163 495 

10 143 3 955 4 713 2 

ohne Kinder 

2 952 1 718 2 915 1 
420 359 350 
295 257 221 
670 509 346 

1 280 378 271 
3 258 138 492 
8 875 3 360 4 594 2 

706 
321 
224 
325 
145 
39 

759 

687 
297 
197 
304 
142 
39 

665 

30 
36 
32 
35 
36 
32 

200 

23 
20 
13 
18 
29 
28 

131 

mit Kindern ohne Altersbegrenzung 

255 51 36 26 19 
1 082 170 120 31 24 
1 349 236 166 30 26 

844 297 176 24 20 
148 236 73 6 / 
20 278 24 / / 

3 699 1 268 595 120 94 

mit Kindern unter 18 Jahren 

255 51 36 26 19 
1 081 170 120 30 24 
1 252 211 145 27 24 

513 15? 85 12 10 
34 34 11 / / 
/ 14 / / / 

3 136 637 397 96 77 

mit Kindern unter 15 Jahren 

255 51 35 26 19 
1 075 168 119 30 24 
1 074 174 114 23 20 

317 95 50 8 6 
11 16 / / / 
/ 9 / / / 

2 733 513 323 87 69 

mit Kindern unter 6 Jahren 

245 
601 
255 
21 
/ 
/ 

1 123 

48 33 
76 45 
37 18 
7 / 
/ / 
/ / 

171 100 

25 
18 
6 
/ 
/ 
/ 

49 

18 
14 
/ 
/ 
/ 
/ 

37 

mit Kindern unter 3 Jahren 

167 
261 
80 
/ 
/ 
/ 

513 

29 19 18 13 
29 14 10 7 
13 / / / 
/ / / / 
/ / / / 
/ / / / 

74 40 30 21 

7 
17 
20 
16 
7 
/ 

70 

7 
17 
18 
10 
/ 
/ 
53 

7 
16 
15 
6 
/ 
/ 

44 

6 
8 
/ 
/ 
/ 
/ 

19 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
9 

24 / 
28 24 
24 92 
24 383 
16 1 059 
/ 2 872 

118 4 433 

19 / 
17 / 
10 17 
13 197 
12 857 
/ 2 611 

74 3 688 

/ / 
11 19 
13 75 
11 187 
/ 202 
/ 261 

44 745 

/ / 
11 19 
12 67 
6 98 
/ 28 
/ 12 

34 224 

/ / 
10 19 
9 56 
/ 59 
/ 13 
/ 7 

28 155 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

11 

/ 
9 

10 
/ 
/ 
/ 

28 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
9 

/ 30 22 
14 149 117 
53 156 123 

190 179 146 
215 145 75 
108 137 12 
583 797 495 

/ 12 11 
/ 46 42 

12 44 38 
99 110 93 

162 124 62 
86 128 11 
363 463 257 

/ 17 11 
10 104 75 
41 112 86 
92 70 52 
54 2213 
22 9 / 

220 333 238 

/ 17 11 
10 104 75 
34 100 75 
43 38 26 

98 264 189 

/ 
10 
28 
25 
/ 
/ 

67 

17 
103 
81 
22 
/ 
/ 

226 

11 
74 
58 
14 
/ 
/ 

159 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

10 

16 10 
40 23 
17 8 
/ / 
/ / 
/ / 

75 42 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

6 
13 
6 
/ 
/ 

/ 
6 
/ 
/ 
/ 

*) Ergebnis des Mikrozensus Bevölkerung in Privathaushalten. 
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6 Frauen und Mütter 
6.3 Altersspezifische Erwerbstätigenquoten der Frauen im April 1974 nach Altersgruppen 

der ledigen Kinder in der Familie und Familienstand der Frauen 

Prozent 

Alter von 
unter ... 

... bis 
Jahren Insgesamt 

Verheiratet 
zusammen- 
lebend zusammen ledig 

Alleinstehend 

verheiratet 
getrennt¬ 
lebend 

verwitwet geschieden 

15 - 25 
25 - 55 
55 - ^5 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

58.5 57,9 
51.6 46,5 
49.7 45,3 
48.6 42,0 
24.6 20,9 
4,9 5,6 

Insgesamt 

58,4 58,0 
81,1 84,3 
79.6 89,0 
70,8 87,8 
29.7 52,4 
4,6 7,9 

79.9 / 
76,0 57,4 
75,1 57,4 
70,7 49,6 
43.9 20,3 

/ 3,8 

73,9 
78,2 
79,0 
81,3 
51,7 
9,0 

Insgesamt 38,5 38,1 39,0 58,5 58,8 13,1 62,1 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

62,0 83,2 
84.8 84,3 
75.9 67,9 
56,2 45,0 
23,6 18,6 
4,5 4,9 

37,4 36,6 

ohne Kinder 

58.2 57,9 
85.4 84,8 
87.2 89,1 
76,0 88,0 
29.5 52,3 
4,2 7,9 

37,9 58,0 

85.7 
81,0 
71,0 
42,9 

/ 
56.7 

/ 88,5 
/ 91,3 

72.2 85,3 
50.2 85,1 
18,8 50,4 
3,3 8,8 

9,8 55,5 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

mit Kindern ohne Altersbegrenzung 

40.2 37,9 
40.3 38,5 
44.2 42,3 
42,7 40,3 
28.3 27,1 
10,0 12,1 

70,0 75,3 
70,6 78,7 
70,2 88,6 
59,2 83,6 
31,0 / 
8,8 / 

/ / 
64,7 53,9 
68,0 54,1 
70,4 49,1 

/ 26,7 
/ 8,6 

63,6 
72.4 
76.5 
75,4 
58,9 

Zusammen 40,0 39,0 46,9 78,1 62,8 29,5 71,4 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

40.2 
40.3 
43.3 
40.3 
29.4 

/ 

mit Kindern unter 18 Jahren 

37.9 70,0 75,3 
38.4 70,7 78,9 
41.5 68,5 88,5 
38.6 54,3 80,7 
28.9 31,2 / 

/ / / 

/ 
64,7 
66,1 
64,3 

/ 
/ 

41,1 39,4 62,4 80,6 63,9 

/ 63,6 
53,9 72,4 
51,6 74,8 
44.5 68,4 
27.5 / 

/ / 
43.6 71,5 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

40,2 
40.2 
41,5 
38.2 
24,9 

/ 

mit Kindern unter 15 Jahren 

37.9 70,0 75,3 
38,4 70,5 79,1 
39.9 65,7 87,6 
36,7 52,1 76,8 
24,3 / / 

/ / / 

/ 
63,6 
64,4 

/ 
/ 
/ 

/ 63,4 
53.4 72,3 
49.4 71,2 
43,3 65,5 

/ / 

Zusammen 40,2 38,6 63,0 79,7 62,4 43,4 70,2 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

mit Kindern unter 6 Jahren 

39.5 
34,3 
32.5 
33,1 

/ 
/ 

34,8 

36,0 
30,8 
30.1 
28,8 

/ 
/ 

32.2 

37.3 
33.3 
31,7 
31,0 

/ 

33,6 

69.4 
59,0 
48.4 

/ 
/ 
/ 

58,6 

mit Kindern unter 3 

34.2 
30.2 
29,7 

/ 
/ 
/ 

31,2 

66,0 
49.7 

/ 
/ 
/ 
/ 

53.8 

74.8 
75,0 

/ 
/ 
/ 
/ 

75,7 

Jahren 

71.9 
66,3 

/ 
/ 
/ 

69.9 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

58,6 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

34,8 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

62,4 
57.1 
47,9 

/ 
/ 
/ 

56.1 

/ 
44,4 

/ 
/ 
/ 
/ 

44,7 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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6 Frauen und Mütter 

6*4- Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 1974 nach Zahl und Altersgruppen der ledigen 

Kinder in der Familie sowie Beteiligung am Erwerbsleben, Wirtschaftsbereiohen und Stellung im 
--Beruf 

1 000 

Kinder 
in der 
Familie 

Verheiratet zusammenlebend Alleinstehend 

zu¬ 
sammen 

erwerbstätig 

nicht 
er- 

werbs- 
tätig 

zu¬ 
sammen 

erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbe- 
tätig 

zu¬ 
sammen 

in der 
Land- 
und 

Forst¬ 
wirt¬ 
schaft 

außerhalb der 
Land- und 
Forstwirt¬ 

schaft zu¬ 
sammen 

in der 
Land- 
und 

Forst¬ 
wirt¬ 
schaft 

außerhalb der 
Land- und 
Forstwirt¬ 

schaft 

zu¬ 
sammen 

dar¬ 
unter 
Abhän¬ 
gige 

zu¬ 
sammen 

dar¬ 
unter 
Abhän¬ 
gige 

Frauen |15 281 5 822 

Frauen | 5 805 2 124 

1 
2 
3 
4 und mehr 
Mütter 
Kinder 

4 019 
3 324 
1 368 

76? 
9 478 

18 350 

1 675 
1 256 

496 
271 

3 698 
6 915 

1 
2 
3 
4 und mehr 
Mütter 
Kinder 

3 529 
2 799 
1 084 

543 
7 956 

14 874 

1 546 
1 023 

382 
185 

3 136 
5 566 

1 
2 
3 
4 und mehr 
Mütter 
Kinder 

3 391 1 461 
2 476 873 
858 283 
361 115 

7 086 2 733 
12 536 4 565 

1 
2 
3 und mehr 
Mütter 
Kinder 

2 587 927 
667 175 
86 21 

3 340 1 123 
4 189 1 342 

2 und mehr 
Mütter 
Kinder 

1 
2 
3 und mehr 
Mütter 
Kinder 

1 508 480 
135 33 

1 643 513 
1 782 547 

2 986 1 220 
1 624 629 
634 227 

5 244 2 075 
8 347 3 223 

1 
2 und mehr 
Mütter 
Kinder 

1 785 770 
269 113 

2 053 883 
2 338 1 001 

Insgesamt 

755 5 067 4 434 9 459 10 143 3 955 

ohne Kinder 

147 1 977 1 801 3 679 8 875 3 360 

mit Kindern ohne Altersbegrenzung 

147 1 529 1 354 2 344 857 394 
203 1 053 875 2 068 271 142 
141 354 284 873 84 39 
117 155 121 496 56 20 
608 3 090 2 633 5 780 1 268 595 

1 520 5 395 4 501 11 435 1 910 884 

mit Kindern unter 18 Jahren 

138 1 408 1 249 1 984 399 272 
166 858 719 1 776 153 92 
109 273 221 702 53 24 
79 106 83 359 32 9 

491 2 645 2 272 4 820 637 397 
1 151 4 414 3 718 9 308 1 010 568 

mit Kindern unter 15 Jahren 

138 1 323 1 173 1 930 338 
149 725 607 1 603 117 
86 198 157 575 37 
54 61 47 246 21 

426 2 306 1 983 4 354 513 
930 3 634 3 O63 7 972 775 

238 
66 
15 
/ 

323 
434 

mit Kindern -unter 6 Jahren 

122 805 
50 126 
12 9 
184 940 
258 1 084 

711 1 660 
107 492 

7 65 
826 2 217 
948 2 847 

146 

23/ 
171 
200 

92 
8 
/ 

100 
109 

mit Kindern unter 3 Jahren 

79 401 359 
12 21 19 
91 422 378 

103 444 398 

mit Kindern von 6 

158 1 061 908 
126 503 413 
78 149 117 
362 1 713 1 439 
672 2 551 2 115 

1 028 70 39 
102 / / 

1 130 74 40 
1 234 77 40 

bis unter 15 Jahren 

1 767 277 184 
995 89 50 
408 35 13 

3 169 402 246 
5 125 576 325 

mit Kindern von 15 bis unter 18 Jahren 

154 616 
33 80 

186 696 
221 780 

515 1 015 
69 156 
584 1 171 
655 1 337 

184 107 
25 14 

209 1 21 
235 135 

186 

141 

25 
11 

45 
81 

8 
/ 
/ 
/ 
15 
26 

7 * 
11 
16 

I 
t 
9 
12 

6 
/ 
8 

10 

3 768 3 581 6 189 

3 218 3 078 5 516 

369 339 463 
131 119 130 
35 31 45 
16 14 36 
550 503 673 
803 731 1 027 

265 250 127 
87 81 61 
22 20 29 
8 7 23 

383 359 239 
542 504 442 

230 217 100 
64 60 51 
14 12 22 
/ / 16 

312 293 190 
418 389 341 

89 85 54 
7 7 15 
/ / / 
97 93 71 

105 100 91 

38 36 31 
/ / / 
38 37 34 
39 37 37 

177 165 94 
48 45 40 
12 10 22 
237 220 156 
313 289 251 

101 93 77 
12 11 12 

112 104 88 
124 115 101 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathauehalten. 
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6 Frauen und Mütter 

6-5 Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 1974 nach Altersgruppen. Zahl der ledigen Kindei 

in der Familie, Familienstand und Beteiligung am Erwerbsleben*^ 

1 OOO 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren 

Zahl der Kinder 

Insgesamt Verheiratet zusammen¬ 
lebend Alleinstehend^ ^ 

erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

ins¬ 
gesamt 

dar. 
außerh. 
der Land- 
u. Forst¬ 
wirt¬ 
schaft 

zu¬ 
sammen 

dar. 
außerh. 

der Land- 
u. Forst¬ 
wirt¬ 
schaft 

zu¬ 
sammen 

dar. 
außer¬ 
halb 
der 

Land- 
und 

Forst- 
wirt- 
sgJfefttL 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 4-5 
4-5 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

Insgesamt 

2 449 2 392 1 ^55 
2 068 1 939 1 938 
2 056 1 814 2 081 
2 064 1 808 2 183 

880 730 2 696 
260 152 4 996 

9 776 8 835 15 648 

695 671 506 
1 590 1 468 1 827 
1 633 1 404 1 973 
1 378 1 156 1 901 
430 325 1 630 
97 44 1 622 

5 822 5 067 9 459 

1 754 1 721 1 246 
479 4-71 111 
423 411 108 
685 651 282 
451 406 1 065 
163 109 3 374 

3 955 3 768 6 189 

15 
25 
35 
45 
55 
65 

- 25 
- 35 
- 45 
- 55 
- 65 

und mehr 
Zusammen 

291 
1 203 
1 515 
1 020 

222 
44 18 397 

4 293 3 640 6 453 

417 
1 732 
1 839 
1 248 

400 
20 6 143 

3 698 3 090 5 780 

36 35 15 
120 118 50 
166 163 70 
176 163 121 

73 60 163 
24 12 254 

595 550 673 

mit Kindern ohne Altersbegrenzung 

270 433 255 236 
1 087 1 782 1 082 968 
1 293 1 909 1 349 1 130 

820 1 370 844 657 
153 563 148 93 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 

2 070 1 898 2 806 
1 398 1 183 2 197 

826 559 1 449 

1 675 1 529 2 344 
1 256 1 053 2 068 

767 509 1 368 

594 369 463 
142 131 130 

59 50 81 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren 

Zahl der Kinder 

Darunter 

verheiratet getrenntlebend verwitwet geschieden 

erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

erwerbstätig 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sammen 

dar. 
außerh. 
der Land- 
u. Forst¬ 
wirt¬ 
schaft 

zu¬ 
sammen 

dar. 
außerh. 
der Landr 
u.Forst¬ 
wirt¬ 
schaft 

zu¬ 
sammen 

dar. 
außer¬ 
halb 
der 

Land- 
und 

Forst¬ 
wirt¬ 
schaft 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

Insgesamt 

24 
28 
24 
24 
16 
/ 

118 

15 - 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

Zusammen 

/ 
11 
13 
11 

44 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 

27 

1 
*) Ergebnis des Mikrozensus 

1) Einschi, ledige Frauen. 

Insgesamt 

23 6 / / 
27 9 14 1 3 
23 9 53 51 
23 10 190 175 
14 20 215 187 
/ 29 108 67 

114 83 583 495 

mit Kindern ohne Altershegrenzung 

11 6 10 10 
13 6 41 39 
11 / 92 80 
/ / 54 42 
/ / 22 10 
42 26 220 181 

26 13 135 114 
12 8 55 45 
/ 5 30 22 

- Bevölkerung in Privathaushalten. 

/ 
10 
39 

193 
844 
764 
850 

/ 
9 
34 
95 

148 
239 
526 

389 
90 
46 

22 
117 
123 
146 
75 
12 

495 

11 
75 
86 
52 

7 
238 

149 
66 
24 

22 
116 
123 
145 
74 
12 

491 

11 
74 
85 
52 
13 
/ 

236 

148 
65 
24 

8 
33 
33 
34 
70 
125 
302 

6 
29 
26 
17 
9 
8 
95 

41 
27 
28 
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6 Frauen 

6.6 Erwerbstätige Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 1974- nach 
unter 1b Jahren in der Familie und normaler 

in 

ohne 1) 

Stellung im Beruf ledige(n) 

Lfd. 
Nr. 

Wirtschaftsbereich 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren 

Insgesamt davon wöchentlich normalerweise 
geleistete Arbeitszeit 

zusammen 
bis 

einschl 
20 

20 bis 39 
40 

und mehr 

Stunden 

1 Selbst, u. Mith. Fam.-Angeh. 
2 darunter außerhalb der Land- 

und Forstwirtschaft 
3 Abhängige 
4 darunter außerhalb der Land- 

und Forstwirtschaft 
5 Zusammen 
6 15-25 
7 25-35 
8 35-45 
9 45-55 

10 55 - 65 
11 65 und mehr 

1 356 

633 
4 465 

4 434 
5 822 
695 

1 590 
1 633 
1 378 
430 
97 

12 Selbst, u. Mith. Fam.-Angeh. 
13 darunter außerhalb der Land- 

und Forstwirtschaft 
14 Abhängige 
15 darunter außerhalb der Land- 

und Forstwirtschaft 
16 Zusammen 
17 15 - 25 
18 25 - 35 
19 55 - 45 
20 45 - 55 
21 55 - 65 
22 65 und mehr 

338 

187 
3 617 

3 581 
3 955 
1 754 
479 
423 
685 
451 
163 

23 Selbst, u. Mith. Fam.-Angeh. 
24 darunter außerhalb der Land- 

und Forstwirtschaft 
25 Abhängige 
26 darunter außerhalb der Land- 

und Forstwirtschaft 
27 Insgesamt 
28 15 - 25 
29 25 - 35 
30 35 - 45 
31 45 - 55 
32 55 - 65 
33 65 und mehr 

1 694 

820 
8 082 

8 015 
9 776 
2 449 
2 068 
2 056 
2 064 

880 
259 

34 Selbst, u. Mith. Fam.-Angeh. 
35 darunter außerhalb der Land- 

und Forstwirtschaft 
36 Abhängige 
37 darunter außerhalb der Land- 

und Forstwirtschaft 
38 Zusammen 
39 15 - 25 
40 25-35 
41 35 - 45 
42 45 - 55 
43 55 - 65 
44 65 und mehr 

170 

87 
413 

408 
583 

14 
53 

190 
215 
108 

623 

310 
2 466 

2 451 
3 089 
440 
515 
558 

1 061 
419 
96 

310 

168 
3 322 

3 288 
3 632 
1 719 

360 
309 
636 
447 
162 

932 

477 
5 788 

5 739 
6 721 
2 159 

875 
867 

1 697 
865 
258 

156 

80 
359 

355 
516 

/ 
/ 

25 
165 
213 
108 

126 

62 
484 

480 
610 
20 
88 
146 
233 
92 
32 

60 

24 
148 

145 
208 
20 
12 
14 
41 
65 
56 

186 

86 
632 

625 
817 
40 
100 
160 
274 
156 
88 

37 

14 
74 

73 
111 
/ 
/ 
/ 

25 
43 
39 

89 

40 
317 

315 
406 
26 
11 
57 

212 
81 
19 

37 

16 
219 

216 
256 
71 
21 
18 
56 
62 
29 

126 

56 
536 

531 
662 
96 
32 
75 

268 
143 
48 

22 

Verheiratet 

408 

209 
1 666 

1 
2 
656 
074 
395 
416 
355 
616 
246 
45 

Allein 

213 

127 
2 955 

2 927 
3 168 
1 627 

327 
278 
539 
320 
77 

Ins 

621 

336 
4 621 

4 583 
5 242 
2 022 

743 
633 

1 156 
566 
122 

darunter 

98 

9 57 
67 219 

66 
89 
/ 
/ 
/ 

26 
40 
20 

217 
316 
/ 
/ 
19 

115 
129 
49 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Überhaupt kein Kind bzw. kein Kind unter 15 Jahren. - 2) Einschl. Ledige, die Kinder in ei 
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und Mütter 

Stellung im Beruf, Wirtschaftsbereichen und Altersgruppen sowie Zahl der Kinder 
weise geleisteter Woc'henarbeitszeit 9) 

1 000 

ner Familie sind. 
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6 Frauen und Mütter 

6.7 Verheiratete» verwitwete oder geschiedene Frauen im April 1971 

nach Schulabschluß und Beteiligung am Erwerbsleben zum Zeitpunkt der EheSchließung ^ 

Schulabschluß 

Volksschule ohne Lehre 

Volksschule mit Lehre 

Mittlere Reife 

Berufsfach-/Fachschule 

Abitur 

Hochschule/Universität 

Ins¬ 
gesamt 

sam- 
men 

1 000 

11 026 75,0 

5 318 88,9 

2 013 77,3 

788 87,0 

252 62,0 

214 77,0 

Ohne Angabe 397 5,5 

Erwerbstätig gewesen 

nur 
vor 

vor 
und 
nach 

der Ehe8 

nur 
nach 

chließung 

nach^ ^ 

Hicht 
er¬ 
werbs¬ 
tätig 
ge¬ 

wesen 
bei 

36.9 34,4 1,8 

35,1 52,8 1,0 

29.9 45,7 1,7 

31,5 53,4 2,1 

23.3 35,7 3,1 

15.3 54,3 7,4 

2,4 2,8 / 

36,2 27,0 

53,8 11,1 

47.4 22,7 

55.5 13,0 

38.7 38,0 

61.7 23,0 

3,1 94,5 

Insgesamt 20 008 76,8 34,4 40,8 1,6 42,4 23,2 

*) Ergebnis einer Zusatzbefragung zum Mikrozensus. - Ohne Ausländerinnen. 

1) Summe der beiden vorhergehenden Spalten. 

6.8 Verheiratete, verwitwete oder geschiedene Frauen im April 1971 

nach Schulabschluß und Dauer der Erwerbstätigkeit nach der Eheschließung*) 

Schulabschluß 

Ins¬ 
gesamt 

Darunter nach der Eheschließung erwerbstätig 

zusammen 

davon erwerbstätig von ... bis 
unter ... Jahren 

unter 3 3 - 7 7 - 10 10 »nd . ohnKe 
J ' ' mehr Angabe 

1 000 ^ von 
1 uuu Spalte1 % von Spalte 2 

Insgesamt 

Volksschule ohne Lehre 
Volksschule mit Lehre 
Mittlere Reife 
Berufsfach-/Fachschule 
Abitur 
Hochschule/Universität 
Ohne Angabe 

11 026 3 987 36,2 
5 318 2 860 53,8 
2 013 954 47,4 

788 438 55,5 
252 98 38,7 
214 132 61,7 
397 1'2 3,1 

23,9 18,5 
37,5 24,5 
37,2 25,6 
37.7 23,2 
35.7 25,7 
31,0 29,1 

/ / 

6,9 39,0 11,8 
7.6 20,5 9,9 
7,1 19,5 10,6 
7,8 20,6 10,6 
7.7 18,7 12,2 
7.8 20,8 11,2 

/ / / 
Insgesamt 20 008 8 481 42,4 30,9 21,8 7,2 29,1 11,0 

darunter: Frauen im Alter von 35 und mehr Jahren 

Volksschule ohne Lehre 
Volksschule mit Lehre 
Mittlere Reife 
Berufsfach-/Fachschule 
Abitur 
Hochschule/Universität 
Ohne Angabe 

9 597 3 211 33,5 
3 378 1 522 45,1 
1 438 535 37,2 

523 246 47,1 
197 67 34,1 
130 72 55,5 
311 8 2,5 

19,2 16,6 
27,7 21,6 
29.4 21,6 
29.5 19,6 
31,4 22,3 
23,0 20,5 

6,0 45,8 12,4 
7,4 33,5 9,8 
6,9 30,9 11,2 
7.2 32,7 10,9 
8.3 26,2 11,8 
8,3 36,8 11,5 

/ / 17,9 

Zusammen 15 574 5 661 36,4 23,1 18,7 6,5 40,2 11,5 

*) Ergebnis einer Zusatzbefragung zum Mikrozensus - Ohne Ausländerinnen. 
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6 Frauen und Mütter 
6.9 Verheiratete, verwitwete oder geschiedene Frauen im April 197'! 

nach Altersgruppen, Beteiligung am Erwerbsleben zum Zeitpunkt der Eheschließung 

und Dauer der Erwerbstätigkeit nach der Eheschließung*) 

Alter 
von ... bis 
unter ... 
Jahren 

Nicht er-' 
werbstätig 

Ins- gewesen 
gesamt bei der 

Eheschlie¬ 
ßung 

1 OOO 

unter 25 

25 - 35 

55 - 45 

45 - 55 

55 - 65 

65 und mehr 

936 12,1 

3 498 10,7 

3 532 16,2 

3 536 23,8 

3 767 28,1 

4 739 35,5 

zu¬ 
sam¬ 
men 

87,9 

89,3 

83.8 

76,2 

71.9 

64,5 

Erwerbstätig gewesen 

nur 
vor 

vor 
und 
nach 

nur 
nach nach 

der Eheschließung 

1) davon voü ... bis 
unter ... Jahren nach 

der Eheschließung 

unter 
3 3-7 7-10 

10 
und 
mehr 

ohne 
An¬ 
gabe 

22.1 64,3 

26,3 61,5 

33.1 49,1 

36,7 37,9 

40.2 30,0 

37,6 25,3 

1,5 65,8 

1.5 63,0 

1.6 50,7 

1.7 39,5 

1,7 31,7 

1,7 27,0 

100 63,0 

100 42,2 

100 32,1 

160 26,5 

100 17,2 

100 12,1 

21,4 0,9 

30,1 10,6 

21.7 8,1 

18.8 6,3 

18,7 6,6 

14,2 4,6 

/ 14,2 

8,5 8,6 

28.7 9,4 

37,1 11,3 

45,5 12,0 

54.7 14,4 

Insgesamt 20 008 23,2 76,8 34,4 40,8 1,6 42,4 100 30,9 21,8 7,2 29,1 11,0 

*) Ergebnis einer Zusatzbefragung zum Mikrozensus. - Ohne Ausländerinnen. 

1) Summe der beiden vorhergehenden Spalten. 

6.10 Verheiratete, verwitwete oder geschiedene Frauen im April 1971 

nach Beteiligung am Erwerbsleben zum Zeitpunkt der Eheschließung, 

Altersgruppen und Schulabschluß *) 

Alter 
von ... bis 
unter ... 
Jahren 

Ins¬ 
gesamt 

Davon mit Schulabschluß 

Volksschule 
ohne | mit 

Lehre 

Mittlere 
Reife 

Berufs¬ 
fach-/ 
Fach¬ 
schule 

Abitur 

Hoch¬ 
schule/ 
Uni¬ 

versität 

ohne 
Angabe 

1 000 % 

Insgesamt 

unter 25 
25 - 35 
35 - 45 
45 - 55 
55 - 65 
65 und mehr 

936 28,8 
3 498 33,2 
3 532 53,6 
3 536 54,3 
3 767 62,8 
4 739 72,1 

51,9 10,8 
41.6 13,5 
28.6 9,3 
26,2 10,2 
19,9 10,4 
14,6 7,5 

4,6 0,7 
6.4 1,4 
4.4 1,4 
4.5 2,0 
3,1 1,1 
1,9 0,7 

0,6 2,6 
2,2 1,8 
1,3 1,4 
1,2 1,5 
0,7 1,9 
0,4 2,9 

Insgesamt 20 008 55,1 26,6 10,1 3,9 1,3 1,1 2,0 

darunter: zum Zeitpunkt der Eheschließung erwerbstätig 

unter 25 
25 
35 
45 
55 

35 
45 
55 
65 

65 und mehr 

823 27,6 55,7 
3 123 31,9 44,1 
2 959 51,9 31,2 
2 695 52,1 29,2 
2 708 61,6 23,3 
3 059 72,6 18,1 

11,0 
14,2 
9.7 

10,7 
9,9 
5.8 

4.6 / 
6.7 1.1 
4.7 1,2 
5,0 1,7 
3,5 0,8 
2,3 0,5 

/ 
1,9 
1,2 
1,2 
0,7 
0,4 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

0,2 

Zusammen 15 366 52,4 30,8 10,1 4,5 1,0 1,1 0,1 

*) Ergebnis einer Zusat zbefragung zum Mikrozensus Ohne Ausländerinnen. 
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6 Frauen und Mütter 
6.11 Verheiratete, verwitwete oder geschiedene Frauen im April 1971, 

die zum Zeitpunkt der Eheschließung; erwerbstätig waren, -------—-ry- 
nach Altersgruppen und damaliger Stellung im Beruf J 

Alter 
von ... bis 
unter ... 
Jahren 

Ins¬ 
gesamt 

1 000 

Davon 

Selbständige 
Mithelfende 
Familien¬ 

angehörige 

• „ I außer- 
' halb 

der Land- und I 

• außer- 
ln ' halb 

’orstwirtschaft 

Be¬ 
amtinnen 

Ange¬ 
stellte 

Ar¬ 
beiter¬ 
innen 

in 
Aus¬ 

bildung, 
ohne 

Angabe 

unter 25 

25 - 55 

55 

45 
55 

65 

- 45 

- 55 

- 65 

und mehr 

Insgesamt 

825 

125 

959 

695 

708 

059 

15 566 

/ 
0,2 

0,5 

1,0 

1,2 

1,8 

0,9 

/ 
0,5 

1,1 

1.7 
2.8 

5,2 

1,7 

2,0 

5.4 

6.9 

9.9 

10,9 

15,6 

8.5 

/ 
1,0 

1,8 

2,6 

5.4 

5,7 

2.4 

1,1 

2.4 

1,2 

1.5 

0,7 

1,2 

1,4 

54.5 

52.4 

54.6 

57.4 

28,0 

20,0 

55.7 

54,8 

58.1 

52,6 

45.1 

52,5 

56,0 

48,0 

6,8 

2,0 

1,5 

1,1 
0,6 

0,5 

1,4 

*) Ergebnis einer Zusatzbefragung zum Mikrozensus. - Ohne Ausländerinnen. 

6.12 Verheiratete, verwitwete oder geschiedene Frauen im April 1971, 

die zum Zeitpunkt der Eheschließung erwerbstätig waren, nach der damaligen Stellung im 

Beruf, Schulabschluß und Dauer der Erwerbstätigkeit nach, der Eheschließung; ' 

Stellung im Beruf 
Zeitpunkt der 
Eheschließung 

Schulabschluß 

Erwerbstätig gewesen 

Ins¬ 
gesamt 

nur 
vor 

vor 
und 
nach 

der Et 

nur 
nach*' ^ 

davon von ... bis unter ... Jahren 
nach der Eheschließung 

ieSchließung 
unter 

5 5-7 7-10 
10 und 
mehr 

ohne 
Angabe 

1 000 % % 

Selbständige 
in der Landwirtschaft 
außerh.d. Landwirtsch 

Mithelfende Familienan- 

156 21,4 69,5 9,2 78,6 100 
266 51,9 60,9 7,2 68,1 100 

/ 6,4 
10,8 15,8 

6,0 61,2 24,2 
6,6 52,5 14,5 

gehörige 
in der Landwirtschaft 
außerh.d. Landwirtsch. 

Beamtinnen 
Angestellte 
Arbeiterinnen 
In Ausbildung 
Ohne Angabe 

1 505 50,6 
562 46,9 
211 24,5 

5 487 59,6 
7 582 52,2 

189 55,9 
50 50,2 

65.4 6,0 
58.4 14,7 
70.4 5,1 
59,2 1,2 
46.7 1,1 
45.8 / 
55.5 / 

69.4 100 
55,1 100 
75.5 100 
60,4 100 
47.8 100 
44,1 100 
49.8 100 

5,8 7,1 
10,0 12,6 
51.4 50,4 
40,0 25,5 
52,2 25,1 
45.4 25,1 

/ / 

5.4 67,5 16,4 
6.4 55,2 15,8 
8,0 17,9 12,4 
7.4 17,2 9,9 
7,6 27,6 9,5 

/ 15,2 14,5 
/ 42,9 / 

Insgesamt 15 566 44,8 55,1 2,1 55,2 100 50,9 21,8 7,2 29,1 11,0 

Darunter: 
Angestellte 
Volksschule 

ohne Lehre 
mit Lehre 

Mittlere Reife/Abitur 
Beruf sfach-zFachschule 

Arbeiterinnen 
Volksschule 

ohne Lehre 
mit Lehre 

Mittlere Reife/Abitur 
Beruf sf ach-/Fachschule 

896 55,6 
2 649 56,7 
1 554 57,8 

581 55,7 

5 502 54,9 
1 679 44,0 

151 48,5 
59 44,2 

44,9 1,5 46,4 100 
62,6 0,7 65,5 100 
60.8 1,4 68,2 100 
61.9 2,5 64,5 100 

45,9 1,2 45,1 100 
55,2 0,9 56,0 100 
49.5 / 51,7 100 
54.5 / 55,8 100 

55,7 24,9 
40,6 25,5 
40,5 26,0 
41,4 24,6 

50.5 22,4 
57,0 24,8 
52.5 26,6 
55.5 23,6 

7,3 22,1 10,0 
7,6 16,5 9,8 
7.2 16,5 10,0 
7.3 16,8 10,0 

7.5 50,1 9,7 
7.6 21,6 8,9 
8.7 21,3 10,9 
8,5 24,5 10,0 

*) Ergebnis einer Zusatzbefragung zum Mikrozensus. - Ohne Ausländerinnen. 

1) Summe der beiden vorhergehenden Spalten. 
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7 Ausländer 

7.1 Privathaushalte mit ausländischen Haushaltsvorständen im April 197h nach Familienstand und 
_ , 

Altersgruppen des Haushaltsvorstandes sowie nach Haushaltsgröße ' 

Alter von 
unter ... 

... bis 
Jahren 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zus ammen 

unter 25 
25 - 45 
45 und mehr 

Zusammen 

Ins¬ 
gesamt 

Davon Haushaltsmit- 
glieder Einper- 

sonen- 
haus- 
halte 

Mehrpersonenhaushalte 

ZU- 
s ammen 

davon mit ... Personen ins- 
gesamt 

je 
Haushalt 23 45 u.mehr 

1 000 Anzahl 

70 
112 
17 

199 

51 
769 
185 
005 

8 
176 
45 

226 

7 
10 

/ 
8 
7 

15 

129 
067 
259 
455 

29 
30 
9 

68 

Insgesamt 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
18 
/ 
25 

/ 
/ 
21 
26 

/ 
12 
7 

20 

35 
65 
40 

140 

I 1 595 

62 
99 
16 

178 

x 
X 
X 
X 

7 
160 

34 
201 

/ 

6 

/ 
7 
6 

13 

70 
268 
60 

398 

Männer 
Ledig 

7 6 
13 9 
/ / 

21 16 

/ 
/ 
/ 
/ 

Verheiratet zusammenlebend 
51 

769 
185 

1 005 

26 
226 
67 
319 

21 
239 
44 
305 

Verheiratet getrenntlebend 
/ 
15 
9 
25 

/ 
10 
6 

17 

27 
25 
8 

59 

Verwitwet 
/ / 

* * 
Geschieden 

I ä 

Zusammen 
59 32 

799 246 
199 77 

1 057 355 

Frauen 
~TTe3.Tg 

/ / 
5 / 
/ / 
9 7 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 

22 
246 
46 

314 

/ 

/ 

Verheiratet zusammenlebend 
x 
X 
X 

X 

/ 

/ / \ 

/ 
12 
/ 
17 

/ 
/ 

16 
19 

/ 

11 

30 
46 
30 

106 

504 

Verheiratet getrenntlebend 
/ 
6 
/ 
8 I 

Verwitwet 

7 / 

Geschieden 
/ / 

? f 
9 6 

Zusammen 
/ / 
19 12 
10 6 
34 23 

Insgesamt 
1 09T 578 

/ 

* 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

f 
/ 

/ 
/ 
/ 
8 

322 

/ 
/ 

* 

/ 
189 
40 
232 

/ 
/ 

* 

I 

/ 
191 

41 
236 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

l 

238 

/ 
/ 

f 

/ 
115 
34 

150 

/ 

* 

/ 
/ 

* 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
116 
35 

152 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

f 
/ 

t 
/ 

\ 
\ 

153 

79 
131 
19 
230 

134 
563 
624 
321 

9 
198 
57 

264 

11 
14 

/ 
11 
9 
20 

2 907 
720 

3 849 

32 
37 
10 
79 

/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
27 
7 

38 

/ 
9 

29 
39 

/ 
19 
10 
32 

40 
95 
56 

191 

4 040 

1.14 
1,17 
1,10 
1.15 

2,61 
3.33 
3,37 
3.30 

1,10 
1,13 
1.33 
1,17 

/ 
/ 

1,57 
1,50 

/ 
1,36 
1.30 
1,32 

1.72 
2.73 
2,78 
2,65 

1,09 
1,23 
1,17 
1,16 

/ 

/ 

/ 
1,52 

%53 

/ 
/ 

1.36 
1,47 

/ 
1,66 
1.52 
1,63 

1,16 
1,46 
1,39 
1.37 

2.53 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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7 Ausländer 

7-2 Ausländische grauen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 1974 nach Familienstand. Betei¬ 

ligung am Erwerbsleben und Zahl der ledigen Kinder in der Familie ^ 

1 OOO 

Beteiligung am Erwerbsleben 
Ins¬ 

gesamt 

Davon 

ohne 
Kinder 

mit Kindern 

zu¬ 
sammen 't ] 2 3 

4 und 
mehr 

Erwerbstätige 
Selhständ. u.Mith.Fam.-Angeh 

dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

Erwerbstätige 
Selbständ. u.Mith.Fam.-Angeh 

dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

Erwerbstätige 
Selbständ. u.Mith.Farn.-Angeh 

dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

Erwerbstätige 
Selbständ. u.Mith.Fam.-Angeh 

dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

Erwerbstätige 
Selbständ. u.Mith.Fam.-Angeh 

dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Nichterwerbstätige 
Zus ammen 

Erwerbstätige 
Selbständ. u.Mith.Fam.-Angeh. 

dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Abhängige 
dar. außerhalb der Land- 
u. Forstwirtschaft 

Nichterwerbstätige 
Insgesamt 

Ledig 

140 135 

/ / 
139 134 

138 134 
51 50 

191 185 

'/ 

'/ 
6 

Verheiratet zusammenlebend 

481 204 277 140 
15 / 10 6 

15 / 9 6. 
467 200 267 134 

465 199 266 134 
339 85 255 108 
821 289 532 248 

Verheiratet getrenntlebend 

29 20 
/ / 

/ / 
29 20 

28 20 

9 6 
/ / 

/ / 
8 6 

8 6 
/ 
31 

/ 
22 

/ 
9 

/ 
6 

Verwitwet 

/8 >i 
J / / 

13 8 / 

13 8 / 
23 21 / 
36 29 7 

/ 
/ 

/ 

Geschieden 

20 12 8 
/ / / 

/ / / 
20 12 8 

20 12 8 
/ / / 
23 15 8 

i 
6 

683 
17 

16 6 
666 374 

664 373 
419 160 

1 102 540 

303 158 
11 7 

10 6 
292 152 

291 151 
260 111 
563 269 

Insgesamt 

380 
6 

l, 

8? 
87 
85 

174 

33 
/ 

/ 
33 

33 
:37 
70 

/ 
/ 

* 

/ 
/ 

/ 
/ 

/ 

/ 
/ 

/ 
/ 

/ 
/ 
/ 

/ 
/ 

/ 

/ 
/ 

/ * 
95 
/ 

/ 
92 

.92 
86 

181 

34 
37 
72 

'} 

14 
/ 

/ 
14 

13 
25 
40 

/ 
/ 

/ 
/ 

/ 

/ 
/ 

'i 

/ 
14 

14 
26 
41 

Anzahl 
der 

Kinder 

6 
/ 

/ 
5 

8 

486 
18 

14 
468 

466 
510 
996 

12 
/ 

/ 
12 

12 
/ 
14 

8 
/ 

/ 
7 

7 
/ 
12 

10 
/ 

/ 
10 

10 
/ 

11 

521 
18 

15 
503 

501 
519 

1 040 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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8 Wohnsituation 

8.1 Haushalte in Wohnungen im April 1972 nach Wohnverhältnis, Zahl der 

selbstbewohnten Bäume und Personenzahl*) 

1 000 

Haushalte in Wohnungen 
mit ... selbstbewohnten 

Räumen 1) 

Ins¬ 
gesamt 

Davon mit ... Personen 

1 

zusammen 
dar. 

Frauen 
2 3 

5 
4 und 

mehr 

Hauptmieter 

1 

2 

3 

4 

5 und mehr 

422 343 

1 547 1 071 

4 386 1 550 

4 817 629 

2 331 180 

209 54 

818 346 

1 270 1 805 

502 1 412 

127 446 

15 (7) 

86 31 

663 262 

1 392 960 

512 615 

/ 

13 

106 

424 

578 

Zusammen 13 503 3 773 2 926 4 062 2 669 1 875 1 124 

Eigentümer 

1 

2 

3 

4 

5 und mehr 

Zusammen 

32 18 

140 87 

890 323 

1 861 320 

4 539 254 

7 463 1 002 

12 

66 

265 

257 

197 

796 

(7) 

38 

413 

703 

819 

1 979 

/ 

(8) 
88 

443 

948 

1 489 

/ 

(5) 

43 

259 

1 136 

1 445 

/ 

/ 

23 

137 

1 382 

1 548 

1 

2 

3 und mehr 

In mehrfach belegten 
Räumen 

Zusammen 

Untermieter 

871 778 328 

200 119 76 

35 (10) (6) 

193 176 25 

1 299 1 082 435 

63 20 (8) 

48 22 (8) 

(7) (9) (6) 

12 / / 

I3i 55 23 

/ 

/ 

/ 

/ 

(8) 

Insgesamt 

Insgesamt 22 264 5 857 4 157 6 172 4 212 3 343 2 680 

*) Ergebnis der Wohnungsstichprobe 1972. 

1) Bei den Wohnungsinhaberhaushalten (Hauptmieter, Eigentümer) nur Wohn- und Schlafräume mit 
6 und mehr qm Fläche einschl. der gewerblich genutzten Räume und alle Küchen; bei den Untermie¬ 
terhaushalten auch Wohn- und Schlafräume unter 6 qm. 
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8 Wohnsituation 

8.2 Inhaber von Wohnungen im April 1972 nach, sozialer Stellung des Haushaltsvorstandes 

und Wohnungsgröße ' 

-1 000 

Soziale Stellung Ins- 
gesamt 

Davon in Wohnungen mit einer Fläche 
p 

von ... bis unter ... m 

Alter von ... bis unter 
... Jahren unter 40 *

 
O
 

0
 

60 - 80 80 - 100 100 
und mehr 

Insgesamt 

Selbständige 

Beamte/Angestellte 

Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

dar.: Rentner,Pensionäre 

Insgesamt 

Selbständige 

Beamte/Angestellte 

Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

dar.: Rentner,Pensionäre 

Zusammen 

2 018 45 168 

5 457 361 936 

6 353 535 1 579 

7 137 1 250 2 511 

6 321 1 071 2 293 

20 966 2 191 5 194 

Einpersonenhaushalte 

164 24 42 

797 277 280 

552 235 196 

3 262 984 1 285 

2 907 843 1 187 

4 775 1 520 1 803 

350 411 1 044 

1 718 1 177 1 266 

2 135 1 180 924 

1 892 845 639 

1 690 739 529 

6 094 3 613 3 873 

40 25 33 

158 48 35 

84 26 12 

649 215 129 

590 1 85 102 

930 313 208 

darunter Prauen 

Selbständige 

Beamte/Angestellte 

Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

dar.: Rentner,Pensionäre 

Zusammen 

davon 

unter 30 

30-40 

40-65 

65 und mehr 

84 (9) 22 

567 190 208 

269 94 114 

2 804 826 1 123 

2 543 735 1 048 

3 722 1 118 1 467 

196 123 49 

130 55 45 

1 424 325 596 

1 972 615 777 

23 13 17 

117 33 18 

43 13 / 

561 183 110 

513 159 88 

745 243 150 

18 / / 

20 (5) / 

332 108 64 

375 126 79 

*) Ergebnis der Wohnungsstichprobe 1972. - Nur Wohnungsinhaberhaushalte (Hauptmieter, Eigen¬ 
tümer). 
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8 • 3 Private Haushalte D 
9 Wohnsituation 

nach Wohnverhältnis sowie nach Baualter, Ausstattung und 

fläche der Wohnungen*) 

Die Wohnungen 
wurden . <>. 
errichtet 

Wohn- 
verhältnis 

Haus¬ 
halte 
ins¬ 

gesamt 

Darunter in Wohnungen mit Durchschnittliche Fläche der 
Wohnungen 

Bad 
und WC 

Sammel¬ 
heizung 

Bad, WC 
und Sam¬ 
melhei¬ 
zung 

ins¬ 
gesamt 

mit Bad 
und WC 

mit 
Sammel¬ 
heizung 

mit Bad, 
WC und 
Sammel¬ 
heizung 

1 000 % qm 

vor "1949 Hauptmieter 
Eigentümer 
zusammen 

4 593 
2 777 
7 370 

64,5 
78.7 
69.8 

32.5 
43,1 
36.5 

27,8 
39,7 
32,3 

67 75 
97 102 
78 87 

77 81 
107 109 
90 94 

1949 Dis I960 Hauptmieter 
Eigentümer 
zusammen 

4 110 91,6 
2 093 94,6 
6 203 92,6 

40.8 38,9 
62.9 61,8 
48,3 46,6 

61 63 
96 97 
73 75 

67 68 
100 101 
81 83 

1961 u. später Hauptmieter 
Eigentümer 
zusammen 

4 243 97,9 
2 843 99,2 
7 085 98,4 

82,8 81,5 
87,5 87,2 
84,7 83,8 

70 70 71 
109 109 110 
85 86 87 

71 
110 
88 

Insgesamt Hauptmieter 
Eigentümer 
insgesamt 

12 945 84,1 
7 713 90,6 

20 658 86,5 

51.6 48,9 
64,9 63,2 
56.6 54,3 

66 70 71 
101 103 107 
79 83 86 

71 
107 
83 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973- 

1) Ohne Haushalte von Ausländern, ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit 
einem monatlichen Haushaltsnettoeihkommen von 15 000 DM und mehr und ohne Untermieterhaushalte. 

1 
.4 Hauptmieterhaushalte ' nach Baualter. Ausstattung und Flache der Wohnungen 

sowie Größe der Wohneemeinden ^ 

Die Wohnungen 
wurden ... 
errichtet 

Gemeinden mit 
Einwohnern 

Haus¬ 
halte 
ins¬ 

gesamt 

Dämmt er in Woh¬ 
nungen mit 

Durchschnittliche Fläche 
der Wohnungen 

Bad und 
WC 

Bad, WC 
und Sam¬ 
melhei¬ 
zung 

ins¬ 
gesamt 

mit Bad 
und WC 

mit Bad, 
WC und 
Sammel¬ 
heizung 

1 000 % qm 

vor 1949 unter 20 000 
20 000 his unter 100 000 

100 000 und mehr 

1 090 61,8 22,7 
935 63,5 26,3 

2 289 66,4 30,4 

70 80 86 
68 76 81 
67 75 81 

1949 bis I960 unter 20 000 
20 000 bis unter 100 000 

100 000 und mehr 

862 
905 

2 197 

85.8 
91.8 
94,6 

33.2 
34.3 
42,5 

65 
62 
60 

69 76 
64 70 
63 65 

1961 u. später unter 20 000 
20 000 bis unter 100 000 

100 000 und mehr 

1 447 
1 064 
1 654 

97,9 
98,3 
98,2 

77,2 
82.4 
85.4 

76 
71 
65 

77 79 
71 73 
66 66 

Insgesamt unter 20 000 
20 000 bis unter 100 000 

100 000 und mehr 

3 400 83,3 48,5 
2 905 85,1 49,3 
6 139 85,0 49,5 

72 75 79 
67 70 73 
64 67 69 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973. 

1) Ohne Haushalte von Ausländern, ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit 
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 15 000 DM und mehr und ohne mietfreie Hauptmieter¬ 
haushalte. 
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8 Vlohnsituation 
1) 8.5 Anteil der Eigentümerhaushalte an den privaten Haushalten ' nach sozialer Stellung des Haus¬ 

haltsvorstandes. der Haushaltsgröße und dem Haushaltsnettoeinkommen ' 

Prozent 

Soziale Stellung des Haushalts¬ 
vorst andes 

Haushalte mit ... Person(en) 

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... DM 

unter 
600 

600 

800 

800 

1 000 

1 000 

1 200 

i 200 

1 500 

1 500 

1 800 

1 800 

2 500 

2 500 

15 000 

Haushalte insgesamt 25,1 25,2 28,4 35,7 35,6 37,2 40,7 52,9 

nach der sozialen Stellung des Haushaltsvorstandes 

p's 
Selbständiger ' 

Beamter 

Angestellter 

Arbeiter 

Nichterwerbstätiger 

/ (50,0) 

/ / 

/ / 
/ (24,6) 

22,6 25,9 

(53.8) 56,7 

/ (22,8) 
(12.8) 22,7 

31,8 37,7 

28,6 31,7 

57,5 55,2 

22.2 29,5 

27,7 31,8 

38,4 38,1 

37.3 40,6 

57.1 66,9 

34.1 52,0 

34.5 42,1 

41.5 51,5 

49.5 56,8 

mit 1 Person 

2 Personen 

3 Personen 

4 Personen 

5 und mehr Personen 

nach der Haushaltsgröße 

18.6 18,3 

43.6 34,7 

(45,8) (36,8) 

/ (40,7) 

/ / 

18,0 21,5 

32,0 33,3 

33.2 32,0 

41.3 39,6 

54,5 53,3 

21,0 24,0 

34.7 30,0 

31.8 34,0 

38,2 42,3 

51,4 54,0 

32.2 (35,6) 

31.2 42,1 

37,6 48,5 

45,5 54,4 

55.3 68,7 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973- 

1) Ohne Haushalte von Ausländern, ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit 
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 15 000 DM und mehr, ohne Untermieterhaushalte und 
ohne Haushalte von Landwirten. - 2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. 

8.6 Durchschnittliche monatliche Mietaufwendungen der Hauptmieterhaushalte 1) 

Stellung des Haushaltsvorstandes und Haushaltsnettoeinkommen 

nach sozialer 

DM 

Soziale Stellung des 
Haushaltsvorstandes 

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... DM 

unter 
600 

600 

800 

800 

1 000 

1 000 

1 200 

1 200 

1 500 

1 500 

1 800 ro
 

! 
vj
i 

i 
co
 ! 

0
 

0
 i 

O
 

0
 

_
i

 

2 500 

15 000 

Selbständiger^ 

Beamter 

Angestellter 

Arbeiter 

Nichterwerbstätiger 

Insgesamt 3) 

/ 
/ 

(143) 

(112) 
114 

115 

(155) 

/ 
158 

124 

142 

141 

(220) 
(188) 

166 

139 

160 

157 

(204) 

179 

189 

163 

174 

173 

231 

194 

209 

181 

191 

193 

247 

216 

230 

191 

219 

213 

282 

254 

264 

204 

240 

243 

375 

307 

335 

219 

286 

318 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973« 

1) Ohne Haushalte von Ausländern, ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit 
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 15 000 DM und mehr und ohne mietfreie Hauptmie¬ 
terhaushalte. - 2) Gewerbetreibender, freiberuflich Tätiger. - 3) Ohne Haushalte von Land¬ 
wirten. 
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3.7 

8 Wobnsituation 
i ^ 

Durchschnittliche monatliche WohnunKsmieten der Hauptmieterhaushalte ' nach Baualter, Aus- 
— 

stattung und Große der Wohngememden J 

DM 

Die Wohnungen 
wurden ... 
errichtet 

Art der Aus¬ 
stattung 

unter 
20 000 

Wohnungsmieten 

in Wohngemeinden mit .,. 

20 000 
bis 
unter 
100 000 

100 000 
und 
mehr 

ins¬ 
gesamt 

unter 
20 000 

vor 194-9 mit Bad, WC und 
194-9 bis I960 Sammelheizung 

194 

199 

211 

206 

1961 u. später 270 271 

251 

223 

266 

23*1 

215 

269 

2,25 

2,61 

3,43 

Zusammen 246 247 249 248 3,10 

Wohnungsmiete je qm 

Einwohnern 

20 000 
bis 
unter 
100 000 

100 000 
und 
mehr 

ins¬ 
gesamt 

2,60 3,1-1 2,82 

2,93 3,41 3,15 

3,74 4,02 3,74 

3,36 3,60 3,40 

vor 1949 mit Bad, WC ohne 
1949 bis I960 Sammelheizung 

1961 u. später 

133 

141 

187 

151 

143 

190 

17-t 157 

152 148 

198 191 

1,75 2,11 

2,22 2,38 

2,66 2,89 

2,44 2,18 

2,62 2,47 

3,11 2,85 

Zusammen 150 154 164 158 2,15 2,37 2,59 2,41 

vor 1949 Insgesamt 

1949 bis I960 

1961 u. später 

130 149 

153 161 

250 256 

177 158 

180 170 

255 253 

1,85 2,20 

2,35 2,60 

3,27 3,61 

2,63 2,33 

2,99 2,75 

3,91 3,59 

Insgesamt 187 192 199 194 2,61 2,86 3,10 2,90 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973» 

1) Ohne Haushalte von Ausländern, ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit 
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 15 000 DM und mehr und ohne mietfreie Hauptmie¬ 
terhaushalte . 

8.8 Hauptmieterhaushalte 1) nach Gruppen der Wohnungsmieten und des Haushaltsnettoeinkommens 
Prozent 

Mietaufwen- 
düngen von ... 

bis unter 
... DM 

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von ... bis unter ... DM 

unter 
600 

600 

800 

800 

1 000 

1 000 

1 200 

1 200 

1 500 

1 500 

1 800 

1 800 

2 500 

2 500 

15 000 

Ins¬ 
gesamt 

unter 100 

100 - 150 

150 - 200 

200 - 250 

250 - 300 

300 - 350 

350 - 400 

400 - 450 

450 - 500 

500 und mehr 

43.4 27,9 19,5 

31.4 32,0 30,1 

16.4 21,5 24,7 

5,3 10,7 14,5 

(1,8) 4,4 7,0 

/ (2,2) (2,4) 

/ / (1,0) 

/ / / 
/ / / 
/ / / 

13,6 9,5 6,5 

27.5 21,9 18,5 

24.6 25,3 22,6 

17,4 18,4 19,7 

9,5 13,4 15,0 

4,2 6,6 9,1 

(1,7) 2,7 4,4 

(0,6) (1,0) 2,1 

/ (0,4) (1,0) 

/ (0,4) (0,7) 

4,2 (2,8) 15,1 

13,1 7,6 22,5 

19,6 11,5 21,3 

18.9 12,5 15,3 

15.9 14,9 10,7 

11.9 13,5 6,5 

7,6 10,8 3,6 

4,0 8,2 1,9 

2,1 5,5 1,0 

2,4 12,3 1,7 

*) Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1973. 

1) Ohne Haushalte von Ausländern, ohne Privathaushalte in Anstalten sowie ohne Haushalte mit 
einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 15 000 DM und mehr, ohne mietfreie Hauptmieter¬ 
haushalte und ohne Haushalte von Landwirten. 
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8 Wohnsituation 

8.9 Familien als Wohnungsinhaber in Gebäuden im April 1972 nach Zahl der Kinder und Zahl 
- — — — . --- 

der selbstbewohnten Räume ' 

Ledige Kinder 
unter 18 Jahren 
in der Familie 

Ins- 
gesamt 

Davon in Wohnungen mit... 
selbstbewohnten Räumen 

Ins- 
gesamt 

Davon in Wohnungen mit... 
selbstbewohnten Räumen 

1 2 3 4 
5 

und 
mehr 

1 2 3 4 
5 

und 
mehr 

1 000 % 

Ehepaare 

Kein Kind 

1 Kind 

2 Kinder 

3 Kinder 

4 und mehr Kinder 

6 174 

3 031 

2 448 

999 ■ / 

503 / / 

237 970 1 205 

65 290 634 

24 103 372 

100 1 5 

100 0 2 

100 (0) 1 

100 / (1) 
100 / / 

32 36 27 

18 44 35 

10 40 49 

7 29 63 

5 21 74 

47 310 1 981 2 195 1 641 

13 70 541 1 334 1 074 

(8) 28 

(9) 

Zusammen 13 155 71 419 2 848 4 893 4 925 100 3 22 37 37 

Kein Kind 

1 Kind 

2 Kinder 

3 Kinder 

4 und mehr Kinder 

Zusammen 

2 177 

1 257 

809 

300 

130 

4 672 34 161 

673 787 578 

222 547 451 

75 295 426 

20 77 199 

(7) 25 96 

996 1 731 1 750 

100 1 5 

100 (0) 3 

100 / 1 

100 / / 

100 / / 

100 1 3 

31 36 27 

18 44 36 

9 36 53 

7 26 67 

(5) 20 74 

21 37 38 

darunter Ehefrau erwerbstätig 

25 114 

(6) 32 

/ 11 

/ / 
/ / 

Kein Kind 

1 Kind 

2 und mehr Kinder 

Zusammen 

Unvollständige Familien 

4 120 155 777 1 634 1 003 

310 / 23 104 111 

196 / (8) 42 75 

551 100 

69 100 

70 100 

4 625 160 807 1 781 1 188 690 100 

4 19 40 24 13 

/ 7 34 36 22 

/ (4) 22 38 36 

4 18 39 26 15 

darunter mit weiblichem Familienvorstand 

Kein Kind 

1 Kind 

2 und mehr Kinder 

3 409 110 640 1 

274 / 20 

178 / (7) 

389 836 434 

94 98 59 

39 68 62 

100 3 19 

100 / 7 

100 / (4) 

41 25 13 

34 36 21 

22 38 35 

Zusammen 

davon 

Ledig 

Verh. getrennt- 
lebend 

Verwitwet 

Geschieden 

3 860 114 668 1 522 1 003 554 100 3 17 39 26 14 

91 / (9) 38 29 13 100 / (10) 42 32 15 

124 

3 104 

541 

(7) 24 45 

84 534 1 225 

21 100 214 

32 17 100 

795 466 100 

147 59 100 

(6) 20 36 26 13 

3 17 40 26 15 

4 19 40 27 11 

Insgesamt 

Insgesamt 

17 780 231 1 226 4 628 6 080 5 614 100 1 7 26 34 32 

*) Ergebnis der Wohnungsstichprobe 1972. - Nur Einfamilienhaushalte als Wohnungsinhaber in 
Gebäuden. 
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8 Wohnsituation 

8.10 Familien als Wohnungsinhaber in Gebäuden im April 1972 

nach Zahl der Kinder und Wohnungsart*) 

Ledige Kinder 
unter 18 Jahren 
in der Familie 

Ins¬ 
gesamt 

Davon in Darunter 
(von ins- 
gesamt) 
in nach 
1948 

errich¬ 
teten 

Gebäuden 

Ins¬ 
gesamt 

Davon in Darunter 
(von ins- 
gesamt) 
in nach 
1948 

errich¬ 
teten 

Gebäuden 

Eigen- 
tümer- 
woh- 
nungen 

Mietwohnungen 
Eigen- 
tümer- 
woh- 

nungen 

Mietwohnungen 

nicht 
öf¬ 

fent¬ 
lich 
geför¬ 
dert 

öf¬ 
fent¬ 
lich 
geför¬ 
dert 

nicht 
öf¬ 

fent¬ 
lich 
geför¬ 
dert 

öf¬ 
fent¬ 
lich 
geför¬ 
dert 

1 000 % 

Ehepaare 

Kein Kind 

1 Kind 

2 Kinder 

3 Kinder 

4 und mehr Kinder 

6 174 

3 031 

2 448 

999 

503 

2 285 

986 

928 

455 

248 

2 752 

1 420 

1 057 

369 

168 

1 138 

625 

463 

175 

87 

3 417 

1 927 

1 591 

636 

313 

100 37 

100 33 

100 38 

100 46 

100 49 

Zusammen 13 155 4 901 5 766 2 488 7 884 100 37 

45 18 

47 21 

43 19 

37 18 

34 17 

44 19 

55 

64 

65 

64 

62 

60 

Kein Kind 

1 Kind 

2 Kinder 

3 Kinder 

4 und mehr Kinder 

Zusammen 

2 177 687 

1 257 416 

809 342 

300 157 

130 76 

4 672 1 678 

darunter Ehefrau 

1 095 395 

597 244 

333 134 

102 41 

38 16 

2 164 830 

erwerbstätig 

1 287 100 

768 100 

480 100 

162 100 

67 100 

2 763 100 

32 50 18 

33 48 19 

42 41 17 

52 34 14 

59 29 12 

36 46 18 

59 

61 

59 

54 

52 

59 

Unvollständige Familien 

Kein Kind 

1 Kind 

2 und mehr Kinder 

Zusammen 

4 120 1 053 2 288 

310 73 159 

196 46 97 

4 625 1 172 2 543 

779 1 914 100 

78 179 100 

53 118 100 

910 2 211 100 

26 56 19 

24 51 25 

24 49 27 

25 55 20 

47 

58 

60 

48 

darunter mit weiblichem Familienvorstand 

Kein Kind 

1 Kind 

2 und mehr Kinder 

Zusammen 

davon 

Ledig 

Verh. getrennt- 
lebend 

Verwitwet 

Geschieden 

3 409 

274 

178 

3 860 

91 

124 

3 104 

541 

859 1 876 

61 142 

39 89 

959 2 107 

21 48 

17 84 

869 1 628 

53 347 

674 1 591 

70 160 

50 109 

794 1 860 

22 53 

24 65 

607 1 443 

141 299 

100 25 

100 22 

100 22 

100 25 

100 23 

100 13 

100 28 

100 10 

55 20 
52 26 

50 28 

55 21 

53 25 

68 19 

52 20 

64 26 

47 

58 

61 

48 

59 

52 

47 

55 

Insgesamt 

Insgesamt 

|1? 780 6 073 8 310 3 397 10 095 100 34 47 19 57 

*) Ergebnis der Wohnungsstichprobe 1972. - Hur Einfamilienhaushalte als Wohnungsinhaber in 
Gebäuden. 
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8 Wohnsituation 

8.11 Familien als Wohnungsinhaber in Gebäuden im April 1972 nach Beteiligung am Erwerbs¬ 

leben und Stellung im Beruf des Familienvorstandes sowie Wohnungsart*) 

Beteiligung am 
Erwerbsleben 

Stellung im Beruf 

Ins¬ 
gesamt 

Davon in Dar. 
(von 
ins- 

gesamt) 
in nach 
1948 

errich¬ 
teten 
Ge¬ 

bäuden 

Ins¬ 
gesamt 

Davon in Dar. 
(von 
ins- 

gesamt) 
in nach 
1948 

errich¬ 
teten 
Ge¬ 

bäuden 

Eigen- 
tümer- 
woh- 

nungen 

Mietwohnungen 

Eigen- 
tümer- 
woh- 

nungen 

Mietwohnungen 

nicht 
öffent¬ 
lich 
ge¬ 

fördert 

öffent¬ 
lich 
ge¬ 

fördert 

nicht 
öffent¬ 
lich 
ge¬ 

fördert 

öffent¬ 
lich 
ge¬ 

fördert 

1 000 % 

Ehepaare 

Erwerbstätige 
Selbst, und Mith. 
Familien-Angeh. 
dar.: außerhalb 
der Land- und 
Forstwirtsch. 

Beamte/Angest. 
Arbeiter 

Zusammen 

Nichterwerbstätige"1^ 

553 

46-5 
i 507 
1 669 

3 729 

2 445 

Insgesamt 6 174 

Erwerbstätige 
Selbst, und Mith. 
Familien-Angeh. 
dar.: außerhalb 
der Land- und 
Forstwirtsch. 

Beamte/Angest. 
Arbeiter 

Zusammen 

Nichterwerbstätige^ 

2 
3 
6 

831 

679 
570 
325 

726 

255 

Insgesamt 6 981 

ohne ledige Kinder unter 18 Jahren 

369 157 2? 255 100 67 

288 149 
446 755 
520 795 

1 336 1 707 

949 1 045 

2 285 2 752 

27 237 100 
306 1 040 100 
354 929 100 

687 2 224 100 

451 1 193 100 

1 138 3 417 100 

62 
30 
31 

36 

39 

37 

mit ledigen Kindern unter 18 Jahren 

523 257 50 439 100 63 

388 241 
865 1 186 

1 129 1 468 

50 403 100 57 
520 1 870 100 34 
728 2 009 100 34 

2 517 2 911 1 298 4 318 100 37 
99 104 52 149 100 39 

2 616 3 015 1 350 4 467 100 38 

28 5 46 

32 6 51 
50 20 69 
48 21 56 

46 18 60 

43 19 49 

45 18 55 

31 6 53 

35 7 59 
46 20 73 
44 22 60 

43 19 64 

41 20 58 

43 19 64 

Erwerbstätige 
Selbst, und Mith. 
Fami1ien-Angeh. 
dar.: außerhalb 
der Land- und 
Forstwirtsch. 

Beamte/Angest. 
Arbeiter 

145 

123 
383 
380 

Zusammen 

Nichterwerbstatxge 1 

Insgesamt 

3 

4 

907 

212 

120 

Erwerbstätige 
Selbst, und Mith. 
Familien-Angeh. 
dar.: außerhalb 
der Land- und 
Forstwirtsch. 

Beamte/Angest. 
Arbeiter 

31 

25 
136 
131 

Zusammen 
1Y 

Nichterwerbstatige ' 

Insgesamt 

298 

208 

506 

Unvollständige Familien 

ohne ledige Kinder unter 18 Jahren 

82 57 (6) 63 100 56 

62 55 
65 234 
68 233 

214 523 

839 1 765 

1 053 2 288 

(6) 59 100 50 
84 253 100 17 
80 179 100 18 

170 496 100 24 

609 1 418 100 26 

779 1 914 100 26 

mit ledigen Kindern unter 18 Jahren 

18 12 / 13 100 57 

12 12 
18 79 
22 73 

59 163 

61 92 

119 255 

/ 12 
38 92 
36 70 

76 174 

55 123 

131 297 

100 48 
100 14 
100 17 

100 20 

100 29 

100 24 

39 

45 
61 
61 

58 

55 

56 

38 

46 
58 
56 

55 

44 

51 

(4) 44 

(5) 48 
22 66 
21 47 

19 55 

19 44 

19 47 

/ 41 

/ 47 
28 68 
28 53 

26 58 

27 59 

26 59 

*) Ergebnis der Wohnungsstichprobe 1972. - Nur Einfamilienhaushalte als Wohnungsinhaber in Ge¬ 
bäuden. - 1) Hier sind auch Bezieher von Eenten und Pensionen, Sozialhilfeempfänger sowie Schü¬ 
ler und Studenten enthalten, die nebenhei erwerbstätig waren. 
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8 Wohnsituation 
8.12 Familien als Wohnungsinhaber in Gebäuden im April 1972 nach Zahl der Kinder. 

Wohnungsart und Personen ,je selbstbewohnten Raum ^ 

Ledige 
Kinder 
unter 

18 Jahren 
in der 
Familie 

Insgesamt 

Davon in 

Eigentümer- I Miet¬ 
wohnungen 

ins- 
gesamt 

mit ... Personen 
je selbstbewohnten 

Baum ZU- 
sam- 
men 

mit ... Personen 
je selbstbewohnten 

Baum zu- 
sam- 
men 

mit ... Personen 
je selbstbewohnten 

Baum 

bis 
0,5 

0,6 
bis 
0,9 

1 
1,1 
und 
mehr 

bis 
0,5 

0,6 
bis 

L°,9 
1 

1,1 
und 
mehr 

bis 
0,5 

0,6 
bis 
0,9 

1 
1,1 
und 
mehr 

1 000 % 1000 % 1000 % 

Kein Kind 
1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 and mehr 
Kinder 
Zusammen 

Kein Kind 
1 Kind 
2 und mehr 
Kinder 
Zusammen 

Insgesamt 

6 174 47 
3 031 9 
2 448 3 

999 1 

503 / 
13 155 25 

4 120 90 
310 41 

196 6 
4 625 83 

|17 780 40 

Ehepaare 

43 8 
64 22 
43 40 
29 30 

1 2 285 
5 986 

14 928 
40 455 

61 35 
21 67 
6 66 
2 48 

4 1 
10 2 
22 6 
30 20 

3 889 39 
2 045 4 
1 520 1 

544 / 

49 11 2 
62 28 6 
29 51 19 
13 30 57 

13 15 71 248 / 22 23 
46 19 10 4 901 34 48 12 

Unvollständige Familien 

6 5 0 1 053 93 5 1 
44 1 2 3 73 56 37 / 

54 255 / 5 8 87 
6 8 254 19 45 24 12 

/ 3 067 88 660 
/ 237 36 47 14 3 

43 28 23 
10 6 1 

36 16 8 

46 17 
1 172 88 

Insgesamt 

6 073 44 

53 19 / 
9 2 1 

40 10 5 

150 / 
3 453 81 

11 707 38 

40 30 27 
10 7 2 

34 19 9 

*) Ergebnis der Wohnungsstichprobe 1972. - Nur Einfamilienhaushalte als Wohnungsinhaber in 
Gebäuden. 

8.13 Familien als Wohnungsinhaber in Gebäuden im April 1972 nach Zahl der Kinder, 

Wohnungsart und Größe der selbstbewohaten Fläche*) 

Ledige 
Linder 
unter 
18 Jahren 
in der 
Familie 

Insgesamt 
Davon in 

Eigentümer- I Miet¬ 
wohnungen 

ins- 
gesamt 

davon mit einer 
selbstbewohnten 

Fläche von ... bis 
unter ... m2 zu- 

sam- 
men 

davon mit einer 
selbstbewohnten 

Fläche von ... bis 
unter ... m2 

zu- 
sam- 
men 

davon mit einer 
selbstbewohnten 

Fläche von ...bis 
unter ... Toß 

unter 
60 

60 

80 

80 

100 

100 
und 
mehr 

unter 
60 

60 

80 

80 

100 

100 
und 
mehr 

unter 
60 

60 

80 

80 

100 

100 
und 
mehr 

1 000 % 1000 % 1000 % 

Kein Kind 
1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr 
Kinder 
Zusammen 

6 174 36 
3 031 21 
2 448 13 
999 10 

503 9 
13 155 25 

Ehepaare 
33 17 14 2 285 18 
37 22 20 986 6 
34 26 27 928 4 
26 28 36 455 3 

29 
22 
17 
13 

25 29 3 889 47 
28 44 2 045 29 
28 51 1 520 18 
26 58 544 16 

36 12 6 
45 18 9 
44 25 13 
37 29 17 

21 27 43 248 3 
33 21 21 4 901 11 

9 22 66 255 14 
23 26 40 8 254 34 

33 31 21 
39 18 9 

Kein Kind 
1 Kind 
2 und mehr 
Kinder 
Zusammen 

4 120 62 
310 44 

23 
32 

Unvollständige Familien 
9 6 1 053 35 30 18 17 

14 10 73 15 27 27 31 
3 067 71 

237 52 

196 28 
4 625 59 

36 19 17 46 / 
24 9 71 172 33 

20 25 48 150 34 
30 19 19 3 453 68 

21 5 3 
33 10 4 

41 17 8 
22 6 3 

Insgesamt |17 780 34 31 
Insgesamt 

18 17 6 073 15 24 25 36 11 707 44 34 14 7 

*) Ergebnis der Wohnungsstichprobe 1972. - Nur Einfamilienhaushalte als Wohnungsinhaber in 
Gebäuden. 
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8 Wohnsituation 

8*14- Familien mit Kindern als Wohnungsinhaher in Gebäuden im April 1972 nach Altersgruppen der Kin¬ 

der und Zahl der selbstbewohnten Bäume, mit/ohne Zimmer/Bett für .jedes Kind^ 

Alter 
von ... bis 
unter ... 
Jahren der 
ledigen Kin¬ 
der in der 
Familie 

Insgesamt 
Darunter mit ... selbstbewohnten Räumen 

5 4 5 und mehr 

ins¬ 
ge¬ 
samt 

darunter haben 
die selbstbe¬ 
wohnten Räume 
ein kein 

eige- eigenes 
nes Zimmer 
Zim- mit ohne 
mer eige-eige¬ 

nem nes 
Bett 

für jedes Kind 

zu¬ 
sam¬ 
men 

darunter haben 
die selbstbe¬ 
wohnten Räume 
ein kein 

eige- eigenes 
nes Zimmer 
Zim- mit ohne 
mer eige-eige¬ 

nem nes 
Bett 

für jedes Kind 

zu¬ 
sam¬ 
men 

darunter haben 
die selbstbe¬ 
wohnten Räume 
ein kein 

eige- eigenes 
nes Zimmer 
Zim- mit ohne 
mer eige-eige¬ 

nem nes 
Bett 

für jedes Kind 

zu¬ 
sam¬ 
men 

darunter haben 
die selbstbe¬ 
wohnten Räume 
ein kein 

eige- eigenes 
nes Zimmer 
Zim- mit ohne 
mer eige-eige- 

nem nes 
Bett 

für jedes Kind 

1 000 % 1000 % 1000 % 1000 % 

Familien insgesamt 

Ehepaare 

unter 6 
6-15 
15 - 18 

unter 18 

5 545 36 61 2 
4 464 40 56 2 
1 651 47 48 1 
6 981 46 50 1 

521 12 81 4 
402 16 77 ^ 
120 24 68 / 
867 18 76 3 

1 372 38 60 1 
1 614 33 64 1 

501 39 56 / 
2 697 44 55 1 

1 562 45 55 / 
2 594 50 48 / 
1 014 54 42 / 
5 283 57 41 / 

Unvollständige Familien 

unter 6 
6-15 

15 - 18 
unter 18 

125 28 66 / 
324 37 57 2 
185 44 46 7 
506 42 50 2 

44 18 75 / 
87 24 68 / 
59 51 54 / 

146 27 63 / 

42 38 56 / 
122 40 55 / 
69 41 50 / 

185 48 46 / 

24 37 59 / 
95 52 45 / 
70 56 37 / 

159 58 37 / 

darunter Familien mit Kindern ausgewählter Altersgruppen 

Ehepaare 

nur unter 6 
1 Kind 1 
2 u. mehr 
Kinder 

Zusammen 1 

184 

585 

769 

67 

19 

51 

50 

77 

45 

1 

2 

1 

303 19 76 / 

86 / 90 / 

389 15 79 2 

546 87 

262 5 

808 60 

11 / 

92 / 

57 / 

278 95 

224 43 

501 71 

5 / 

55 / 

27 / 

nur 6 - 15 
1 Kind 1 217 78 19 / 
2 u. mehr 
Kinder 995 54 64 1 

Zusammen 2 212 58 39 1 

172 35 63 / 

69 / 90 / 

240 25 70 / 

551 84 14 

352 8 90 

883 55 43 

/ 477 

/ 584 

/ 1 061 

90 8 / 

52 46 / 

69 29 / 

nur 15 - 18 
1 Kind 
2 u. mehr 
Kinder 

Zusammen 

630 72 21 

67 48 49 

696 70 24 

/ 

/ 

/ 

66 39 

/ / 

71 37 

54 / 

/ / 

55 / 

237 71 

19 / 

256 67 

23 / 

81 / 

27 / 

319 82 12 / 

43 65 52 / 

362 80 14 / 

Unvollständige Familien 

nur unter 6 
nur 6 - 15 
nur 15-18 

66 43 
209 47 
115 57 

52 / 
47 / 
30 9 

28 28 66 / 
65 51 61 / 
50 38 45 / 

20 71 26 / 
79 57 59 / 
41 63 27 / 

7 75 / / 
50 67 50 / 
57 72 18 / 

*) Ergebnis der V/ohnungsStichprobe 1972. - Nur Einfamilienhaushalte als Vohnungsinhaber in 
Gebäuden. 
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9.1 

9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

Privathaushalte im April 1974 nach Haushaltsgröße, 

des Haushaltsvorstandes 

Familienstand und Altersgruppen 
1 — 

1 000 

Haushaltsgröße 

Familienst sind 
Alter von ... "bis 
unter ... Jahre 

Bun¬ 
des¬ 

gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
der- 

sach- 
sen 

Nord- 
Bre-rhein- 
men West¬ 

falen 

Hes¬ 
sen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Einpersonenhaushalte 
Hehrpersonenhaushalte 
davon mit 
2 Personen 
3 Personen 
4 Personen 
5 und mehr Personen 

Insgesamt 
Haushaltsmitglieder 

6 
17 

6 
4 
3 
2 

23 
61 

Männer 
Ledig 
Verheiratet 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

I 1 
zus.-lebend15 
getr-lebend 

Zusammen 17 

Frauen 
Ledig 
Verheiratet 
Verheiratet 
Verwitwet 
Geschieden 

1 
zus.-lebend 
getr-lebend 

I 3 
Zusammen I 6 

Männer 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 - 75 
75 und mehr 

Zusammen 

Frauen 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 - 75 
75 und mehr 

Zusammen 

1 

1 
i 

4 

Männer 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 - 75 
75 und mehr 

Zusammen 

7 
5 
2 

15 

Frauen 
unter 25 
25 - 45 
45 - 65 
65 - 75 
75 und mehr 

Zusammen 1 

Irivathaushalte insgesamt 

431 244 
221 720 

724 282 
416 182 
484 154 
596 103 
651 964 
799 2 541 

306 667 
494 1 999 

249 745 
123 504 
88 411 
34 339 

800 2 666 
703 7 250 

100 1 695 
213 4 812 

99 1 874 
54 1 275 
40 977 
19 686 

312 6 507 
725 17 046 

564 282 
572 1 029 2 

623 373 
411 256 
320 211 
219 185 
136 1 311 3 
538 3 707 9 

nach Familienstand des Haushaltsvorstandes 

070 
243 
343 
596 
320 
572 

36 56 98 16 253 85 37 
632 428 1 769 189 4 307 1 413 908 2 

8 18 17 6 85 27 13 
26 24 79 7 154 59 34 
14 20 31 6 83 29 13 

716 545 1 995 223 4 882 1 613 1 005 2 

408 50 
27 / 

157 5 
371 158 
717 33 
079 248 

65 132 
/ / 
6 15 

140 448 
43 72 
255 671 

20 355 
/ 7 
/ 44 

55 1 041 
13 180 
89 1 626 

112 55 
/ / 
15 5 

332 217 
61 27 

523 306 

nach Altersgruppen des Haushaltsvorstandes 
Einpersonenhaushalte 

277 
753 
331 
284 
203 
849 

8 14 23 
23 47 51 
10 16 29 
12 13 39 
8 10 24 

61 100 166 

/ 63 21 
14 186 61 
6 95 26 
/ 74 2? 
/ 49 23 

29 467 157 

6 
23 
14 
14 
9 

66 

277 
357 
451 
538 
959 
582 

12 
11 
55 
62 
43 

183 

15 26 / 70 20 
22 27 7 98 29 
61 164 20 395 129 
63 172 25 418 139 
46 113 15 248 91 
206 501 70 1 228 407 

Mehrpersonenhaushalte 

8 
10 
70 
78 
50 

215 

499 
075 
533 
024 
592 
723 

20 10 63 7 142 41 38 
306 189 792 82 2 011 641 400 1 
207 159 649 68 1 574 517 343 
92 67 248 28 544 197 124 
31 21 77 9 144 60 33 

655 445 1 829 193 4 414 1 456 938 2 

51 
404 
683 
242 
118 
498 

/ / / / 
16 18 45 6 
30 19 81 8 
11 6 26 / 
6 / 12 / 

65 49 170 19 

12 / / 
110 31 20 
179 56 44 

63 17 17 
34 9 7 

398 116 91 

974 1 044 
532 2 961 

932 1 096 
637 755 
540 600 
422 510 
506 4 004 
30310 856 

190 211 
258 2 581 
90 63 
79 94 
37 55 

654 3 004 

240 255 
/ / 

22 23 
500 593 
88 121 

852 1 001 

65 50 
152 137 
50 63 
34 46 
30 30 

331 327 

60 44 
57 65 

202 237 
203 240 
122 132 
643 717 

69 83 
101 1 218 
790 960 
283 322 
80 94 
323 2 677 

6 12 
52 75 
96 128 
37 49 
19 19 

209 284 

97 
311 

104 
87 
72 
47 

407 
1 122 

9 
279 

11 
/ 

304 

18 
/ 
/ 

73 
9 

103 

/ 
5 
/ 
/ 
/ 

19 

/ 
/ 

26 
27 
20 
78 

11 
123 
109 
33 
10 
286 

/ 
6 

13 
/ 
/ 

25 

459 
579 

346 
132 
69 
32 

1 038 
2 006 

80 
481 
14 
29 
30 

633 

106 
/ 

13 
216 
69 

406 

22 
55 
19 
17 
14 

127 

19 
29 
92 

113 
80 
333 

17 
212 
158 
88 
32 
506 

/ 
26 
28 
10 
5 

73 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9.2 Privathaushalte im April 1974 nach Haushaltsgröße und Gerneinde- 

Größenklassen*) 

1 000 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
der- 

sachssi 

Bre¬ 
men 

Bord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Bhein- 
land- 
Pf alz 

Eaden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern Saar¬ 
land 

Gemeinden von .. 
bis unter 

... Einwohner 
Berlin 
0» est) 

unter - 5 000 
5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 
20 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

Zusammen 

unter - 5 000 
5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 
20 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

Zusammen 

unter - 5 000 
5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 
20 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

Zusammen 

unter - 5 000 
5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 
20 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

Zusammen 

unter - 5 000 
5 000 - 10 000 

10 000 - 20 000 
20 000 - 50 000 
50 000 - 100 000 

100 000 - 200 000 
200 00Q - 500 000 
500 000 und mehr 

Zusammen 

Insgesamt 

804 
500 
636 
793 
628 
585 
657 

1 828 

6 431 

1 088 
644 
772 
896 
614 
559 
610 

1 563 

6 724 

840 
492 
553 
625 
413 
335 
357 
802 

4 416 

805 
418 
453 
520 
300 
249 
243 
497 

3 484 

860 
353 
348 
362 
186 
135 
132 
221 

2 596 

23 651 

50 
18 
34 
40 
27 

76 

244 

73 
26 
45 
38 
30 

69 

282 

52 
19 
34 
23 
17 

36 

182 

48 
15 
26 
22 
13 

30 

154 

mit 

45 
10 
14 

9 
8 

15 

103 

964 

mit 1 Person 

x 129 
x 58 
x 77 
x 105 
x 68 
x 102 
x 32 

306 96 

x 31 
x 69 
x 135 
x 288 
x 249 

17 211 
x 344 

83 370 

306 667 100 1 695 

mit 2 Personen 

x 182 
x 81 
x 92 
x 122 
x 64 
x 90 
x 32 

249 83 

249 745 

x 47 
x 98 
x 181 
x 363 
x 281 

18 219 
x 334 

81 351 

99 1 874 

mit 3 Personen 

x 132 
x 62 
x 68 
x 80 
x 41 
x 59 
x 18 

123 44 

123 504 

mit 

x 127 
x 60 
x 46 
x 66 
x 29 
x 42 
x 13 

88 29 

88 

x 41 
x 75 
x 141 
x 271 
x 193 

11 -145 
x 197 

43 214 

54 1 275 

x 38 
x 71 
x 125 
x 230 
x 136 

10 103 
x 135 

31 139 

977 

4 Personen 

411 40 

5 und mehr Personen 

x 137 x 47 
x 52 x 70 
x 43 x 115 
x 49 x 164 
x 16 x 87 
x 24 / 57 
x 7 x 77 

34 12 16 69 

34 359 19 686 

Insgesamt 

800 2 666 312 6 507 2 

65 96 
73 51 

106 2? 
59 34 
59 27 
40 67 
71 

112 

564 282 

101 153 
96 46 

129 29 
69 40 
33 28 
37 78 
67 
91 

623 373 

85 118 
73 28 
80 1? 
44 28 
24 22 
20 43 
36 
49 

411 256 

67 107 
61 28 
72 12 
36 18 
19 14 
14 35 
24 
26 

320 214 

62 110 
45 19 
42 12 
25 13 
12 9 

6 22 
12 
16 

219 185 

136 1 311 3 

163 244 
126 101 
120 131 
155 89 
123 96 

85 49 
100 36 
105 298 

974 1 044 

192 307 
150 121 
127 160 
157 80 

99 79 
48 40 
76 3-1 
82 279 

932 1 096 

138 243 
113 102 

95 114 
109 46 

64 52 
24 24 
51 19 
42 154 

637 755 

139 250 
93 75 
79 89 
98 34 
52 37 
20 19 
30 11 
30 86 

540 600 

146 292 
78 70 
62 57 
68 24 
32 23 
12 7 
14 7 
11 31 

422 510 

506 4 004 

26 x 
23 x 

7 x 
24 x 

x 
16 x 
- x 
- 459 

97 459 

33 x 
27 x 

8 x 
27 x 
- X 

10 x 
X 

346 

104 346 

31 x 
20 x 
/ x 

23 x 
- x 
8 x 

x 
132 

87 132 

29 x 
15 x 

5 x 
17 x 
- X 

6 x 
x 

69 

72 69 

21 x 
10 x 
/ x 
9 X 

X 

/ X 
- X 

32 

47 32 

407 1 038 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9-3 Haushaltsvorstände im April 1974 nach Beteiligung am __ 
Erwerbsleben und Stellung im Beruf ' 

a) Männer 

i 000 

Beteiligung am 
Erwerbsleben 

Stellung im Beruf 

Bun¬ 
des¬ 

gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie¬ 
der¬ 
es ch- 
sen 

Bre¬ 
men 

Nord¬ 
rhein- 
West - 
falen 

Hes¬ 
sen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayen 

_I 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

in Einpersonenhaushalten 

Erwe rb s t ätige 
Selbständige 

darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Mithelfende Familien¬ 
angehörige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner 

97 

86 

/ 

/ 
84 

273 
663 

1 120 
729 
617 

/ 7 

/ 7 

/ / 

/ / 
5 / 
7 19 

16 34 
31 63 
34 36 
26 29 

8 / 

6 / 

/ / 

/ / 
10 / 
22 6 
46 9 
87 49 
79 11 
70 10 

24 8 

23 7 

/ / 

/ / 
16 8 
62 28 

179 41 
281 85 
186 72 
165 61 

/ 13 22 / 7 

/ 11 19 / 7 

/ / / / / 

/ / / / / 
/ 12 18 / 7 
8 44 53 / 22 

21 153 119 / 41 
35 223 213 7 77 
31 108 114 12 50 
28 82 95 10 42 

Zusammen 1 849 61 100 166 29 467 157 66 331 327 19 127 

in Mehrpersonenhaushalten 

Erwerbstätige 
Selbständige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Mithelfende Familien¬ 
angehörige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner 

1 790 

1 318 

59 

28 
1 212 
3 448 
5 948 

12 456 
3 267 
3 101 

75 

54 

/ 

47 219 

47 137 

/ 9 

15 419 

15 352 

/ 11 

159 115 

126 78 

/ / 

271 411 

204 249 

10 15 

21 38 

19 37 

/ / 

/ / / 
68 37 149 
145 128 352 
220 135 706 
510 348 1 435 
145 97 394 
136 92 370 

/ 8 / 
18 282 121 
52 1 011 346 
62 1 752 521 

148 3 475 1 151 
46 939 305 
44 891 292 

/ / / / / 
83 161 225 26 42 
176 547 528 58 106 
358 915 994 115 171 
736 1 903 2 173 219 359 
202 420 504 67 147 
194 404 477 64 139 

Zusammen 15 723 655 445 1 829 193 4 414 1 456 938 2 323 2 677 286 506 

Zusammen 

Erwerbstätige 
Selbständige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Mithelfende Familien¬ 
angehörige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner 

1 888 78 54 

1 404 56 54 

62 / / 

29 / / 
1 296 73 40 
3 721 151 147 
6 610 236 169 

13 576 541 411 
3 996 175 134 
3 718 162 120 

227 16 443 167 

143 16 374 133 

9 / 12 / 

/ / 8 / 
160 20 298 129 
374 59 1 073 374 
752 71 1 930 562 

1 521 166 3 757 1 236 
474 57 1 125 377 
440 54 1 055 353 

119 284 433 22 46 

81 215 268 20 45 

/ 11 16 / / 

/ / / / / 
86 173 243 26 49 
184 591 580 60 128 
379 1 068 1 113 119 212 
772 2 126 2 385 226 436 
233 529 618 78 197 
222 486 572 74 180 

Zusammen 17 572 716 545 1 995 223 4 882 1 613 1 005 2 654 3 004 304 633 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9-3 Haushaltsvorstände im April 1974 nach Beteiligung am 

Erwerbsleben und Stellung im Beruf ' 

b) Frauen 

1 000 

Beteiligung am 
Erwerbsleben 

Stellung im Beruf 

Bun¬ 
des¬ 

gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
der- 
sach- 
sen 

Bre¬ 
men 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hes¬ 
sen 

Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Saar-f 
land 

Berlin 
(West) 

in Einpersonenhaushalten 

Erwerbstätige 
Selbständige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Mithelfende Familien¬ 
angehörige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 
Zusammen 

Nicht erwe rb s t ätige 
darunter Rentner 

92 

83 

12 

6 
80 

649 
375 

1 208 
3 374 
3 282 

/ / 9/19 7 8 13 49 / 7 . 

/ / 8 / 19 6 6 11 16 / 7 

/ / / / / / / / / / / 

/ / / 
/ / 10 

21 44 58 
13 13 35 
40 65 113 
143 141 388 
138 133 380 

/ / / 
/ 23 7 

12 173 60 
/ 85 27 

19 303 101 
52 925 305 
51 905 295 

/ / / 
/ 9 13 

19 105 102 
17 74 74 
47 205 212 
168 438 505 
166 421 492 

/ / 
/ 6 
6 49 
/ 30 

12 91 
66 242 
64 236 

Zusammen 4 582 183 206 501 70 1 228 407 215 643 717 78 333 

in Mehrpersonenhaushalten 

Erwerbstätige 
Selbständige 

darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Mithelfende Familien¬ 
angehörige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner 

93 / 

57 / 

9 / 

/ 12 

/ 7 

/ / 

/ 18 

/ 14 

/ / 

5 7 

/ / 

/ / 

14 31 

7 15 

/ / 

/ / 

/ / 

/ / 

/ / / 
24 / / 

296 13 17 
261 8 7 
683 25 27 
815 41 22 
768 38 19 

/ / 6 / 
29 6 ?3 26 
30 / 55 21 
75 9 153 54 
94 10 245 63 
89 9 233 58 

/ 
/ 

12 
14 
35 
56 
53 

/ / / / 
40 55 / 23 
44 60 / 16 

101 152 9 43 
108 132 16 30 
102 124 14 29 

Zusammen 1 498 65 49 170 19 398 116 91 209 284 25 73 

Zusammen 

Erwerbstätige 
Selbständige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Mithelfende Familien¬ 
angehörige 
darunter außerhalb 
der Land- u. Forst¬ 
wirtschaft 

Beamte' 
Angestellte 
Arbeiter 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
darunter Rentner 

185 

140 

21 

9 
104 
945 
636 

1 891 
4 189 
4 050 

/ 6 21 / 38 

/ 6 16 / 33 

/ / / / / 

/ 
/ 
33 
21 
65 

184 
176 

/ / / / 
/ 13 / 29 

61 87 17 246 
21 64 6 140 
92 188 28 456 

163 483 62 1 170 
152 470 60 1 138 

12 14 

10 10 

/ / 

/ / 
9 ' 5 

86 31 
47 31 

155 82 
368 224 
354 220 

27 50 / 9 

18 31 / 9 

/ 7 / / 

/ / / / 
12 17 / 8 

145 157 10 72 
118 134 8 46 
306 364 22 134 
546 637 81 272 
522 616 77 265 

Zusammen 6 079 248 255 671 89 1 626 523 306 852 1 001 103 406 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9.4 Privathaushalte im April 1974 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen*) 

Monatliches 
Haushaltsnetto- 

einkpmmen 
von ... bis 
unter ... DM 

1 000 

Bun¬ 
des¬ 
gebiet 

Schles - 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie¬ 
der¬ 
sachsen 

Bre¬ 
men 

Nord- 
rhein- 
West- 
f alen 

Hessen 
Ehein¬ 
land- 
Pfalz 

Bpdm- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

unter 600^ 

600 - 800 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1 400 

1 400 - 1 600 

1 600 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 und mehr 

Selbständige Land¬ 
wirte und Mit¬ 
helfende Fam.- 
Angehörige 

Ohne Angabe 

Zusammen 

Einpersonenhaushalte 

952 

300 

103 

765 

428 

248 

128 

198 

91 

87 

50 

57 
25 

13 

10 

5 

8 

/ 

61 

57 
55 
46 

30 

20 

12 

16 

7 

227 

153 

110 

72 

37 

17 

11 

18 

10 

22 

22 

21 

15 
7 
/ 

/ 

/ 

/ 

473 

365 

295 

195 

104 

66 

32 

4? 

25 

186 

109 

89 
62 

37 

17 
10 

17 

7 

108 

61 

38 

23 
14 

10 

/ 

7 
/ 

281 

174 

168 

140 

77 
40 

18 

29 
11 

236 12 95 30 13 36 

6 431 244 306 667 100 1 695 564 282 974 

1) 
unter 600 ' 

600 - 800 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1 400 

1 400 - 1 600 

1 600 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 und mehr 

Selbständige Land¬ 
wirte und Mit¬ 
helfende Fam.- 
Angehörige 

Ohne Angabe 

334 

589 

1 186 

1 835 

1 926 

1 821 

1 646 

4 067 

2 770 

1 048 

Zusammen 17 221 

nehrpersonenhaushalte 

17 / 39 

30 10 81 

50 25 150 

64 40 230 

78 51 232 

77 53 217 

65 52 197 

175 142 458 

125 -1-15 387 

/ 66 35 

7 145 58 

17 335 123 

23 575 '164 

26 581 176 

23 508 154 

22 431 153 

54 1 077 368 

38 751 257 

32 47 

44 76 

76 139 

118 231 

114 258 

110 264 

94 264 

239 670 

142 457 

40 / 108 / 543 84 61 127 

720 494 1 999 213 4 812 1 572 1 029 2 532 

11 
unter 600 ' 

600 - 800 

800 - 1 000 

1 000 - 1 200 

1 200 - 1 400 

1 400 - 1 600 

1 600 - 1 800 

1 800 - 2 500 

2 500 und mehr 

Selbständige Land¬ 
wirte und Mit¬ 
helfende Fam.- 
Angehörige 
Ohne Angabe 

Insgesamt 

2 266 104 65 

1 889 80 68 

2 290 87 81 

2 600 89 86 

2 354 91 81 

2 069 86 74 

1 774 70 64 

4 265 182 158 

2 861 128 122 

1 284 47 / 

Insgesamt 

266 24 540 

233 29 510 

260 38 630 

302 38 769 

268 33 685 

234 28 574 

209 25 463 

476 57 1 123 

298 40 776 

120 / 437 

221 140 328 

16? 104 250 

212 114 307 

225 141 371 

213 128 336 

172 120 304 

163 99 281 

385 246 699 

264 145 468 

114 74 163 

23 651 964 800 2 666 312 6 507 2 136 1 311 3 506 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
1) Einschi. "Ohne Einkommen". 

341 

190 

188 

118 

67 
37 
19 

35 
14 

36 

1 044 

79 
109 

207 

295 

311 

315 

284 

659 

428 

274 

2 961 

420 

299 
395 
412 

378 
352 
303 
693 
442 

310 

4 004 

37 108 

26 94 

15 86 

7 63 
5 38 
/ 25 
/ 13 

/ 19 

/ 8 

/ 6 

97 459 

6 8 

11 17 

29 36 

45 52 

46 54 

39 60 

31 52 

63 162 

37 132 

/ 6 

311 579 

43 116 

37 112 
44 122 

53 115 

51 92 

41 85 

32 65 

64 181 

38 140 

/ 12 

407 1 038 
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9 Ausgewählte Ergebnisse 

9-5 Privathaushalte im April 

im Haushalt und 

in 

Zahl der Generationen 
Lfd. 
Nr. 

Haushaltszusammensetzung 

Bundes¬ 
gebiet Schleswig- 

Holstein 
Hamburg 

1-Generation (ohne Kinder) 

1 Ehepaare 
2 davon: ohne weitere Personen 
3 mit weiteren Personen i) 

5 536 
5 451 

85 

4 

5 

6 
7 
8 

9 
10 
11 

2-Generationen (mit Kindern) 

nur mit ledigen Kindern 

davon: Ehepaare 
davon: ohne weitere Personen 

mit weiteren Personen 1) 

Alleinstehende 
davon: ohne weitere Personen 

mit weiteren Personen 1) 

10 646 

10 3^9 

9 036 
8 864 

173 

1 313 
1 248 

65 

12 mit verheirateten, verwitweten oder geschiedenen 
Kindern 2) 

13 davon: Ehepaare 
14 davon: ohne weitere Personen 
15 mit weiteren Personen 1) 

16 Alleinstehende 
17 davon: ohne weitere Personen 
18 mit weiteren Personen 1) 

297 

173 
165 

8 

124 
113 
11 

19 3-und mehr Generationen 

20 davon: Haushaltsvorstand verheiratet zusammen¬ 
lebend 

21 davon: ohne weitere Personen 
22 mit weiteren Personen 1) 

23 Alleinstehende 
24 davon: ohne weitere Personen 
25 mit weiteren Personen 1) 

649 

525 
494 
31 

124 
118 

5 

26 Generationenhaushalte zusammen 16 831 

27 Nicht geradlinig Verwandte 
28 Nicht Verwandte 

188 
203 

29 Mehrpersonenhaushalte zusammen 17 221 

30 Ledig 
31 Verheiratet ge trenntlebend 
32 Verwitwet 
33 Geschieden 
34 Einpersonenhaushalte zusammen 

2 051 
386 

3 365 
629 

6 431 

35 Insgesamt | 23 651 

Mehrpersonen 

227 
223 
/ 

452 

436 

383 
377 

6 

53 
48 
5 

15 

7 
7 
/ 

8 
8 
/ 

20 

15 
14 
/ 
6 
5 
/ 

699 

6 
14 

720 

69 
9 

139 
26 

244 

964 

203 
201 

/ 

268 

260 

217 
215 
/ 

43 
39 
/ 

8 

/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 

7 

/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 

477 

/ 
12 

494 

Einpersonen 

105 
21 

140 
40 
306 

Ins 

800 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Außerhalb der Generationenfolge. - 2) Haushalte, die aus der Elterngeneration und verheira 
bestehen sowie Haushalte, in denen neben der Elterngeneration nur verheiratete, verwitwete und 
leben. 
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für die Bundesländer 

1974 nach Zahl der Generationen 
* ) 

Haushaltszusammensetzung ' 

1 000 

Nieder¬ 
sachsen Bremen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Bhein- 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Lfd. 
Nr. 

haushalte 

619 
607 

12 

1 235 

1 193 
1 047 
1 026 

22 
146 
138 

9 

39 
24 
23 
/ 

^3 
/ 

104 

83 
77 

6 

21 
20 
/ 

1 956 

19 
24 

1 999 

84 
83 
/ 

120 

118 

102 
101 

/ 
16 
15 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 

207 

/ 
/ 

213 

1 571 
1 553 

18 

3 033 

2 960 

2 601 
2 368 

33 

360 
346 

13 

73 

46 
45 
/ 

27 
25 
/ 

123 

97 
92 
/ 

26 
25 
/ 

4 726 

49 
38 

4 812 

946 

9^5 

810 
793 

17 

105 
100 

5 

32 

20 
19 
/ 

11 
10 
/ 

69 

59 
57 
/ 

9 
9 
/ 

1 541 

14 
17 

1 572 

639 

617 

539 
525 

14 

78 
73 

5 

22 
14 
-13 
/ 

8 
7 
/ 

60 

50 
48 
/ 

10 
10 
/ 

1 006 

12 
11 

1 029 

13 

1-635 
1 600 

1 414 
1 388 

26 

186 
179 

7 

35 

16 
16 
/ 

19 
16 
/ 

77 

63 
58 
/ 

14 
13 
/ 

2 479 

32 
21 

2 532 

873 
838 

15 

1 834 

1 780 

1 536 
1 488 

49 
243 
229 

14 

54 

33 
31 
/ 

21 
19 
/ 

173 

143 
132 

11 

30 
29 
/ 

2 880 

40 
41 

2 961 

86 
85 
/ 

213 

208 

185 
183 

/ 

23 
22 
/ 

5 

/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 

6 
6 
/ 

/ 
/ 
/ 

305 

/ 
/ 

311 

273 
271 

/ 

274 

263 

203 
201 

/ 

61 
58 
/ 

11 

/ 
/ 
/ 
8 
7 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

554 

7 
18 

579 

5 

6 
7 
8 

9 
10 
11 

12 

13 
14 
15 

16 
17 
18 

19 

20 
21 
22 

23 
24 
25 

26 

27 
28 

29 

haushalte 

186 
21 

400 
61 

667 

29 
7 

52 
12 

100 

518 
96 

923 
158 

1 695 

166 
29 

311 
58 

564 

67 
13 

180 
22 

282 

366 
96 

438 
75 

974 

363 
69 

508 
104 

1 044 

22 
/ 

66 
6 

97 

160 
22 

209 
69 

459 

30 
31 
32 
33 
34 

gesamt 

2 666 312 6 507 2 136 1 311 3 506 4 004 407 1 038 I 35 

teten, verwitweten und /oder geschiedenen Kindern (ohne Enkel) und ledigen Kindern (ohne Enkel) 
/oder geschiedene Enkel (ohne Urenkel) und ledige Enkel, aber keine Kinder der Elterngeneration 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer im April 1974 
9.6 Haushaltsmitglieder im April 1974- nach Altersgruppen und Haushaltsgröße 

1 000 

Alter von 
... bis 

unter ... 
Jahren 

Männlich Weiblich 

ins- 
gesamt 

davon in Haushalten mit 
... Personen ins- 

gesamt 

davon in Haushalten mit 
... Personen 

1 2 3 4 5 und 
mehr 1 2 3 4 5 und 

mehr 

unter 20 
20-50 
30-40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

395 
155 
219 
132 
99 

123 
91 

/ 
16 
12 
/ 
5 
9 

14 

Zusammen 1 213 61 

7 
35 
30 
18 
37 

265 

Schleswig-Holstein 

74- 140 172 
50 35 21 
59 72 48 
31 41 37 
29 17 12 
24 8 5 
10 / / 

277 315 297 

373 / 9 
161 13 40 
203 / 22 
142 6 30 
138 23 64 
173 59 85 
144 75 50 

1 334 183 301 

70 135 155 
51 40 17 
48 71 57 
41 36 29 
30 14 8 
18 5 5 
11/5 

269 305 277 

Hamburg 

unter 20 
20-30 
30-40 
40-50 
50-60 
60 - 70 
70 und mehr 

199 
103 
151 

96 
80 
96 
68 

/ 
28 
26 
11 

6 
12 
17 

9 
28 
28 
21 
59 
67 
46 

55 
27 
40 
28 
21 
15 
/ 

83 
15 
44 
24 
10 
/ 
/ 

52 190 
6 104 

13 139 
13 112 
/ 120 
/ 139 
/ 118 

/ 10 
20 33 
12 25 
11 33 
27 62 
59 69 
76 35 

50 77 51 
30 17 / 
37 47 18 
33 23 12 
22 7 / 
8 / / 

Zusammen 793 100 236 187 180 89 922 206 265 185 175 90 

Niedersachsen 

unter 20 
20 - 30 
30 - 40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

1 092 / 
470 38 
542 25 
418 14 
305 13 
358 28 
259 45 

21 195 
93 156 
68 144 
54 94 

103 ■ 87 
215 67 
155 24 

353 522 
93 89 

177 128 
118 138 

54 48 
25 24 
10 24 

1 057 / 
427 30 
501 12 
433 20 
438 69 
491 168 
h04 198 

25 185 
93 140 
51 117 
82 106 

176 102 
235 47 
120 27 

339 505 
97 67 

172 150 
104 121 

52 40 
13 28 
20 40 

Zusammen 3 444 166 707 767 830 973 3 751 501 781 723 795 950 

Bremen 

unter 20 
20-30 
30-40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

95 
48 
59 
41 
32 
37 
27 

/ 
8 
7 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 24 37 
13 17 7 

9 16 19 
7 11 12 

14 9 / 
28 5 / 

30 
/ 
8 
8 

93 
46 
53 
45 
44 
56 
47 

/ / 21 36 
/ 13 15 10 
/ 8 14 18 
/ 10 13 11 
8 24 9 / 

23 28 / / 
28 16 / / 

31 
/ 
9 
7 

Zusammen 339 29 94 84 81 51 382 70 102 77 80 52 

No rdrhein-Westfalen 

•unter 20 
20-30 
30-40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

2 570 8 
1 071 104 
1 337 104 
1 149 63 

739 38 
771 63 
490 88 

49 506 898 
258 348 205 
206 376 407 
188 289 312 
269 212 125 
485 138 50 
317 47 14 

109 2 458 
157 1 099 
244 1 274 
298 1 144 

95 1 002 
36 1 090 
25 835 

13 68 
88 293 
42 163 
68 242 

164 426 
403 520 
450 260 

509 811 1 058 
369 222 128 
331 425 313 
310 269 256 
232 108 71 
103 32 32 

53 27 46 
Zusammen 8 127 467 773 1 916 2 008 964 8 902 1 228 1 972 1 907 1 893 1 903 

Hessen 

unter 20 
20-30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

792 
344 
438 
361 
241 
275 
199 

/ 
40 
30 
16 
10 
23 
36 

17 1 64 282 
70 115 66 
63 124 138 
58 94 101 
89 69 44 

176 46 15 
122 18 6 

327 747 / 
53 333 27 
84 399 1 3 
93 354 19 
29 336 56 
14 381 128 
17 312 161 

20 154 262 
81 112 74 
47 100 136 
72 99 88 

147 78 34 
190 32 12 

93 20 13 

309 
39 

103 
76 
22 
18 
25 

Zusammen 2 649 157 596 630 651 615 2 861 407 649 594 619 593 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer im April 1974 
9.6 Haushaltsmitglieder im April 1974 nach Altersgruppen und Haushaltsgröße ^ 

1 000 

Alter von, 
... bis ... 
unter Jahren 

Männlich Weiblich 

ins¬ 
gesamt 

davon in Haushalten mit 
... Personen ins- 

gesamt 

davon in Haushalten mit 
... Personen 

1 2 3 4 5 und 
mehr 

1 2 3 4 5 und 
mehr 

Rheinland-Pf alz 

unter 20 
20-30 
30-40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

574 / 
246 13 
270 1 3 
225 6 
166 6 
177 11 
119 18 

9 100 
52 79 
35 65 
32 51 
52 47 

103 35 
68 14 

184 282 
51 51 
88 70 
62 74 
31 31 
14 15 

7 15 

536 / 15 
224 10 53 
249 / 25 
235 10 43 
219 28 87 
251 77 114 
192 85 59 

92 168 261 
69 51 40 
56 89 76 
61 55 67 
51 29 25 
29 12 19 
16 11 21 

Zusammen 778 66 351 390 436 535 906 215 395 374 414 508 

Baden-Württemberg 

unter 20 
20-30 
30 - 40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 
Zusammen 

4 hl\ /1 Q 

641 102 
762 81 
585 43 
370 19 
404 32 
269 46 

4 474 331 

25 248 
134 185 
110 191 

80 121 
119 102 
242 82 
168 29 
878 959 

481 681 
123 96 
231 149 
159 182 

69 61 
29 19 

8 18 
1 101 1 205 

1 379 12 
599 68 
671 25 
570 36 
500 87 
564 194 
433 222 

4 716 643 

36 243 
141 182 
83 152 

107 141 
194 116 
267 62 
138 33 
965 927 

448 641 
130 79 
227 185 
136 150 

56 47 
19 23 
13 28 

1 029 1 152 

Bayern 

unter 20 
20-30 
30 - 40 
40 - 50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

Zusammen 

1 640 7 
723 91 
863 71 
648 35 
462 26 
497 42 
340 55 

5 173 327 

38 297 
138 214 
132 228 

93 146 
146 120 
285 93 
197 34 

1 027 1 132 

517 781 
140 141 
249 184 
169 204 

87 84 
37 40 
16 38 

1 214 1 473 

1 587 8 
681 57 
782 31 
669 38 
634 104 
693 228 
549 251 

5 595 717 

43 291 
154 213 
101 186 
132 161 
243 141 
312 72 
163 42 

1 148 1 107 

477 768 
148 109 
240 223 
159 180 

77 69 
28 54 
29 64 

1 157 1 466 

Saarland 

unter 20 
20-30 
30-40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

174 
71 
77 
80 
52 
44 
32 

l 
/ 
/ 
/ 
/ 
6 

/ 
13 
10 

9 
17 
28 
20 

35 
25 
21 
21 
18 

9 
/ 

60 
18 
27 
27 
9 
/ 
/ 

76 168 / / 
12 67 / 15 
16 75 / 6 
22 80 / 16 
7 65 11 25 
/ 69 26 32 
/ 57 33 15 

33 60 
24 17 
17 28 
21 23 
18 7 

} 'i 

70 
8 

21 
17 

/ 
Zusammen 530 19 99 132 145 135 580 78 114 124 139 125 

Berlin (West) 

unter 20 
20-30 
30-40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

199 / 
125 37 
173 32 

91 9 
77 7 

125 18 
92 21 

13 
42 
44 
27 
44 
90 
66 

60 
28 
47 
28 
17 
13 
/ 

68 
13 
35 
16 
6 
/ 
/ 

57 
5 

16 
11 
/ 
/ 
/ 

185 / 
126 25 
154 14 
110 15 
135 37 
217 106 
195 134 

15 54 
45 35 
42 45 
41 31 
73 19 

100 9 
53 6 

59 54 
16 5 
35 18 
14 9 

Zusammen 882 127 324 197 141 93 1 122 333 369 198 133 89 

unter 20 
20-30 
30-40 
40-50 
50 - 60 
60 - 70 
70 und mehr 

Insgesamt 

9 173 34 
3 996 478 
4 891 402 
3 826 206 
2 624 136 
2 906 243 
1 986 350 

29 402 1 849 

194 1 757 
875 1 245 
733 1 310 
586 914 
928 730 

1 795 524 
1 239 191 
6 350 6 672 

Bundesgebiet 

3 101 4 087 
764 634 

1 486 959 
1 040 1 081 

456 374 
186 158 

68 139 
7 100 7 431 

8 772 49 
3 867 346 
4 498 161 
3 894 229 
3 630 612 
4 124 1 472 
3 286 1 712 

32 072 4 582 

247 1 701 
962' 1 239 
573 1 102 
808 1 017 

1 520 816 
1 952 390 
1 001 219 
7 062 6 485 

2 873 3 903 
822 498 

1 488 1 174 
916 924 
392 290 
128 182 
120 234 

6 739 7 205 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushalten. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9*7 Ehepaare im April 1974- nach Altersgruppen und Zahl 

der ledigen Kinder in der Familie*) 

1 000 

Ledige Kinder 
in der Familie 

Bun¬ 
de s- 
ge- 
biet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
dep- 
sachsm 

Bre¬ 
men 

Iflord- 
ihein— 
West¬ 
falen 

Hes¬ 
sen 

Ehein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Kein Kind 5 858 239 209 669 86 1 635 569 337 799 951 90 279 

mit Kindern insgesamt (ohne Altersbegrenzung) 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Ehepaare 
Kinder 

4 091 163 111 
3 376 149 84 
2 166 87 29 
9 63h 399 223 
18 642 772 373 

471 50 1 176 
399 38 938 
274 17 601 

1 145 106 2 716 
2 258 185 5 222 

392 242 584 
312 209 530 
169 145 368 
874 596 1 483 

1 607 1 184 2 966 

707 80 116 
587 68 63 
404 43 29 

1 698 191 208 
3 359 372 349 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Ehepaare 
Kinder 

mit Kindern unter 3 Jahren 

1 539 70 32 
136 6 / 

/ / / 
1 679 76 34 
1 824 83 36 

198 15 409 
18 / 38 
/ / / 

216 17 447 
234 19 487 

133 89 257 
9 7 24 
/ / / 

142 96 282 
152 103 309 

277 26 36 
26 / / 
/ / / 

303 27 39 
330 29 43 

mit Kindern unter 6 Jahren 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Ehepaare 
Kinder 

2 641 115 56 316 
681 35 13 90 
90 / / 11 

3 411 153 70 416 
4 281 195 84 527 

30 735 
6 181 
/ 26 

37 941 
44 1 176 

234 161 
53 34 
6 5 

294 200 
360 245 

422 471 
120 127 
17 18 

558 615 
713 779 

46 58 
10 13 
/ / 

57 72 
71 89 

mit Kindern von 6 bis unter 15 Jahren 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Ehepaare 
Kinder 

3 036 118 81 
1 648 77 36 

646 28 9 
5 330 223 126 
8 484 367 182 

349 37 868 
200 18 461 
79 / 178 

628 59 1 507 
011 88 2 383 

287 187 449 
143 105 256 
51 42 110 

480 334 815 
737 537 1 330 

531 61 72 
291 31 31 
122 12 10 
944 104 113 
521 165 169 

mit Kindern unter 15 Jahren 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Ehepaare 
Kinder 

3 454 135 87 
2 518 117 63 
1 244 56 17 
7 216 308 167 

12 765 562 266 

401 42 982 
296 29 704 
158 10 340 
855 80 2 026 
538 132 3 559 1 

330 203 506 
220 154 402 
97 78 215 

647 435 1 123 
097 781 2 043 

610 70 89 
440 45 50 
234 21 19 

1 284 136 158 
2 299 235 258 

mit Kindern von 15 bis unter 18 Jahren 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Ehepaare 
Kinder 

1 803 
259 
15 

2 077 
2 367 

68 38 214 
9/30 
/ / / 

78 42 246 
88 46 280 

19 517 162 
/ 75 20 
/ / / 

21 596 182 
24 680 204 

112 281 321 
19 43 48 
/ / / 

132 326 372 
153 374 427 

44 
/ 
/ 

50 
55 

30 
/ 
/ 
34 
37 

mit Kindern unter 18 Jahren 

1 Kind. 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Ehepaare 
Kinder 

3 590 143 
2 849 128 
1 656 71 
8 095 342 

15 132 649 

94 412 43 
71 336 34 
23 208 14 
188 956 90 
312 1 818 156 

1 031 339 210 
796 260 173 
457 128 107 

2 283 727 490 
4 239 1 301 934 

527 627 71 
443 498 56 
286 309 30 
257 1 434 157 
417 2 726 291 

96 
55 
24 

175 
295 

*) Ergebnis des MikroZensus. - Bevölkerung am Eamilienwohnsitz. 

-102- 



9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9.8 Unvollständige Familien im April 1974- nach Zähl der ledigen Kinder in der Familie*) 

1 OOO 

Bun- 
des- 
ge- 
biet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
der- 
sadasan 

Bre¬ 
men 

Nord- 
rhein- 
West- 
f alen 

Hes¬ 
sen 

Ehein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 

Bayern 
Baar- 
land 

Ledige Kinder in 
der Familie 

Berlin 
(West) 

Kein Kind 
1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Kein Kind 
1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Kein Kind 
1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Kein Kind 
1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Kein Kind 
1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Kein Kind 
1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Männliche Familienvorstände 

i 276 
135 
39 
20 

1 468 
280 

52 
7 
/ 
/ 

61 
12 

61 
/ 
/ 
/ 

67 
8 

134 
15 
5 
/ 

158 
36 

18 
/ 
/ 
/ 
19 
/ 

316 
33 
11 
6 

365 
73 

122 
13 
/ 
/ 

140 
26 

103 
13 
/ 

120 
142 

Weibliche Familienvorstände 
Ledig 

5 
/ 
/ 
5 
6 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

10 
/ 
/ 

11 
14 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

20 
/ 
/ 
24 
29 

6 
/ 
/ 
7 

10 

Verheiratet getrenntlebend 

116 
40 
21 
9 

185 
114 

/ 
/ 
/ 
/ 
7 
5 

6 
/ 
/ 
/ 
7 
/ 

10 
/ 
/ 
/ 

18 
11 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

33 
11 
6 
/ 
53 
34 

13 
/ 
/ 
/ 

19 
12 

Verwitwet 

3 687 
525 
145 
76 

4 433 
1 090 

158 
20 
5 
/ 

186 
38 

136 
13 
/ 
/ 

152 
20 

457 
63 
18 
12 

550 
142 

53 
5 
/ 
/ 

973 
148 
41 
21 

59 1 183 
9 305 

346 
40 
12 
/ 

402 
82 

Geschieden 

463 
189 
92 
52 

796 
564 

23 
8 
5 
/ 
39 
30 

29 
13 
5 
/ 

48 
30 

47 
17 
11 
5 

80 
59 

8 
/ 
/ 
/ 
14 
11 

110 
48 
25 
15 

197 
152 

41 
17 
8 
/ 

69 
47 

Zusammen 

4 266 
857 
271 
140 

5 534- 
1 910 

186 
33 
12 
6 

237 
78 

170 
29 
9 
/ 

210 
56 

514 
94 
32 
19 

658 
226 

61 1 
11 
/ 
/ 

115 
227 
75 
40 

77 1 457 
23 520 

399 
66 
22 
11 

498 
151 

5 542 
990 
310 
160 

7 002 
2 190 

238 
40 
13 
6 

298 
90 

Insgesamt 

231 
33 
9 
/ 

2 77 
63 

648 
109 
37 
22 

816 
261 

79 1 431 
12 260 
/ 
/ 

86 
46 

97 1 822 
25 593 

521 
79 
25 
12 

637 
176 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 

65 201 223 
7 19 24 
/ 5 7 
/ / / 

77 229 257 
18 42 48 

2 1 
/ 16 
5 19 

/ 15 
/ / 

6 24 
/ 15 

219 467 
38 76 
11 22 
5 12 

272 577 
78 164 

32 
/ 
/ 
37 
43 

20 
9 
/ 
/ 

34 
22 

606 
97 
26 
15 

744 
205 

17 56 77 
8 23 36 
/ 12 15 
/ 8 8 
33 98 135 
30 74 92 

240 538 703 
51 116 174 
16 39 49 
9 21 25 

316 714 950 
117 271 362 

305 ' 739 926 
59 135 197 
18 44 56 
11 24 28 

393 942 1 207 
135 313 411 

16 71 
/ 6 
/ / 
/ / 
20 78 
6 9 

/ 7 
/ / 
/ / 
/ 7 
/ 8 

/ 10 

/ / 
/ 14 
/ / 

68 
8 
/ 
/ 
80 
19 

208 
19 
/ 
/ 

231 
29 

/ 16 
/ 6 
/ / 

10 75 
9 33 

75 269 
13 44 
/ 10 
/ / 

95 327 
32 75 

91 340 
16 50 
6 11 
/ / 

116 405 
39 84 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9.9 Ehepaare im April 1979- nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf des 

Familienvorstandes*) 

1 000 

Beteiligung am 
Erwerbsleben 

Stellung im Beruf des 
Familienvorstandes 

Bun- 
des- 
ge- 
biet 

Süiles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

hie- 
der- 
sachsen 

Bre¬ 
men 

Hord- 
rhem- 
West- 
f alen 

Hes¬ 
sen 

Ehein- 
land- 
Pf alz 

Baden - 
Würt¬ 
tem¬ 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Erwe rb st ätig e 

Selbständige 

dar. außerhalb der 
Land- u. Forstw. 

hithelfende Familien¬ 
angehörige 

dar. außerhalb der 
Land- u. Forstw. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

Zusammen 

Nichterwerbstätige 

ohne ledige Kinder in der Familie 

450 19 

365 16 

61 / 

19 

18 

/ 

54 

40 

10 

/ 101 

91 

6 

44 

34 

6 

16 / 

322 16 

i 005 43 

1 513 55 

3 350 134 

2 508 106 

/ / 
13 39 

48 96 

48 161 

128 359 

79 309 

/ / / 
6 76 32 

18 289 106 

20 463 129 

48 935 317 

38 700 252 

Zusammen 5 858 239 207 ■ 669 85 1 635 570 

Erwerbstätige 

Selbständige 

dar. außerhalb der 
Land- u. Forstw. , 

Iiithelfende Familien¬ 
angehörige 

dar. außerhalb der 
Land- u. Forstw. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

Zusammen 

Nichterwerbstätige 

mit ledigen Kindern in der Familie 

1 282 

921 

41 

53 

37 

/ 

28 159 

27 94 

/ 7 

10 307 111 

10 253 

/ 8 

89 

/ 

14 / 

873 51 

2 400 99 

4 346 162 

8 943 367 

691 32 

/ / 
24 109 

76 253 

81 539 

208 1 066 

14 79 

/ 5 / 

12 203 89 

34 714 237 

41 1 268 384 

98 2 499 823 

7 216 51 

Zusammen 9 634 •399 1 145 105 2 716 874 

Erwerbstätige 

Selbständige 

dar. außerhalb der 
Land- u. Forstw. 

Mithelfende Familien¬ 
angehörige 

dar. außerhalb der 

Land- u. Forstw. 

Beamte 

Angestellte 

Arbeiter 

Zusammen 

Nicht.erwerbstätige 

Insgesamt 

1 732 

1 285 

101 

31 

1 195 

3 405 

5 860 

12 293 

3 199 

15 492 

Insgesamt 

72 46 212 

52 45 134 

/ / 17 

/ / / 

67 37 147 

142 124 349 

217 129 700 

500 336 1 425 

138 93 388 

638 429 1 813 

15 408 155 

15 344 123 

/ 14 9 

/ 9 / 

18 278 120 

52 1 003 343 

61 1 731 514 

146 3 434 1 140 

45 916 303 

190 4 350 1 443 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 

33 62 92 

23 48 69 

/ 9 23 

/ / / 

20 39 59 

47 147 152 

86 225 236 

188 482 563 

148 317 388 

336 799 951 

81 200 300 

54 151 173 

/ 5 12 

/ / ' / 

62 119 162 

128 393 367 

269 672 744 

544 1 389 1 585 

51 94 113 

595 1 483 1 698 

113 262 392 

77 200 242 

7 14 34 

/ / 5 
82 158 221 

175 539 519 

355 897 980 

732 1 870 2 147 

199 411 502 

932 2 281 2 649 

/ 18 

/ 18 

/ / 

/ / 

6 17 

13 48 

20 70 

44 153 

46 125 

90 278 

16 19 

14 18 

/ / 

/ / 
19 24 

44 55 

94 93 

173 192 

18 16 

191 20? 

21 37 

19 36 

/ / 

/ / 
25 41 

57 103 

114 163 

217 345 

64 140 

281 485 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9- "10 Familienvorstände in unvollständigen Familien im April 1974- nach Beteiligung am 

Erwerbsleben und Stellung im Beruf*) 

1 000 

Beteiligung am" 
Erwerb sieben 

Stellung im Beruf 

Eun- 
des- 
ge- 
biet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
der- 
sachsen 

Bre¬ 
men 

Nord- 
rhein- 
West- 
f alen 

Hes¬ 
sen 

Ehein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

— 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Männliche Familienvorstände 

Erwerbstätige 
Selbständige u. 
Mith.Fam.-Angeh. 
Abhängige 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

114 
635 
74 9 
719 

1 468 

/ 6 14 
21 36 52 
26 42 66 
36 27 92 
61 69 158 

/ 25 12 
10 157 58 
11 182 70 
9 183 73 

21 365 143 

7 15 26 
29 126 113 
36 141 139 
44 88 118 
80 229 257 

/ 6 
6 36 
7 42 
14 38 
21 80 

Weibliche Familienvorstände 

verwitwet 

Erwerbstätige 
Selbständige u. 
Mith.Farn.-Angeh. 
Abhängige 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

170 / / 
413 18 19 
583 22 21 

3 850 164 130 
4 433 186 152 

23 / 29 
45 6 99 
68 7 128 

482 51 1 055 
550 59 1 183 

13 15 24 
35 21 66 
48 36 90 
355 237 486 
403 272 577 

53 / / 
75 / 24 

128 7 29 
616 74 201 
744 80 230 

geschieden 

Erwerbstätige 
Selbständige u. 
Mith.Fam.-Angeh. 
Abhängige 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

30 / / 
465 18 29 
495 19 31 
302 20 17 
796 39 48 

/ / 7 / 
47 7 110 41 
49 8 117 44 
30 6 81 25 
80 14 197 69 

/ 
18 
20 
13 
33 

/ 7 
63 85 
67 92 
31 44 
98 135 

/ 
5 
6 
/ 
10 

/ 
41 
43 
31 
75 

Zusammen 1) 

Erwerbstätige 
Selbständige u. 
Mith.Farn.-Angeh. 
Abhängige 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

214 5 / 
1 066 42 54 
1 279 48 59 
4 255 189 152 
5 534 237 211 

27 / 37 
111 16 254 
137 18 291 
521 59 1 166 
658 76 1 457 

17 17 30 
92 47 155 
109 63 185 
390 253 529 
499 317 714 

65/8 
206 13 80 
271 15 88 
679 80 239 
950 95 326 

Erwerbstätige 
Selbständige u. 
Mith.Fam.-Angeh. 
Abhängige 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

davon 

ohne ledige Kinder in der Familie 

125 / / 
559 23 32 
684 27 36 

3 582 159 135 
4 266 186 170 

14 / 21 
57 9 137 
70 9 158 

444 51 958 
514 60 1 115 

12 10 18 
50 23 82 
62 33 99 

339 207 439 
400 240 538 

36/7 
99 6 46 

135 7 53 
568 68 217 
703 75 270 

mit ledigen Kindern in der Familie 

Erwerbstätige 
Selbständige u. 
Mith.Fam.-Angeh. 
Abhängige 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

88 / / 13 
507 19 22 54 
595 21 23 67 
673 30 17 77 

1 268 51 40 144 

/ 16 5 
8 117 42 
8 133 48 
8 209 51 

16 342 99 

7 12 29 
23 73 107 
30 85 137 
46 • 90 111 
77 176 247 

/ 
7 
8 

13 
21 

/ 
34 
35 
22 
57 

Insgesamt | 7 002 298 

Insgesamt 

279 816 97 1 822 642 397 942 1 207 116 406 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
1) Einschi, der ledigen und verheiratet getrenntlebenden Familienvorstände. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9.11 Ehepaare im April 1974 nach monatlichem Nettoeinkommen des Familienvorstandes 

1 OOO 

Monatliches 
Ne 11 o einkommen 

von ... bis unter ... DM 

"’lSchlesv 
Bundes-1 wig- 
gebiet j Hol¬ 

stein 

Ham¬ 
burg 

STe’-J’"’ ~T TTord’-j’~r" 
der-Bre-rhein-He s- 

West-Jsen 
f alen 

sach-pien 
sen 

Rhein- 
land- 

lf alz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Ohne ledige Kinder in der Familie 

Familienvorstand erwerbstätig 

unter 600 
600 - 800 
800 - 1 OOO 

1 000 - 1 200 
1 200 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 und mehr 
Selbst. Landwirte, liith. 
Familienangehörige 

Ohne Angabe/kein Ein¬ 
kommen 

Zusammen 

unter 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 und mehr 

Ohne Angabe/kein Ein¬ 
kommen 

Zusammen 

unter 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 - 1 800 
1 800 - 2 500 
2 500 und mehr 
Selbst. Landwirte, Mith. 
Familienangehörige 
Ohne Angabe/kein Ein¬ 
kommen 

51 
107 
477 
780 

1 127 
368 
221 

146 

73 

/ 
/ 
18 
28 
48 
16 
10 

5 

/ 

/ 
12 
56 

/ 
/ 
10 
24 89 11 
55 414 21 

34 6 

25 / 

10 
24 

127 
241 

5 
11 
48 
66 

20 
15 

328 102 

95 37 
61 20 

/ 

/ 

24 

/ 

/ 

/ 

17 16 

32 11 

/ 
7 
32 
46 
58 
18 

7 

13 

/ 
3 350 134 129 359 48 935 317 188 

Familienvorstand nicht erwerbstätig 

444 20 6 60 / 83 53 36 
494 23 11 73 6 119 51 32 
581 23 22 71 10 184 55 33 
371 13 14 39 7 130 33 19 
515 25 25 60 1 2 142 47 24 

104 / / 7 / 43 14 5 

2 508 106 80 309 38 700 252 148 

Mit ledigen Kindern in der Familie 

Familienvorstand erwerbstätig 

Zusammen 

unter 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 und mehr 

Ohne Angabe/kein Ein¬ 
kommen 

Zusammen 

43 
139 
850 

1 843 

3 545 156 
1 205 63 

754 

/ 
/ 
25 
59 

402 

33 

18 

/ 6 / 7 / 
/ 15 / 24 12 
7 105 6 193 94 

28 234 17 499 188 124 
98 432 43 1 052 308 221 
43 122 18 355 103 
32 76 13 236 

/ 72 / 62 

69 

24 

/ 
12 
54 

63 
31 

31 

162 9 / / / 71 22 7 

8 943 367 2091066 99 2 499 823 545 

Familienvorstand nicht erwerbstätig 

123 
141 

139 
101 
143 

44 

691 

6 
6 
5 
6 
7 

/ 
32 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
14 

15 
20 
14 
12 
16 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

29 
41 
46 
36 
47 

18 

216 

8 
11 
12 
7 

10 

/ 
51 

12 
11 
11 
6 
9 

/ 
51 

8 
14 
66 

115 
161 

55 
33 

23 

7 

482 

61 
68 
67 
43 
66 

12 

317 

7 
18 

123 
288 

553 
207 
122 

54 

17 

1 389 

19 
19 
18 
12 
19 

6 

94 

13 
28 
98 

120 

156 
56 
33 

46 

11 

563 

103 
76 

75 
44 

77 

13 

388 

13 
49 

218 
340 
518 
171 
107 

Insgesamt 

/ 
/ 
6 

12 
17 

/ 
/ 

/ 

/ 

44 

/ 
9 

15 
9 
9 

/ 

46 

/ 
/ 

18 

43 
77 
21 
11 

136 / 

31 / 

1 585 173 

28 

25 
21 
12 
21 

7 

113 

/ 
/ 
6 
/ 
/ 

/ 

18 

/ / 

79 7 

Insgesamt 

I15492 638 432 1813 192 4 350 1443 932 2 281 2 649 281 

/ 
/ 
12 
29 
68 
27 
12 

/ 

/ 
154 

16 

27 
29 
20 
28 

5 

125 

/ 
/ 
9 

24 
90 
40 

25 

/ 

/ 
192 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
16 

486 

*) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9»12 Familienvorstände in unvollständigen Familien im April 1974 

nach monatlichem Nettoeinkommen*1 

1 000 

Monatliches 
Nettoeinkommen 
von ... bis 
unter DM 

snsr- 
des- 
ge- 
biet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
der- 

sachsen 

Bre¬ 
men 

Nord- 
rhein- 
West- 
f alen 

Hes¬ 
sen 

Bhein- 
land- 
Pf alz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

Männliche FamilienVorstände 

unter 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 und mehr 

227 11 / 34 
189 9 7 25 
287 10 9 29 
276 10 15 25 
402 17 55 38 

/ 45 25 18 
/ 49 20 15 
6 79 28 15 
5 70 27 11 
5 99 29 18 

29 50 / 10 
25 50 / 9 
42 53 5 13 
58 42 / 15 
65 65 / 51 

Selbst. Landwirte, 
Mith.Farn.-Angeh. 
Ohne Angabe 
Zusammen 

35 
52 

1 468 

/ 
/ 

61 

/ 6 
/ / 

67 158 

/ / / 
/ 21 8 

19 365 140 

/ 6 10 / / 
/ 6 7 / / 

77 229 257 20 78 

Weibliche Familienvorstände 
ohne ledige Kinder 

unter 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 und mehr 

1 721 79 
1 077 48 

625 26 
502 12 
528 16 

41 252 
47 155 
56 68 
21 54 
25 29 

19 4io 174 
18 511 90 
12 170 52 
8 75 25 
/ 78 28 

119 218 520 
56 129 148 
25 79 96 
11 59 45 
15 42 52 

36 
23 

9 
/ 
/ 

75 
73 
53 
29 
36 

Selbst. Landwirte, 
hith.Fam.-Angeh. 

Ohne Angabe 
Zusammen 

59 / / 
154 / / 

4 266 186 170 

8/6 
8/67 

514 61 1 115 

6 5 10 
25 / 20 

599 240 538 

22 / / 
19 / / 

705 75 269 

mit ledigen Kindern 

unter 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 und mehr 

406 17 8 52 
269 10 7 28 
208 10 7 25 
126 5 7 13 
161 6 9 17 

5 111 50 
/ 80 21 
/ 51 16 
/ 52 10 
/ 44 11 

28 55 82 
17 36 52 
12 51 58 
6 18 22 
7 22 26 

7 12 
6 10 
/ 12 
/ 8 
/ 14 

Selbst. Landwirte, 
Mith.Fam.-Angeh. 

Ohne Angabe 
Zusammen 

45 
53 

1 268 

/ 
/ 

51 

/ 7 
/ / 

40 144 

/ 5 
/ 20 
16 342 

/ 
7 

99 

/ 7 19 / 
/ 7 8 / 
77 176 247 21 

/ 
/ 
57 

darunter verwitwete Mütter 

unter 600 
600 - 800 
800 - 1 000 

1 000 - 1 200 
1 200 und mehr 

282 
165 
103 
54 
81 

9 
7 
6 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

39 
18 
13 
6 

10 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

76 21 
52 14 
28 8 
16 / 
24 5 

23 44 54 
12 22 28 
7 16 17 
/ 7 8 
/ 12 11 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

6 
5 
/ 
/ 
/ 

Selbst. Landwirte, 
hith.Kam.-Angeh. 
Ohne Angabe 
Zusammen 

39 
22 

745 

/ 
/ 

27 

/ 
/ 

20 

6 / / / 
/ / 10 / 

93 7 210 56 

/ 6 16 
/ / / 
54 109 138 

/ 
/ 
12 

/ 
/ 

23 

Weibliche Familienvorstände zusammen 

Zusammen 5 534 237 210 658 77 1 457 498 316 _ 714 950 95 327 

Insgesamt 7 002 

Insgesamt 

298 277 816 97 1 822 637 393 942 1 207 116 405 

«) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
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9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 

9.13 Erauen im Alter von 15 und mehr Jahren mit hindern unter 15 Jahren im April 1974 
nach Esmilienstand, Beteiligung am Erwerbsleben und Alters;,ruppen*) 

1 OOO 

Beteiligung 
am Erwerbsleben 

Alter von ... bis 
unter ... Jahren 

Bun¬ 
des¬ 
gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
der- 
sachsai 

Bre¬ 
men 

Nord- 
rhsin- 
West- 
f alen 

Hessen 
Rhein- 
land- 
Bf alz 

Baden- 
Würt¬ 
tem¬ 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(best) 

Erwerbstätige zusammen 
darunter außerhalb 
der Land- u. Eorstw. 

15 - 35 
35 - 45 
45 und mehr 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 

Zusammen 

Erwerbstätige zusammen 
darunter außerhalb 
der Land- u. Eorstw. 

15 - 35 
35 - 45 
45 und mehr 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 

Zusammen 

Erwerbstätige zusammen 
darunter außerhalb 
der Land- u. Eorstw. 

.15 - 35 
35 - 45 
45 und mehr 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 

Zusammen 

Erwerbstätige zusammen 
darunter außerhalb 
der Land- u. Eorstw. 

15 - 35 
35 - 45 
45 und mehr 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 

Zusammen 

Erwerbstätige zusammen 
darunter außerhalb 
der Land- u. Eorstw. 

15 - 35 
35 - 45 
45 und mehr 
•Zusammen 

Nicht erwerb st ätige 

Zusammen 

Erwerbstätige zusammen 
darunter außerhalb 
der Land- u. Eorstw. 

15 - 35 
35 - 45 
45 und mehr 
Zusammen 

Nichterwerbstätige 

69 

42 
19 
7 

68 
18 

87 

2 733 

1 196 
876 
234 

2 306 
4 354 

7 086 

Ledig 

/ 6 / 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
6 
/ 

8 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

13 

8 
/ 
/ 
13 
5 

18 

55 
42 
8 

105 
192 

309 

33 
30 
7 

70 
98 

168 

129 
98 
28 

255 
511 

833 

12 250 
10 205 
/ 52 

25 507 
53 1 465 

79 2 014 

28 

14 
9 
/ 
27 
17 

44 

67 

11 
26 
24 
61 
88 

155 

159 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

85 
57 
16 

158 
67 

226 11 

/ 
/ 
/ 
7 
5 

3 056 130 

1 348 
988 
283 

2 619 
4 543 

Insgesamt 7 599 

*) Ergebnis des Mikrozensus. 

61 
47 
10 

118 
203 

333 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

Verwitwet 

7 9/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
9 

13 

22 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

Geschieden 

10 16 / 

5 
/ 
/ 

10 
/ 

14 

9 
5 
/ 
15 
7 

22 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

Insgesamt 

84 357 30 

40 
36 
8 

83 
104 

145 
110 
34 

288 
534 

14 
12 
/ 
30 

/ 
/ 
/ 
7 
6 

13 

16 

/ 
5 
6 

15 
29 

45 

36 

17 
15 
/ 
36 
24 

60 

620 

281 
231 
64 

576 

188 891 

56 1 530 

86 2 149 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

Verheiratet zusammenlebend 

117 70 322 25 549 

Verheiratet getrenntlebend 

/ / / / 7 

116 
81 
21 

217 
381 

632 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
7 

11 

14 

7 
/ 
/ 
14 
/ 

18 

127 
89 
25 

241 
396 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

5 
/ 
/ 
9 
/ 

11 

24 

15 
/ 
/ 
22 
/ 

28 

68 
45 
12 
125 
267 

225 
164 
49 

438 
577 

249 
163 
46 

458 
632 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
6 

11 

/ 
/ 
/ 
8 
/ 

12 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

10 

/ 
/ 
/ 
9 

10 

20 

21 

10 
8 
/ 

20 
7 

27 

/ 
/ 
/ 
6 
/ 
9 

15 

/ 
6 
/ 

12 
14 

29 

33 

18 
10 
/ 

32 
8 

40 

275 177 551 697 

75 
51 
15 

140 
2?8 

243 
180 
56 

479 
597 

288 
185 
56 

529 
660 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

251 161 508 620 26 

14 
8 
/ 
24 

106 

428 1 084 1 251 132 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

30 

16 
10 
/ 

29 
109 

/ 
/ 
/ 
5 
/ 

84 

47 
31 
6 

84 
72 

156 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

12 

7 
/ 
/ 

12 
/ 

15 

106 

59 
38 
8 

105 
78 

671 455 1 147 1 357 140 183 

-108 



9 Ausgewählte Ergebnisse für die Bundesländer 
9.14 Erwerbstätige Frauen im Alter von 15 und mehr Jahren im April 1974 

nach Familienstand und normalerweise geleisteter Arbeitszeit*) 

1 OOO 

Wöchentlich nor¬ 
malerweise gelei¬ 
stete Arbeitszeit 

Bun¬ 
des¬ 

gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Nie- 
der- 
sach- 
sen 

Bre¬ 
men 

Nord- 
rhein- 
West- 
f alen 

Hes¬ 
sen 

Bhein- 
land- 
Ffalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land 

Berlin 
(West) 

bis einschließlich 
20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 
dar.Abhängige 
außerh.der Land-u. 
Forstwirtsch. bis 
einschl.20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 

68 
144 

2 548 
2 759 

47 
128 

2 427 
2 602 

/ 
6 

83 
91 

/ 
6 

79 
86 

Ledig 

/ 8 
/ 15 

70 282 
77 305 

/ 
/ 

25 
27 

13 6 / 15 
34 12 8 21 

687 201 157 418 
734 219 170 454 

13 
31 
500 
543 

/ 
/ 

44 
48 

/ 
7 

81 
92 

/ / / 
/ . 12 / 

68 268 24 
74 285 27 

11 
52 

664 
706 

/ 
11 
194 
210 

/ 
7 

147 
156 

10 
19 

401 
430 

8 / / 
26/7 

458 43 80 
492 45 90 

bis einschließlich 
20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 
dar.Abhängige 
außerh.der Land-u. 
Forstwirtsch. bis 
einschl.20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 

Verheiratet (einschließlich verheiratet getrenntlebend) 

1 301 67 52 
1 133 52 42 
3 505 122 90 
5 940 241 184 

162 17 271 119 
148 14 268 110 
372 31 785 331 
682 63 1 324 559 

79 254 228 
63 167 216 

194 597 796 
335 1 017 1 239 

1 034 57 
918 45 

2 591 94 
4 543 195 

46 120 
39 110 
79 259 
165 488 

16 230 
14 234 
27 631 
57 1 095 

92 50 
89 42 
253 130 
434 223 

202 
135 
451 
788 

173 
161 
497 
831 

9 44 
10 45 
42 147 
61 235 

7 42 
8 42 

34 135 
50 219 

bis einschließlich 
20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 
dar.Abhängige 
außerh.der Land-u. 
Forstwirtsch. bis 
einschl.20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 

124 5 / 
107 / / 
353 13 13 
583 22 21 

84 / / 
83 / / 

241 10 11 
408 ' 18 19 

Verwitwet 

15 / 21 
12 / 27 
40/80 
68 7 128 

10 / 17 
9/24 
26 / 59 
45 6 99 

10 10 22 
9 6 15 

29 20 53 
48 36 90 

6/16 
7/11 

21 12 37 
35 20 64 

29/5 
21/5 
78 / 19 

128 7 29 

16 / / 
14 / / 
43 / 16 
73 / 24 

bis einschließlich 
20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 
dar.Abhängige 
außerh.der Land-u. 
Forstwirtsch. bis 
einschl.20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 

35 
56 

404 
495 

32 
53 

378 
463 

/ 
/ 

14 
19 

/ 
/ 

13 
18 

Geschieden 

/ / / 7 
/ 6 / 16 
25 41 6 94 
31 49 7 117 

/ 
/ 
35 
44 

/ 
/ 
17 
20 

6 
7 
54 
67 

/ 5 
24 39 
29 47 

/ 6 
/ 15 
6 88 
8 109 

/ 
/ 

33 
41 

/ 
/ 

15 
18 

5 
7 

51 
63 

6 
9 

77 
92 

/ 
/ 
/ 
6 

/ 
/ 
36 
43 

6 
8 

71 
84 

/ 
/ 
/ 
5 

/ 
/ 

34 
41 

bis einschließlich 
20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Insgesamt 
dar.Abhängige 
außerh.der Land-u. 
Forstwirtsch. bis 
einschl.20 Stunden 
21 - 39 Stunden 
40 u.mehr Stunden 

Zusammen 

1 527 
1 440 
6 809 
9 776 

1 197 
1 182 
5 636 
8 015 

75 
66 
232 
372 

63 
58 

195 
317 

*) Ergebnis des Mikrozensus. 

Insgesamt 

61 188 20 312 139 
53 180 19 345 135 

199 736 66 1 646 596 
313 1 104 105 2 302 870 

94 296 
79 210 
387 1 121 
560 1 628 

276 11 56 
277 15 61 

1 450 95 283 
2 002 120 400 

54 136 
50 136 

182 592 
286 864 

19 264 107 
18 304 111 
61 1 441 501 
97 2 010 719 

58 233 203 
54 172 209 

305 940 1 069 
417 1 345 1 481 

9 51 
12 58 
84 265 
105 374 
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Anhang 

Lange Reihen 

(Die Ergebnisse nach 1961 sind an der fortgeschriebenen Bevölkerung auf der Basis der Volkszählung 1961 
und ab 1971 auf der Basis der Volkszählung 1970 angepaßt) 
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10 Lange Seihen 

10.1 Privathaushalte nach Haushaltsgröße ab 1871* 

1 000 

Zeitpunkt 

Privathaushalte 
Haus- 
halts- 
mit- 

gliedsr 
ins- 1 x 

gesamt J 

Durch¬ 
schnitt¬ 

liche 
Haus¬ 
halts¬ 

größe 1) 

Anteil der 
Einperso¬ 
nenhaus¬ 
halte an 
den Haus¬ 

halten 
insgesamt 

ins¬ 
gesamt 

davon 

Einper¬ 
sonen- 
haus- 
halte 

Mehrpersonenhaushalte mit 
... Personen 

zu- - , 4 5 und 
sammen ^ mehr 

1000 Anzahl % 

Reichsgebiet 

1.12.1871 

1.12.1875 

1.12.1880 

1.12.1885 

1.12.1890 

1.12.1895 

1.12.1900 

1.12.1905 

1.12.1910 

16. 6.1925 

16. 6.1933 

17. 5.19392) 

8 697 536 

9 167 573 

9 609 604 

9 967 678 

10 584 748 

11 207 789 

12 179 871 

13 214 966 

14 283 1 045 

15 275 1 026 

17 695 1 482 

20 335 1 984 

8 161 

8 594 

9 005 

9 289 

9 837 

10 418 

11 308 1 794 

12 248 1 978 

13 238 2 168 

14 249 2 699 

16 213 3 840 

18 351 5 540 

2 062 2 044 

2 271 2 24? 

2 529 2 481 

3 442 3 012 

4 391 3 401 

5 363 3 642 

. 40 310 

. 41 872 

. 44 224 

. 45 691 

. 48 108 

. 50 805 

5 408 54 737 

5 753 58 777 

6 060 62 810 

5 096 60 861 

4 581 63 946 

3 806 66 456 

4,63 

4,57 

4.60 

4.52 

4,55 

4.53 

4,49 

4,45 

4,40 

3,98 

3.61 

3,27 

6,2 

6,3 

6,3 

6,8 

7.1 

7,0 

7.2 

7.3 

7.3 

6.7 

8.4 

9.8 

Bundesgebiet 

13. 9.1950 

25. 9.19565) 

Okt. 1957 

6. 6.1961 

April 1964 

April 1966 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

16 650 3 229 

17 577 3 370 

18 318 3 353 

19 460 4 010 

20 848 4 848 

21 540 5 145 

22 021 5 538 

22 287 5 754 

21 991 5 527 

22 852 6 106 

22 994 6 014 

23 233 6 071 

23 651 6 431 

13 421 4 209 

14 207 4 591 

14 965 4 897 

15 450 5 156 

16 000 5 812 

16 395 5 972 

16 483 6 063 

16 533 6 090 

16 464 5 959 

16 746 6 245 

16 980 6 422 

17 162 6 523 

17 221 6 724 

3 833 2 692 

4 008 2 887 

4 213 3 053 

4 389 3 118 

4 500 3 138 

4 456 3 296 

4 406 3 323 

4 358 3 352 

4 314 3 351 

4 3^3 3 456 

4 356 3 454 

4 410 3 501 

4 416 3 484 

2 687 49 850 

2 721 51 936 

2 802 53 860 

2 787 56 012 

2 550 57 059 

2 671 58 971 

2 691 59 576 

2 733 59 991 

2 839 60 176 

2 701 60 873 

2 749 61 406 

2 728 61 874 

2 596 61 799 

2,99 

2,95 

2,94 

2,88 

2,74 

2,74 

2,71 

2,69 

2,74 

2,66 

2,67 

2,66 

2,61 

19,4 

19.2 

18.3 

20,6 

23.3 

23,9 

25,1 

25,8 

25.1 

26,7 

26.2 

26,1 

27,2 

*) Bis 1939, 1950, 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, 1956 Ergebnis der Wohnungszählung, 
sonst Ergebnis des Mikrozensus.-1950 und 1956 Wohnbevölkerung, 1957 bis 1969 und 1971 wohribe- 
rechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Für 1875 bis 1895 geschätzt. - 2) Gebietsstand« 31. 12. 1937. - 3) Ohne Saarland. 
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10 Lange Reihen 

* 
10.2 Privathaushalte nach GemeindeGrößenklassen und Haushaltsgröße ab 1957 ) 

1 000 

Gemeinden von ... 
bis unter 

... Einwohnern 

Ins¬ 
gesamt 

Einper- 
soneu- 
haus- 
halte 

Mehrp ers onenhaushalte Haus- 
halts- 
mit- 

glieder 

Personen 
je Haus¬ 
halt ZU- 

säumen 

davon mit ... Personen 

.2 3 4 5 und 
mehr 

1 000 Anzahl 

Oktober 1957 

unter 5 000 
5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 
100 000 und mehr 

Insgesamt 

unter 5 000 
5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 
100 000 und mehr 

Insgesamt 

unter 5 000 
5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 
100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

Insgesamt 

unter 5 000 
5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 
100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

5 
2 
2 
6 

18 

979 
833 
770 
756 

318 

744 
053 
224 
439 

732 
472 
545 

1 634 

3 355 

768 
557 
676 

2 009 

5 247 
2 361 
2 255 
5 102 

14 965 

1 328 
737 
758 

2 074 

347 
677 
684 
505 

176 
505 
450 
922 

396 
442 
363 
601 

20 352 
8 502 
7 866 

17 140 

4 897 4 213 3 053 2 802 53 860 

6. 6. 1961 

4 976 
2 496 
2 548 
5 431 

1 298 
785 
867 

2 206 

1 258 
718 
762 

1 651 

073 
539 
528 
978 

19 460 4 010 15 450 5 156 4 389 3 118 

27. 5. 1970 

564 
949 
304 
255 
363 
575 

22 009 

Insgesamt 

unter 5 000 
5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 
100 000 - 200 000 
200 000 - 500 000 
500 000 und mehr 

303 
534 
618 
799 
986 
754 

22 994 

Insgesamt 

unter 5 000 
5 000 - 20 000 

20 000 - 100 000 
100 000 - 200 000 
200 000 - 500 0Q0 
500 000 und mehr 

Insgesamt 

482 
938 
103 
792 
976 
942 

23 233 

4 396 
5 168 
5 336 
1 842 
1 999 
4 910 

23 651 

905 
834 
071 
762 
739 
233 

544 

906 
989 

1 183 
551 
621 

1 764 

6 014 

774 
1 027 
1 284 

539 
633 

1 815 

6 071 

804 
1 136 
1 421 

585 
657 

1 828 

6 431 

659 
115 
233 
493 
624 
342 

303 
042 
194 
649 
714 
057 

086 
821 
886 
409 
459 
655 

16 466 5 959 4 316 

April 1972 

4 
3 
3 
1 
1 
2 

397 
545 
435 
248 
366 
990 

16 980 

277 
220 
308 
538 
607 
471 

021 
906 
919 
339 
378 
794 

1 028 
686 
674 
268 
284 
413 

3 352 

986 
791 
706 
231 
244 
497 

346 
454 
392 
595 

787 

1 242 
566 
479 
168 
167 
217 

2 839 

1 113 
629 
503 
140 
137 
228 

19 363 
9 041 
9 013 

18 595 

56 012 

18 205 
11 375 
11 534 

5 303 
5 619 
8 172 

60 207 

16 970 
12 878 
12 195 
4 344 
4 698 

10 322 

422 4 356 3 454 2 749 61 406 

Mai 1973 

708 
911 
820 
253 
343 
128 

3 
3 
3 
1 
1 
3 

17 162 

082 
321 
445 
533 
595 
547 

523 

April 1974 

3 593 
4 033 
3 915 
1 257 
1 341 
3 082 

17 221 

088 
416 
510 
539 
610 
563 
724 

856 
003 
012 
340 
367 
833 

410 

840 
045 
038 
335 
357 
802 

416 

830 
874 
795 
239 
246 
518 

501 

805 
871 
820 
249 
243 
497 
484 

940 
714 
568 
141 
136 
230 

2 728 

860 
701 
548 
135 
132 
221 

14 307 
14 235 
13 576 

367 
659 

4 
4 

10 731 

61 874 

13 718 
14 541 
13 911 

415 
650 

4 
4 

10 564 

2 596 61 799 

3,40 
3,00 
2,84 
2,54 
2,9'+ 

3,37 
2,96 
2,80 
2,50 

2,88 

3,27 
2,88 
2,68 
2,35 
2,38 
2,29 

2,74 

3,20 
2,84 
2,64 
2,41 
2,36 
2,17 

2,6 7 

3,19 
2,88 
2,66 
2,44 
2,36 
2,17 

2,66 

3,12 
2,81 
2,61 
2,40 
2,33 
2,15 
2,61 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus.-1957 und 1961 
wohnberechtigte Bevölkerung, ab 1970 Bevölkerung in Privathaushalten. 
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10 Lange Reihen 

10.3 Privathaushalte nach Ramilienstand des Haushaltsvorstandes ah 1950 ) 
1 000 

Zeitpunkt Ins- 
gesaunt 

Davon mit ... Haushaltsvorstand 

männlichem weiblichem 

zu¬ 
sammen 

ledig 
ver¬ 
hei¬ 

ratet 

ver¬ 
wit¬ 
wet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

zu¬ 
sammen ledig 

ver¬ 
hei¬ 

ratet 

ver¬ 
wit¬ 
wet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

13.9. 19501) 

Okt. 19572^ 

6. 6. 1961 

April 1964 

April 1966 

April 1968 

April 1969 

27.5. 1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

2 849 1 126 

3 353 929 

4 010 1 256 

4 848 1 321 

5 145 1 352 

5 538 1 475 

5 754- 1 528 

5 527 1 596 

6 106 1 623 

6 014 1 741 

6 071 1 692 

6 431 1 849 

Einpersonenhaushalte 

585 199 222 

496 / 285 

658 156 279 

634 153 374 

640 155 389 

692 181 417 

722 196 417 

772 262 39-8 

742 229 433 

845 283 394 

813 262 394 

868 294 441 

120 1 723 599 

148 2 424 747 

162 2 754 849 

160 3 527 966 

167 3 793 991 

186 4 063 1 020 

193 4 226 1 072 

214 3 931 1 021 

219 4 484 1 093 

218 4 273 1 098 

223 4 379 1 102 

246 4 582 1 182 

114 895 116 

/ 1 490 187 

69 1 614 221 

74 2 222 265 

82 2 428 231 

88 2 635 321 

100 2 715 338 

138 2 445 326 

103 2 916 371 

94 2 736 3^6 

95 2 826 356 

92 2 924 383 

13.9. 19501'1 

Okt. 19572) 

6. 6. 1961 
April 1964 

April 1966 

April 1968 

April 1969 

27.5. 1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

12 522 10 414 

14 788 12 822 

15 450 12 408 

16 000 14 197 

16 395 .14 644 

16 483 14 874 

16 533 14 952 

16 464 14 774 

16 796 15 192 

16 980 15 459 

17 162 15 620 

17 221 15 723 

Mehrpersonenhaushalte 

164 9 932 280 

100 12 429 262 

129 12 991 243 

118 13 851 193 

117 14 291 195 

116 14 541 173 

117 14 632 164 

157 14 384 173 

126 14 861 157 

173 15 059 164 

183 15 208 162 

201 15 293 155 

37 2 108 231 

31 1 966 218 

45 2 041 253 

35 1 803 231 

40 1 751 234 

43 1 609 218 

40 1 581 216 

60 1 690 241 

48 1 554 217 

63 1 522 224 

67 1 543 229 

74 1 498 225 

446 1 262 169 

93 1 421 234 

100 1 420 268 

95 1 225 252 

98 1 151 269 

80 1 042 207 

85 1 012 268 

171 986 291 

82 955 300 

94 901 303 

96 894 324 

92 846 334 

13.9. 19501) 

Okt. 19572-) 

6. 6. 1961 
April 1964 

April 1966 

April 1968 

April 1969 

27.5. 1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

Privathaushalte insgesamt 

15 371 11 540 

18 141 13 751 

19 460 14 664 

20 848 15 518. 

21 540 15 996 

22 021 16 349 

22 287 16 480 

21 991 16 370 

22 852 16 815 

22 994 17 199 1 

23 233 17 312 

23 651 17 572 1 

749 10 131 503 

596 12 429 547 

787 13 147 522 

752 14 004 567 

757 14 446 584 

808 14 722 590 

838 14 828 581 

929 14 646 521 

869 15 090 589 

018 15 341 558 

996 15 470 555 

070 15 587 596 

157 3 831 830 

179 4 390 965 

207 4 795 1 102 

195 5 330 1 197 

207 5 544 1 225 

229 5 672 1 238 

233 5 807 1 288 

274 5 620 1 262 

267 6 038 1 310 

282 5 795 1 321 

290 5 922 1 331 

320 6 079 1 408 

559 2 157 285 

93 2 911 421 

169 3 035 490 

169 3 447 517 

180 3 679 560 

168 3 677 588 

185 3 728 606 

309 3 432 617 

185 3 871 671 

188 3 636 649 

190 3 720 680 

184 3 771 717 

*) 1950, 1961 und I.97O Ergebnis der Volkszählung/sonst Ergebnis des Mikrozensus. - 1950 Wohn¬ 
bevölkerung, 1957 bis 1969 und 1971 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung in 
Privathaushalten. 

1) Ohne Saarland und Berlin. - 2) Ohne verheiratet getrenntlebende Haushaltsvorstände. 
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10 Lange fieihen 

* 

10.4 Privathaushalte nach Altersgruppen des HaushaltsVorstandes ab 1937 ) 
1 000 

Zeitpunkt Ins¬ 
gesaunt 

Davon mit ... Haushaltsvorstand 

männlichem weiblichem 

ZU- 
sammen 

davon im Alter von ... 
bis unter ... Jahren 

ZU- 
sammen 

davon im Alter von ... 
bis unter ... Jahren 

unter 
25 

25 

45 

45 

65 

65 
und 
mehr 

unter 
25 

25 

45 

45 

65 

65 
und 
mehr 

Okt. 1957^ 

6. 6. 1961 
April i964 

April 1966 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

Einpersonenhaushalte 

3 353 929 156 

4 010 1 256 238 

4 848 1 321 184 

5 145 1 352 145 

5 538 1 475 155 

5 754 1 528 161 

5 527 1 596 242 

6 106 1 623 187 

6 014 1 741 274 

6 071 1 692 250 

6 431 1 849 277 

248 270 

389 353 

411 355 

456 346 

519 352 

567 341 

650 329 

616 339 

704 335 

682 321 

753 331 

255 2 424 

275 2 754 

371 3 527 

405 3 793 

449 4 063 

459 4 226 

375 3 931 

482 4 484 

428 4 273 

440 4 379 

488 4 582 

90 273 

153 310 

143 350 

129 361 

143 366 

142 382 

203 372 

170 368 

244 352 

233 347 

277 357 

998 1 063 

1 063 1 229 

1 318 1 717 

1 376 1 928 

1 434 2 121 

1 465 2 236 

1 405 1 950 

1 498 2 448 

1 479 2 198 

1 453 2 346 

1 451 2 497 

Okt. 19571^ 

6. 6. 1961 
April 1964 

April 1966 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

Mehrpersonenhaushalte 

14 788 12 822 

15 450 13 408 

16 000 14 197 

16 395 14 644 

16 483 14 874 

16 533 14 952 

16 464 14 774 

16 746 15 192 

16 980 15 459 

17 162 15 620 

17 221 15 723 

240 4 702 

315 5 233 

322 6 042 

269 6 398 

276 6 582 

271 6 678 

426 6 818 

341 6 767 

521 7 066 

498 7 077 

499 7 075 

6 049 1 831 

5 926 1 934 

5 664 2 168 

5 662 2 314 

5 575 2 441 

5 493 2 510 

5 254 2 276 

5 468 2 615 

5 393 2 479 

5 471 2 574 

5 533 2 616 

1 966 10 

2 041 20 

1 803 23 

1 751 22 

1 609 18 

1 581 23 

1 690 44 

1 554 27 

1 522 41 

1 543 44 

1 498 51 

509 1 069 

390 1 208 

361 1 040 

341 999 

320 890 

324 848 

390 850 

342 784 

369 746 

390 728 

404 683 

378 

424 

378 

389 

379 

386 

406 

400 

366 

381 

360 

Okt. 19571) 

6. 6. 1961 
April 1964 

April 1966 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

Privathaushalte insgesamt 

18 141 13 751 

19 460 14 664 

20 848 15 518 

21 540 15 996 

22 021 16 349 

22 287 16 480 

21 991 16 370 

22 852 16 815 

22 994 17 199 

23 233 17 312 

23 651 17 572 

396 4 950 

553 5 622 

507 6 454 

415 6 853 

431 7 101 

432 7 245 

668 7 468 

528 7 383 

794 7 770 

747 7 759 

776 7 828 

6 319 2 086 

6 279 2 209 

6 018 2 539 

6 008 2 719 

5 927 2 890 

5 834 2 969 

5 583 2 651 

5 807 3 097 

5 728 2 907 

5 792 3 013 

5 864 3 104 

4 390 100 

4 795 173 

5 330 167 

5 544 151 

5 672 161 

5 807 164 

5 620 247 

6 038 197 

5 795 285 

5 922 276 

6 079 327 

782 2 067 1 441 

699 2 271 1 653 

711 2 357 2 095 

701 2 375 2 316 

686 2 324 2 500 

707 2 313 2 623 

762 2 255 2 356 

710 2 283 2 848 

722 2 225 2 564 

737 2 181 2 727 

761 2 134 2 857 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus. - 1957 bis 1969 
und 1971 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Ohne verheiratet getrenntlebende Haushaltsvorstände. 
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10.5 Privathaushalte nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf - 
des Haushaltsvorstandes ab 1957 

1 000 

Zeitpunkt Ins¬ 
gesamt 

Davon mit ... Haushaltsvorstand 

männlichem weiblichem 

erwerbstätig (als) 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

erwerbstätig (als) 

nicht 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
ständige 
u. Mith. 
Fami- 
lien- 
ange- 
hörige 

Be¬ 
amter 

Ange¬ 
stell¬ 
ter 

Ar¬ 
bei¬ 
ter 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Selb¬ 
ständige 
u. Mith. 
Fami- 
lien- 
ange- 
hörige 

Be¬ 
amtin 

Ange¬ 
stell¬ 
te 

Ar¬ 
bei¬ 
terin 

Einpersonenhaushalte 

Okt. 19571' 

6. 6.1961 

April 1968 

April 1969 

27. 5-1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1975 

April 1974 

3 353 578 

4 010 837 

5 538 880 

5 754 927 

5 527 1 036 

6 106 997 

6 014 1 116 

6 071 1 066 

6 431 1 120 

87 

97 

113 

112 

92 

106 

95 

93 

100 

33 125 333 

283 457 

71 218 478 

68 229 517 

73 294 577 

68 257 567 

77 271 673 

72 256 646 

84 273 663 

351 728 111 

419 886 124 

595 1 158 139 

601 1 198 147 

560 1 115 104 

626 1 222 130 

625 1 193 107 

626 1 172 106 

729 1 208 104 

46 277 294 1 696 

441 321 1 868 

66 518 434 2 906 

68 544 439 3 028 

68 583 359 2 816 

74 609 409 3 262 

74 627 384 3 081 

75 621 369 3 208 

80 649 375 3 374 

Mehrpersonenhaushalte 

Okt. 19571 

6. 6.1961 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

14 788 10 708 

15 450 11 327 

16 483 12 254 

16 533 12 301 

16 464 12 093 

16 746 12 372 

16 980 12 497 

17 162 12 567 

17 221 12 456 

2 491 949 1 

2 403 938 2 

2 210 1 182 2 

2 169 1 194 2 

1 958 1 187 3 

2 012 1 173 3 

1 917 1 264 3 

1 914 1 265 3 

1 849 1 212 3 

836 5 432 2 

297 5 688 2 

852 6 009 2 

970 5 969 2 

266 5 683 2 

236 5 952 2 

357 5 960 2 

415 5 974 3 

448 5 948 3 

114 718 251 

081 798 250 

620 678 158 

650 678 148 

681 703 129 

820 667 123 

961 679 112 

052 694 113 

267 683 102 

22 159 286 1 248 

22 219 308 1 244 

16 225 281 930 

16 229 285 904 

22 283 269 986 

17 250 278 886 

21 274 271 843 

24 290 268 849 

24 296 261 815 

Privathaushalte insgesamt 

Okt. 19571 

6. 6.1961 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

19 

22 

22 

21 

22 

22 

23 

23 

141 

460 

021 

287 

991 

852 

994 

233 

651 

11 286 

12 164 

13 134 

13 228 

13 129 

13 369 

13 613 

13 633 

13 576 

2 578 

2 501 

2 323 

2 282 

2 049 

2 118 

2 012 

2 007 

1 949 

982 1 961 5 765 2 465 1 446 

3 518 6 145 2 500 1 684 

1 253 3 070 6 487 3 215 1 836 

1 262 3 199 6 486 3 252 1 875 

1 260 3 560 6 260 3 241 1 818 

1 240 3 493 6 518 3 446 1 889 

1 340 3 628 6 633 3 586 1 871 

1 337 3 670 6 620 3 678 1 866 

1 296 3 721 6 610 3 996 1 891 

362 

373 

297 

294 

233 

253 

219 

219 

206 

68 436 580 

681 630 

82 743 715 

84 773 723 

90 866 628 

91 859 687 

95 901 655 

99 911 637 

104 945 636 

2 944 

3 112 

3 836 

3 931 

3 802 

4 148 

3 924 

4 056 

4 189 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus. - 1957 bis 1969 
und 1971 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung in Privathaushalten. 

1) Ohne verheiratet getrenntlebende Haushaltsvorstände. 
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10.6 Privathaushalte nach Ländern ab 1950 ) 
1 000 

Bundes¬ 
gebiet 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Ham¬ 
burg 

Hie- 
der- 
sach- 
sen 

Bre¬ 
men 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Würt- 
tem- 
berg 

Bayern 
Saar¬ 
land Zeitpunkt 

Berlin 
(West) 

Insgesamt 

13. 9.19501) 

Okt. 1957 

6. 6.1961 

Okt. 1962 

April 1965 

April 1964 

Mai 1965 

April 1966 

April 1967 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1975 

April 1974 

16 650 866 

18 318 803 

19 460 804 

20 179 816 

20 273 824 

20 714 835 

21 211 877 

21 542 897 

21 670 907 

21 976 951 

22 234 956 

21 991 915 

22 852 967 
22 994 943 

23 233 944 

23 651 964 

645 2 115 

721 2 163 

748 2 214 

786 2 261 

788 2 255 

787 2 341 

800 2 401 

808 2 413 

803 2 391 

797 2 436 

790 2 436 

796 2 465 

795 2 518 

804 2 550 

807 2 585 

800 2 666 

208 4 249 

243 4 886 

264 5 423 

277 5 776 

276 5 768 

243 5 810 

250 5 984 

257 6 074 

262 6 123 

300 6 175 

297 6 257 

285 6 093 

291 6 370 

309 6 374 

311 6 427 

312 6 507 

1 433 922 

1 638 1 054 

1 684 1 118 

1 751 1 151 

1 7^2 1 139 

1 821 1 170 

1 878 1 183 

1 902 1 208 

1 922 1 225 

1 952 1 240 

1 958 1 235 

1 963 1 219 

2 033 1 264 

2 049 1 273 

2 068 1 293 

2 136 1 311 

2 100 2 833 

2 436 3 020 

2 634 3 179 

2 723 5 285 

2 744 3 321 

2 860 3 592 

2 959 5 437 

3 001 3 516 

3 019 3 551 

3 093 3 626 

3 158 3 698 

3 128 3 678 

3 257 3 883 

3 370 3 855 

3 415 3 905 

3 506 4 004 

307 971 

335 1 019 

360 1 031 

375 1 024 

380 1 036 

390 1 072 

387 1 075 

403 1 064 

403 1 065 

410 1 035 

409 1 062 

389 1 062 

416 1 058 

413 1 054 

413 1 065 

407 1 038 

darunter Einpersonenhaushalte 

13. 9-19501) 

Okt. 1957 

6. 6.1961 

Okt. 1962 

April 1963 

April 1964 

Mai 1965 

April 1966 

April 1967 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

3 229 180 

3 353 160 

4 010 170 

4 510 176 

4 591 183 

4 959 203 

5 143 212 

5 295 221 

5 411 219 

5 614 242 

5 821 236 

5 527 227 

6 106 255 

6 014 239 

6 071 235 

6 431 244 

183 370 

195 375 

220 419 

256 465 

259 465 

261 521 

260 541 

272 539 

280 543 

278 557 

273 566 

285 565 

285 585 

292 610 

292 626 

306 667 

49 717 

53 774 

62 977 

74 1 208 

72 1 222 

48 1 281 

50 1 378 

55 1 423 

58 1 467 

79 1 520 

79 1 588 

76 1 429 

81 1 669 

97 1 576 

100 1 599 

100 1 695 

276 131 

288 145 

343 182 

372 200 

378 204 

420 222 

451 231 

460 245 

465 252 

465 264 

476 259 

484 238 

517 268 

519 257 

512 270 

564 282 

418 525 

438 535 

558 644. 

605 698 

607 726 

721 765 

711 787 

733 825 

754 835 

814 874 

835 937 

771 904 

839 1 029 

906 953 

909 958 

974 1 044 

38 341 

42 348 

59 377 

65 399 

69 406 

84 439 

79 443 

89 435 

90 449 

95 426 

95 478 

80 470 

99 478 

92 473 

92 478 

97 459 

*) 1950, 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus. - 1950, 1962 
bis 1969 Wohnbevölkerung, 19571 1961 und 1971 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Be¬ 
völkerung in Privathaushalten. 

1) Für das Saarland: 14.11.1951. 
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10.7 Familien ah 1937 
1 000 

Oktober 
1957 

6.6.1961 27.5.1970 
April 
1971 

April 
1972 

Mai 
1973 

Familien April 
1974 

Ehepaare 

Alleinstehende 

Männer, verheiratet ge- 
trenntlebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 

Frauen, verheiratet ge- 
trenntlehend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 

Zusammen 

Ehepaare 

Alleinstehende 

Männer, ledig 
verheiratet, ge¬ 
trenntlebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 

Frauen, ledig 
verheiratet ge¬ 
trenntlebend 

verwitwet 
geschieden 

Zusammen 

ohne ledige Kinder in der Familie 

4 357 4 622 5 256 5 441 

Zusammen 

Insgesamt 

193 
590 
191 

974 

127 
2 382 

266 

2 775 

8 106 

274 
595 
250 

1 119 

155 
2 700 

329 

3 184 

8 924 

105 
605 
323 

1 033 

25 
3 506 
462 

3 992 

10 281 

276 
614 
289 

1 179 

148 
694 
441 

3 

4 283 

10 903 

mit ledigen Kindern in der Familie 

8 564 8 871 9 376 9 648 

8 

/ 
177 
23 

208 

195 

103 
1 286 

254 

1 838 

10 610 

13 
165 
26 

206 

181 

117 
1 265 

281 

1 843 

10 921 

10 

61 
122 
39 

231 

130 

102 
811 
287 

1 331 

10 938 

/ 

20 
117 
28 

167 

135 

78 
810 
299 

1 322 

11 136 

| 18 716 

Insgesamt 

19 845 21 219 

5 705 

373 
624 
306 

1 503 

146 
3 655 
430 

4 231 

11 240 

9 695 

/ 

27 
119 
40 

190 

121 

73 
781 
306 

1 281 

11 165 

5 768 

339 
609 
315 

1 263 

142 
723 
438 

3 

4 303 

11 334 

9 804 

5 

27 
121 
42 

195 

121 

77 
780 
330 

1 307 

11 307 

22 039 22 405 22 640 

5 358 

317 
627 
332 

276 

3 66? 

4 266 

11 400 

9 634 

/ 

28 
115 
44 

192 

120 

70 
745 
333 

1 268 

11 093 

22 493 

*) 1961 und 1970 Ergebnis 
wohnberechtigte Bevölkerung, 

der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus.—1957, 1961 und 1971 
1970 und ab 1972 Bevölkerung am Familienwohnsitz. 

^0.8 Familien mit ledigen Kindern in der Familie nach Altersgruppen und 
Zahl der Kinder ab 1961'") 

1 000 

6.6.1961 27.5.1970 
April 
1971 

April 
1972 

Mai 
1973 

Ledige Kinder 
in der Familie 

April 
1974 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 \ind mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Ehepaare 
insgesamt (ohne Altersbegrenzung) 

4 
2 
1 

098 
904 
174 
696 

8 871 
16 658 

3 466 
2 184 
824 
464 

6 938 
12 446 

3 983 
3 212 
1 354 

826 
9 376 

18 369 

4 041 
3 360 
1 424 

823 
9 648 

18 920 

4 071 
3 364 
1 444 

817 
9 695 

18 965 

mit Kindern unter 18 Jahren 

3 402 
2 699 
1 103 

632 
7 837 

15 062 

3 449 
2 739 
1 095 

592 
7 875 

14 963 

3 
2 
1 

530 
850 
171 
614 

8 165 
15 590 

Fußnote siehe Ende der Tabelle. 

4 126 4 091 
3 414 3 376 
1 454 1 388 

810 779 
9 804 9 634 

19 113 18 642 

3 587 3 590 
2 881 2 849 
1 161 -1 105 

589 551 
8 218 8 095 

15 554 15 132 
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10.8 Familien mit ledigen Kindern in der Familie nach Altersgruppen und 

Zahl der Kinder ah 1961 ^ 

L 000 

Ledige Kinder 
in der Familie 

6.6.1961 27.5.1970 
April 
1971 

April 
1972 

Mai 
1973 

April 
1974 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

1 Kind 
2 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Ehep&aES. 
mit Kindern unter 15 Jahren 

3 203 3 253 3 296 
1 929 2 407 2 415 

701 929 899 
375 475 424 

6 208 7 063 7 034 
10 883 13 029 12 742 

mit Kindern unter 6 Jahren 

2 431 2 792 2 685 
955 1 192 8?4 

3 386 5 984 3 559 
4 557 5 591 4 546 

3 389 
2 555 

962 
443 

7 350 
13 398 

2 867 
1 044 
3 911 
5 111 

3 468 
2 562 

937 
409 

7 376 
13 248 

2 776 
900 

3 676 
4 695 

3 454 
2 51& 

878 
366 

7 216 
12 765 

2 641 
770 

3 411 
4 281 

Familien 
Kinder 

Familien 
Kinder 

Familien 
Kinder 

Familien 
Kinder 

Unvollständige Familien 
insgesamt (ohne Altersbegrenzung) 

2 050 1 562 1 488 1 470 
3 042 2 323 2 218 2 188 

mit Kindern unter 18 Jahren 

818 745 655 706 
1 121 1 181 1 025 1 049 

mit Kindern unter 15 Jahren 

564 593 514 561 
776 908 777 850 

mit Kindern unter 6 Jahren 

207 237 179 203 
242 292 211 241 

1 503 
2 253 

734 
1 160 

585 
886 

198 
234 

1 460 
2 190 

730 
1 150 

581 
875 

189 
220 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

1 Kind 
2 Kinder 
3 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

1 Kind 
2 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

darunter mit weiblichem Familienvorstand 
insgesamt (ohne Altersbegrenzung) 

1 229 931 912 878 
424 262 266 266 
190 138 144 137 

1 843 1 331 1 321 1 281 
2 737 1 961 1 964 1 908 

mit Kindern unter 18 Jahren 

562 403 382 394 
133 140 129 144 
57 81 75 81 

751 624 586 618 
1 026 981 912 975 

mit Kindern unter 15 Jahren 

384 331 310 328 
93 108 103 113 
39 58 51 56 

516 496 464 496 
707 753 697 752 

mit Kindern unter 6 Jahren 

166 159 140 153 
27 36 26 30 

193 195 166 183 
225 238 194 218 

889 857 
276 271 
143 140 

1 307 1 268 
1 962 1 910 

404 399 
153 153 

85 85 
642 637 

1 022 1 010 

342 
118 
59 

519 
789 

338 
117 
57 

513 
775 

152 146 
28 26 

180 171 
212 199 

1 Kind 
2 Kinder 
3 Kinder 
4 und mehr Kinder 
Familien 
Kinder 

Insgesamt (ohne Altersbegrenzung) 

5 468 5 065 
3 372 3 525 
1 319 1 458 

763 890 
10 921 10 938 
19 700 20 692 

5 068 5 080 
3 659 3 666 
1 524 1 542 

885 877 
11 136 11 165 
21 138 21 153 

5 148 
3 729 
1 554 

875 
11 307 
21 366 

5 081 
3 686 
1 485 

841 
11 093 
20 832 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus.-1961 und 1971 wohn- 
berechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
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10.9 Familien nach Zahl der ledigen Kinder in der Familie und 
. — -- —T--. T I 

Familienstand des Familienvorstandes ab 1957 

1 000 

Zeitpunkt Ins- Ehe¬ 
gesamt paare 

Alleinstehende 

Männer Frauen 

zu¬ 
sam¬ 
men 

ledig 
verh. ge¬ 
trennt- 
lebend 

ver¬ 
witwet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

zu¬ 
sam¬ 
men 

ledig 
verh. ge¬ 
trennt- 
lebend 

ver¬ 
witwet 

ge¬ 
schie¬ 
den 

Okt. 1957 
6. 6.1961 

April 1968 
April 1969 
27. 5.1970 
April 197^ 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

Okt. 1957 
6. 6.1961 

April 1968 
April 1969 
27. 5.1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

Okt. 1957 
6. 6.1961 

April 1968 
April 1969 
27. 5.1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

Okt. 1957 
6. 6.1961 

April 1968 
April 1§69 
27. 5-1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

Okt. 1957 
6. 6.1961 

April 1968 
April 1969 
27. 5.1970 
April 197-1 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

Okt. 1957 
6. 6.1961 

April 1968 
April 1969 
27. 5.1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

18 716 12 
19 845 13 
21 305 14 
21 606 14 
21 219 14 
22 040 15 
22 405 15 
22 640 15 
22 493 15 

8 106 4 
8 924 4 

10 658 5 
10 483 5 
10 281 5 
10 903 5 
11 240 5 
11 334 5 
11 4C0 5 

5 169 3 
5 468 4 
4 841 3 
5 157 4 
5 065 3 
5 068 4 
5 080 4 
5 148 4 
5 081 4 

3 298 2 
3 372 2 
3 462 3 
3 577 3 
3 525 3 
3 659 3 
3 666 3 
3 729 3 
3 686 3 

1 363 1 
1 319 1 
1 468 1 
1 502 1 
1 458 1 
1 524 1 
1 542 1 
1 554 -1 
1‘ 485 1 

780 
763 
876 
888 
890 
885 
877 
875 
841 

921 1 182 
493 1 325 
819 1 205 
895 1 272 
632 1 265 
089 1 346 
400 1 493 
572 1 458 
492 1 468 

357 974 
622 1 119 
506 1 065 
302 1 105 
256 1 033 
441 1 179 
705 1 303 
768 1 263 
858 1 276 

879 "138 
098 141 
947 93 
086 117 
983 152 
041 115 
071 132 
126 133 
091 133 

Familien insgesamt 

/ 201 
2 286 
/ 203 
/ 259 

10 165 
/ 297 
/ 400 
/ 366 
/ 345 

767 214 
761 276 
730 268 
730 280 
727 362 
731 317 
743 346 
730 357 
742 376 

Familien ohne Kinder 

x 193 590 191 
x 274 595 250 
x 193 626 246 
x 237 611 257 
x 105 605 323 
x 276 614 289 
x 373 624 306 
x 339 609 315 
x 317 627 332 

Familien mit 1 Kind 

/ 6 114 18 
2 9 111 18 
/ 7 69 15 
/ 14 83 18 
7 34 85 26 
/ 13 80 19 
/ 17 83 29 
/ 16 83 30 
/ 49 79 30 

Familien mit 2 Kindern 

4 613 
5 027 
5 282 
5 438 
5 323 
5 605 
5 542 
5 611 
5 534 

2 775 
3 483 
4 086 
4 077 
3 992 
4 283 
4 232 
4 303 
4 266 

1 4 52 
1 229 

801 
954 
931 
912 
878 
889 
857 

801 
904 
174 
272 
212 
360 
364 
414 
376 

180 
174 
373 
406 
354 
424 
444 
454 
368 

47 / / 42 / 
44 / 2 36 6 
29 / / 21 / 
33 / / 25 / 
51 2 16 24. 9 
34 / / 25 6 
36 / 5 22 8 
40 / 6 25 9 
39 / 5 23 10 

Familien mit 3 Kindern 

21 / / 19 / 
15 / 1 12 2 
11 / / 8 / 
11 / / 8 / 
18 1 6 8 3 
11 / / 7 / 
15 / / 10 / 
15 / / 9 / 
14 / / 9 / 

Familien mit 4 und mehr Kindern 

450 
424 
260 
272 
262 
266 
266 
276 
271 

162 
131 
84 
95 
86 
90 
83 
85 
84 

704 / / 
696 7 / 
819 7 / 
830 7 / 
826 12 1 
823 8 / 
817 7 / 
810 8 / 
779 6 / 

/ 
/ 
/ 
/ 
4 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ / 
6 1 
/ 
/ 
5 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
/ 
2 
/ 
/ 
/ 
/ 

74 
59 
51 
51 
52 
54 
54 
58 
56 

195 
181 
132 
140 
130 
135 
121 
121 
120 

x 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 

169 
155 
110 
122 
110 
116 
103 
104 
103 

20 
19 
16 
12 
14 
14 
14 
14 
13 

5 
5 
/ 
/ 
4 
/ 
/ 
/ 
/ 

/ 
2 
/ 
/ 
2 
/ 
/ 
/ 
/ 

230 3 668 520 
272 3 964 610 
181 4 316 653 
226 4 399 673 
126 4 317 749 
226 4 504 740 
219 4 436 736 
219 4 502 768 
185 4 433 796 

127 2 382 266 
155 2 700 329 
123 3 546 417 
145 3 527 405 
25 3 506 462 

147 3 694 441 
146 3 655 430 
142 3 723 438 
116 3 687 463 

60 769 154 
77 820 177 
36 520 135 
50 620 162 
62 584 175 
48 570 178 
47 549 179 
46 548 191 
40 525 789 

29 335 66 
28 305 72 
14 164 66 
20 172 67 
26 151 71 
20 157 74 
17 156 79 
21 155 86 
21 145 92 

11 123 23 
9 96 22 
6 53 21 
7 49 24 
9 49 25 
6 51 30 
6 47 27 
6 48 30 
6 46 37 

/ 59 11 
4 43 10 
/ 34 13 
/ 32 14 
5 28 17 
/ 31 77 
/ 29 20 
/ 29 22 
/ 30 21 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus. - 1957 bis 1969 
und 1971 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
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10.10 Familien mit ledigen Kindern in der Familie nach Altersgruppen der Kinder 

und Familienstand des Familienvorstandes ab 1961 ( 

1 000 

Familien 6. 6.1961 27.5.1970 
April 
1971 

April 
1972 

Mai 
1973 

April 
197^ 

Ehepaare 

Alleinstehende 
Männer, 

verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

Frauen, 
ledig 
verheiratet 
verwitwet 
geschieden 

insgesamt (ohne Altersbegrenzung) 

8 871 9 376 9 648 

getrenntlebend 

getrenntlebend 

Insgesamt 1) 

13 
165 
26 

181 
117 

1 265 
281 

10 921 

61 
122 
39 

130 
102 
811 
287 

10 938 

20 
117 
28 

135 
78 

810 
299 

9 695 

27 
119 
40 

121 
73 

781 
306 

11 136 11 165 

9 804 

27 
121 
42 

121 
77 

780 
330 

11 307 

9 634 

28 

120 
70 

745 
333 

11 093 

mit Kindern unter 18 Jahren 

Ehepaare 

Alleinstehende 
Männer, 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Frauen, 
ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Zusammen 1) 

6 938 

8 
40 
17 

147 
73 
350 
181 

7 756 

7 837 

44 
39 
30 

97 
74 

247 
206 

8 582 

7 875 

13 
33 
21 

101 
55 

220 
210 

8 530 

Ehepaare 

Alleinstehende 
Männer, 

verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Frauen, 
ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Zusammen 

mit Kindern unter 15 Jahren 

6 208 7 063 7 034 

1) 

6 
27 
14 

123 
61 
196 
137 

37 
28 
25 

86 
64 

171 
176 

10 
22 
17 

90 
46 

150 
180 

6 772 7 656 7 548 

mit Kindern unter 6 Jahren 

8 165 

18 
37 
30 

94 
52 

241 
232 

8 871 

7 350 

13 
24 
26 

84 
44 

168 
200 

7 911 

8 218 

18 
39 
32 

95 
56 

240 
251 

8 952 

7 376 

13 
25 
26 

85 
47 
169 
218 

7 961 

8 095 

17 
38 
34 

96 
53 

224 
264 

8 824 

7 216 

11 
26 
29 

87 
44 

155 
226 

7 796 

Ehepaare 

Alleinstehende 
Männer, 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Frauen, 
ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden -,\ 

Zusammen ' 

3 386 

3 
6 
4 

44 
40 
41 
42 
593 

3 984 

21 
8 
9 

47 
37 
41 
71 

4 220 

3 559 

/ 
/ 
/ 

50 
22 
29 
65 

3 738 

3 911 

6 
6 
7 

44 
25 
36 
78 

4 114 

3 676 

6 
6 
6 

44 
24 
33 
78 

874 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus, 
wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und 1972 Bevölkerung am Familienwohnsitz. 

1) Einschi, einer geringen Zahl von Familien lediger Väter mit ledigen Kindern. 

3 411 

/ 
5 
7 

49 
19 
27 
75 

3 600 

1961 und 1971 
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10.11 Familien mit ledigen Kindern nach Altersgruppen und 

durchschnittlicher Zahl der Kinder ab 1961 ^ 

Familie 

Durchschnittliche Zahl der Kinder 1) in der Familie 

6.6.1961 27.5.1970 
April 
1972 

Mai 
1973 

April 
1974 

Ehepaare 
Alleinstehende Männer ' 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Alleinstehende Frauen 
ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Insgesamt 

Ehepaare „v 
Alleinstehende Männer^' 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Alleinstehende Frauen 
ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Insgesamt 

Ehepaare 
Alleinstehende Männer^' 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Alleinstehende Frauen 
ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Insgesamt 

Ehepaare 
Alleinstehende Männer ' 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Alleinstehende Frauen 
ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Insgesamt 

Ehepaare 
Alleinstehende Männer^' 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Alleinstehende Frauen 
ledig 
verheiratet getrenntlebend 
verwitwet 
geschieden 

Insgesamt 

ohne Altersbegrenzung 

1,88 
1,48 
1,34 
1,50 
1,43 
1,48 
1,19 
1.50 
1.51 
1,54 

1,80 

1,96 
1,57 
1,76 
1,48 
1,52 
1,4 7 
1,23 
1,61 
1,44 
1,64 

1,89 

unter 18 Jahren 

1,79 
1,42 
1,31 
1,47 
1.39 
1.37 
1,19 
1.40 
1.38 
1,47 

1,75 

unter 15 
1,75 
1,42 
1,33 
1,47 
1,37 
1,37 
1,19 
1.39 
1,42 
1,46 

1,72 

1,92 
1.65 
1,75 
1.66 
1,50 
1,57 
1,24 
1,62 
1,61 
1,67 

1,89 

Jahren 

1,84 
1,61 
1,73 
1,59 
1,46 
1,52 
1,22 
1,57 
1,55 
1,61 

1,82 

unter 6 Jahren 

1,35 
1,18 
1,13 
1,25 
1,16 
1.17 
1,10 
1.18 
1,19 
1,24 

1,34 
unter 

1,11 
1,05 
1,05 
1,07 
1,09 
1,06 
1,05 
1,06 
1,06 
1,09 

1,11 

1,35 
1,29 
1.34 
1,21 
1,20 
1,22 
1,13 
1,27 
1,22 
1,26 

1.35 

Jahren 

1,12 
1,11 
1,11 
1,06 
1,09 
1,08 
1,06 
1,09 
1,07 
1,10 

1,11 

1,96 
1.48 
1,60 
1,47 
1.44 
1.49 
1,21 
1,55 
1.45 
1,68 

1,89 

1,91 
1,52 
1,56 
1,58 
1,44 
1,58 
1,22 
1,55 
1,60 
1,70 

1,88 

1,82 
1,48 
1,58 
1,54 
1,37 
1,52 
1,20 
1,50 
1,52 
1,65 

1,80 

1,31 
1,18 
1,34 
1,16 
1,06 
1,19 
1,10 
1,22 
1,19 
1,23 

1,30 

1,10 
1,11 

/ 
/ 
/ 

1,05 
1,03 
1,04 
1,03 
1,09 

1,10 

1,95 
1,49 
1,61 
1.49 
1.44 
1.50 
1,21 
1,62 
1.45 
1,69 

1,89 

1,94 
1,46 
1.50 
1,48 
1,44 
1.51 
1,19 
1,63 
1,46 
1,69 

1,88 

1,89 
1,50 
1,48 
1,60 
1,41 
1.59 
1,21 
1.60 
1,60 
1,73 

1,87 

1,87 
1.50 
1.51 
1,63 
1,41 
1,59 
1,18 
1,57 
1,63 
1,70 

1,85 

1,80 
1,46 
1.50 
1,60 
1,32 
1,52 
1,19 
1,54 
1.51 
1,65 

1,78 

1,77 

1,60 
1,34 
1.51 
1,18 
1.52 
1,54 
1,62 

1,75 

1,28 
1.17 
1,25 
1,20 
1,08 
1.18 
1,07 
1,22 
1,20 
1,22 

1,25 
1,16 

/ 
1.13 
1.14 
1,17 
1,09 
1,28 
1,10 
1,21 

1,27 1,25 

1,09 
1,06 

/ 
/ 
/ 

1,06 
1,04 
1,05 
1,06 
1,09 

1,09 
1,05 

/ 
/ 
/ 

1,05 
1,05 
1,06 
1,02 
1,05 

1,09 1,08 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus.-1961wohnberechtigte 
Bevölkerung, ab 1970 Bevölkerung am Familienwohnsitz. 

1) Kinder der jeweiligen Altersgruppe. - 2) Einschi, einer geringen Zahl von Familien lediger 
Väter mit ledigen Kindern. 
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10.12 Familien nach Beteiligung am Erwerbsleben und Stellung im 

Beruf des Familienvorstandes ah 1961 ' 

1 000 

Beteiligung am Erwerbsleben 

Stellung im Beruf 6.6.1961 27.5.1970 
April 
1971 

April 
1972 

Mai 
1973 

April 
1974 

Erwerbstätige 
Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige 
dar. außerhalb der Land- und 
Forstwirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

Zusammen 

ohne ledige Kinder 

4 411 4 350 4 614 

1 046 757 837 

642 531 587 
250 325 320 
981 1 316 1 306 

2 134 1 951 2 152 
4 514 5 932 6 289 

8 924 10 281 10 903 

4 790 4 725 4 656 

774 765 720 

520 536 521 
375 362 357 

1 392 1 389 1 399 
2 249 2 209 2 180 
6 395 6 534 6 744 

11 185 11 259 11 400 

Erwerbstätige 
Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige 
dar. außerhalb der Land- und 
Forstwirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbs tä tige 

mit ledigen Kindern 

9 197 9 507 9 754 

1 976 1 508 1 559 

1 129 985 1 014 
729 899 879 

1 859 2 612 2 561 
4 634 4 488 4 755 
1 724 1 430 1 382 

9 726 9 831 9 665 

1 495 1 505 1 441 

1 004 1 033 1 001 
948 957 894 

2 604 2 670 2 676 
4 679 4 699 4 655 
1 370 1 380 1 428 

Zusammen 10 921 10 938 11 136 11 096 11 211 11 093 

Erwerbstätige 
Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige 
dar. außerhalb der Land- und 
Forstwirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

Insgesamt 

13 607 13 857 

3 021 2 266 

1 770 1 517 
979 1 224 

2 840 3 928 
6 768 6 439 
6 237 7 362 

14 368 

2 395 

1 601 
1 199 
3 867 
6 906 
7 672 

14 516 

2 369 

1 525 
1 323 
3 996 
6 928 
7 765 

14 556 

2 270 

1 569 
1 319 
4 059 
6 908 
7 914 

14 321 

2 161 

1 522 
1 251 
4 074 
6 835 
8 172 

Insgesamt 19 845 21 219 22 040 22 282 22 470 22 493 

Erwerbstätige 
Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige 
dar. außerhalb der Land- und 
Forstwirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 

Zusammen 

darunter Ehepaare 

ohne ledige Kinder 

3 165 3 211 3 284 3 392 

715 541 583 542 

454 
210 
672 

1 569 
1 456 

4 622 

395 
297 
950 

1 424 
2 045 

5 256 

423 
278 
907 

1 515 
2 156 

5 441 

382 
328 
984 

1 538 
2 284 

5 675 

3 371 3 350 

532 510 

385 381 
319 322 
989 1 005 

1 532 1 513 
2 361 2 508 

5 732 5 858 

Erwerbstätige 
Selbständige und Mithelfende 
Familienangehörige 
dar. außerhalb der Land- und 
Forstwirtschaft 

Beamte 
Angestellte 
Arbeiter 

Nichterwerbstätige 
Zusammen 

mit ledigen Kindern 

8 306 8 764 9 036 9 017 9 097 

1 720 

1 023 
711 

1 639 
4 236 

566 
8 871 

1 377 

912 
877 

2 341 
4 169 

611 
9 376 

1 434 

949 
864 

2 311 
4 428 
612 

9 648 

1 374 

938 
929 

2 347 
4 367 

617 
9 634 

1 381 

961 
935 

2 397 
4 384 

625 
9 722 

8 943 

1 323 

935 
873 

2 400 
4 346 

691 
9 634 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus.-1961 und 1971 wohn- 
berechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
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10.13 Frauen nach ausgewählten statistischen Merkmalen ah 1950 ) 
1 000 

Darunter 
Zeitpunkt Insgesamt ver- 

13.9. 
Okt. 
Mai 
April 
April 
April 
April 
April 
April 
Mai 
April 

1930 
1957 
1965 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 
1973 
1974 

heiratet 

21 280 11 800 
23 069 13 126 
24 034 14 517 
24 360 14 851 
24 483 14 980 
24 575 15 003 
24 909 15 151 
24 895 15 156 
24 991 15 363 
25 218 15 400 
25 424 15 481 

Erwerbstätig 
Erwerbstätige Müt¬ 
ter mit Kindern un¬ 

ter 15 Jahren 

zu¬ 
sammen 

darunter in 
der Land- 
und Forst¬ 
wirtschaft 

zu- 
s ammen 

darunter in 
der Land- 
und Forst¬ 
wirtschaft 

7 944 2 820 
9 373 2 227 
9 454 1 588 
9 147 1 386 
9 130 1 408 
9 178 1 362 
9 335 1 257 
9 316 1 152 
9 673 1 021 
9 838 1 022 
9 776 941 

1 484 852 
2 025 715 
2 326 658 
2 299 596 
2 381 590 
2 477 575 
2 608 540 
2 652 502 
2 992 478 
3 093 475 
3 056 437 

Abhängige 1) erwerbs¬ 
tätige verheiratete 
Frauen außerhalb der 
Land- und Forst¬ 

wirtschaft 

zu- 
s ammen 

darunter 

ohne mit 

Kind(ern) 

898 336 562 
1 876 760 1 116 
2 959 1 154 1 805 
3 088 1 171 1 917 
3 224 1 257 1 967 
3 388 1 370 2 018 
3 666 1 517 2 150 
3 869 1 615 2 254 
4 285 1 909 2 376 
4 467 2 005 2 461 
4 543 2 008 2 535 

*) 1950: Ergebnis der Volkszählung; sonst Ergebnis des Mikrozensus. 

1) Arbeiterinnen, Angestellte und Beamtinnen. - 2) Zum Teil geschätzt aufgrund des Anteils 
von 1957. 

10.1-4 Mütter mit ledigen Kindern unter 18 bzw. unter 6 Jahren in der Familie nach Beteiligung 

am Erwerbsleben ab 1957 ^ 

1 000 

Zeitpunkt Insgesamt Ledig 
Ver¬ 

heiratet 
Ver- Ge- 

witwet schieden 

Erwerbstätige 

zusammen 
in außerhalb 

der Land- und 
Forstwirtschaft 

Nicht- 
erwerbs¬ 
tätige 

Okt. 19571^ 
6. 6. 1961 
April 1964 
Mai 1965 
April 1966 
April 1967 
April 1968 
April 1969 
27.5. 1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

mit Kindern unter 18 Jahren 

7 770 171 
7 690 147 
7 538 110 
7 806 111 
7 909 112 
8 009 107 
8 109 104 
8 164 100 
8 461 97 
8 262 101 
8 654 93 
8 645 94 
8 592 96 

6 814 
7 011 
7 123 
7 349 
7 456 
7 547 
7 637 
7 691 
7 910 
7 766 
8 091 
8 063 
8 009 

598 187 
350 181 

306 
346 
341 
355 

214 153 
214 160 
247 206 
202 193 
239 231 
238 249 
224 264 

2 503 
2 709 
2 587 
2 729 
2 731 
2 691 
2 776 
2 880 
3 076 
3 079 
3 427 
3 543 
3 533 

850 

725 
743 
691 
681 
676 
660 
506 
578 
546 
542 
506 

Okt. 19571') 
6. 6. 1961 
April 1964 
Mai 1965 
April 1966 
April 1967 
April 1968 
April 1969 
27.5. 1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

3 302 
3 579 
3 688 
3 802 
3 880 
3 876 
3 905 
3 871 
4 179 
3 654 
4 027 
3 760 
3 512 

mit Kindern unter 6 Jahren 

86 
71 
53 
54 
54 
50 
47 
49 
47 
48 
44 
43 
49 

3 133 
3 426 
3 572 
3 680 
3 759 
3 753 
3 783 
3 746 
4 021 
3 519 
3 870 
3 607 
3 359 

48 
40 

63 
68 
67 
73 

29 
28 
41 
26 
36 
33 
28 

35 
42 

47 
48 
71 
60 
77 
77 
75 

1 002 395 
1 121 
1 085 344 
1 126 342 
1 118 317 
1 083 301 
1 119 296 
1 156 278 
1 302 226 
1 155 227 
1 363 223 
1 323 212 
1 223 187 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung; sonst Ergebnis des Mikrozensus 

1) Zum Teil geschätzt. 

1 653 5 268 
. 4 981 

1 861 4 952 
1 986 5 077 
2 040 5 178 
2 009 5 318 
2 100 5 332 
2 219 5 285 
2 571 5 384 
2 502 5 183 
2 881 5 226 
3 001 5 102 
3 027 5 059 

606 2 300 
2 457 

741 2 602 
785 2 676 
802 2 762 
781 2 794 
824 2 786 
878 2 715 

1 075 2 877 
928 2 499 

1 140 2 664 
1 111 2 437 
1 037 2 288 
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10.15 Frauen im Alter von 15 bis unter 65 Jahren nach verschiedenen statistischen Merkmalen -*-^-sry--- 
ab 1961 ' 

1 000 

Zeitpunkt 
Ins¬ 

gesamt 

Darunter abhängig 
erwerbstätig 

zu- 
sam- 
men 

darunter mit ... 
Arbeitsstunden in 

der Woche 

1 

24 

25 

39 

40 
und 

mehr 

Verhei¬ 
ratete 
Frauen 
mit Kin¬ 
dern un¬ 
ter 18 
Jahren 

Yer_ Dar- 
hei- unter 

ratete 
Frauen 

ins¬ 
gesamt 

er¬ 
werbs¬ 
tätig 

Nicht- 
verhei- 
ratete 
Frauen 

ins¬ 
gesamt 

Dar¬ 
unter 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

Mütter 
mit 

Kindern 
unter 

18 Jah¬ 
ren 
ins¬ 

gesamt 

Dar¬ 
unter 
er¬ 

werbs¬ 
tätig 

6.6. 1961 
April 1964 
Mai 1965 
April 1966 
April 1967 
April 1968 
April 1969 
April 1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

20 065 6 905 458 
20 149 7 094 589 
20 189 7 197 656 
20 161 7 259 687 
20 119 7 006 717 
20 062 7 008 718 
20 080 ? 194 752 1 
20 180 7 384 840 1 
20 036 7 493 883 1 
20 068 7 811 1 086 1 
20 094 ? 964 1 171 1 
20 169 7 999 1 177 1 

599 5 644 
786 5 554 
861 5 525 
893 5 478 
944 5 165 
949 5 163 
016 5 245 
114 5 266 
234 5 214 
197 5 528 
206 5 588 
174 5 648 

7 011 12 536 4 385 
7 123 12 961 4 632 
7 321 13 096 4 774 
7 433 13 226 4 875 
7 547 13 286 4 769 
7 637 13 367 4 890 
7 691 13 367 5 017 
7 745 13 496 5 199 
7 766 13 424 5 305 
8 077 13 734 5 640 
8 049 13 714 5 835 
7 996 13 731 5 840 

7 529 
7 188 
7 099 
6 935 
6 828 
6 695 
6 714 
6 533 
6 304 
6 334 
6 381 
6 439 

5 052 
4 749 
4 675 
4 514 
4 310 
4 149 
4 136 
4 009 
3 700 
3 764 
3 726 
3 677 

7 690 
7 538 
7 806 
7 909 
8 009 
8 086 
8 142 
8 423 
8 242 
8 623 
8 615 
8 566 

2 709 
2 591 
2 729 
2 717 
2 691 
2 774 
2 877 
3 072 
3 077 
3 425 
3 540 
3 531 

*) 1961 Ergebnis der Volkszählung, sonst Ergebnis des Mikrozensus. - Ab 1972 andere Arbeits¬ 
stundengliederung s Bis 20 Stunden, 21 bis 39 Stunden, 40 und mehr Stunden. 

* 
10.16 Abhängige erwerbstätige Frauen nach Arbeitsstunden in der Berichtswoche ab 1964 ) 

1 000 

Zeitpunkt 

Insgesamt 
Davon 

verheiratet nicht verheiratet 

ins¬ 
gesamt 

darunter mit ... Ar¬ 
beitsstunden in der 

Woche 
zu¬ 

sammen 

darunter mit ... Ar¬ 
beitsstunden in der 

Woche 
zu- 

s ammen 

darunter mit ... Ar¬ 
beitsstunden in der 

Woche 
1 - 24125 - 39140 uTmT 1 - 24|25 - 39 40 u.m. 1 - 24 25 -.39 40 u.m. 

April 1964 
Mai 1965 
April 1966 
April 1967 
April 1968 
April 1%S 
April 1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

April 1964 
Mai 1965 
April 1966 
April 1967 
April 1968 
April 1969 
April 1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

April 1964 
Mai 1965 
April 1966 
April 1967 
April 1968 
April 1969 
April 1970 
April 1971 
April 1972 
Mai 1973 
April 1974 

6 819 
6 955 
7 038 
6 798 
6 816 
b 942 
7 217 
7 364 
7 894 
8 051 
8 082 

5 323 
5 353 
5 387 
5 179 
5 110 
5 105 
5 192 
5 221 
5 389 
5 427 
5 432 

1 496 
1 602 
1 651 
1 619 
1 705 
1 837 
2 024 
2 142 
2 505 
2 624 
2 650 

Insgesamt 
688 661 
737 739 
797 776 
835 814 
831 821 
866 882 
952 988 

1 002 1 103 
1 116 1 215 
1 205 1 222 
1 209 1 191 

ohne ledige 
334 398 
340 430 
368 448 
386 479 
378 483 
384 495 
392 532 
398 602 
529 472 
564 436 
566 430 

5 313 2 849 
5 310 3 001 
5 290 3 168 
4 972 3 101 
4 991 3 244 
5 016 3 408 
5 117 3 690 
5 101 3 891 
5 563 4 323 
5 623 4 504 
5 682 4 574 

Kinder unter 
4 484 1 575 
4 470 1 640 
4 452 1 751 
4 195 1 718 
4 135 1 778 
4 107 1 817 
4 165 1 931 
4 114 2 019 
5 389 2 136 
4 426 2 207 
4 435 2 254 

532 443 
581 512 
634 557 
662 570 
670 580 
711 629 
790 732 
846 799 
961 916 

1 041 956 
1 043 924 

18 Jahren in 
199 201 
208 228 
231 253 
242 267 
243 269 
253 272 
259 312 
271 344 
402 240 
431 235 
430 230 

1 780 3 970 
1 808 3 954 
1 872 3 870 
1 760 3 697 
1 894 3 572 
1 960 3 534 
2 071 3 527 
2 148 3 473 
2 447 3 571 
2 506 3 547 
2 608 3 508 

der Familie 
1 128 3 748 
1 152 3 713 
1 212 3 635 
1 152 3 462 
1 216 3 332 
1 236 3 288 
1 313 3 261 
1 352 3 203 
1 494 3 254 
1 541 3 220 
1 595 3 178 

mit ledigen Kindern unter 
354 263 829 1 274 
397 309 840 1 361 
429 329 837 1 416 
449 335 777 1 383 
454 339 856 1 466 
482 387 909 1 591 
560 456 952 1 759 
604 500 987 1 872 
587 743 1 175 2 187 
641 786 1 197 2 298 
642 761 1 247 2 320 

18 Jahren in der Familie 
334 242 652 223 
373 283 655 241 
403 303 660 235 
420 304 608 235 
428 311 679 239' 
459 356 724 246 
531 420 759 266 
575 454 796 270 
559 676 953 318 
611 722 965 326 
613 694 1 013 330 

155 
156 
163 
173 
161 
155 
162 
156 
155 
164 
166 

132 
137 
144 
135 
131 
133 
127 
127 
133 
137 

20 
24 
25 
29 
26 
24 
29 
29 
28 
31 
29 

217 3 533 
228 3 502 
220 3 418 
244- 3 211 
242 3 097 
254 3 056 
256 3 046 
304 2 953 
299 3 571 
266 3 117 
268 3 075 

197 3 356 
202 3 317 
194 3 241 
213 3 043 
214 2 919 
223 2 871 
220 2 852 
258 2 762 
233 2 894 
202 2 885 
201 2 841 

20 177 
26 185 
26 177 
31 169 
28 178 
31 185 
36 194 
46 191 
67 223 
65 231 
67 234 

*) Ergebnis des Mikrozensus. • 
39 Stunden, 40 und mehr Stunden 

Ab 1972 andere Arbeitsstundengliedervings Bis 20 Stunden, 21 bis 
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10.1-7 Mütter mit ledigen Kindern in der Familie 

in 

Zeitpunkt 

Insgesamt 
Da 

ledig 

insgesamt 

Erwerbstätige 

Nicht- 
erwerbs¬ 
tätige 

zusammen 

Erwerbstätige 

Nicht¬ 
erwerbs¬ 
tätige zusammen 

darunter 
außerhalb 
der Land- 
und Forst¬ 
wirtschaft 

zusammen 

darunter 
außerhalb 
der Land- 
und Forst¬ 
wirtschaft 

Okt. 1957 

6. 6.1961 

April 1968 

April 1969 

27. 5-1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

10 402 3 239 

10 715 3 625 

10 486 5 595 

10 546 3 687 

10 706 3 802 

10 577 3 882 

10 812 4 169 

10 847 4 332 

10 746 4 293 

2 037 7 163 

2 440 7 090 

2 716 6 892 

2 825 6 859 

3 169 6 904 

3 124 6 696 

3 476 6 643 

3 634 6 515 

3 640 6 543 

Okt. 1957 

6. 6.1961 

April 1968 

April 1969 

27. 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

April 1974 

6 636 2 166 

6 724 2 328 

7 213 2 381 

7 258 2 477 

7 559 2 677 

7 324 2 652 

7 726 2 992 

7 703 3 093 

7 599 3 056 

1 409 

1 791 

1 902 

2 231 

2 150 

2 514 

2 618 

2 619 

4 470 

4 396 

4 832 

4 780 

4 882 

4 672 

4 734 

4 611 

4 543 

*) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung, sonst 

mit Kindern insgesamt 

195 

181 

143 

135 

130 

135 

120 

120 

120 

143 

147 

117 

112 

106 

110 

99 

98 

94 

125 

134 

110 

105 

102 

104 

96 

95 

91 

52 

33 

26 

23 

24 

26 

21 

22 

26 

mit Kindern 

155 

123 

89 

86 

86 

89 

84 

84 

87 

118 

103 

76 

73 

72 

74 

71 

71 

69 

103 

72 

70 

70 

71 

69 

69 

68 

37 

20 

13 

12 

14 

15 

12 

13 

18 

Ergebnis des Mikrozensus. - 1957 bis 1969 
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Reihen 

* ■) 
nach Beteiligung am Erwerbsleben ab 1957 

i 000 

von 

Zeitpunkt 

verheiratet verwitwet geschieden 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Erwerbstätige 
Nicht¬ 
er¬ 

werb s- 
tätige 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Erwerbstätige 
Nicht- 
er- 

werbs- 
tätige 

zu¬ 
sam¬ 
men 

Erwerbstätige 
Nicht- 
er¬ 

werbs¬ 
tätige 

zu¬ 
sam¬ 
men 

darunter 
außerhalb 
der Land- 
und Forst¬ 
wirtschaft 

zu¬ 
sam¬ 
men 

darunter 
außerhalb 
der Land- 
und Forst¬ 
wirtschaft 

zu¬ 
sam¬ 
men 

darunter 
außerhalb 
der Land- 
und Forst¬ 
wirtschaft 

(ohne Altersbegrenzung) 

8 667 2 584 1 523 

8 989 2 920 i 865 

9 356 3 079 2 264 

9 410 3 172 2 374 

9 477 3 274 2 679 

9 448 3 362 2 654 

9 611 3 623 2 973 

9 627 3 768 3 114 

9 548 3 742 3 132 

6 083 1' 286 

6 069 i 265 

6 276 754 

6 238 765 

6 204 811 

6 085 726 

5 988 777 

5 859 773 

5 806 745 

356 238 

360 249 

228 175 

230 175 

215 178 

213 172 

224 187 

228 189 

220 181 

930 254 156 151 

905 281 198 193 

525 234 170 167 

535 236 174 172 

596 287 208 205 

513 268 197 195 

553 305 223 221 

545 327 238 236 

526 333 238 236 

98 

83 

64 

62 

80 

72 

82 

89 

Okt. 1957 

6. 6.1961 

April 1968 

April 1969 

27. 5-1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

95 April 1974 

unter 15 Jahren 

5 997 1 840 1 129 

6 269 2 058 

6 853 2 165 1 593 

6 898 2 254 1 695 

7 063 2 385 1 984 

6 934 2 407 1 917 

7 277 2 705 2 239 

7 236 2 796 2 332 

7 131 2 760 2 333 

4 157 332 109 

4 211 196 69 

4 688 145 54 

4 644 140 55 

4 709 171 62 

4 527 136 53 

4 572 167 69 

4 440 16b 70 

4 370 155 67 

81 

41 

44 

53 

44 

61 

62 

61 

223 152 99 96 

126 137 98 

92 125 86 85 

85 133 95 93 

109 165 126 149 

83 165 118 118 

98 199 146 145 

98 211 157 155 

88 226 159 158 

53 

39 

39 

39 

56 

46 

53 

59 

Okt. 1957 

6. 6.1961 

April 1968 

April 1969 

27- 5.1970 

April 1971 

April 1972 

Mai 1973 

67 April 1974 

und 1971 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevölkerung am Familienwohnsitz. 
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STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADEN 

Fachserie A 

Bevölkerung und Kultur 
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung 

I. Bevölkerungsstand und -entwicklung (vierteljährlich, jährlich), II. Alter und Familienstand der Bevöl¬ 
kerung (jährlich), III. Bevölkerung der kreisfreien Städte und Landkreise (jährlich), IV. Bevölkerung der 
Gemeinden nach Größenklassen und mit 10000 und mehr Einwohnern (jährlich), Bevölkerung der Ge¬ 
meinden mit 2000 und mehr Einwohnern (unregelmäßig), V. Staatsangehörigkeit (jährlich), VI. Ausländer 
(jährlich ab Berichtsjahr 1974), Sonderbeiträge: Vorausschätzung der Bevölkerung für die Jahre 1972 bis 
2000 (unregelmäßig), Ausländer nach der Staatsangehörigkeit 1967 bis 1970 (einmalig), Ausgewählte 
Strukturdaten für Ausländer 1973 (unregelmäßig) 

Reihe 2: Natürliche Bevölkerungsbewegung (jährlich) 
I. Eheschließungen, Geborene und Gestorbene (vierteljährlich), II. Gerichtliche Ehelösungen (jährlich) 
Sonderbeiträge: Allgemeine Sterbetafeln (unregelmäßig), Kinderzahl der Ehen 1962 (einmalig), Lebens¬ 
lauf einer Generation —- aufgrund von Tafelberechnungen 1960;62 (einmalig), Heiratstafeln 1960/62, Ehe¬ 
dauertafeln 1961 sowie spezielle Sterbetafeln 1960/62 (einmalig) 

Reihe 3: Wanderungen (vierteljährlich und jährlich) 

Reihe 4: Vertriebene und Flüchtlinge (jährlich) 

Reihe 5: Haushalte und Familien (unregelmäßig) 

Reihe 6: Erwerbstätigkeit 
I. Entwicklung der Erwerbstätigkeit (jährlich), II. Versicherte in der gesetzlichen Kranken- und Renten¬ 
versicherung (jährlich), III. Streiks (vierteljährlich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Erwerbstätigkeit und berufliche Ausbildung, April 1964 (einmalig), Berufsnachwuchs — 
Übergänge aus Schulen in aas Erwerbsleben 1965 (einmalig), Ausbildung und berufliche Fortbildung, 
April 1970 (einmalig), Berufliche und soziale Umschichtung der Bevölkerung, April 1971 (einmalig) 

Reihe 7: Gesundheitswesen (jährlich) 
I. Meldepflichtige Krankheiten (vierteljährlich, jährlich), II. Tuberkulose (jährlich), III. Krankenhäuser, 
Berufe des Gesundheitswesens (jährlich), IV. Sterbefälle nach Todesursachen (vierteljährlich, jährlich), 
V. Geschlechtskrankheiten (vierteljährlich, jährlich) 
Sonderbeiträge: Körperbehinderte April 1966 (einmalig), Kranke und Unfallverletzte Personen, April 1966 
(einmalig) 

Reihe 8: Wahl zum Deutschen Bunde$tag (vierjährlich) , 
— Wahl zum 7. Deutschen Bundestag 1972 — 
1. Ergebnisse früherer Bundestags- und Landtagswahlen nach Ländern, 2. Strukturdaten für die neuen 
Bundestagswahlkreise, 3. Vergleichszahlen aus der Bundestagswahl 1969 für die neuen Bundestags¬ 
wahlkreise, 4. Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen, 5. Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen, 
6. Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung und Abgeordnete, 7. Wahlergebnisse 
nach kreisfreien Städten und Landkreisen, 8. Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen 
nach dem Alter, 9, Textliche Auswertung der Wahlergebnisse 
Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum 7. Deutschen Bundestag 1972 

Reihe 9: Rechtspflege (jährlich) 
I. Organisation, Personal, Geschäftsanfall und -erledigung der ordentlichen Gerichte (jährlich), II. Straf¬ 
verfolgung (jährlich), III. Strafvollzug (jährlich), IV. Bewährungshilfe (jährlich) 
Sonderbeitrag: Die Straffälligkeit im Bundesgebiet 1954 bis 1965, in den Ländern 1961 bis 1965 (einmalig) 

Reihe 10: Bildungswesen 
I. Allqemeinbildende Schulen (jährlich), II. Schulen der beruflichen Ausbildung (jährlich), III. Schulen 
der allgemeinen und beruflichen Fortbildung (jährlich ab Berichtsjahr 1971), IV. Sonderbeiträge aus 
dem Schul- und Forfbildungsbereich: Z. B. Schulanlagen, Lehrer, Studien- und Berufswünsche, Ausbildunqs- 
absichten der Eltern für ihre Kinder, V. Hochschulen: Z. B. Studenten an Hochschulen (halbjährlich), Per¬ 
sonal an Hochschulen (jährlich ab Berichtsjahr 1972), Fachhochschulen 1971 (einmalig), Raumbestand an 
Hochschulen (jährlich ab Berichtsjahr 1973), VI. Kulturelle Einrichtungen (unregelmäßig) 

Reihe 11: Bevölkerung des Auslandes 
I. Bevölkerungsstand und -entwicklung 1969, II. Natürliche Bevölkerungsbewegung 1971 

Ergebnisse einmaliger Zählungen 
Als einmalige Veröffentlichung erscheinen die Ergebnisse der Volks-und Berufszählung vom 6.6.1961 und 
der Volkszählung vom 27. 5.1970. 

Systematische Verzeichnisse 
Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1970) 
Internationale Standardklassifikation der Berufe (Ausgabe 1968) 
Handbuch der Internationalen Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen (ICD) 

1968, Bandl: Systematisches Verzeichnis, Band II: Alphabetisches Verzeichnis 
Verzeichnis der Krankenhäuser in der Bundesrepublik Deutschland (Ausgabe 1974) 
Verzeichnis der Religionsbenennungen (Ausgabe 1970) 
Amtliches Gemeindeverzeichnis für die Bundesrepublik Deutschland (Ausgabe 1971) 
Statistische Kennziffern der Gemeinden und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland 

(Ausgabe 1974) 

Kartographische Darstellungen 
u. a. Volkszählung vom 27. 5. 1970 (z. B. Bevölkerungsdichte und Bevölkerungsentwicklung, Religions¬ 
zugehörigkeit der Bevölkerung, Ausländer) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind bei dem Verlag W. Kohlhammer, 6500 Mainz 42, Philipp-Reis-Straße 3, 
Postfach 42 — 1120, erhältlich. 
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